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2-Leiter-Systeme Mini-ECOi LZ2 
mit R32
Die Geräte zeichnen sich durch heraus-
ragende Effizienz, kompakte Gehäuse und 
einen großen Betriebsbereich aus.

nanoe™ X
nanoe™ X ist die perfekte Lösung zur Ver-
besserung der Raumluftqualität in gewerb-
lich genutzten Gebäuden. Dank innovativer 
nanoe™ X-Technologie können die natürlich 
vorkommenden Hydroxylradikale gezielt dazu 
genutzt werden, um die Luftqualität in Innen-
räumen zu erhöhen, z. B. am Arbeitsplatz, in 
Hotels, Geschäften, Restaurants usw.

ECOi und ECO G – VRF-Systeme für gewerbliche Anwendungen� S. 20
Panasonic bietet eine breite Palette von VRF-Systemen für mittlere und große Gebäude an, die in der richtigen Kombina-
tion eine optimale Lösung für jeden Bedarf ermöglichen.

Abmessungen� S. 176 Anschlusspläne� S. 200
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Editorial�
Panasonic – führend in Heizungs- und Klimatisierungsprodukten 
Mit mehr als 60 Jahren Erfahrung und einem Vertrieb in mehr als 120 Ländern weltweit ist Panasonic eines der führen-
den Unternehmen in der Heizungs- und Klimabranche.

Luftreinigung nach dem Vorbild 
der Natur
nanoe™ X – die Technologie mit der natür-
lichen Kraft der Hydroxylradikale hat das 
Potenzial, bestimmte Schadstoffe, Viren und 
Bakterien zu inaktivieren und unangenehme 
Gerüche zu entfernen.

Lösungen für Heizen, Kühlen und 
Kältetechnik mit natürlichen 
Kältemitteln
Im Rahmen der Panasonic Umweltvision 2050 
wurde die Technologie für den Einsatz von 
natürlichen Kältemitteln in ein breites Spekt-
rum an Heiz-, Kühl- und Kältetechniksystemen 
integriert, um den Bedürfnissen von Privat-
haushalten und Unternehmen gleichermaßen 
gerecht zu werden.

Panasonic AC Service Cloud
Panasonic AC Service Cloud bietet Service-
betrieben erweiterte Servicefunktionen, 
mit denen sie ihre Diagnose- und Reak
tionszeiten verkürzen, Zeit und Kosten bei 
Kundeneinsätzen einsparen und ihre Res-
sourcen besser einsetzen können.

Panasonic AC Smart Cloud
Mit Panasonic AC Smart Cloud können 
Standortmanager vielfältige Funktionen wie 
z. B. die Grundrissdarstellung, Fernüber-
wachung, Störmeldungsbenachrichtigung 
und Zeitplanprogrammierung nutzen.
Servicebetriebe werden bei der Betreuung 
mehrerer Standorte mit Funktionen wie der 
Ferndiagnose und Störungsprognose durch 
Panasonic AC Smart Cloud unterstützt.

Regelung und Konnektivität� S. 130
Die Bandbreite reicht von der Einzelfernbedienung für ein einzelnes Klimagerät im Privathaushalt bis hin zur moderns-
ten Technologie für die Regelung aller Geräte an verschiedenen Standorten weltweit. 



Panasonic Umweltvision 2050
Als Beitrag für ein „besseres Leben“ und eine „nachhaltige globale Umwelt“ setzt sich Panasonic 
zum Ziel, dass die Erzeugung sowie die effizientere Nutzung von Energie insgesamt die Menge an ver-
brauchter Energie übersteigt, damit eine Gesellschaft mit sauberer Energie und nachhaltigem Lebensstil 
Realität werden kann.

Verbrauchte Energie < Erzeugte Energie
Als eine Initiative im Rahmen der Umweltvision 2050 erweitert Panasonic stetig sein Angebot an 
besonders energieeffizienten Produkten. Bei Panasonic Heiz- und Kühlsysteme können wir dabei 
inzwischen auf über 60 Jahre Erfahrung zurückgreifen.
Dank unserer langjährigen Expertise haben wir zahlreiche Produkte auf den Markt gebracht, die einen 
Beitrag zu einer klimaneutralen Gesellschaft leisten.

Aktuelles Verhältnis verbrauchter zu erzeugter Energie Umsetzung unserer Umweltvision 2050

Energie, die durch die Unter-
nehmenstätigkeit und die Pro-
dukte von Panasonic ver-
braucht wird

Saubere Energie, die durch 
Produkte von Panasonic 
erzeugt/bereitgestellt wird

 2010 2020 2030 2040 2050

Verbrauchte Energie
• Verbesserung der Energieeffizienz von Produkten
• Innovationen bei Herstellungsprozessen

Erzeugte Energie
• Ausbau der Geschäftsbereiche Energieerzeugung/-speicherung

• Ausbau der Möglichkeiten zur Verwendung von sauberer Energie

En
er

gy

10 Verbrauchte  
Energie

1 Erzeugte  
Energie
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Heiz- und Kühlsysteme mit dem natürlichen 
Kältemittel R290
Im Rahmen der Panasonic Umweltvision 2050 präsentiert Panasonic fortschrittliche, energiesparende 
Heiz- und Kühlsysteme mit dem natürlichen Kältemittel R290, die mit einem niedrigen Treibhaus-
potenzial (GWP-Wert von 0,02) punkten. Diese Systeme minimieren nicht nur die Auswirkung auf die 
Umwelt, sie sorgen auch für mehr Energieeffizienz und höheren Komfort beim Heizen und Kühlen.

Die für den Einsatz des Kältemittels R290 erforderliche Technologie wurde in ein breites Spektrum von Heiz- und Kühlsystemen 
integriert, um den Bedürfnissen von Privathaushalten und Unternehmen gleichermaßen gerecht zu werden. Diese Systeme sind 
für einen Leistungsbereich von 5 bis 640 kW* lieferbar.
* Kaskadenregelung erforderlich.

100 500 1 000 2 000

GWP-Wert-Skala

R32

675

R290

0,02
R410A

2 088

Ein weiterer Beitrag zur Dekarboniserung der 
Gesellschaft
Das natürliche Kältemittel R290 hat ein äußerst niedriges 
Treibhauspotenzial (GWP-Wert von lediglich 0,02; R32: 675 
und R410A: 2088) und trägt so zur Senkung der CO2-Emissio-
nen und der Umweltbelastung bei. Es zeichnet sich durch 
eine hervorragende Leistung aus und bietet eine umwelt-
freundliche und nachhaltige Alternative für alle privaten und 
gewerblichen Bauvorhaben, die mit der Panasonic Vision 
einer klimaneutralen Gesellschaft und unserer 
GREEN IMPACT-Strategie im Einklang steht.

Aquarea M- und L-Serie (5 bis 300 kW*) ECOi-W AQUA-G BLUE (50 bis 640 kW*)

Hohe Wasservorlauf-
temperaturen bis 75 °C

Leiser Betrieb Hohe Qualität 
in Europa gefertigt

Leistungsbereich von 5 bis 
80 kW, Gesamtsystem-
leistung bis 640 kW mit 

Kaskadenregelung

Branchenführende Technologie von Panasonic mit dem natürlichen Kältemittel R290
Die Heiz- und Kühlsysteme von Panasonic mit dem natürlichen Kältemittel R290 sind nicht nur eine „grüne Lösung“, sie sind auch 
äußerst leistungsfähig und werden den Anforderungen der anspruchsvollsten Vorhaben gerecht. Sie bieten ideale, leistungsstarke 
Lösungen von hoher Qualität und schonen gleichzeitig die Umwelt. Daher stellen sie eine lohnende Investition in die Zukunft dar.

75
°C

640
kW

Hinweis: Diese Angaben hängen von der Serie ab. Weitere Informationen finden Sie auf der jeweiligen Produktseite.
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Fallstudien
Panasonic – Ihr kompetenter Partner für die termingerechte Umsetzung Ihrer Vorhaben auf nationa-
ler oder internationaler Ebene unter Einhaltung des Budgets. Dank unserer Erfahrung können wir Ihnen 
innovative Lösungen anbieten, die helfen, Ihre Kosten zu senken und dabei effizient und umweltfreundlich 
sowie einfach zu bedienen sind. Sie können uns voll und ganz vertrauen.

Artic Treehouse Hotel.
Rovaniemi, Lappland, Finnland.
Power-Heat-Multi-Split-Systeme

Das gemütliche Artic Glasshouse mit 
seiner großer Fensterfront ist mit einem 
Power-Heat-Multi-Split-System für ext-
rem kaltes Wetter ausgestattet, das im 
Wohnzimmer und den beiden Schlaf-
zimmern des Holzhauses selbst an den 
kältesten Tagen für Komfort und gute Luft 
sorgt.

Einfamilienhaus.
Höllviken, Schweden.
Aquarea mit dem natürlichen Kältemittel 
R290

Das Aquarea System der L-Serie mit dem 
Kältemittel R290 ersetzt die alte Heizung 
und sorgt bei kaltem Wetter für Behag-
lichkeit und niedrigere Energiekosten. 
Über eine Anbindung an die Aquarea 
Service Cloud kann die Wärmepumpe 
über Fernwartung von einem Service-
unternehmen überwacht werden.

Complexe Sportif des Amandiers.
Sportkomplex.
Carrières-sur-Seine, Frankreich.
ECOi-W

In einer großen Tennishalle in diesem 
Sportkomplex werden Luft/-Wasser-
Wärmepumpen der Baureihe ECOi-W von 
Panasonic gemeinsam mit einer Photo-
voltaikanlage mit 100 m² Modulfläche zur 
Erzeugung erneuerbarer Energie ein-
gesetzt.

Metzgerei Weinbuch.
Einzelhandelsgeschäft – Restaurant.
Öpfingen, Deutschland.
VRF, Raumklimageräte und Kältetechnik

Während die Kühlräume der gesamten 
Fleischproduktion mit Panasonic 
CO2-Verflüssigungssätzen ausgestattet 
sind, sorgen ECOi EX-Systeme für die 
Kühlung und teilweise für die Beheizung 
bestimmter Bereiche wie des Bistros, der 
Produktionsräume und der Drive-in-
Schalter.
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Als globaler Konzern stellt Panasonic in Europa finanzielle, logistische und 
technische Ressourcen als Unterstützung bereit, damit die umfangreichen 
und breit gefächerten Projekte auf nationaler und internationaler Ebene 
termingerecht und innerhalb des vorgegebenen Budgets abgeschlossen 
werden können.

Gebäudekomplex Varna Wave.
Wohngebäude.
Varna, Bulgarien.
Aquarea und Aquarea Smart Cloud

Passivhaus in Miño.
Wohngebäude im Passivhausstandard.
Miño, Spanien.
Aquarea

Flumen Plus.
Wohngebäude im Passivhausstandard.
Zaragoza, Spanien.
PACi

Burg Gutenfels. 
Hotel. 
Kaub, Deutschland.
Aquarea und Aquarea Smart Cloud

Maison Tirel Guerin. 
Hotel – Restaurant.
Saint-Méloir-des-Ondes, Frankreich.
Mini-ECOi

Crosslight House.
Wohngebäude.
Mulazzano, Italien.
PACi und nanoe™ X

Hotel Moxy Oriente. 
Hotel. 
Lissabon, Portugal.
PACi, VRF und Regelung

Grand Opera House in Belfast. Öffent-
liches Gebäude.
Belfast, Großbritannien.
PACi, VRF und Regelung

STEMCELL Technologies.
Global agierendes Biotechnolo
gieunternehmen.
Saint Égrève, Frankreich.
Kältetechnik

Pervalkos Jūra.
Wohngebäude.
Pervalka, Litauen.
Aquarea

Thon Hotel Harstad.
Hotel.
Harstad, Norwegen.
PACi, VRF und Kältetechnik

Cédrus Liget. Gebäudekomplex mit 
Apartments, Büros, Geschäften usw.
Szeged, Ungarn.
ECOi-W, ECOi + Lüftungseinheiten mit 
Wärme- und Feuchterückgewinnung

Siedlung Nobelhorst.
Wohngebäude.
Almere, Niederlande.
Aquarea

Gurewicz Spa Resort.
Hotel – Restaurant – Kurbad.
Otwock, Polen.
PACi, VRF und Regelung

South Lodge.
Fünf-Sterne-Luxushotel mit 
Wellnessbereich.
West Sussex, Vereinigtes Königreich.
PACi, Regelung und nanoe™ X

Bofrost.
Heimverkauf von Tiefkühl- und 
Frischkostspezialitäten.
Montirone (BS), Italien.
Kältetechnik

Editorial
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2008

1971 1989

19851958

2010

Das Bestreben, Produkte von Wert zu schaffen
„In Anerkennung unserer Verantwortung als Industrieunter-
nehmen setzen wir unsere Kraft für den Fortschritt und die 
Entwicklung der Gesellschaft sowie für das Wohlergehen der 
Menschheit durch unsere Geschäftstätigkeit ein, um überall 
auf der Welt die Lebensqualität zu erhöhen.“
Dies ist der grundlegende Unternehmenskodex der Panasonic 
Corporation, wie er 1929 vom Unternehmensgründer Konosuke 
Matsushita formuliert wurde.

1975
Panasonic wird 
einer der ersten 
japanischen Klima
anlagenhersteller 
in Europa.

1971
Produktionsbeginn 
für Absorptions-
kälteanlagen.

1989
Markteinführung 
des ersten 3-Leiter- 
VRF-Systems für 
gleichzeitiges Hei-
zen und Kühlen.

1958
Erstes Raumklima
gerät für den Haus-
gebrauch.

1985
Markteinführung der 
ersten Gaswärme-
pumpen: gas-
betriebene VRF-Sys-
teme speziell für 
Anwendungen mit 
begrenzt verfügbarer 
elektrischer Leis-
tung.

2010
Neue Aquarea- 

Baureihe. Panasonic 
bringt mit Aquarea 

ein innovatives 
Niedrigenergie- 

Heizungs- und 
Warmwassersystem 

in Europa auf den 
Markt.

1982
Panasonic bringt 
die erste hoch effi-
ziente Luft/Wasser- 
Wärmepumpe in 
Japan auf den 
Markt.

2008
Weltweit erstes 

Raumklimagerät 
mit nanoe™- 

Funktion

2012
Neue Gaswärme-

pumpen.  
Die gasbetriebenen 

VRF-Systeme von 
Panasonic eignen 

sich hervorragend 
für Anwendungen, 
bei denen nur eine 
begrenzte elektri-
sche Leistung zur 

Verfügung steht.
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2015

20212016

2022

2020

2024

Mit Luft die Zukunft beleben
Wir leben in einer Zeit mit außergewöhnlichen Herausforderungen.
Damit die Welt zuversichtlich in die Zukunft blicken kann, müssen ernsthafte Bedrohungen 
durch neue globale Pandemien und Umweltzerstörung überwunden werden. Es müssen Mittel 
und Wege gefunden werden, den Gesundheitsgefahren und der Spaltung unserer Gesellschaft 
entgegenzuwirken.
Wir von Panasonic nutzen die Kraft der Luft für den positiven Wandel.
Luft, die Körper und Geist gut tut.
Luft, die die Orte belebt, an denen Menschen zum Arbeiten und in ihrer Freizeit zusammen-
kommen.
Luft, die die Belastungen unseres Planeten verringert.
Auf der Grundlage von über einem Jahrhundert Forschung und Erfahrung nutzen wir Luft, um 
eine hoffnungsvollere und lebendigere Zukunft für alle zu schaffen.

Blick  
in die 

Zukunft

2015
Markteinführung 
von CO2-Ver-
flüssigungssätzen in 
Europa. Optimale 
Lösung für gewerb-
liche Kühl- und Tief-
kühlanwendungen.

2020
nanoe™ X – Technologie 
mit der natürlichen Kraft 
der Hydroxylradikale 
verbessert den Schutz 
rund um die Uhr Integ-
ration der nanoe™ X- 
Technologie in Produkte 
für gewerbliche 
Anwendungen.

2018
Panasonic bringt das 
erste gas- und strom-
betriebene VRF-Hybrid
system in Europa auf 
den Markt.
—
Inbetriebnahme einer 
neuen Fertigungsstraße 
für Wärmepumpen in 
Tschechien.

2019
Mit den neuen ECOi-
W Kaltwassersätzen 
bringt Panasonic ein 
Multi-Talent für Hei-
zen und Kühlen auf 
den Markt.

2016
Neue VRF-Systeme 
der Baureihe 
ECOi EX mit heraus-
ragender Energie
effizienz bei Hoch-
leistungsbetrieb.

2021
Mini-ECOi-Geräte 
für R32 mit 
herausragender 
Effizienz und ext-
rem kompaktem 
Gehäuse.

2022
Die neue Baureihe 
nachhaltiger 
Kaltwassersätze 
ECOi-W | R32 
bietet Lösungen 
für vielfältige 
Anwendungen in 
Handel, Gewerbe 
und Industrie.

2023
Einführung des 
natürlichen Kälte-
mittels R290 für 
Aquarea Wärme-
pumpen.

2024
ECOi-W AQUA-G 
BLUE – Luft/
Wasser-Wärme-
pumpen für 
Heiz- und Kühl-
betrieb mit dem 
natürlichen 
Kältemittel 
R290.

Editorial
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Luft:

18 kg
pro Person und Tag

Essen:

1,3 kg
pro Person  

und Tag

Wasser:

1,2 kg
pro Person  

und Tag

Luftreinigung nach dem Vorbild der Natur
nanoe™ X – Technologie mit der natürlichen Kraft der Hydroxylradikale
Wir wollen heute gesundheitsbewusst leben: Wir achten auf genügend Bewegung, gesunde 
Lebensmittel, nachhaltige Materialien und natürlich auch auf saubere Luft zum Atmen – 
und es gibt eine Technologie, mit der wir das natürliche Klima von draußen auch in unserem 
Zuhause genießen können.

Hydroxylradikale (auch OH-Radikale genannt) sind in der Natur reichlich vorhanden und machen sich als „Reinigungs-
mittel der Natur“ einen Namen, denn sie können bestimmte Schadstoffe, Viren und Bakterien inaktivieren und unan-
genehme Gerüche entfernen. Dank innovativer nanoe™ X-Technologie können wir diese „natürliche Reinigungskraft“ 
auch in Innenräumen nutzen, um mit saubereren Oberflächen, Stoffen und Einrichtungen eine angenehme Wohlfühl
umgebung zu schaffen: zu Hause, bei der Arbeit, in Hotels, Geschäften, Restaurants usw.

Die nanoe™ X-Technologie von Panasonic geht noch einen Schritt weiter und setzt das „Reinigungsmittel der Natur“ – 
die Hydroxylradikale – gezielt in Innenräumen ein, um die Raumluftqualität zu verbessern.

1 | �nanoe™ X-Partikel treffen auf Schad-
stoffe.

2 | �Hydroxylradikale denaturieren die Pro-
teine der Schadstoffe.

3 | �Die schädliche Wirkung der Schad-
stoffe wird so neutralisiert.

Dank der Eigenschaften der 
nanoe™ X-Partikel können 
verschiedene Schadstoffe wie 
Bakterien, Viren, Schimmel-
sporen, Allergene, Pollen und 
bestimmte Gefahrstoffe 
inaktiviert werden.

Die mit der nanoe™ X-Technologie erzeugten Hydroxylradikale sind von winzigen Wassertröpfchen umschlossen. 
Dadurch wird ihre Lebensdauer von weniger als 1 Sekunde in der Natur auf mehr als 600 Sekunden (also 10 Minuten) 
verlängert, sodass sie größere Distanzen überwinden können und sich ihre Wirksamkeit erheblich erhöht.

600’’1’’

Hydroxylradikale in der 
Natur

nanoe™ X-Partikel:  
von Wassertröpfchen 
umschlossene 
Hydroxylradikale

Ein ganz natürlicher Prozess
Hydroxylradikale sind instabile und deshalb hoch reaktive Moleküle, die leicht Verbindungen mit anderen Elementen eingehen, 
insbesondere mit Wasserstoff. Durch diese chemische Reaktion können Hydroxylradikale das Wachstum verschiedener Schad-
stoffe wie Bakterien, Viren und Schimmelsporen hemmen und Gerüche entfernen, indem sie die Schadstoffe inaktivieren und 
deren schädliche Wirkung neutralisieren. Dieser natürliche Prozess hat eine äußerst positive Wirkung auf das Raumklima.
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Gerüche Bakterien und Viren Schimmel Allergene Pollen Gefahrstoffe Haut und Haare

Austrocknungs-
schutz

Geruchs- 
entfernung

Inaktivierung  
bestimmter Schadstoffe

Positives Wirkungspotenzial von nanoe™ X für die Raumluftqualität

Hinweis: Weitere Informationen und Validierungsdaten finden Sie unter https://aircon.panasonic.eu.

Dargestellt ist der nanoe X-Generator Version 3.

Hochwirksam dank mikroskopischer Größe Lange Lebensdauer Leistungsstarker Generator Wartungsfreies System

2 | �Dank ihrer Wasserhülle sind nanoe™ X- 
Partikel stabil und haben eine lange 
Lebensdauer von ca. 600 Sekunden, 
sodass sie größere Distanzen über-
winden und sich im ganzen Raum ver-
teilen können.

3 | �Der nanoe X-Generator Version 3 
erzeugt 48 Billionen Hydroxylradikale 
pro Sekunde. Die größere Anzahl der 
nanoe™ X-Partikel ermöglicht eine 
stärkere inaktivierende Wirkung auf 
verschiedene Schadstoffe.

4 | �Kein Filterwechsel, keine Service-
arbeiten. Zur Erzeugung der nanoe™ X- 
Partikel (mit Hydroxylradikalen gefüllte 
Wassertröpfchen) wird die natürliche 
Luftfeuchte genutzt, die an der aus 
Titan gefertigten Zerstäubungselek
trode kondensiert. Das nanoe X-System 
arbeitet also vollkommen wartungsfrei.

1 | �Mit nur ca. 1 nm* Durchmesser sind 
nanoe™ X-Partikel viel kleiner als nor-
maler Wasserdampf und können deshalb 
tief ins Textilgewebe eindringen, um 
unangenehme Gerüche zu entfernen.

* �1 nm (Nanometer) = 1 x 10–9 m = 1 Milliardstel 
Meter

Die wohltuende Wirkung der Natur ist uns allen vertraut – doch kennen Sie auch die natürliche Kraft der 
Hydroxylradikale?

Was macht nanoe™ X so einmalig?
Hydroxylradikale haben das Potenzial, bestimmte Viren, Bakterien und andere Schadstoffe zu inaktivieren, Gerüche zu entfernen 
und so eine sauberere Umgebung zu schaffen. Dank ihrer geringen Größe können nanoe™ X-Partikel sogar dicht gewebte Stoffe 
durchdringen und sind damit eine saubere Lösung für Vorhänge, Jalousien, Teppiche, Möbel, Oberflächen und natürlich auch für 
die Luft zum Atmen.

10fache 
Anzahl

20fache 
Anzahl

100fache 
Anzahl

Generator: nanoe™ X

9,6 Billionen Hydroxylradikale/Sek. 48 Billionen Hydroxylradikale/Sek.4,8 Billionen Hydroxylradikale/Sek.
Version 1 – 2016 Version 2 – 2019 NEU Version 3 – 2022

Generator: nanoe™

480 Milliarden Hydroxylradikale/Sek.

Ionen
struktur

2003

Hydroxylradikale

Der erste nanoe-Generator wurde 2003 von Panasonic entwickelt
Dank der ständigen Weiterentwicklung der nanoe™ X-Technologie erzeugt der nanoe X-Generator Version 3 die größte Menge an 
Hydroxylradikalen in der Geschichte von nanoe™ (48 Billionen Hydroxylradikale pro Sekunde, das Hundertfache der herkömm-
lichen nanoe™-Geräte). Aufgrund der größeren Anzahl von Hydroxylradikalen ist eine noch effektivere Wirkung und verbesserte 
Leistung der nanoe™-Geräte zu erwarten.

Editorial
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Internationale Validierungsnachweise für die nanoe™ X-Technologie
Die Wirksamkeit der nanoe™ X-Technologie wurde von unabhängigen Laboren in Deutschland, Frankreich, Dänemark, Japan und 
China getestet und bestätigt.
Die Leistung der nanoe™ X-Funktion hängt stets von der Größe, Beschaffenheit und Nutzung des Raums ab, in dem sie eingesetzt wird; außerdem kann es mehrere Stunden dauern, bis die vollständige Wir-
kung erreicht wird. Der nanoe X-Generator ist kein medizintechnisches Gerät. Die örtlich geltenden Vorschriften zur Gebäudegestaltung sowie Hygieneempfehlungen sind stets einzuhalten. Die Prüfergebnisse 
wurden unter kontrollierten Laborbedingungen erreicht. Die Inaktivierungsleistung von nanoe™ X kann unter realen Raumbedingungen von diesen Ergebnissen abweichen.

Zielsubstanz Generator Ergebnis Größe Zeit Prüflabor Prüfbericht-Nr.
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Viren
Influenzavirus (Typ H1N1) Version 2 98,3 % inaktiviert 30 m³ 1,5 h China Electronic Product Reliability and 

Environmental Testing Research Institute J2003WT8888-00889

Bakteriophage ΦX174 Version 1 99,2 % inaktiviert ca. 25 m³ 6 h Kitasato Research Center for Environmental 
Science 24_0300_1

Bakterien Staphylococcus aureus Version 1 99,7 % inaktiviert ca. 25 m³ 4 h Kitasato Research Center for Environmental 
Science 24_0301_1
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Viren

SARS-CoV-2 Version 1 91,4 % inaktiviert 6,7 m³ 8 h Texcell (Frankreich) 1140-01 C3

SARS-CoV-2 Version 1 99,9 % inaktiviert 45 l 2 h Texcell (Frankreich) 1140-01 A1

Bakteriophage ΦX174 Version 1 99,8 % inaktiviert ca. 25 m³ 8 h Japan Food Research Laboratories 13001265005-01

XMRV (Xenotropic murine 
leukemia virus-related virus) Version 1 99,999 % inaktiviert 45 l 6 h Charles River Biopharmaceutical Services 

GmbH —

Coxsackie-Virus (CA16) Version 2 99,9 % inaktiviert 30 m³ 4 h China Electronic Product Reliability and 
Environmental Testing Research Institute J2002WT8888-00439

Bakteriophage Version 3 98,81 % inaktiviert ca. 139,3 m³ 4 h SGS Inc SHES210901902584

Enterobakteriophage MS2 Version 3 99,99 % inaktiviert ca. 25 m³ 2 h Shokukanken, Inc. 227131N

Bakterien Staphylococcus aureus Version 1 99,9 % inaktiviert 20 m³ 8 h Danish Technological Institute 868988

Pollen
Zedernpollen Version 3 99,9 % inaktiviert ca. 24 m³ 12 h Panasonic Product Analysis Center H21YA017-1

Ambrosiapollen Version 1 99,4 % inaktiviert 20 m³ 8 h Danish Technological Institute 868988

Gerüche Zigarettenrauch
Version 1 Senkung der Geruchsintensität 

um 2,4 Stufen ca. 23 m³ 0,2 h Panasonic Product Analysis Center 4AA33-160615-N04

Version 3 Senkung der Geruchsintensität 
um 1,7 Stufen ca. 139,3 m³ 0,5 h SGS Inc SHES210901902478

Zertifiziert gemäß VDI 6022
Die Zertifizierung von Systemen für Kühlung, Heizung, Kalt-/Warmwasserbereitung und Luftbehandlung gemäß VDI 6022 garan-
tiert, dass die strengsten Hygieneanforderungen am Markt erfüllt werden.

Zertifizierung gemäß VDI 6022 – Teil 5 1

Vermeidung allergener Belastungen

Inaktivierung einer Reihe von bestimmten Bakterien, 
Viren, Schimmelsporen, Pollen und Allergenen.

Zertifizierung gemäß VDI 6022 – Teil 1 1 und 1.1 2

Hygieneanforderungen an RLT-Anlagen und Raum-
luftqualität

nanoe™ X-Technologie von Panasonic zur Ver-
besserung der Raumluftqualität.

1) Zertifikat gilt nur für nanoe X-Generator Version 3. 2) Zertifikat gilt nur für nanoe X-Generator Version 2 und Version 3. 

scientifically
tested

Cert. No.:
ALR-100-408-23

2023

su
ita

ble
for allergy sufferers

VDI 6022 Part 5

scientifically
tested

Cert. No.:
VDI-6022-505-23

2023

Hy
gi

en
e requirements fulfilled

VDI 6022 Part 1 and Par
t 1

.1

nanoe™ X-Wirkung in einem großen Raum mit nanoe X-Generator Version 3
Inaktivierung bestimmter Viren
Ein Klimagerät mit integriertem nanoe X-Generator Version 3 inaktiviert einen 
anhaftenden Virus (Bakteriophage) innerhalb von 4 Stunden zu 98,81 % 1.

Inaktivierung bestimmter Pollen
Im Vergleich zu nanoe X-Generator Version 2 benötigt nanoe X-Generator Ver-
sion 3 nur ein Viertel der Zeit zur Inaktivierung von Pollen 2.

100

80

60

40

20

0

2,48 m

8,9 m6,6 m

Prüfumgebung Prüfergebnis (Bakteriophage)

Überlebensrate (verbleibende Zielsubstanz-
konzentration) (%)

139 m³

Natürliche 
Abnahme

Generator  
Version 3

98,81 % 
der Viren  

in 4 Stunden  
inaktiviert

1) Prüflabor: SGS Inc. Zielsubstanz: Anhaftender Bakteriophage. Prüfkammergröße: ca. 139 m³ (Abmessungen: 6,6 x 8,9 x 2,48 m). Prüfergebnis: 99 % inaktiviert in 4 Stunden. Prüfbericht-Nr.: 
SHES210901902583. 2) Ergebnis nach 3 Stunden in einer ca. 24 m³ großen Prüfkammer. Die Zahlen sind nicht das Ergebnis einer Prüfung in einem tatsächlich genutzten Raum. 3) nanoe X-Generator Version 1: 
Prüflabor: Panasonic Product Analysis Center. Prüfmethode: ELISA-Methode zur Messung von an Stoff haftenden Allergenen in einer ca. 24 m³ großen Prüfkammer. Inaktivierungsmethode: Freisetzung von 
nanoe™ X-Partikeln in der Raumluft. Zielsubstanz: An einer Oberfläche haftende Allergene (Zedernpollen). Prüfergebnis: Inaktivierung zu min. 99 % innerhalb von 24 Stunden. (Prüfbericht Nr. 4AA33-
151001-F01). nanoe X-Generator Version 2: Prüflabor: Panasonic Product Analysis Center. Prüfmethode: ELISA-Methode zur Messung von an Stoff haftenden Allergenen in einer ca. 24 m³ großen Prüfkammer. 
Inaktivierungsmethode: Freisetzung von nanoe™ X-Partikeln in der Raumluft. Zielsubstanz: An einer Oberfläche haftende Allergene (Zedernpollen). Prüfergebnis: Inaktivierung zu min. 99 % innerhalb von 
12 Stunden. (Prüfbericht Nr. L19YA009). nanoe X-Generator Version 3: Prüflabor: Panasonic Product Analysis Center. Prüfmethode: ELISA-Methode zur Messung von an Stoff haftenden Allergenen in einer ca. 
24 m³ großen Prüfkammer. Inaktivierungsmethode: Freisetzung von nanoe™ X-Partikeln in der Raumluft. Zielsubstanz: An einer Oberfläche haftende Allergene (Zedernpollen). Prüfergebnis: Inaktivierung zu 
min. 99 % innerhalb von 3 Stunden. (Prüfbericht Nr. H21YA017-1).

Vergleich der benötigten Zeit für die 99-prozentige Inaktivierung von Zedernpollen 3

Stunden (h)

24

12

0

Generator Version 1

24 h 12 h 3 h

Generator Version 3Generator Version 2

Inaktivierungszeit 
für Pollen  

auf die Hälfte (1/2) 
verkürzt

Inaktivierungs-
zeit für Pollen  

auf ein Viertel (1/4) 
verkürzt 
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Anwendung der nanoe™-Technologie
Seit 2003 hat sich die nanoe™-Technologie einen festen Platz in vielen Lebensbereichen erobert. 
Die Technologie kann überall dort eingesetzt werden, wo es auf sauberere Luft und Oberflächen ankommt, z. B. in Zügen, Auf-
zügen, Fahrzeugen, Haushaltsgeräten, Körperpflege- und Kosmetikgeräten ... und natürlich auch in Klimasystemen.
Panasonic Heiz- und Kühlsysteme setzt die nanoe™-Technologie in zahlreichen Klimasystemen für den privaten und gewerb-
lichen Bereich ein. Die Technologie ist wartungsfrei, kommt ganz ohne Filterwechsel und Servicearbeiten aus und kann parallel 
zum Kühl- und Heizbetrieb oder auch vollkommen unabhängig davon eingesetzt werden.

Die nanoe™-Technologie  
wird in Privatwohnungen  
ebenso angewendet wie  
in öffentlichen Einrich
tungen, in denen eine 
hohe Raumluftqualität 
gewünscht ist, z. B. in 
Büros, Krankenhäusern,  
Gesundheitseinrichtungen, 
Hotels usw.

Zuhause

Büros

Geschäfte

Gesundheitseinrichtungen

Fitness-Studios

Restaurants

Hotels

Krankenhäuser

nanoe™ X verbessert den Schutz rund um die Uhr

nanoe™ X verbessert den Schutz rund um die Uhr

Panasonic Heiz- und Kühlsysteme bietet eine breite Palette von Klimasystemen mit der nanoe™-Technologie an

PU3 Vierwege-Kassetten (90x90)
S-****PU3E.
7 Baugrößen: 3,6 – 14,0 kW

PY3 Rastermaß-Kassetten (60x60)
S-****PY3E.
4 Baugrößen: 2,5 – 6,0 kW 

PK3 Wandgeräte
S-****PK3E.
5 Baugrößen: 3,6 – 10,0 kW

MU2 Vierwege-Kassetten (90x90)
S-***MU2E5BN.
11 Baugrößen: 2,2 – 16,0 kW

MF3 Kanalgeräte für flexible 
Installation
S-***MF3E5BN/AN.
12 Baugrößen: 1,5 – 16,0 kW

MG1 Standtruhen
S-**MG1E5N.
5 Baugrößen: 2,2 – 5,6 kW

air-e nanoe X-Generator als 
Deckeneinbaugerät
FV-15CSD1G |
1 Baugröße.

Gewerbliche Anwendungen
PACi NX:  
nanoe X-Generator Version 1 integriert

PACi NX:  
nanoe X-Generator Version 2 integriert

VRF:  
nanoe X-Generator Version 1 integriert

nanoe X-Generator Version 1 integriert

nanoe X-Generator Version 2 integriert

Deckenunterbaugerät (PT3)
S-****PT3E.
7 Baugrößen: 3,6 – 14,0 kW

PF3 Kanalgeräte für flexible 
Installation
S-****PF3E.
7 Baugrößen: 3,6 – 14,0 kW

Private Anwendungen
nanoe X-Generator Version 3 integriert

Luftbehandlungssysteme:  
nanoe X-Generator Version 1 integriert

Aquarea EcoFleX Kanalgerät:
S-71WF3E.

MY3 Rastermaß-Kassetten (60x60)
S-**MY3E
6 Baugrößen: 1,5 – 5,6 kW

Etherea Wandgeräte
CS-XZ**ZKEW-H.
4 Baugrößen: 2,0 – 4,2 kW
CS-(M)Z**ZKE(W).
7 Baugrößen: 1,6 – 7,1 kW

VRF:  
nanoe X-Generator Version 3 integriert

Mini-Standtruhen:
CS-Z**UFEAW.
4 Baugrößen: 2,0 – 5,0 kW

TZ Wandgeräte | Superkompakt
CS-(M)TZ**ZKE(W).
8 Baugrößen: 1,6 – 7,1 kW

PACi NX: 
nanoe X-Generator Version 3 integriert

Kanalgeräte mit hoher statischer 
Pressung
S-****PE4E.
2 Baugrößen: 20,0 und 25,0 kW.

Editorial
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100 % Panasonic –  
100 % japanische Qualitätsgarantie
Der Einsatz modernster Technologien, die das Leben unserer Kunden wirklich verbessern, ist der Kern 
unseres beispiellosen Engagements für Produktqualität. So setzen wir bei Panasonic die japanische Tra-
dition einer kompromisslosen Qualitätskontrolle mit der Entwicklung und Fertigung hochwertiger Pro-
dukte weltweit nachhaltig fort.

14

Gesamtübersicht



Bei Panasonic sind die Hauptkriterien für Heiz- und Kühlsysteme ein geräuscharmer, energieeffizienter 
und über lange Jahre zuverlässiger Betrieb bei minimaler Belastung der Umwelt
Wir können unseren Kunden die langjährige Betriebszuverlässigkeit unserer wartungsarmen Geräte garantieren. Denn die 
Panasonic Heiz- und Kühlsysteme werden während der Entwicklungs- und Konstruktionsphase einer Reihe von strengen Betriebs- 
und Materialprüfungen unterzogen, damit wir ihre dauerhafte Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit sicherstellen können. Dabei 
wird die Widerstandsfähigkeit, Wasserfestigkeit, Stoßfestigkeit und Geräuschabgabe einzelner Komponenten oder der fertigen Pro-
dukte geprüft.
Als lohnendes Ergebnis dieses Aufwands erfüllen die Panasonic Heiz- und Kühlsysteme die Anforderungen aller Normen und 
gesetzlichen Vorschriften in den Ländern und Regionen, in denen sie vertrieben werden.

Test im Dauerbetrieb
Damit wir eine langjährige Betriebs-
zuverlässigkeit unserer Heiz- und 
Kühlsysteme gewährleisten können, 
führen wir einen Dauertestbetrieb 
unter weit schwierigeren Bedingungen 
als bei Normalbetrieb aus. 

Überprüfung der Verdichter
komponenten
Nach dem Dauertestbetrieb demon
tieren wir den Verdichter eines belie
bigen Außengeräts, um seine mechani-
schen Bauteile auf mögliche Beschä
digungen zu prüfen. So können wir 
sicherstellen, dass unsere Geräte auch 
nach langen Betriebszeiten unter har-
ten Bedingungen über viele Jahre ihre 
Nennleistung liefern.

Prüfung auf Wasserfestigkeit
Geräte für die Außenaufstellung, die 
den Witterungsbedingungen wie Wind 
und Regen ausgesetzt sind, werden in 
Schutzart IPX4 ausgelegt. Außerdem 
sind die Kontakte auf den Platinen in 
Epoxidharz eingebettet, um Schäden 
durch eventuell auftretende Wasser-
tropfen zu vermeiden.

Zuverlässigkeit
Für unsere Kunden gehören eine hohe Zuverlässigkeit und Langlebigkeit sowie ein geringer Wartungsbedarf zu den wichtigsten 
Merkmalen der Panasonic Heiz- und Kühlsysteme. Deshalb unterziehen wir unsere Geräte einer Reihe strenger Tests.

Zuverlässige, normkonforme 
Komponenten
Panasonic Heiz- und Kühlsysteme 
erfüllen alle Normen und Vorschriften 
der Länder und Regionen, in denen sie 
vertrieben werden. Wir führen strenge 
Materialprüfungen durch, in denen die 
Werkstoffe und Komponenten ihre 
Zuverlässigkeit unter Beweis stellen 
müssen. So wird z. B. die Zugfestigkeit 
des für die Axialventilatoren verwen
deten Kunstharzmaterials durch Werk-
stoffprüfungen ermittelt.

Ausgereifter Produktionsprozess
Panasonic Heiz- und Kühlsysteme 
werden mit moderner Automatisie
rungstechnologie gefertigt, die effi
ziente Produktionsprozesse sowie eine 
gleich bleibend hohe Qualität und 
Zuverlässigkeit der Produkte sicher-
stellt.

RoHS/REACH-konforme Komponen-
ten
Alle von Panasonic verwendeten Kom-
ponenten und Werkstoffe entsprechen 
den strengen europäischen RoHS/
REACH-Richtlinien. In der Entwick
lungsphase wird mit Hilfe strenger 
Überprüfungen von mehr als 
100 Werkstoffen sichergestellt, dass 
bei der Fertigung keine gefährlichen 
Stoffe verwendet werden.

Internationale Qualitätsstandards
Um dem hervorragenden Ruf, den Panasonic weltweit genießt, weiterhin gerecht zu werden, sind wir stets bestrebt, die höchst-
mögliche Qualität bei minimaler Umweltbelastung zu erreichen.

Editorial
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Panasonic – die weltweit anerkannte Marke  
für Heiz- und Kühlsysteme
Panasonic – führend in Heizungs- und Klimatisierungsprodukten
Mit 60 Jahren Erfahrung und einem Vertrieb in mehr als 120 Ländern weltweit ist Panasonic eines der führenden 
Unternehmen in der Heizungs- und Klimabranche.  
Mit Hilfe eines vielfältigen Netzwerks aus Fertigungsbetrieben und F&E-Abteilungen entwickelt Panasonic modernste 
Technologien für innovative Produkte, die weltweit Maßstäbe für die Klimatisierungsbranche setzen.
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France

Czech

Italy

In Europa für Europa
Panasonic Forschungs- und Entwicklungszentren in Europa
In den europäischen Forschungs- und Entwicklungszentren 
von Panasonic in Deutschland und Italien wird der Schwer-
punkt auf die Entwicklung von intelligenten und umwelt-
freundlichen Technologien und Zukunftsprodukten gelegt.

Unsere europäischen Produktionsstätten
2018 begann Panasonic mit der Produktion von Luft/Wasser-
Wärmepumpen im tschechischen Werk in Pilsen. Außerdem 
produziert Panasonic seit 2023 in seinen italienischen und 
französischen Werken Luft/Wasser- bzw. Wasser/Wasser-
Kaltwassersätze und -Wärmepumpen, Gebläsekonvektoren, 
ECOi-LOOP-Systeme und Rooftops.
Dank des perfekten Zusammenspiels von hochqualifiziertem 
Personal und Produktionsautomatisierung kann die in Europa 
zu erwartende steigende Nachfrage mit Produkten von 
herausragender Qualität gedeckt werden.

Mehr als 40 Jahre Erfahrung am europäischen Markt
Bei Panasonic hat das ständige Streben nach Verbesserung 
eine lange Tradition, denn es ist Teil unserer Unternehmens-
philosophie. Dies gilt auch für die Weiterentwicklung unserer 
Heiz- und Kühlsysteme: Panasonic möchte seinen Kunden in 
ganz Europa innovative Lösungen zur Beheizung und Klima
tisierung anbieten, die deren Anforderungen nicht nur 
erfüllen, sondern übertreffen.
Unsere Planer und Entwickler in den technischen Abtei
lungen arbeiten schon heute an Lösungen für die Bedürfnisse 
von morgen. Wir streben immer kleinere, leisere und tech-
nisch hochwertigere Geräte an, damit unsere Kunden stets 
optimalen Komfort bei sinkendem Energieverbrauch genießen 
können.

Varese

Cardiff

Nantes

Bordeaux

Madrid

Toulouse
Lyon

München

Liévin

Pilsen

Porto
Manosque

Genua

Hoce

Padua

Rom

Neapel

Sofia

Moravia

Ljubljana

Zürich

Bukarest

Kiew

Lissabon

Livingston

Vejle
Dublin

Welwyn
Kopenhagen

Zagreb
Mailand

Wien

Sandnes Stockholm
Helsinki

Vilnius

Warschau

Budapest
Bratislava

Den Bosch

Paris Wiesbaden
Prag

Barcelona

Athen

Gent

Tillières-
sur-Avre

Barlassina

43 Schulungszentren in 
22 europäischen Ländern
Die Panasonic PRO-Akademie
Die Heizungs-, Klima- und 
Lüftungsbranche unterliegt einem 
raschen Wandel. Neue Techno-
logien, neue Vorschriften und neue 
Lösungen erfordern ständige 
Weiterbildung, damit Fachkräfte 
ihren Aufgaben gerecht werden 
können. Panasonic nimmt seine 
Verantwortung für Fachhändler, 
Planer und Fachinstallateure sehr 
ernst und hat aus diesem Grund 
ein umfassendes Schulungs-
programm mit 43 Schulungs-
zentren in 22 Ländern Europas 
entwickelt.

Fertigungswerk

Schulungszentrum

Vertrieb
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PRO Club: Die Panasonic Website für den Profi
Panasonic verfügt über hervorragende Supportmöglichkeiten für Planungs- und Ingenieurbüros, Archi-
tekten und Fachhändler auf dem Heizungs- und Klimamarkt.
Panasonic präsentiert eine Plattform für alle Fachfirmen und Fachinstallateure der Heizungs- und Klimabranche, den 
Panasonic PRO Club (www.panasonicproclub.com). Registrieren Sie sich einfach und nutzen Sie sofort kostenfrei die 
vielfältigen Funktionen – mittels Computer oder unterwegs mit Ihrem Smartphone!

Der Panasonic PRO Club ist mittels PC, Tablet und Smartphone per Internet nutzbar
Besuchen Sie www.panasonicproclub.com 
oder nutzen Sie einfach den QR-Code mit Ihrem Smartphone

Individuelle Erstellung von Prospekten mit 
Ihrem Logo und Ihren Kontaktdaten als PDF-
Dateien

Mobile Fehlercode-Suche und Diagnosehilfe 
mittels Smartphone oder Tablet: Suche nach 
Fehlercode oder Modellbezeichnung möglich; 
Online-Version sowie Download für Offline-
Suche verfügbar

Energielabel-Generator: Energielabel für alle 
Geräte im PDF-Format herunterladen

Download von Produkt-Katalogen und  
-Broschüren im PDF-Format

· �Aktuelle Neuigkeiten von Panasonic immer zuerst erfahren
· �Umfassende Sammlung professioneller Planungs-, Ausle-

gungs- und Berechnungstools nutzen (für Aquarea Wärme-
pumpen, VRF-Systeme, Flüssigkeitskühler usw.)

· �Servicehandbücher, Endkundenprospekte und Installations-
handbücher herunterladen

· �Energielabel für beliebige Gerätekombinationen sowie für 
BAFA-förderfähige Gerätekombinationen (RAC/PACi) abrufen 
bzw. drucken

· �Revit- und CAD-Zeichnungen / Ausschreibungstexte 
herunterladen

· �Fehlercodes und Maßnahmen zur Störungsbeseitigung 
nachsehen

· �An Schulungen Panasonic PRO-Akademie teilnehmen
· �Marketingmaterial (Bilder mit hoher Auflösung, Werbean-

zeigen) nutzen
· �Aktionen wahrnehmen

18
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Aquarea Designer©-Online-Tool
Mit diesem Online-Tool von Panasonic können Projekte 
schnell und einfach umgesetzt werden. Das Tool unter-
stützt Fachplaner in der Heizungs- und Klimabranche 
dabei, schnell und einfach die am besten geeignete Aquarea Luft/
Wasser-Wärmepumpe für eine bestimmte Anwendung zu 
ermitteln.

AQUAREA DESIGNER

Schnellauswahl
Mit diesem intuitiv bedienbaren Online-Tool können Sie mit 
nur wenigen Mausklicks für jedes Projekt das am besten 
geeignete System mit Raumklimageräten bzw. Aquarea 
Wärmepumpen auswählen. Aquarea

Raumklima
geräte

Panasonic Open BIM
Auslegung, Analyse und BIM-Modellierung von 
Panasonic VRF- und Luft/Wasser-Wärmepumpen-
Systemen. Erstellung von Dokumenten, 3D-Modellen, 
Schemata und Zeichnungen. Diese Anwendung ist in den 
Open-BIM-Workflow integriert, der über die Plattform 
„BIMserver.center“ bereitgestellt wird.

Panasonic DX PRO Designer
Die Auslegungssoftware für gewerbliche Klima-
systeme wird aktualisiert und erhält eine neue, ver-
besserte Benutzeroberfläche. Die neue Software-
version, DX PRO Designer, wird als Online-Tool in der Cloud 
bereitgestellt und kann dann fortlaufend mit den neusten 
Produkten aktualisiert werden. Die intuitiv bedienbare 
Benutzeroberfläche unterstützt komplexe Systemaus-
legungen und bietet mehrsprachigen Support für die Online-
freigabe von Daten und Onlinezusammenarbeit an Projekten.

Panasonic bietet maßgeschneiderte Softwarepakete und Online-Tools, mit denen auf Tastendruck 
Systemkombinationen ausgewählt und ausgelegt sowie Schaltpläne oder Hydraulikschemata erstellt 
werden können.

AC SELECT
Für die Auswahl und Auslegung der passenden System-
lösung steht das Tool „AC SELECT“ zur Verfügung.
Mit diesem Online-Planungstool von Panasonic für Kalt-
wassersätze und Rooftops können Sie schnell und einfach 
das optimal passende System für die jeweiligen 
Anforderungen auswählen.

Berechnungsprogramm für CO2-Verflüssigungs
sätze
Zur Unterstützung von Planungs- und Ingenieur-
büros, Architekten, Fachhändlern und 
Installationsbetrieben stellt Panasonic dieses leicht 
bedienbare Online-Tool zur Berechnung und Auslegung 
von Gewerbekälteprojekten bereit.

Editorial
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Panasonic VRF-Systeme
Bei der Entwicklung der VRF-Systeme wurde das Haupt-
augenmerk auf Energieersparnis, einfache Montage und hohe 
Leistung gelegt, mit einer breit gefächerten Auswahl an 
Außen- und Innengeräten sowie einzigartigen Features für 
anspruchsvollste Anwendungen.
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Besondere Merkmale und Funktionen� → 22

Panasonic bietet seit Jahren Geräte mit höchsten 
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ECOi: strombetriebene VRF-Systeme ECO G: gasbetriebene VRF-Systeme

2-Leiter-Systeme  
Mini-ECOi LZ2 | R32

2-Leiter-Systeme  
Mini-ECOi LE2/1 | R410A

2-Leiter-Systeme  
ECOi EX ME2

3-Leiter-Systeme  
ECOi EX MF3

2-Leiter-Systeme  
ECO G GE3

3-Leiter-Systeme  
ECO G GF3

Leistungsbereich

4 – 10 PS 4 – 10 PS 8 – 80 PS 8  – 48 PS 16 – 60 PS 16 – 25 PS

Außentemperatur-Grenzwert – Betriebsbereich

-20 °C (Heizen) /  
+52 °C (Kühlen)

-20 °C (Heizen) / 
46 °C (Kühlen)

-25 °C (Heizen) / 
+52 °C (Kühlen)

-20 °C (Heizen) /  
+52 °C (Kühlen)

-21 °C (Heizen) / 
+43 °C (Kühlen)

-21 °C (Heizen) / 
+43 °C (Kühlen)

Maximale Anzahl anschließbarer Innengeräte

16 1 15 64 52 64 24

Anschlussverhältnis Innen- / Außengeräte

50 bis 150 % 50 bis 130 % 50 bis 200 % 50 bis 150 % 50 bis 200 % 2 50 bis 200 %

Innengeräte

Alle Modelle (Einschränkungen auf den Produktseiten beachten)

Regelungseinrichtungen

Alle

Regelungskompatibilität

PACi-Klimasysteme (voll kompatibel); Raumklimageräte (Zubehör erforderlich)

1) Gilt für das 6-PS-Modell. 2) Anschlussverhältnis von 50 bis 200 % (nur bei Einzelgeräten) bzw. 50 bis 130 % (bei Kombinationen).

Besondere Merkmale und Funktionen
Panasonic bietet eine breite Palette von VRF-Systemen für mittlere und große Gebäude an, die in der 
richtigen Kombination eine optimale Lösung für jeden Bedarf ermöglichen.
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Als Hersteller sowohl von strom- als auch gasbetriebenen VRF-Systemen bietet Panasonic seinen 
Kunden maßgeschneiderte Lösungen mit mehr Flexibilität durch die einzigartige Kombination beider 
Technologien in einer Anlage.
Zur breiten Palette der Innengeräte gehören auch Wasserwärmeübertrager und Luftbehandlungssysteme mit oder ohne Direkt-
verdampfung sowie die Möglichkeit zum Anschluss von bauseitigen RLT-Anlagen. Alle VRF-Systeme können über Einzel-Fern-
bedienungen, zentrale Bedieneinheiten oder das Panasonic Smart-Cloud-System für Klimasysteme gesteuert werden.
Die neuste Technologie ist die intelligente Energiemanagementlösung „VRF Smart Connectivity“, ein ganzheitlicher Ansatz für 
höchsten Komfort und maximale Energieeffizienz bei niedrigen Installations- und Integrationskosten.

R32
Kältemittel

Kältemittel R32
�Das Kältemittel R32 hat verglichen mit R410A 
einen deutlich niedrigeren GWP-Wert (Treib-
hauspotenzial), eine höhere volumetrische 
Kälteleistung und ist als Ein-Stoff-Kältemittel 
leichter zu handhaben.

Inverter-Plus-System
�Dank der Panasonic Inverter Plus-Technologie 
erzielen die Geräte höchste Energieeffizienzen.

R2-Rollkolben-
verdichter

Rollkolbenverdichter R2
�Der Rollkolbenverdichter R2 von Panasonic wurde 
speziell für große Herausforderungen ausgelegt 
und stellt bei jedem Klima seine Leistungsfähig-
keit, Energieeffizienz und Zuverlässigkeit unter 
Beweis.

Nur Inverter-
Verdichter

�Ausschließlich Inverterverdichter
�Ausschließlicher Einsatz von inverter
gesteuerten Hochleistungsverdichtern.Bis zu 
zwei unabhängig voneinander geregelte 
Inverterverdichter sorgen für höchste Energie-
effizienz. Konstruktive Änderungen an den 
Hauptkomponenten ermöglichen eine erhebliche 
Verbesserung der Nennkühlleistung und der 
Leistungszahlen im Kühlbetrieb.

Hoher COP

Hoher COP
�Durch gezielte Auswahl der Außengeräte 
ergeben sich äußerst energieeffiziente Kombina-
tionen mit besonders hohen COP-Werten.

Hoher COP

Gasbetrieben
�Die Technologie der ECO G Gaswärmepumpen 
ermöglicht eine hohe Energieeffizienz. Die gas-
betriebene VRF-Baureihe ECO G ist besonders 
für Anwendungen geeignet, bei denen nur eine 
begrenzte elektrische Leistung zur Verfügung 
steht oder der CO2-Ausstoß kritisch ist.

28% �Econavi für gewerbliche Anwendungen.
�Intelligente Econavi-Sensoren erfassen den 
Aktivitätsgrad von Personen sowie die Sonnen-
einstrahlung im Raum und passen den Betrieb 
des Klimageräts automatisch an die Raum-
bedingungen an. So können Sie wirkungsvoll 
Energie sparen, ohne dass der Komfort darunter 
leiden muss.

Sparsamer Energieverbrauch

Hoher Komfort und gute Raumluftqualität

Bluefin

Bluefin-Beschichtung
�Die von Panasonic entwickelte Bluefin-Antikor-
rosionsbeschichtung verlängert die Lebens-
dauer der Wärmeübertrager.

Kühlbetrieb

-10 °C Kühlbetrieb bis -10 °C Außentemperatur
�Das Klimagerät kann im Kühlbetrieb bei Außen-
temperaturen bis -10 °C eingesetzt werden.

Heizbetrieb

-25 °C Heizbetrieb bis -25 °C Außentemperatur
�Das Klimagerät kann im Heizbetrieb bei Außen-
temperaturen bis -25 °C eingesetzt werden.

Kühlbetrieb

52 °C �Kühlbetrieb bis 52 °C Außentemperatur.
�Das Klimagerät kann im Kühlbetrieb bei Außen-
temperaturen bis 52 °C eingesetzt werden.

Automatischer
Wiederanlauf

�Automatischer Wiederanlauf
�Automatischer Wiederanlauf nach Stromausfall. 
Nach einem Stromausfall läuft das Gerät wieder 
an, sobald die Stromversorgung wiederher-
gestellt ist, und nimmt seinen Betrieb mit den 
vorherigen Einstellungen wieder auf.

R22 R410A

R22-Umrüstung

�R22-Umrüstlösung
�Mit der Umrüstlösung von Panasonic können bei 
der Installation eines neuen Systems mit dem 
Hochleistungskältemittel R410A die bisherigen 
R22-Kältemittelleitungen weiterhin verwendet 
werden.

�nanoe™ X
�Die nanoe™ X-Technologie mit der natürlichen 
Kraft der Hydroxylradikale hat das Potenzial, 
bestimmte Schadstoffe, Viren und Bakterien zu 
inaktivieren und unangenehme Gerüche zu ent-
fernen.

Selbstdiagnose

�Selbstdiagnosesystem
�Da elektronische Expansionsventile eingesetzt 
werden, können Störmeldungen aufgezeichnet, 
gespeichert und auch nachträglich über die 
LCD-Anzeige aufgerufen werden. Diagnose und 
Servicearbeiten werden auf diese Weise erheb-
lich beschleunigt.

Ventilator-
Automatik

�Ventilatorautomatik
�Die Mikroprozessorregelung passt die 
Ventilatordrehzahl in Abhängigkeit von den 
Betriebsbedingungen automatisch an.

Sanftes 
Entfeuchten

�Sanfte Entfeuchtung
�Der Betrieb des Verdichters und des Innen-
ventilators mit einer Intervallschaltung sorgt für 
sanfte Entfeuchtung und ein angenehmes 
Raumklima. Die effiziente Entfeuchtung wird 
anhand der Raumtemperatur gesteuert.

Autom. Lamellen-
steuerung

�Komfortable Lamellensteuerung
�Beim ersten Einschalten des Geräts wird die 
Luftlenklamelle in Abhängigkeit von der 
Betriebsart automatisch in die jeweilige Aus-
gangsposition für den Kühl- oder Heizbetrieb 
gebracht.

Schwenk-
Automatik

�Schwenkautomatik
�Die Luftlenklamelle am Luftaustritt schwenkt 
automatisch auf und ab. Dadurch wird die Luft 
gleichmäßig im gesamten Raum verteilt und für 
ein angenehmes Raumklima gesorgt.

Integrierte
Kondensatpumpe

Kondensatpumpe serienmäßig
�Max. Förderhöhe: 50 cm (bzw. 75 cm bei der 
Vierwege-Kassette MU2) ab der Unterkante des 
Geräts.

Integrierter Filter

Integrierter Filter
�Kanalgerät mit integriertem Filter.

5 Jahre 
Verdichter-
garantie

5 Jahre Garantie auf den Verdichter.
�Wir geben auf die Verdichter aller Gerätebau-
reihen eine Materialgarantie von 5 Jahren.

Konnektivität

S-Link-Adapter

CZ-CAPRA1
�Der Adapter für den CN-CNT-Anschluss dient zur Einbindung von Raumklima-
geräten in die zentrale S-Link-Kommunikation mit PACi- und VRF-Klimasyste-
men.

Internet-Steuerung

�Internet-Steuerung
�Die Internet-Steuerung ist ein modernes Bedienungssystem für Klimageräte und 
Wärmepumpen, das Ihnen überall und jederzeit mittels AndroidTM- oder iOS-
Smartphone bzw. mittels Tablet oder PC über das Internet zur Verfügung steht.

GLT Konnektivität

�Einfache Steuerung über GLT
�Über die Kommunikationsschnittstelle wird eine einfache Steuerung des Panaso-
nic-Geräts durch ein Home-Management-System oder eine GLT ermöglicht.

Panasonic
AC Smart Cloud

�Panasonic AC Smart Cloud.
�Mit dem Panasonic Smart-Cloud-System für Klimasysteme, einem cloudbasierten 
Überwachungs- und Steuerungssystem, haben Sie mittels Smartphone oder 
Computer immer die volle Kontrolle über all Ihre Anlagen. Mit nur einem Klick 
können Sie in Echtzeit den Status aller Geräte an unterschiedlichen Standorten 
abrufen und so Ausfälle vermeiden und Ihre Kosten optimieren.

Panasonic ECOi-Geräte mit Eurovent-Zertifikat
Die VRF-Systeme der ECOi-Baureihe von Panasonic wurden von Eurovent 1 zertifiziert.
Bei der Eurovent-Zertifizierung werden u. a. die Leistungsangaben für Heiz- und Kühlsysteme in unabhängigen Laboren 
nach europäischen Normen überprüft. Anhand der Ergebnisse können Kunden und Fachplaner die Energieeffizienz der 
Geräte vollkommen transparent miteinander vergleichen.
1) Weitere Informationen auf der Website https://www.eurovent-certification.com/de.

VRF-Systeme
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Panasonic bietet seit Jahren Geräte mit 
höchsten Energieeffizienzen an
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Optimal geeignet für Einzelhandel, Hotels und Büros
Höchste Energieeffizienz bei Teillastbedingungen
Die ECOi EX-Modelle von Panasonic erreichen auch bei 30 % Teillast noch hohe Effizienzwerte.

EER-Werte für 2-Leiter-Modelle der Baureihe ECOi EX ME2 bei unterschiedlichen Teillastbedingungen
Last (%) 100 % 80 % 60 % 50 % 40 % 30 %
18-PS-Modell im HI-COP-Modus 4,54 5,30 6,37 7,12 8,23 6,93

18-PS-Modell im Standardmodus 3,38 3,97 4,75 5,25 5,13 4,97
Bedingungen: 35 °C (TK) Außentemperatur, 19 °C (TK) Raumtemperatur

COP-Werte für 2-Leiter-Modelle der Baureihe ECOi EX ME2 bei unterschiedlichen Teillastbedingungen
Last (%) 100 % 80 % 60 % 50 % 40 % 30 %
18-PS-Modell im HI-COP-Modus 3,89 5,42 6,90 6,94 6,59 6,11

18-PS-Modell im Standardmodus 3,43 4,90 6,36 6,59 6,33 5,92
Bedingungen: 0 °C (TK) Außentemperatur, 20 °C (TK) Raumtemperatur.

	 110 %	 80 %	 60 %	 50 %	 40 %	 30 %
Jahresenergieb.

	 110 %	 80 %	 60 %	 50 %	 40 %	 30 %
Jahresenergieb.

Hinweis: Daten wurden offiziellen technischen Datenbüchern von Panasonic entnommen.
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EER 18-PS-Modell im  
HI-COP-Modus

EER 18-PS-Modell im  
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COP 18-PS-Modell im  
HI-COP-Modus

COP 18-PS-Modell im  
Standardmodus

Hervorragende SEER- und SCOP-Werte bei 2-Leiter- und 3-Leiter-Systemen
Die Geräte von Panasonic erreichen außergewöhnlich hohe SEER- und SCOP-Werte, die nach den Vorgaben der EU-Ver-
ordnung 2016/2281 basierend auf der jahreszeitbedingten Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz (η) 
berechnet werden.

2-Leiter-Systeme Mini ECOi LZ2 2-Leiter-Systeme ECOi EX ME2 3-Leiter-Systeme ECOi EX MF3
PS 4 5 6 8 10 8 10 12 14 16 18 20 8 10 12 14 16
SEER 8,50 8,12 7,71 7,56 7,08 7,43 6,96 6,74 7,23 6,43 7,56 7,03 7,02 7,05 6,39 6,69 6,02
ηs,c 337,0 321,8 305,4 299,4 280,2 294,3 275,4 266,6 286,0 254,3 299,2 278,2 277,7 278,9 252,7 264,4 237,7
SCOP 5,05 4,61 4,59 4,59 4,60 4,79 4,27 4,72 4,28 4,05 4,29 4,09 4,85 4,25 4,27 4,13 3,81
ηs,h 199,0 181,4 180,6 180,6 181,0 188,4 167,6 185,8 168,2 159,0 168,7 160,4 190,9 166,8 167,8 162,1 149,3

Panasonic Ventilatorbetrieb

Die Innen-
geräte werden 

als Wärme-
quelle nicht 

benötigt

Die Innengeräte 
dienen als 

Wärmequelle 
für den 

Abtaubetrieb

Ventilatorabschaltung oder 
Betrieb mit extrem niedriger 

Leistung

Wärmespeicher 
im Außengerät; 
dadurch kein 
Ventilatorbetrieb 
erforderlich, aber 
extrem niedriger 
Wirkungsgrad
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Kalte LuftKalte Luft
Kein kalter 

Luftzug vom 
Innengerät 

während des 
Abtaubetriebs

Wettbewerber 1 Wettbewerber 2

Effizienter Abtaubetrieb
Panasonic nutzt die Abwärme des ersten Geräts für den Abtaubetrieb des zweiten Geräts. Dies erhöht die Energieeffizienz 
des Systems im Abtaubetrieb ohne den Komfort zu beeinträchtigen.

Betriebsbereich Heizen: –25 bis +15 °C FK

Branchenweit niedrigste 
Außentemperatur im 
Heizbetrieb: -25 °C

 -30 -25 -20 -15 -10 -5 0 5 10 15 20

Außentemperatur (bis 18 °C (FK))

Überlegenheit pur: Mit der Baureihe ECOi EX 
von Panasonic ist der Heizbetrieb bis –25 °C 
Außentemperatur möglich
Die Geräte der Baureihe ECOi EX sind in einem sehr breiten 
Temperaturbereich einsetzbar: Der Heizbetrieb ist bei Außen-
temperaturen bis –20 °C möglich.

VRF-Systeme
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Luftreinigung nach dem Vorbild der Natur
nanoe™ X – Technologie mit der natürlichen Kraft der Hydroxylradikale
Hydroxylradikale (auch OH-Radikale genannt) sind in der Natur reichlich vorhanden und machen sich als „Reinigungs-
mittel der Natur“ einen Namen, denn sie können bestimmte Schadstoffe, Viren und Bakterien inaktivieren und unan-
genehme Gerüche entfernen. Dank innovativer nanoe™ X-Technologie können wir diese „natürliche Reinigungskraft“ 
auch in Innenräumen nutzen, um mit saubereren Oberflächen, Stoffen und Einrichtungen eine angenehme Wohlfühlum-
gebung zu schaffen: zu Hause, bei der Arbeit, in Hotels, Geschäften, Restaurants usw.

Gerüche Bakterien und Viren Schimmel Allergene Pollen Gefahrstoffe Haut und Haare

Austrocknungs-
schutz

Geruchs- 
entfernung

Inaktivierung  
bestimmter Schadstoffe

Positives Wirkungspotenzial von nanoe™ X für die Raumluftqualität

Hinweis: Weitere Informationen und Validierungsdaten finden Sie unter https://aircon.panasonic.eu.

Was macht nanoe™ X so einmalig?

Der erste nanoe-Generator wurde 2003 von Panasonic entwickelt

Hochwirksam dank mikroskopischer Größe Lange Lebensdauer Leistungsstarker Generator Wartungsfreies System

2 | �Dank ihrer Wasserhülle sind nanoe™ X- 
Partikel stabil und haben eine lange 
Lebensdauer von ca. 600 Sekunden, 
sodass sie größere Distanzen über-
winden und sich im ganzen Raum ver-
teilen können.

3 | �Der nanoe X-Generator Version 3 
erzeugt 48 Billionen Hydroxylradikale 
pro Sekunde. Die größere Anzahl der 
nanoe™ X-Partikel ermöglicht eine 
stärkere inaktivierende Wirkung auf 
verschiedene Schadstoffe..

4 | �Kein Filterwechsel, keine Service-
arbeiten. Zur Erzeugung der nanoe™ X- 
Partikel (mit Hydroxylradikalen gefüllte 
Wassertröpfchen) wird die natürliche 
Luftfeuchte genutzt, die an der aus 
Titan gefertigten Zerstäubungselek
trode kondensiert. Das nanoe X-System 
arbeitet also vollkommen wartungsfrei

1 | �Mit nur ca. 1 nm* Durchmesser sind 
nanoe™ X-Partikel viel kleiner als nor-
maler Wasserdampf und können deshalb 
tief ins Textilgewebe eindringen, um 
unangenehme Gerüche zu entfernen.
* �1 nm (Nanometer) = 1 x 10–9 m = 1 Milliardstel 

Meter

Dargestellt ist der nanoe X-Generator Version 3.

10fache 
Anzahl

20fache 
Anzahl

100fache 
Anzahl

Generator: nanoe™ X

9,6 Billionen Hydroxylradikale/Sek. 48 Billionen Hydroxylradikale/Sek.4,8 Billionen Hydroxylradikale/Sek.
Version 1 – 2016 Version 2 – 2019 Version 3 – 2022

Generator: nanoe™

480 Milliarden Hydroxylradikale/Sek.

Ionen
struktur

2003

Hydroxylradikale
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Der neueste Entwicklungsstand der nanoe™ X-Technologie –  
der nanoe X-Generator Version 3.
Dank der ständigen Weiterentwicklung der nanoe™ X-Technologie erzeugt der neuste nanoe X-Generator  
Version 3 – verglichen mit dem Generator von 2016 – die 100-fache Anzahl von Hydroxylradikalen in nanoe™  
X-Partikeln. Aufgrund der größeren Anzahl von Hydroxylradikalen ist eine noch stärkere inaktivierende Wirkung 
der nanoe™ X-Partikel zu erwarten.

Panasonic Heiz- und Kühlsysteme bietet eine breite Palette von Klimasystemen mit der nanoe™-Technologie an
MU2 Vierwege-Kassetten (90x90)
Nanoe X-Generator Version 3 integriert

MY3 Rastermaß-Kassetten (60x60)
nanoe X-Generator Version 3 integriert

MG1 Standtruhen
nanoe X-Generator Version 1 integriert

MF3 Kanalgeräte für flexible Installation
nanoe X-Generator Version 3 integriert

Höhere Konzentration, sogar in großen Räumen
Stärkere Wirkung sogar in großen Räumen mit mehr als 100 m².

nanoe™ X-Wirkung in einem großen Raum mit nanoe X-Generator Version 3

Internationale Validierungs
nachweise für die nanoe™ 

X-Technologie finden Sie auf 
folgender Website: https://

www.panasonic.com/de/nanoe/
all/verification/evidence.html.

Simulation mit einem nanoe X-Generator Version 3 in einem Raum mit einer Größe von 112 m²

Nach 2 
Minuten

Nach 5 
Minuten

Nach 10 
Minuten

nanoe™ X-Konzentration

	 1	 2	 3	 4

nanoe™ X-Partikel verteilen sich schnell 
im Raum und erreichen so in kurzer Zeit 
eine wirksame Konzentration.

Simulationsbedingungen – Modell: Vierwege-Kassette. Raumgröße: 112 m². Raumhöhe: 2,4 m. Position des Geräts: in der Raummitte. Luftwechselrate: dreimal pro Stunde.

Inaktivierung bestimmter Viren
Ein Klimagerät mit integriertem nanoe X-Generator Version 3 inaktiviert einen 
anhaftenden Virus (Bakteriophage) innerhalb von 4 Stunden zu 98,81 % 1.

Inaktivierung bestimmter Pollen
Im Vergleich zu nanoe X-Generator Version 2 benötigt nanoe X-Generator Ver-
sion 3 nur ein Viertel der Zeit zur Inaktivierung von Pollen 2.
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2,48 m

8,9 m6,6 m

Prüfumgebung Prüfergebnis (Bakteriophage)

Überlebensrate (verbleibende Zielsubstanz-
konzentration) (%)

139 m³

Natürliche 
Abnahme

Generator  
Version 3

98,81% 
der Viren  
in 4 Stunden  
inaktiviert

1) Prüflabor: SGS Inc. Zielsubstanz: Anhaftender Bakteriophage. Prüfkammergröße: ca. 139 m³ (Abmessungen: 6,6 x 8,9 x 2,48 m). Prüfergebnis: 99 % inaktiviert in 4 Stunden. Prüfbericht-Nr.: 
SHES210901902583. 2) Ergebnis nach 3 Stunden in einer ca. 24 m³ großen Prüfkammer. Die Zahlen sind nicht das Ergebnis einer Prüfung in einem tatsächlich genutzten Raum. 3) nanoe X-Generator Version 1: 
Prüflabor: Panasonic Product Analysis Center. Prüfmethode: ELISA-Methode zur Messung von an Stoff haftenden Allergenen in einer ca. 24 m³ großen Prüfkammer. Inaktivierungsmethode: Freisetzung von 
nanoe™ X-Partikeln in der Raumluft. Zielsubstanz: An einer Oberfläche haftende Allergene (Zedernpollen). Prüfergebnis: Inaktivierung zu min. 99 % innerhalb von 24 Stunden. (Prüfbericht Nr. 4AA33-
151001-F01). nanoe X-Generator Version 2: Prüflabor: Panasonic Product Analysis Center. Prüfmethode: ELISA-Methode zur Messung von an Stoff haftenden Allergenen in einer ca. 24 m³ großen Prüfkammer. 
Inaktivierungsmethode: Freisetzung von nanoe™ X-Partikeln in der Raumluft. Zielsubstanz: An einer Oberfläche haftende Allergene (Zedernpollen). Prüfergebnis: Inaktivierung zu min. 99 % innerhalb von 
12 Stunden. (Prüfbericht Nr. L19YA009). nanoe X-Generator Version 3: Prüflabor: Panasonic Product Analysis Center. Prüfmethode: ELISA-Methode zur Messung von an Stoff haftenden Allergenen in einer ca. 
24 m³ großen Prüfkammer. Inaktivierungsmethode: Freisetzung von nanoe™ X-Partikeln in der Raumluft. Zielsubstanz: An einer Oberfläche haftende Allergene (Zedernpollen). Prüfergebnis: Inaktivierung zu 
min. 99 % innerhalb von 3 Stunden. (Prüfbericht Nr. H21YA017-1).

Vergleich der benötigten Zeit für die 99-prozentige Inaktivierung von Zedernpollen 3

Stunden (h)

24

12

0

Generator Version 1

24 h 12 h 3 h

Generator Version 3Generator Version 2

Inaktivierungszeit 
für Pollen  

auf die Hälfte (½) 
verkürzt

Inaktivierungszeit 
für Pollen  

auf ein Viertel (¼) 
verkürzt 

air-e nanoe X-Generator als Decken
einbaugerät  
nanoe X-Generator Version 1 integriert

Zertifiziert gemäß VDI 6022
Die Zertifizierung von Systemen für Kühlung, Heizung, Kalt-/Warmwasserbereitung und Luftbehandlung gemäß VDI 6022  
garantiert, dass die strengsten Hygieneanforderungen am Markt erfüllt werden.

Zertifizierung gemäß VDI 6022 – Teil 5 1

Vermeidung allergener Belastungen

Inaktivierung einer Reihe von bestimmten Bakterien, 
Viren, Schimmelsporen, Pollen und Allergenen.

Zertifizierung gemäß VDI 6022 – Teil 1 1 und 1.1 2

Hygieneanforderungen an RLT-Anlagen und Raum-
luftqualität

nanoe™ X-Technologie von Panasonic zur  
Verbesserung der Raumluftqualität.

1) Zertifikat gilt nur für nanoe X-Generator Version 3. 2) Zertifikat gilt nur für nanoe X-Generator Version 2 und Version 3. 
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BION-Luftschadstofffilter als Option
In Zusammenarbeit mit BION, den Experten für Filteranlagen, bieten wir eine neue  
Molekularfiltration zur Verbesserung der Raumluftqualität an.
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Luftverschmutzung in städtischen Gebieten in Europa
Fachberichten zufolge war im Jahr 2021 ein erheblicher Teil 
der europäischen Stadtbevölkerung hohen Konzentrationen 
an gefährlichen Luftschadstoffen ausgesetzt. 2

· �75 % der Bevölkerung in städtischen Gebieten war Stick-
stoffoxidkonzentrationen von über 10 µg/m³ ausgesetzt.

· �94 % der Bevölkerung war Ozonkonzentrationen von über 
60 µg/m³ ausgesetzt.

2) �Der Bericht der Europäischen Umweltagentur (EEA) über den Zustand der Luftqualität in Europa 
2023 bewertet die in der Luft gemessenen Schadstoffwerte in ganz Europa (> 2 000 Orte) für die 
Jahre 2021 und 2022. Er vergleicht sie sowohl mit den gültigen EU-Richtlinien zur Luftqualität als 
auch den WHO-Luftqualitätsleitlinien für 2021.

75 %

94 %

Anteil der europäischen Bevölkerung in städtischen Gebieten, der im Jahr 2021 Luftschad-
stoffkonzentrationen über den Grenzwerten der EU-Normen und WHO-Leitlinien ausgesetzt 
war, wie im EEA-Bericht 2023 angegeben.

NO2 (WHO-Leitlinien)

O3 (WHO-Leitlinien)

Welche Rolle spielt die Außenluftverschmutzung für die 
Raumluftqualität?
Schadstoffe in der Außenluft, wie sie in Autoabgasen und 
Industrieabluft freigesetzt werden, beeinflussen die Luft
qualität in Innenräumen, denn beide stehen in einem engen 
Zusammenhang. Ein Großteil der Belastung des Menschen 
durch Luftverschmutzung findet in Innenräumen statt.

Der BION-Luftschadstofffilter stellt eine ideale Lösung zur Verbesserung der Raumluftqualität in 
städtischen Gebieten dar.

· �Stickstoffoxide (NOx)
· �Ozon (O3)
· �Schwefeldioxid (SO2)
· �Formaldehyd (HCHO)
· �Flüchtige organische Ver-

bindungen (VOC)

Kanalgeräte für flexible Installation  
mit BION-Luftschadstofffilter

Kanalgeräte für flexible Installation  
ohne BION-Luftschadstofffilter

Verbesserte 
Raumluft

qualität

Zuluft Abluft

Der BION-Luftschadstofffilter erfasst folgende Arten von Schadgasen und mindert ihre Konzentration:

Zuluft Abluft

Stickstoffdioxid (NO2) 
kann mit einem 
Wirkungsgrad 
von bis zu 99,5 % 1 
entfernt werden.

1) Gemessen nach der internationalen Norm ASTM 6646. Der 
Wirkungsgrad erreicht 99,5 % innerhalb von 4,8 Sekunden Kontakt-
zeit mit dem Filtermedium (Absorptionsfilter).  
Hinweis: Die Filterleistung hängt von der Größe, Beschaffenheit und 
Nutzung des Raums ab, in dem der Filter eingesetzt wird; außerdem 
kann es mehrere Stunden dauern, bis die vollständige Wirkung 
erreicht wird. Der BION-Luftschadstofffilter gilt nicht als medizini-
sches Gerät, örtliche Bau- und Planungsvorschriften müssen 
beachtet werden. Die Prüfergebnisse wurden unter kontrollierten 
Laborbedingungen erreicht. Die Leistung des BION-Luftschadstoff
filters kann in der tatsächlichen Anwendungsumgebung davon 
abweichen.

BION-Luftschadstofffilter* PAW-APF800F PAW-APF1000F PAW-APF1400F
Kompatible Kanalgeräte für flexible 
Installation

MF3 Kanalgeräte Baugröße 15, 22, 28, 36, 45 
und 56 MF3 Kanalgeräte Baugröße 60 und 73 MF3 Kanalgeräte Baugröße 90, 106, 112, 140 

und 160

* Die Filterpatrone und das Filtergehäuse sind im Lieferumfang enthalten.

Für jede Zielsetzung eine eigene Lösung zur Verbesserung der Raumluftqualität
In der heutige Zeit achten wir stärker auf unser Wohlbefinden und die Qualität der Luft, die wir einatmen. Zum Glück gibt es 
technische Möglichkeiten, eine hohe Raumluftqualität sicherzustellen. Mit der Einführung des neuen BION-Luftschadstofffilters 
bietet Panasonic verschiedene Lösungen zur Verbesserung der Raumluftqualität an, die für unterschiedliche Zielsetzungen 
optimiert wurden.

Lösung zur Verbesserung der 
Raumluftqualität nanoe™ X BION-Luftschadstofffilter

Zielsetzungen Ausbreitung von Schadstoffen, bestimmten Viren und Bakterien 
hemmen und unangenehme Gerüche entfernen

Ausbreitung von Schadgasen wie Stickstoffoxiden (NOX), Ozon (O3), Schwefeldioxid 
(SO2), Formaldehyd (HCHO) und flüchtigen organischen Verbindungen (VOC) hemmen

Technische Lösung Von Wassertröpfchen umschlossene Hydroxylradikale Molekularfiltration
Filtermechanismus Physisches Erfassen der Teilchen Adsorption und Absorption
Verfügbarkeit Serienmäßig integriert in die VRF-Innengeräte MU3, MY3 und MF3 Optional erhältliches Zubehör für Kanalgeräte für flexible Installation (PF3/MF3)

VRF-Systeme
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Höchster Komfort mit  
VRF-Systemen von Panasonic
Alle ECOi-Systeme haben serienmäßig eine lastabhängige, modulierende 
Regelung der Verdampfungstemperatur, die für hohe Energieeinsparungen im 
Teillastbetrieb sorgt.
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Alle 30 Minuten wird die tatsächliche Raumlast und die aktuelle 
Außentemperatur erfasst, um die Kühlleistung der Klimageräte 
bedarfsgerecht anzupassen und zu optimieren.

Regelbereiche für variable Verdampfungs-/
Verflüssigungstemperatur
Der Regelbereich liegt für die Verdampfungstemperatur im 
Kühlbetrieb zwischen 16 und 3 °C und für die Verflüssigungs
temperatur im Heizbetrieb zwischen 33 und 55 °C.

Lastabhängige, modulierende Regelung der Verdampfungstemperatur am Beispiel des Kühlbetriebs 
(für Heizbetrieb entsprechend)

Verdampfungs
temperatur Raumlast

Verdampfungs
temperatur Raumlast

Verdampfungs
temperatur Raumlast

Geringe Raumlast

Hohe Verdampfungstemperatur

Maximale Energieersparnis

Höhere Raumlast

Senkung der Verdampfungstemperatur / 
Anpassung an die Raumlast

Maximaler Komfort

Höchste Raumlast

Weitere Senkung der Verdampfungstemperatur

Maximale Kühlleistung

Verdampfungs- und Verflüssigungs
temperaturbereich im Überblick

Ausblastemperaturregelung mittels Luftaustritts-Temperaturfühler
Diese Regelungsfunktion sorgt für optimalen Komfort und ist für alle VRF-Innen
geräte verfügbar.
Luftausblastemperaturen des Innengeräts unter 10 °C werden als kalter Luftzug 
empfunden.
Um solche unangenehmen Zugerscheinungen zu vermeiden, lässt sich die Ausblas
temperatur bei allen Innengeräten von Panasonic auf Werte zwischen 7 und 22 °C 
einstellen.

Vorzüge
· �Einsatzmöglichkeit im Kühl- und Heizbetrieb
· �Verbesserte Hygiene durch Vermeidung von Kondensation und Schimmelbildung
· �Korrosionsschutz durch weniger Kondensation
· �Komfort
· �Energieeinsparung

16 °C

6 °C

48 °C
11 °C

3 °C

13 °C

33 °C

34 °C

42 °C

40,5 °C8°C

Verdampfungstemperatur

	 0%	 50%	 100%
Raumlast

	 0%	 50%	 100%
Raumlast

Verflüssigungstemperatur

Optimaler Betriebsbereich des 
Verdichters

Luftansaug

Ventilator Wärme
übertrager 
des Innen

geräts
Luftausblas

Luftaustrittstemperatur 
einstellbar zwischen  
7 und 22 °C.

Luftansaug
temperaturfühler

Luftausblas
temperaturfühler

Kälteseitige 
Temperaturfühler
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Verdampfungstemperatur des Kältemittels (°C)

	 0%	 25%	 50%	 75%	 100%
Raumlast

	 0%	 25%	 50%	 75%	 100%
Raumlast

Verdampfungstemperatur des Kältemittels (°C)

Anpassung an tatsächliche Raumlast

Variable  
Verdampfungstemperatur

Konstante  
Verflüssigungstemperatur

Konstante  
Verdampfungstemperatur

Variable  
Verflüssigungstemperatur

Komfort

Komfort
Einsparung

Einsparung

Verdampfungs- und Verflüssigungstemperaturregelung

VRF-Systeme
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Energieeffiziente Lösungen für Restaurants
Komplettlösungen für Restaurantbetriebe mit Kühl-, Heiz- und Warmwasserbedarf

Türluftschleier mit Direkt
verdampfung
Die Türluftschleier von Panasonic 
arbeiten besonders leise und effizi-
ent.

Rastermaß-Kassette
Die Rastermaß-Kassette (60x60) vom 
Typ MY mit ihrer ansprechend 
gestalteten, modernen Decken-
blende passt sich jeder Art von 
Gebäude und Innenraumgestaltung 
an.

Kompatibilität mit vielen 
Kommunikationsprotokollen
Die große Flexibilität bei der Ein-
bindung Ihrer Klimasysteme in 
KNX-, Modbus-, LonWorks- und 
BACnet-Systeme ermöglicht eine 
bidirektionale Überwachung und 
Steuerung sämtlicher Funktions-
parameter. Umfassende Lösungen 
für die lokale oder externe 
bidirektionale Steuerung des 
Gesamtsystems.

Kanalgeräte für flexible Installation mit nanoe™ X-Technologie
Geräte mit extrem niedriger Geräuschentwicklung für die optimale Zuluftver-
sorgung. Geräte ab 1,5 kW Leistung für eine präzise Temperaturregelung 
selbst in kleinen Räumen.
Die besondere Konstruktion der Geräte ermöglicht mehr Flexibilität bei der 
Installation: Sie können horizontal oder vertikal installiert werden und ihre 
hohe externe statische Pressung (max. 150 Pa) ermöglicht den Anschluss län-
gerer Luftkanäle.
Die innovative nanoe™ X-Technologie ist serienmäßig integriert.

Strombetriebene VRF-Systeme ECOi EX und Mini-ECOi
Die elektrisch betriebene VRF-Baureihe ECOi ist besonders leistungsstark und 
deshalb für anspruchsvollste Restaurantanwendungen geeignet. Hoch-
leistungssysteme. Erweiterter Betriebsbereich im Heizbetrieb für Außen-
temperaturen bis -25 °C (2-Leiter-Systeme ECOi EX). Für die Nachrüstung in 
Altbauten geeignet.

Wärmerückgewinnungsboxen 
mit mehreren Anschlüssen
WRG-Boxen für den Anschluss von 
4, 6 oder 8 Innengeräten oder Grup-
pen an ein 3-Leiter-System mit 
Wärmerückgewinnung erleichtern 
die Installation mehrerer Systeme 
auf kleinem Raum, z. B. bei 
Restaurantanwendungen.

9

2

10

6

Panasonic AC Smart Cloud / 
AC Service Cloud
Bessere Kontrolle über Anlagen 
und Aufgaben für Servicebetriebe 
und Installateure. Neue Service-
funktionen erleichtern die 
Wartungsarbeit.

Verflüssigungssätze mit dem 
natürlichen Kältemittel CO2
Die umweltfreundlichen CO2-Ver-
flüssigungssätze von Panasonic 
sind die natürliche Wahl für Kühl-
möbel oder Kühlzellen.
Stets frische Lebensmittel durch 
eine zukunftsweisende Kühltechno-
logie ohne Kontaminierungsrisiken.

11 12

1b

Bedarfsgerechte Steuerung
Es steht eine Vielzahl von Bedien
einheiten zur Verfügung, von der 
einfachen lokalen Kabelfern-
bedienung bis zu umfassenden 
Regelungssystemen mit web-
basiertem Zugriff: Touch-Screen, 
Web-Interface, Energieverbrauchs-
anzeige, Bedienung per Smart-
phone ... alles ist möglich.

Wasserwärmeübertrager für 
ECOi und ECO G: Warm-
wasserbereitung im mittleren 
Temperaturbereich bis 55 °C
Der Wasserwärmeübertrager kann 
sowohl mit den ECOi- als auch den 
ECO G-Außengeräten kombiniert 
werden.

Aquarea Wärmepumpen
Aquarea Wärmepumpen sind bes-
tens zum Heizen, Kühlen und zur 
Bereitstellung großer Mengen von 
Warmwasser bis 65 °C (T-CAP) 
geeignet. Wegen ihrer hervor-
ragenden Energieeffizienz bieten 
sie kurze Amortisationszeiten und 
einen geringen CO2-Ausstoß.

43
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Gasbetriebene VRF-Systeme ECO G
Die gasbetriebene VRF-Baureihe ECO G ist besonders für Anwendungen 
geeignet, bei denen nur eine begrenzte elektrische Leistung zur Verfügung 
steht oder der CO2-Ausstoß kritisch ist. Kostenlose Warmwasserbereitung das 
ganze Jahr über.

1a

DX-Kit für besonders effi
ziente Lüftungsanwendungen
Das DX-Kit ist speziell dafür aus-
gelegt, die Effizienz der Vorheiz- 
und Vorkühlprozesse von Lüftungs-
anwendungen zu verbessern.

5
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Höchste Energieeffizienz bei Teillastbedingungen
Panasonic bietet energieeffiziente Lösungen für Restaurants, 
die sowohl Kühl- und Heizbedarf als auch Warmwasserbedarf 
haben. Während in der Küche Kühlbedarf besteht, wird 
gleichzeitig Warmwasser benötigt und die Bewirtungsräume 
müssen geheizt, aber auch mit Außenluft versorgt werden, 
um unangenehme Gerüche zu vermeiden. Durch flexible 
Kombination der verschiedenen Heiz-, Kühl- und 
Warmwassersysteme von Panasonic können wir für jeden 
Restaurantbetrieb ein optimal am Bedarf ausgerichtetes Sys-
tem zur Senkung der Betriebskosten entwickeln. Außerdem 
können wir mit unseren erd- oder propangasbetriebenen 
VRF-Systemen ECO G unseren Kunden selbst für Standorte, 
an denen nur eine begrenzte elektrische Leistung zur Ver-
fügung steht, eine komfortable und energieeffiziente Lösung 
für ihren Heiz-, Kühl- und Warmwasserbedarf anbieten.

Weitere Optionen für Kaltwassersätze sind im 
entsprechenden Katalog zu finden:  
www.aircon.panasonic.eu

VRF-Systeme
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Hybridsystem
Hybridsystem mit Gas + Strom
Die Kombination aus je einem 
gas- und strombetriebenen 
VRF-System sorgt für höchste 
Effizienz bei größtmöglicher 
Energieeinsparung und weni-
ger Abhängigkeit von der 
öffentlichen Stromversorgung.

Gasbetriebene VRF-Systeme 
ECO G
Die gasbetriebene VRF-Baureihe 
ECO G ist besonders für 
Anwendungen geeignet, bei denen 
nur eine begrenzte elektrische 
Leistung zur Verfügung steht oder 
der CO2-Ausstoß kritisch ist. 
Kostenlose Warmwasserbereitung 
das ganze Jahr über.

Wasserwärmeübertrager
Zur Warm- oder Kaltwasser-
bereitung für die Versorgung von 
Gebläsekonvektoren, Flächen-
heizung, Heizkörpern usw.

YKEA-Wandgeräte für EDV-
Räume
Ganzjähriger Kühlbetrieb mit hoher 
Effizienz bei Außentemperaturen 
bis -25 °C. Ausgelegt für Dauer-
betrieb. Maximale Zuverlässigkeit 
durch optionales Zubehör für 
Redundanzschaltung von je zwei 
Geräten.

Bedarfsgerechte Steuerung
Es steht eine Vielzahl von Bedien
einheiten zur Verfügung, von der 
einfachen lokalen Kabelfern-
bedienung bis zu umfassenden 
Regelungssystemen mit web-
basiertem Zugriff: Touch-Screen, 
Web-Interface, Energieverbrauchs-
anzeige, Bedienung per Smart-
phone ... alles ist möglich.

DX-Kit für besonders effi
ziente Lüftungsanwendungen
Das DX-Kit ist speziell dafür aus-
gelegt, die Effizienz der Vorheiz- 
und Vorkühlprozesse von Lüftungs-
anwendungen zu verbessern.

Strombetriebene VRF-Systeme ECOi EX
Die strombetriebene VRF-Baureihe ECOi ist besonders leistungsstark und des-
halb für anspruchsvollste Hotelanwendungen geeignet. Hochleistungssysteme. 
Erweiterter Betriebsbereich im Heizbetrieb für Außentemperaturen bis -25 °C 
(2-Leiter-Systeme ECOi EX). Für die Nachrüstung in Altbauten geeignet.

Maximale Einsparungen bei 
der Warmwasserbereitung:
Dank der Abwärmenutzung bei 
ECO G-Geräten ist die Warm-
wasserbereitung für Schwimmbad, 
Wellnessbereich und Wäscherei 
quasi gratis.

Türluftschleier mit Direktver-
dampfung
Die Türluftschleier von Panasonic 
arbeiten besonders leise und effizi-
ent.

Verflüssigungssätze mit dem 
natürlichen Kältemittel CO2
Die CO2‑Verflüssigungssätze von 
Panasonic sind die natürliche Wahl 
für gewerbliche Kühl- und Tiefkühl-
anwendungen.

Baureihe PACi NX Elite für 
Pluskühlung
Energieeffiziente Geräte von hoher 
Qualität für Kühlanwendungen bei 
Temperaturen zwischen +8 und 
+24 °C.

Kompatibilität mit vielen 
Kommunikationsprotokollen
Die große Flexibilität bei der Ein-
bindung Ihrer Klimasysteme in 
KNX-, Modbus-, LonWorks- und 
BACnet-Systeme ermöglicht eine 
bidirektionale Überwachung und 
Steuerung sämtlicher Funktions-
parameter.

Panasonic AC Smart Cloud / 
AC Service Cloud
Bessere Kontrolle über Anlagen 
und Aufgaben für Servicebetriebe 
und Installateure. Neue Service-
funktionen erleichtern die 
Wartungsarbeit.

Breite Palette an Innengeräten
Für maximalen Gästekomfort haben alle Innengeräte Zulufttemperaturfühler 
und extrem niedrige Schallpegel. Geräte mit nanoe™ X-Technologie (verfügbar 
für bestimmte Modelle) sorgen für eine bessere Luftqualität in den allgemein 
zugänglichen Bereichen des Hotels.

Höchstmaß an Einsparungen, Kontrolle und Komfort  
im gesamten Hotel
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A
Option A: Hybridlösung mit Gas und Strom – 
bei großem Bedarf an Kalt- bzw. Warm
wasser.
· �ECO G (gasbetriebene Wärmepumpe)
· �Wasserwärmeübertrager
· �Aquarea T-CAP-Wärmepumpe für Brauch

warmwasserbereitung bis 60 °C Vorlauf
temperatur

· �DX-Kit für den Anschluss einer RLT-Anlage 
an die ECO G-Geräte

· �YKEA-Wandgeräte zur effizienten Kühlung 
von EDV-Räumen

B
Option B: Rein elektrische Lösung mit 
2-Leiter- und 3-Leiter-Geräten –  
bei ausreichend verfügbarer elektrischer 
Leistung und großem Bedarf an Flexibilität.
· �ECOi (strombetriebene VRF-Systeme)
· �Innengeräte mit Direktverdampfung
· �DX-Kit für den Anschluss einer RLT-Anlage 

an die ECOi-Geräte
· �YKEA-Wandgeräte zur effizienten Kühlung 

von EDV-Räumen
· �Kältemittel-Sammelstation von Panasonic

Panasonic bietet eine einzigartig 
breite Palette von Systemen für 
Heizen, Kühlen, Luftbehandlung 
sowie Brauchwarmwasser-
bereitung an. Deshalb können wir 
jederzeit für jedes Projekt eine 
maßgeschneiderte Lösung 
anbieten.
Produkte von Panasonic sorgen 
nicht nur für zufriedenere Kunden, 
sondern auch für niedrigere 
Energiekosten.

VRF-Systeme
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Innovative Lösungen für den Einzelhandel

Hybride Lösungen mit Gas und Strom als Energiequelle
Die hybride Lösung von Panasonic mit Gas und Strom als Energiequelle vereint ein hohes Energiesparpotenzial mit größt-
möglicher Flexibilität. Diese Lösung ermöglicht den Anschluss an Direktverdampfungssysteme, Kaltwassersysteme und 
Lüftungssysteme wie RLT-Anlagen.
1a: Gasbetriebene VRF-Systeme ECO G
1b: Strombetriebene VRF-Systeme ECOi
1c: Strombetriebene VRF-Systeme Mini-ECOi
1d: Strombetriebene Single-Split-Systeme PACi NX
1e: Strombetriebene Luft/Wasser-Wärmepumpen Aquarea

Econavi-Sensor
Der Econavi-Sensor sorgt durch 
Erfassung der Anwesenheit von 
Kunden im Geschäft und ent-
sprechende Leistungsanpassung 
für höheren Kundenkomfort und 
Energieeinsparungen.

Türluftschleier mit Direktver-
dampfung
Die Türluftschleier von Panasonic 
arbeiten besonders leise und effi
zient.

Kompatibilität mit vielen 
Kommunikationsprotokollen
Die große Flexibilität bei der Ein-
bindung Ihrer Klimasysteme in 
KNX-, Modbus-, LonWorks- und 
BACnet-Systeme ermöglicht eine 
bidirektionale Überwachung und 
Steuerung sämtlicher Funktions-
parameter. Umfassende Lösungen 
für die lokale oder externe 
bidirektionale Steuerung des 
Gesamtsystems.

YKEA-Wandgeräte für EDV-
Räume
Ganzjähriger Kühlbetrieb mit hoher 
Effizienz bei Außentemperaturen 
bis -25 °C. Ausgelegt für Dauer
betrieb. Maximale Zuverlässigkeit 
durch optionales Zubehör für 
Redundanzschaltung von je zwei 
Geräten.

DX-Kit für besonders effi
ziente Lüftungsanwendungen
Das DX-Kit ist speziell dafür aus-
gelegt, die Effizienz der Vorheiz- 
und Vorkühlprozesse von Lüftungs-
anwendungen zu verbessern.

Lüftungseinheit mit Wärme
rückgewinnung sorgt für hohe 
Energieeffizienz
Dank effizienter Energierück
gewinnung können die zu installie-
renden Leistungen für die Klimati-
sierung verringert und die benötigte 
Energie um bis zu 20 % gesenkt 
werden, was eine erheblich Sen-
kung der Betriebskosten zur Folge 
hat.

Kanalgeräte – leistungsstark 
und effizient
Geräte mit äußert geringer 
Geräuschentwicklung für die 
optimale Zuluftversorgung. 
Geräte ab 1,5 kW Leistung für 
eine präzise Temperatur-
regelung selbst in kleinen Räu-
men. Zwei Modelltypen: super-
flache Kanalgeräte Typ MM (mit 
einer Höhe von nur 200 mm) 
und Kanalgeräte Typ MF für 
flexible Installation.

Bedarfsgerechte Steuerung
Es steht eine Vielzahl von Bedien
einheiten zur Verfügung, von der 
einfachen lokalen Kabelfern-
bedienung bis zu umfassenden 
Regelungssystemen mit web-
basiertem Zugriff: Touch-Screen, 
Web-Interface, Energieverbrauchs-
anzeige, Bedienung per Smart-
phone ... alles ist möglich.

1b 1c 1d 1e
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Breite Palette an Innengeräten
Für maximalen Kundenkomfort 
haben alle Innengeräte Zuluft-
temperaturfühler und extrem nied-
rige Schallpegel. Geräte mit 
nanoe™ X-Technologie (verfügbar 
für bestimmte Modelle) sorgen für 
eine bessere Luftqualität in den all-
gemein zugänglichen Bereichen des 
Hotels.
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Heiz- und Kühllösungen für Einzelhandelsanwendungen
Panasonic hat optimale Lösungen für Einzelhandels- und Büroanwendungen entwickelt, bei denen die Amortisation eine entscheidende Rolle 
spielt. Ein angenehmes Klima im Verkaufsbereich spielt eine Schlüsselrolle für das Kauferlebnis der Kunden.
Sowohl mit der lokalen Fernbedienung als auch mit dem neuen cloudbasierten Überwachungs- und Steuerungssystem von Panasonic kann eine 
detaillierte Statusanzeige des Heiz- und Kühlsystems abgerufen, analysiert und das System optimiert werden, um die Energieeffizienz zu ver-
bessern, die Laufzeiten zu verringern und die Lebensdauer der Geräte zu verlängern.

Acht Gründe machen Panasonic zum idealen Partner des Einzelhandels:
· �Umfassende Lösungen
· �Flexibilität und Anpassbarkeit
· �Umweltfreundliche Technologie für den Einzelhandel zur Verringerung des CO2-Ausstoßes
· �Komfort und hohe Kundenzufriedenheit
· �Erweiterbarkeit des Systems
· �Panasonic bietet energieeffiziente Geräte an, die über ihre gesamte Laufzeit die Erwartungen der Kunden erfüllen
· �Hohe Servicequalität durch die Fachinstallateure der Panasonic PRO Partner
· �Wartungsfunktion: Keine Betriebsunterbrechung bei Wartungsarbeiten. Die Anlage läuft weiter, auch wenn nur ein Viertel der angeschlossenen 

Innengeräte betriebsbereit ist. Bei Ausfall oder Abschaltung mehrerer Geräte können Reparatur- und Wartungsarbeiten problemlos während 
des Betriebs der Anlage durchgeführt werden.
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3
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Modellpalette der Außengeräte für VRF-Systeme
Seite Außengeräte 4 PS 5 PS 6 PS 8 PS 10 PS 12 PS 14 PS 16 PS 18 PS 20 PS 25 PS 30 PS

46

Kältemittel

R32

2-Leiter-Systeme 
Mini-ECOi LZ2 | 
R32

U-4LZ2E5 / U-4LZ2E8 U-5LZ2E5 / U-5LZ2E8 U-6LZ2E8 U-8LZ2E8 U-10LZ2E8

52
2-Leiter-Systeme 
Mini-ECOi LE2/LE1 | 
R410A

U-4LE2E5 / U-4LE2E8 U-5LE2E5 / U-5LE2E8 U-6LE2E5 / U-6LE2E8 U-8LE1E8 U-10LE1E8

65
2-Leiter-Systeme 
ECOi EX ME2 | 
R410A

U-8ME2E8 U-10ME2E8 U-12ME2E8 U-14ME2E8 U-16ME2E8 U-18ME2E8 U-20ME2E8

74
3-Leiter-Systeme 
ECOi EX MF3 | 
R410A

U-8MF3E8 U-10MF3E8 U-12MF3E8 U-14MF3E8 U-16MF3E8

82
2-Leiter-Systeme 
ECO G | GE3 | 
R410A

U-16GE3E5 U-20GE3E5 U-25GE3E5 U-30GE3E5

85
3-Leiter-Systeme 
ECO G | GF3 | 
R410A

U-16GF3E5 U-20GF3E5 U-25GF3E5

89 Gas/Strom-Hybrid-
system | R410A

U-20GES3E5 + U-10MES2E8

Hinweis: U-***E5 einphasig // U-***E8 dreiphasig. 
1) Die ME2-Außengeräte sind untereinander frei kombinierbar. Durch gezielte Auswahl der Außengeräte ergeben sich besonders energieeffiziente Kombinationen (siehe S. 66) oder besonders platzsparende 
Kombinationen mit geringer Stellfläche (siehe S. 68). 2) Die MF3-Außengeräte sind untereinander frei kombinierbar (siehe S. 75). 3) Für die GE3-Außengeräte gelten vorgegebene Kombinationsmöglich-
keiten (siehe S. 83).
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Seite Außengeräte 4 PS 5 PS 6 PS 8 PS 10 PS 12 PS 14 PS 16 PS 18 PS 20 PS 25 PS 30 PS

46

Kältemittel

R32

2-Leiter-Systeme 
Mini-ECOi LZ2 | 
R32

U-4LZ2E5 / U-4LZ2E8 U-5LZ2E5 / U-5LZ2E8 U-6LZ2E8 U-8LZ2E8 U-10LZ2E8

52
2-Leiter-Systeme 
Mini-ECOi LE2/LE1 | 
R410A

U-4LE2E5 / U-4LE2E8 U-5LE2E5 / U-5LE2E8 U-6LE2E5 / U-6LE2E8 U-8LE1E8 U-10LE1E8

65
2-Leiter-Systeme 
ECOi EX ME2 | 
R410A

U-8ME2E8 U-10ME2E8 U-12ME2E8 U-14ME2E8 U-16ME2E8 U-18ME2E8 U-20ME2E8

74
3-Leiter-Systeme 
ECOi EX MF3 | 
R410A

U-8MF3E8 U-10MF3E8 U-12MF3E8 U-14MF3E8 U-16MF3E8

82
2-Leiter-Systeme 
ECO G | GE3 | 
R410A

U-16GE3E5 U-20GE3E5 U-25GE3E5 U-30GE3E5

85
3-Leiter-Systeme 
ECO G | GF3 | 
R410A

U-16GF3E5 U-20GF3E5 U-25GF3E5

89 Gas/Strom-Hybrid-
system | R410A

U-20GES3E5 + U-10MES2E8

VRF-Systeme
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Höchste Energieeffizienz mit  
ECOi-Systemen von Panasonic
Bei der Weiterentwicklung des VRF-Systems ECOi von Panasonic wurde das Haupt-
augenmerk auf Energieersparnis, einfache Montage und hohe Leistung gelegt. Zur 
ständigen Weiterentwicklung setzt Panasonic moderne Technologien ein, um bei 
unterschiedlichsten Bedingungen stets ein angenehmes Raumklima zu schaffen.

Die VRF-Systeme der ECOi-
Baureihe von Panasonic wur-
den von Eurovent* zertifiziert.
* Detaillierte technische Daten auf S. 128.
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2-Leiter-Systeme  
Mini-ECOi LZ2 | R32
Die neue Baureihe Mini-ECOi LZ2 ist für das  
umweltfreundlichere Kältemittel R32 ausgelegt.  
Dadurch wird die benötigte Kältemittelmenge  
um 20 % reduziert und das Treibhaus- 
potenzial insgesamt um 75 %* gesenkt.
* �Eine Senkung um 75 % ergibt sich aus dem geringeren 

GWP-Wert von R32 und der kleineren Gesamtkältemittel-
menge (verglichen mit R410A).

Vorzüge der Baureihe ECOi
Einfache Montage
R410A arbeitet bei höheren Betriebsdrücken und weist geringere 
Druckverluste auf als frühere Kältemittel. Daher kann der Rohr-
durchmesser verringert und die Kältemittelfüllmenge reduziert 
werden.

Unkomplizierte Auslegung
Wir bei Panasonic wissen, dass die Planung eines VRF-Systems für 
eine professionelle Angebotserstellung sehr zeitaufwändig und 
kostspielig sein kann, zumal dies in vielen Fällen eine rein spekula-
tive Übung bleibt. Aus diesem Grund haben wir eine eigene Soft-
ware entwickelt, die intuitiv zu bedienen ist. Im Handumdrehen kön-
nen Rohrleitungs- und Verdrahtungsschemata erstellt und voll-
ständige Materiallisten und Leistungsdaten ausgegeben werden.

Einfache Bedienung
Eine Vielzahl von Regeleinheiten sorgt dafür, dass das ECOi-System 
dem Anwender genau die Bedienmöglichkeiten bietet, die er sich 
wünscht, von der einfachen Raum-Fernbedienung bis zur modernen 
Gebäudeleittechnik.

Problemlose Inbetriebnahme
Die automatische Adressierung der Innengeräte eines Systems 
macht die Inbetriebnahme einfach. Programmierungen können 
sowohl am Außengerät als auch an der Geräte-Fernbedienung vor-
genommen werden.

Vereinfachte Handhabung
Dank ihrer kompakten Bauform passen die ECOi-Zweileiter-Außen-
geräte (ME2) der Baugrößen bis 28,0 kW (8 bis 10 PS) in normale 
Standard-Aufzüge und können damit auf der Baustelle problemlos 
transportiert und gehandhabt werden. Die geringe Stellfläche und 
der modulare Aufbau der Systeme ermöglichen eine ansprechende, 
unauffällige Systemmontage

Große Auswahl und Konnektivität
Mit 17 unterschiedlichen Innengeräte-Modellen sind die ECOi-Sys-
teme die ideale Wahl für Anwendungen mit vielen niedrigen Innen-
geräteleistungen. An Systeme mit Leistungen ab 61,5 kW (22 PS) 
können bei der Baureihe ECOi EX MF3 mit Wärmerückgewinnung 
unter bestimmten Bedingungen bis zu 52 Innengeräte 
angeschlossen werden, bei der Baureihe ECOi EX ME2 ab 73 kW 
(26 PS) sogar 64 Innengeräte

Einfache Wartung
Sämtliche Systeme bieten die Möglichkeit der Durchführung von 
Prognose- und Diagnose-Routinen für die Betriebsregelung und 
Störungsanalyse, so dass Wartungsmaßnahmen verkürzt und Aus-
fallzeiten minimiert werden.

3-Leiter-Systeme  
ECOi EX MF3 | R410A
Die 3-Leiter-Systeme mit Wärmerückgewinnung  
bieten eine hohe Leistung und Energieeffizienz  
bei gleichzeitigem Kühl- und Heizbetrieb.

2-Leiter-Systeme  
ECOi EX ME2 | R410A
Mit ECOi EX bricht ein neues Zeitalter an,  
denn diese VRF-Systeme sind leistungs- 
stärker, energiesparender, zuverlässiger  
als bisher möglich und bieten zudem  
mehr Komfort.

2-Leiter-Systeme  
Mini-ECOi LE2 / LE1 | R410A
Die Mini-ECOi-Geräte von Panasonic sind  
kleine VRF-Systeme für den Kühl- oder  
Heizbetrieb (2-Leiter-System), die speziell  
für anspruchsvolle Anwendungen  
entwickelt wurden.

ECOi EX: geringere Betriebs- und Lebenszykluskosten
Die ECOi EX-Systeme von Panasonic sind besonders energie-
effiziente VRF-Systeme. Die Betriebskosten der einzelnen 
Systeme werden durch eine ausgeklügelte Regelung redu-
ziert, die dafür sorgt, dass zu jeder Zeit die energie
effizienteste Verdichterkombination in Betrieb ist. Ein weite-
res Feature zum Verringern der Betriebskosten besteht darin, 
dass bei Systemen mit mehreren Außengerätemodulen die 
Außengeräte nicht zusammen, sondern nacheinander 
abgetaut werden, wenn es die Betriebsbedingungen erlauben.
Die Palette von ME2-Außengerätemodulen reicht von 22,4 bis 
56 kW, wobei die Kombination der Baugrößen 28,0 bis 
56,0 kW so gewählt werden kann, dass der Fokus entweder 
auf eine möglichst platzsparende oder eine möglichst effizi-
ente Anlage gelegt wird.
Ein System kann bis zu 64 Innengeräte versorgen, wobei die 
Auslastung zwischen Innen- und Außengeräten bis zu 200 % 
betragen kann. Damit eignen sich diese Systeme ideal für 
Gebäude mit sehr unterschiedlichen Einzellasten. Die Aus-

legung für Schulen, Hotels, Krankenhäuser und andere Groß-
bauten wird damit enorm vereinfacht. Gesamt-Leitungs-
längen bis 1000 m bieten die Möglichkeit, die neue VRF-Bau-
reihe ECOi EX in sehr großen Gebäuden einzusetzen, und dies 
bei maximaler Flexibilität in der Auslegung.
Die MF3-Außengerätemodule decken einen Leistungsbereich 
von 22,4 bis 45 kW ab und können in Kombinationen bis 
135 kW eingesetzt werden.
Das ECOi-System macht die Bedienung wirklich einfach. Es 
verfügt über zahlreiche verschiedene Fernbedienungstypen, 
von der Standard-Kabelfernbedienung bis zum Touch-Screen 
und zum webbasierten Zugriff.

DC-Inverter-Technologie  
für eine rasche und leistungsstarke  

Kühl- und Heizwirkung.
Die ECOi-Baureihe steht für  
ständige Weiterentwicklung.

VRF-Systeme
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2-Leiter-Systeme Mini-ECOi LZ2 | R32
Die Geräte zeichnen sich durch herausragende Effizienz, kompakte 
Gehäuse und einen großen Betriebsbereich aus.
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Branchenweit erste Mini-
VRF-Geräte für R32  
mit 22,4 und 28,0 kW

Geringeres Treibhauspotenzial und kleinere 
Kältemittelmenge
Die neue Baureihe Mini-ECOi LZ2 ist für das umwelt-
freundlichere Kältemittel R32 ausgelegt. Dadurch wird 
die benötigte Kältemittelmenge um 20 % reduziert und 
das Treibhauspotenzial insgesamt um 75 %* gesenkt.
* � �Eine Senkung um 75 % ergibt sich aus dem geringeren GWP-Wert von R32 und der 

kleineren Gesamtkältemittelmenge (verglichen mit R410A).

Hervorragende Effizienz auch bei extremen 
Außentemperaturen
Bei der Entwicklung der Baureihe LZ2 stand eine ver-
besserte Leistung und eine hohe Energieeffizienz für 
Energieeinsparungen im Fokus, sodass die 4-PS-
Geräte nun Spitzen-SEER- und -SCOP-Werte von 8,50 
und 5,05 erreichen. Die Baureihe deckt einen großen 
Leistungsbereich von 12 bis 28 kW sowie einen breiten 
Betriebsbereich von -20 °C im Heizbetrieb bis +52 °C 
im Kühlbetrieb ab.

Mehr Flexibilität bei der Projektumsetzung
Mit großen Leitungslängen, kleinen Stellflächen und 
geringen Gewichten ermöglichen die Geräte der ECOi-
Baureihe LZ2 eine flexible Auswahl des Installa
tionsortes. Eine breite Palette von Innengeräten und 
der Einsatz des optionalen Kältemittelleckdetektors 
von Panasonic eröffnen weitere Installationsoptionen. 
Die Einbindung in eine kundenspezifische Über
wachungs- und Steuerungslösung wird durch zahl
reiche Einzel- und Zentral-Bedieneinheiten sowie die 
Anwendungen Panasonic AC Smart Cloud und 
AC Service Cloud für Endkunden und Servicebetriebe 
unterstützt.

1 3

2

Kältemittel

R32

Minimale Umweltbelastung
Bei der Entwicklung der Bau-
reihe LZ2 hat Panasonic den 
Fokus auf die Minimierung der 
Umweltbelastung gelegt. Der 
geringere GWP-Wert und die 
höhere Effizienz des Kälte-
mittels R32 tragen ebenso dazu 
bei wie die lange Betriebs-
lebensdauer der Geräte.

Treibhaus-
potenzial um

75 %
gesenkt

8 / 10 PS4 / 5 / 6 PS

VRF-Systeme
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Höhe: nur 
996 mm

Optimiert für minimalen 
Platzbedarf
Dank kompakter Bauweise und 
großer Leitungslängen können 
die für R32 ausgelegten LZ2-
Modelle auch an schwierigen 
Aufstellungsorten mit 
begrenztem Platzangebot 
problemlos installiert werden.

Zuverlässiger Betrieb selbst bei extrem hohen oder niedrigen Außentemperaturen
Die Geräte der Baureihe Mini-ECOi LZ2 sind von -20 °C im Heizbetrieb und bis +52 °C im Kühlbetrieb einsatzfähig und arbeiten 
auch unter diesen extremen Klimabedingungen absolut zuverlässig.

VRF-Baureihe Mini-ECOi LZ2 mit 12 bis 28 kW
· �Innengeräte mit nanoe™ X-Funktion zur Verbesserung der Raumluftqualität
· �Spitzenwerte bei der Energieeffizienz: SEER bis 8,50 und SCOP bis 5,0 (4-PS-Modell)
· �Geringerer GWP-Wert von R32 und kleinere Gesamtkältemittelmenge (verglichen mit 

R410A)
· �Vielfältige Konnektivitätslösungen, z. B. CONEX-Kabelfernbedienungen, zentrale Steuerung 

über die Panasonic AC Smart Cloud sowie Unterstützung für die GLT-Anbindung über 
unterschiedliche Kommunikationsprotokolle

· �Breite Palette von anschließbaren Innengeräten für flexible Installationsmöglichkeiten mit 
und ohne zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen für eventuelle Kältemittelleckagen

· �Verhältnis von Innen- zu Außengeräteleistung auf max. 150 % erhöht
· �Flüsterbetrieb mit geringfügigem Leistungsverlust
· �Gewohnte Vorzüge wie zuverlässige Panasonic Verdichter und präzise Ausblastemperatur-

reglung mittels Luftaustritts-Temperaturfühlers in den Innengeräten
· �Großer Betriebsbereich von -20 °C (Heizen) bis +52 °C Außentemperatur (Kühlen)
· �Flexible Sicherheitsmaßnahmen; Installation eines Kältemittelleckdetektors/-alarms nur 

bei Bedarf
· �Externe statische Pressung bis 35 Pa einstellbar

Herausragende Energieeffizienz und  
SEER/SCOP-Spitzenwerte
Die Geräte der Baureihe Mini-ECOi LZ2 bringen optimale Leistung unter  
extremen Klimabedingungen

8,5
SEER

5,0
SCOP

Erstklassige  
Energieeffizienz

Großer Betriebs-
bereich 

von -20 °C (Heizen)  
bis 52 °C Außen-

temperatur (Kühlen)
1 5

00
 m

m
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6 

m
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980 mm 980 mm370 mm 370 mm

 -15 -10 -5 0 5 10 15 20 25 30 35 40 45 50 55

 -25 -20 -15 -10 -5 0 5 10 15 20

Betriebsbereich Kühlen: –10 bis +52 °C (TK)

Betriebsbereich Heizen: –20 bis +18 °C (FK)

52 °C

-20 °C
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Verschiedene VRF-Innengeräte sind mit dem optionalen 
R32-Kältemittelleckdetektor von Panasonic kompatibel oder 
haben integrierte Detektoren und bieten so größtmögliche 
Flexibilität für unterschiedliche Installationen.

Skalierbare Steuerungslösungen von der lokalen Einzel-
Fernbedienung bis zur zentralen Steuerung von geogra
fisch verteilten Standorten
DieBaureihe LZ2 ist mit allen Lösungen von Panasonic für 
Regelung und Konnektivität vollständig kompatibel. Verfügbar 
sind unter anderem unterschiedliche Einzel-Fern-
bedienungen, Bedieneinheiten für Hotelanwendungen, VRF 
Smart Connectivity+, optionale Funksensoren, eine einfache 
GLT-Einbindung über S-Link-Adapter und Kompatibilität mit 
Panasonic AC Smart Cloud. Damit gehört die Baureihe LZ2 zu 
den R32-Systemen mit den flexibelsten Überwachungs- und 
Steuerungslösungen am Markt.

Kompatibel mit vielfältigen Innengeräten und 
Bedieneinheiten
Als Erweiterung der VRF-Produktreihe von Panasonic sind die Mini-ECOi-Geräte für R32 mit 
zahlreichen VRF-Innengerätetypen und mit allen Überwachungs- und Steuerungslösungen 
von Panasonic kombinierbar

Vierwege-Kassetten 
(90x90)

Kanalgeräte für  
flexible Installation

Rastermaß-Kassetten 
(60x60)

Superflache  
Kanalgeräte

Wandgeräte

Kompatibel mit 
Panasonic 
R32-Leckdetektor

Kompatibel mit 
Panasonic 
R32-Leckdetektor

Integrierter  
R32-Leckdetektor

Kompatibel mit 
Panasonic 
R32-Leckdetektor

Kompatibel mit 
Panasonic 
R32-Leckdetektor

Optionaler Panasonic R32-Kältemittelleckdetektor
Für die entsprechend kompatiblen Innengerätetypen bietet 
Panasonic den optionalen R32-Kältemittelleckdetektor CZ-
CGLSC1 an. So kann der Kunde je nach Einbausituation ent-
scheiden, ob zur Einhaltung der Vorschriften für die sichere 
Handhabung von R32 ein Kältemittelleckdetektor erforderlich 
ist oder das Innengerät ohne Detektor sicher im jeweiligen 
Raum installiert werden kann. Der optionale R32-Kältemittel-
leckdetektor hat einen akustischen Alarm integriert und kann 
zusätzlich ein Signal an ein zentrales Alarmsystem im 
Gebäude ausgeben. Der Detektor wird an die Innengeräte-
klemmen für die Fernbedienung angeschlossen und kann in 
Kombination mit jeder beliebigen kabelgebundenen oder 
kabellosen VRF-Bedieneinheit von Panasonic eingesetzt wer-
den.

Das neue R32-Abpumpsystem erhöht durch seine zuver
lässige Schutzfunktion die Sicherheit und erweitert gleich-
zeitig die Installationsmöglichkeiten für R32-Systeme, da 
diese Lösung auch in kleineren Räumen installiert werden 
kann.
Geeignet für die Baureihe Mini-ECOi LZ2 bis 10 PS und damit 
kompatible Innengeräte, entweder mit integriertem oder mit 
externem R32-Kältemittelleckdetektor (CZ-CGLSC1).

Produkthighlights
· �Einfache Ausführung und unkomplizierter Einbau
· �Erfüllt die Anforderungen von IEC 60335-2-40, Ausgabe 6.0
· �Aufnahme der Kältemittelgrundfüllung im Außengerät
· �Erweitert die Installationsmöglichkeiten für R32-Systeme
· �Anschlüsse mit erforderlicher IP-Schutzart für die Außen

installation

Modellbezeichnung Beschreibung

PAW-PUD2WB-1 Einfaches Abpumpsystem für ein (1x) R32-Mini-ECOi-Außengerät 
(2-Leiter-System)

Panasonic  
R32-Kältemittelleckdetektor

CZ-CGLSC1

Externer  
5-V-Ausgang  
(zu zentralem 

Über
wachungs

system usw.)

Sofern eine zentrale Bedieneinheit angeschlossen ist, wird der vom 
Panasonic R32-Kältemittelleckdetektor ausgelöste Alarm auch dort-
hin übertragen und angezeigt.

Hinweis: �Es kann immer nur eine Fernbedienung zusammen mit dem 
R32-Kältemittelleckdetektor angeschlossen werden.

R32-Abpumpsystem

2B

2A

1 3

4

6

5

Funktionsweise: 1 | Der Leckdetektor erfasst eine Kältemittelleckage. 2A | Das Leckalarm
signal wird an das Außengerät übermittelt. 2B | Der Ventilator des Innengeräts wird auf 
höchster Drehzahlstufe aktiviert. 3 | Der Abpumpbetrieb wird aktiviert. 4 | Die Magnetventile 
werden geschlossen, damit kein Kältemittel zu den Innengeräten zurückfließen kann. 5 | Das 
Außengerät läuft im Abpumpbetrieb, und das Rückschlagventil erlaubt den Kältemittelstrom 
nur in Richtung Außengerät. 6 | Der Schwellenwert des Niederdruckschalters wird erreicht. 
Durch das Niederdruck-Störmeldesignal wird das Außengerät abgeschaltet und dessen 
Wiederanlauf verhindert.

Abpumpsystem
Darstellung der Komponenten, die im Lieferumfang des Abpumpsystems enthalten sind.

Magnetventil für 
die Flüssigkeits

leitung (im Liefer
umfang)

Bauseitige Kälte
mittelleitungen

Baugruppe 
Heißgasleitungs

anschluss mit 
Magnetventil (im 

Lieferumfang)

Niederdruck-
Messwertgeber 
(im Lieferumfang)

VRF-Systeme
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Höhe: nur  
996 mm

2-Leiter-Systeme Mini-ECOi | LZ2 | 12,1 bis 15,5 kW | R32
Die Geräte zeichnen sich durch herausragende Effizienz,
kompakte Gehäuse und einen großen Betriebsbereich aus.
· �Spitzenwerte bei der Energieeffizienz: SEER bis 8,50 und SCOP bis 5,0 (4-PS-Modell)
· �Großer Betriebsbereich von -20 °C (Heizen) bis +52 °C Außentemperatur (Kühlen)
· �Breite Palette von anschließbaren R32-fähigen Innengeräten
· �Innengeräte mit nanoe™ X-Funktion zur Verbesserung der Raumluftqualität
· �Flexible Installationsmöglichkeiten mit und ohne zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen 

für eventuelle Kältemittelleckagen
· �Flexible Sicherheitsmaßnahmen; Installation des Panasonic Kältemittelleck-

detektors/-alarms nur bei Bedarf

R32
Kältemittel

R2-Rollkolben-
verdichter Heizbetrieb

-20 °C

Panasonic
AC Smart Cloud Optionales WLAN 5 Jahre 

Verdichter-
garantieBluefin Kühlbetrieb

-10 °C

Automatischer
Wiederanlauf

Internet-Steuerung: Optional.

Minimale Umweltbelastung
Bei der Entwicklung der Baureihe LZ2 hat Panasonic den Fokus 
auf die Minimierung der Umweltbelastung gelegt. Der geringere 
GWP-Wert und die höhere Effizienz des Kältemittels R32 tragen 
ebenso dazu bei wie die lange Betriebslebensdauer der Geräte.

Optimiert für minimalen Platzbedarf
Dank kompakter Bauweise und großer Leitungslängen können 
die neuen für R32 ausgelegten LZ2-Modelle auch an schwieri-
gen Aufstellungsorten mit begrenztem Platzangebot problemlos 
installiert werden.​

Einphasige Außengeräte (230 V) Dreiphasige Außengeräte (400 V)
Leistungsklasse (PS) 4 5 4 5 6
Außengerät U-4LZ2E5 U-5LZ2E5 U-4LZ2E8 U-5LZ2E8 U-6LZ2E8
Nennkühlleistung kW 12,1 14,0 12,1 14,0 15,5
EER 1 4,53 4,12 4,53 4,12 3,88
Betriebsstrom Kühlen A 12,80 16,20 4,15 5,23 6,12
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 2,67 3,40 2,67 3,40 4,00
Nennheizleistung kW 12,5 16,0 12,5 16,0 16,5
COP 1 5,27 4,71 5,27 4,71 4,42
Betriebsstrom Heizen A 11,40 16,20 3,71 5,22 5,72
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 2,37 3,40 2,37 3,40 3,73
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 1,0 1,0 1,0 1,0 1,0
Maximale Stromaufnahme A 19,6 23,7 7,2 9,2 9,9
Max. Leistungsaufnahme kW 4,10 4,98 4,63 5,99 6,47
Max. Anzahl anschließbarer Innengeräte 2 7 (10) 8 (12) 7 (10) 8 (12) 9 (12)
Externe statische Pressung Pa 0 – 35 0 – 35 0 – 35 0 – 35 0 – 35
Luftmenge m³/h 4 140 4 320 4 140 4 320 4 440

Schalldruckpegel

Kühlen (Normal) dB(A) 52 53 52 53 54
Kühlen  
(Flüster 1 / 2 / 3 / 4) dB(A) 45 / 45 / 47 / 49 45 / 46 / 48 / 50 45 / 45 / 47 / 49 45 / 46 / 48 / 50 45 / 47 / 49 / 51

Heizen (Normal) dB(A) 54 56 54 56 56
Schallleistungspegel Kühlen / Heizen (ho) dB(A) 69 / 72 70 / 74 69 / 72 70 / 74 72 / 75
Abmessungen H x B x T mm 996 x 980 x 370 996 x 980 x 370 996 x 980 x 370 996 x 980 x 370 996 x 980 x 370
Nettogewicht kg 94 94 94 94 94

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsl. mm (Zoll) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜)
Sauggasl. mm (Zoll) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝)

Max. tats. / gleichw. Gesamtleitungslänge m 90 (180) 90 (180) 90 (180) 90 (180) 90 (180)

Höhenunterschied IG/AG (max.) m 50 (AG höher),  
40 (AG tiefer)

50 (AG höher),  
40 (AG tiefer)

50 (AG höher),  
40 (AG tiefer)

50 (AG höher),  
40 (AG tiefer)

50 (AG höher),  
40 (AG tiefer)

Vorgefüllte Kältemittelmenge (R32) kg 2,7 2,7 2,7 2,7 2,7
Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte 3 
(min./max.) % 50 / 150 (130) 50 / 150 (130) 50 / 150 (130) 50 / 150 (130) 50 / 150 (130)

Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min./max.) °C –10 / +52 –10 / +52 –10 / +52 –10 / +52 –10 / +52
Heizen (min./max.) °C -20 / 18 -20 / 18 -20 / 18 -20 / 18 -20 / 18

ErP-relevante Angaben 4

SEER 5 8,50 8,12 8,50 8,12 7,71
ηs,c % 337,0 321,8 337,0 321,8 305,4
SCOP 5 5,05 4,61 5,05 4,61 4,59
ηs,h % 199,0 181,4 199,0 181,4 180,6

1) EER-/COP-Werte werden in Übereinstimmung mit EN14511 berechnet. 2) Die maximale Anzahl anschließbarer Innengeräte hängt von der Innengeräteleistung ab. 3) Die Zahl in Klammern gibt das maximale 
Verhältnis von Innen- zu Außengeräteleistung für den Fall an, dass mindestens ein 1,5-kW-Innengerät angeschlossen wird. 4) Die SEER//SCOP-Werte und ηs,c-/ηs,h-Werte (Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-
Energieeffizienz) entsprechen den ErP-Prüfdaten für MU2 Vierwege-Kassetten (90x90). 5) SEER-/SCOP-Werte werden nach den Vorgaben der EU-Verordnung 2016/2281 basierend auf der jahreszeitbedingten 
Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz (η) nach folgender Formel berechnet: SEER, SCOP = (η + Korrekturfaktor) × Primärenergiefaktor.

R32
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

Branchenweit 
erste Mini-VRF-
Geräte für R32 
mit 22,4 und 
28,0 kW

2-Leiter-Systeme Mini-ECOi | LZ2 | 22,4 bis 28,0 kW | R32
Die Mini-VRF-Systeme für R32 decken einen großen Leistungsbereich ab.
· �Spitzenwerte bei der Energieeffizienz: SEER bis 7,6 und SCOP bis 4,6 (8-PS-Modell)
· �Großer Betriebsbereich von -20 °C (Heizen) bis +52 °C Außentemperatur (Kühlen)
· �Breite Palette von anschließbaren R32-fähigen Innengeräten
· �Innengeräte mit nanoe™ X-Funktion zur Verbesserung der Raumluftqualität
· �Flexible Installationsmöglichkeiten mit und ohne zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen 

für eventuelle Kältemittelleckagen
· �Flexible Sicherheitsmaßnahmen; Installation eines Kältemittelleckdetektors/- 

alarms nur bei Bedarf

R2-Rollkolben-
verdichter Heizbetrieb

-20 °C

Panasonic
AC Smart Cloud Optionales WLAN 5 Jahre 

Verdichter-
garantieBluefin Kühlbetrieb

-10 °C

Automatischer
Wiederanlauf

Internet-Steuerung: Optional.

R32
Kältemittel

Optimale Lösung für kleinere und mittelgroße Projekte
Die Modelle der Baureihe Mini-ECOi LZ2 bringen alle Vorteile 
eines VRF-Systems für kleinere Anwendungen mit sich. Sie 
sind mit allen Einzel- und Zentral-Bedieneinheiten sowie der 
Panasonic AC Smart Cloud für VRF-Systeme kompatibel.

Optimiert für harte Witterungsbedingungen
Die neue ECOi-Baureihe LZ2 deckt einen extrem breiten 
Betriebsbereich von -20 °C bis +52 °C ab und liefert das 
ganze Jahr über effiziente Leistung im Heiz- und Kühlbetrieb.

Dreiphasige Außengeräte (400 V)
Leistungsklasse (PS) 8 10
Außengerät U-8LZ2E8 U-10LZ2E8
Nennkühlleistung kW 22,4 28,0
EER 1 W/W 3,84 3,47
Betriebsstrom Kühlen A 9,25 12,5
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 5,83 8,07
Nennheizleistung kW 25,0 28,0
COP 1 W/W 4,30 4 47
Betriebsstrom Heizen A 9,32 9,93
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 5,81 6,26
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 1,0 1,0
Maximale Stromaufnahme A 13,7 19,5
Max. Leistungsaufnahme kW 8,64 12,6
Max. Anzahl anschließbarer Innengeräte 2 16 16
Externe statische Pressung Pa 0 – 35 0 – 35
Luftmenge m³/h 9 480 10 020

Schalldruckpegel
Kühlen (Normal) dB(A) 59,0 60,0
Kühlen (Flüster 1 / 2 / 
3 / 4) dB(A) 50 / 52 / 54 / 56 50 / 53 / 55 / 57

Schallleistungspegel Kühlen dB(A) 72 74
Abmessungen H x B x T mm 1 500 x 980 x 370 1 500 x 980 x 370
Nettogewicht kg 125 126

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsl. mm (Zoll) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜)
Sauggasl. mm (Zoll) 19,05 (¾) 22,22 (⅞)

Max. tats. / gleichw. Gesamtleitungslänge m 100 / 300 100 / 300
Höhenunterschied IG/AG (max.) m 50 (AG höher), 40 (AG tiefer) 50 (AG höher), 40 (AG tiefer)
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R32) kg 4,9 5,1
Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte 3 
(min./max.) % 50 / 150 (130) 50 / 150 (130)

Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min./max.) °C –10 / +52 –10 / +52
Heizen (min./max.) °C -20 / 18 -20 / 18

ErP-relevante Angaben 4

SEER 5 7,56 7,08
ηs,c % 299,4 280,2
SCOP 5 4,59 4,60
ηs,h % 180,6 181,0

1) EER-/COP-Werte werden in Übereinstimmung mit EN14511 berechnet. 2) Die maximale Anzahl anschließbarer Innengeräte hängt von der Innengeräteleistung ab. 3) Die Zahl in Klammern gibt das maximale 
Verhältnis von Innen- zu Außengeräteleistung für den Fall an, dass mindestens ein 1,5-kW-Innengerät angeschlossen wird. 4) Die SEER//SCOP-Werte und ηs,c-/ηs,h-Werte (Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-
Energieeffizienz) entsprechen den ErP-Prüfdaten für MF2 Kanalgeräte. 5) SEER-/SCOP-Werte werden nach den Vorgaben der EU-Verordnung 2016/2281 basierend auf der jahreszeitbedingten Raumkühlungs- 
bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz (η) nach folgender Formel berechnet: SEER, SCOP = (η + Korrekturfaktor) × Primärenergiefaktor.

R32 VRF Systeme
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Kompakte 2-Leiter-Systeme der Baureihe 
Mini-ECOi LE2/LE1 | R410A
Die Mini-ECOi-Geräte (LE2) mit extrem kompaktem Gehäuse sind speziell für 
private und kleinere gewerbliche Anwendungen ausgelegt und äußerst flexibel 
einsetzbar.

Kompakte 
Gehäuse
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7,9
SEER

4,9*
SCOP

Erstklassige  
Energieeffizienz

6,4*
SEER

4,3
SCOP

Baureihe LE1 mit 8 und 10 PS
· �60 % kleiner als die 8- und 10-PS-Geräte der Baureihe ME2 

(ECOi EX) mit vertikalem Luftausstoß
· �Flexible Leitungsauslegung bis zu einer max. Gesamt-

leitungslänge von 300 m (bei max. 150 m tatsächlicher 
Stranglänge)

· �Max. Anzahl anschließbarer Innengeräte (10-PS-Gerät): 15  
(bei Anschluss von 1,5-kW-Innengeräten)

Extrem kompakte Bauweise: Baureihe LE2 mit 4, 5 und 6 PS
· �Hervorragende Energieeffizienz: 

SEER = 7,85 und SCOP = 4,87 (beim 4-PS-Gerät)
· �Geringe Leistungsverluste selbst bei Ausnutzung der mit 

Kältemittel vorgefüllten Leitungslänge von 50 m
· �Vierstufig einstellbarer Flüsterbetrieb (auch mit Leistungs-

vorrang)
· �Betrieb mit optionaler HI-COP-Einstellung
* �SEER-/SCOP-Werte werden nach den Vorgaben der EU-Verordnung 2016/2281 basierend auf der 

jahreszeitbedingten Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz (η) nach folgender 
Formel berechnet: SEER, SCOP = (η + Korrekturfaktor) × Primärenergiefaktor.

Hohe Energieeffizienz
�Technische Verbesserungen der Geräte ermöglichen 
einen effizienten Betrieb mit hohen SEER/SCOP-
Werten und eine erhebliche Senkung der Energie
kosten

Geringer Platzbedarf
�Dank extrem kompakter Bauweise ideal für Banken, 
Läden und andere Anwendungen mit geringer Stell-
fläche geeignet. Diskret und unauffällig fügen sich 
die Geräte in jede Gebäudestruktur ein.

Flexible Installation
Die Kältemittelfüllung, die für große Leitungslängen 
ohne Nachfüllen ausgelegt ist, ermöglicht eine 
rasche und problemlose Installation. Dank der bis 
35 Pa einstellbaren statischen Pressung und dem 
kompakten Gehäuse kann der Installationsort flexibel 
gewählt werden.

1 3

2

Produkteigenschaften der Baureihen LE2 und LE1
· �Bis 35 Pa einstellbare externe statische Pressung

· �Kombinierbar mit allen ECOi-Innengeräten und 
-Bedieneinheiten

· �Serienausstattung mit lastabhängiger, modulieren-
der Regelung der Verdampfungstemperatur

· �Maximales Verhältnis von Innen- zu Außengeräte-
leistung von 130 %

· �Automatischer Wiederanlauf nach Stromausfall

· �Optionale Lastabwurf-Funktion (Zubehör erforder-
lich)

· �Für die Umrüstung von R22-Systemen geeignet

Baureihe LE1 
mit 8 und 10 PS

Baureihe LE2 
mit 4, 5 und 6 PS

VRF-Systeme
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Mehr Flexibilität bei der Aufstellung
Platzsparende, kompakte Außengeräte. Bis 35 Pa einstellbare externe statische Pressung. Lange 
Leitungslängen für flexible Installation. Keine Kältemittel-Nachfüllung bis 50 m. 130 % Anschlussverhält-
nis von Innen- zu Außengeräteleistung.

Bis 35 Pa einstellbare externe statische Pressung
Bei Installation der Außengeräte auf einem schmalen Balkon 
kann das Balkongeländer den Luftausblas behindern, sodass 
die Wärme nicht in ausreichendem Maße abgeführt werden 
kann. Dies kann zu Überhitzung und in der Folge zu 
Beschädigungen und einer verkürzten Produktlebensdauer 
führen. 

Durch die erhöhte statische Pressung können größere Wider-
stände überwunden werden, sodass trotz des Balkon
geländers eine bessere Luftzirkulation erreicht und eine 
Überhitzung des Geräts vermieden wird.

Außengeräte mit niedriger 
statischer Pressung

LE2/LE1-Außengeräte mit hoher 
statischer Pressung

Gute Wärmeabfuhr
Durch eine hoch eingestellte externe statische 
Pressung von 35 Pa wird eine größere Wurf
weite und damit eine bessere Wärmeabfuhr 
erreicht, sodass eine Überhitzung des Außen
geräts auch bei beengten Platzverhältnissen 
vermieden wird.

Überhitzungsgefahr
Bei zu niedriger externer statischer Pressung 
kann die warme Luft nicht in ausreichendem 
Maße abgeführt werden. Dadurch kann es zu 
Leistungseinbußen oder gar Überhitzung der 
Geräte auch auf darüber liegenden Etagen 
kommen.

Optimierte 
Ventilator-
schaufeln

Herkömmliche 
Ventilator-
schaufeln

Höhe:  
nur 996 mm

1 5
00

 m
m

980 mm 980 mm370 mm 370 mm

4- bis 6-PS-
Vorgängermodelle 

(LE1)

4- bis 6-PS-Modelle (LE2)8- und 10-PS-Modelle (LE1)

Kompakte Bauform
Niedrige Gehäuse der Baureihe LE2
Mit nur 996 mm ist die Höhe der LE2-
Geräte 25 % geringer als bei den Vor-
gängermodellen. Bei dieser geringen 
Bauhöhe (<1 m) ist eine quasi „unsicht-
bare“ Aufstellung z. B. auf Balkonen 
möglich.

Ein Mini-ECOi-Außengerät für 
mehrere Innengeräte
Mit ihrem kompakten Gehäuse fügen 
sich die Mini-ECOi-Außengeräte diskret 
in moderne Häuserfassaden ein. Da 
mehrere Innengeräte an ein Außen-
gerät angeschlossen werden können, 
haben sie einen weiteren platzsparen
den Vorteil gegenüber Single-Split-
Klimageräten.

99
6 

m
m

1 3
30

 m
m

Längere Leitungslängen und größere Flexibilität bei der 
Planung

B

A

C bzw. D

Einfache und flexible Montage
· �Mit Kältemittel vorgefüllte Leitungslänge 

bis 50 m
· �Kein Nachfüllen erforderlich für die meisten 

privaten und kleineren kommerziellen 
Anwendungen

Keine  
Kältemittel-
Nachfüllung 

bis 50 m
LE2 (4 bis 6 PS) LE1 (8 und 10 PS)

A: Max. Höhendifferenz zw. 
Innen- und Außengeräten

50 m (wenn Außengerät höher) 50 m (wenn Außengerät höher)
40 m (wenn Außengerät niedriger) 40 m (wenn Außengerät niedriger)

B: Max. Höhendiff. zw. 
Innengeräten 15 m 15 m

C: Max. tatsächliche 
Stranglänge 150 m 150 m

D: Max. gleichwertige 
Leitungslänge 175 m 175 m

E: Max. Gesamt-Leitungs-
länge 180 m 300 m

Bis zu 15 Innengeräte je System
Leistungsklasse 4 PS (LE2) 5 PS (LE2) 6 PS (LE2) 8 PS (LE1) 10 PS (LE1)
Max. Anzahl anschließ
barer Innengeräte 10 1 12 1 12 1 15 1 15 1

1) Bei Anschluss von 1,5-kW-Innengeräten.
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Herausragende Energieeffizienz
Die Mini-ECOi-Baureihe LE2/LE1 bietet herausragende Energieeffizienz für 
größere Einsparungen, mehr Flexibilität bei der Aufstellung und Montage 
sowie ein einfacheres Handling und mehr Komfort.

Doppel-Rollkolbenverdichter R2
Der große Regelbereich der Hochleistungsverdichter von 
16 bis 100 % ermöglicht eine hohe Teillasteffizienz. Die 
Inverterregelung kann präzise in 1-Hz-Schritten erfolgen.

Leistungsstarker Wärmeübertrager
Kompakter dreilagiger Wärmeübertrager: Trotz des um 
15 % kleineren Gerätegehäuses bei den einphasigen 4-, 5- 
und 6-PS-Geräten ist die Oberfläche des neuen Wärme
übertragers genau so groß wie bei den Vorgänger
modellen.

Neue Laufradkonstruktion
Durch die optimierte Form der Ventilatorschaufeln wird 
der Luftwiderstand minimiert und die Energieeffizienz 
erhöht. Das optimierte Ventilatorlaufrad sorgt für einen 
höheren Luftdurchsatz, ohne dass der Schallpegel steigt.

Dreilagig

Energiesparende Konzeption

1
3
7

2
6

4

5

1 | �Panasonic Inverter-Verdichter 
Die Mini-ECOi-Geräte verfügen über Hochleistungsverdichter mit einer 
hohen Effizienz im Teillastbetrieb.

2 | �Platine  
Zur Vereinfachung von Wartungsarbeiten sind nur 2 Platinen integriert.

3 | �Flüssigkeitsabscheider  
Um längere Leitungslängen zu ermöglichen und die Betriebssicherheit des 
Verdichters trotz der erhöhten Kältemittelmenge zu gewährleisten, kommt 
ein größerer Flüssigkeitsabscheider zum Einsatz.

4 | �DC-Ventilatormotor  
In Abhängigkeit von der Last und den Außentemperaturen wird der DC-
Motor so geregelt, dass er jederzeit die optimale Luftmenge fördert.

5 | �Neue Laufradkonzeption  
Das optimierte Ventilatorlaufrad ist so ausgeführt, dass turbulente Luft-
strömungen vermieden und der Wirkungsgrad erhöht wird. Durch die Ver-
größerung der Ventilator-Laufräder konnte die Luftmenge erhöht werden, 
ohne dass sich dabei der Schallpegel verschlechtert.

6 | �Wärmeübertrager  
Um den Wirkungsgrad zu steigern, wurde die Größe des Wärmeübertragers 
sowie der Kupferrohre neu berechnet und optimiert.

7 | �Ölabscheider  
Die optimierte Ölabscheidung arbeitet mit erhöhter Wirksamkeit und redu-
ziert Ölumlaufspülungen wirksam auf ein Minimum.

Robust konstruierte Außengeräte mit Bluefin-Wärme
übertragern
Die von Panasonic entwickelte Bluefin-Antikorrosions
beschichtung schützt die Wärmeübertrager vor Korrosion 
durch hohe Luftfeuchte und stark salzhaltige Luft und ver-
längert so deren Lebensdauer.

Wärme
übertrager  
(Verflüssiger 
mit Bluefin-
Antikorrosions
beschichtung)

Maximaler Komfort im Flüsterbetrieb
· �Im Flüsterbetrieb wird das Betriebsgeräusch der Außen

geräte um bis zu 7 dB(A) gesenkt (flexible Aufstellung auch 
in sensiblen Umgebungen)

· �Flüsterbetrieb in 4 Stufen einstellbar 1

· �Auswählbarer Leistungsvorrang ermöglicht Nennleistung 
auch im Flüsterbetrieb

1) �Eine Timer-Einstellung für den Flüsterbetrieb ist nur über die Design-Kabel-Fernbedienung 
verfügbar.

Flüsterbetriebseinstellung Schalldruckpegelsenkung
Flüsterbetrieb Stufe 1 um 1,5 dB(A)
Flüsterbetrieb Stufe 2 um 3 dB(A)
Flüsterbetrieb Stufe 3 um 5 dB(A)
Flüsterbetrieb Stufe 4 um 7 dB(A)

SEER SCOP

7,85 7,48 7,25
6,27 6,37

4,87
4,40 4,24 4,24 4,31

8,00

6,00

4,00

2,00

0
	 4 PS	 5 PS	 6 PS	 8 PS	 10 PS	 4 PS	 5 PS	 6 PS	 8 PS	 10 PS

SEER / SCOP Herausragende Energieeffizienz
Durch Verwendung des hocheffizienten Kältemittels R410A, 
neuer DC-Inverter-Verdichter, neuer DC-Ventilatormotoren 
und neu konzipierter Wärmetauscher erzielen die neuen 
Mini-ECOi-Geräte bessere Leistungszahlen und verringern 
damit den Energieverbrauch.
Hinweis: �SEER-/SCOP-Werte werden nach den Vorgaben der EU-Verordnung 2016/2281 basierend 

auf der jahreszeitbedingten Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz (η) 
berechnet.
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2-Leiter-Systeme Mini-ECOi | LE2 | 12,1 bis 15,5 kW | R410A
Mini-ECOi-Modelle (LE2) mit hervorragender Energieeffizienz und extrem 
kompaktem Gehäuse
· �Optimierte Gerätekomponenten für beste SEER- und SCOP-Werte
· �Geringe Leistungsverluste selbst bei längeren Leitungslängen
· �Vorgefüllt mit Kältemittel für Leitungslängen bis 50 m
· �Externe statische Pressung bis 35 Pa einstellbar
· �Hocheffizienzmodus „HI-COP“
· �4-stufig einstellbarer Flüsterbetrieb

Für kleinere gewerbliche Anwendungen
Die Mini-ECOi-Geräte sind besonders für Eigentums-
wohnungen sowie für kleinere und mittelgroße Gebäude 
geeignet. Durch Einsatz von R410A und DC-Inverter-Techno-
logie bietet Panasonic VRF-Systeme für einen neuen 
Wachstumsmarkt.

Extrem kompakte Gehäuse
Die Mini-ECOi-Geräte der Baureihe LE2 sind äußerst energie-
effizient, und das im Vergleich zu den Vorgängermodellen ext-
rem kompakte Gehäuse mit einer Höhe von nur 996 mm 
eröffnet flexiblere Installationsmöglichkeiten.

R2-Rollkolben-
verdichter Heizbetrieb

-20 °C

Panasonic
AC Smart Cloud Optionales WLAN 5 Jahre 

Verdichter-
garantieBluefin Kühlbetrieb

-10 °C
R22 R410A

R22-Umrüstung
Automatischer
Wiederanlauf

Internet-Steuerung: Optional.

Einphasige Außengeräte (230V) Dreiphasige Außengeräte (400V)
Leistungsklasse (PS) 4 5 6 4 5 6
Außengerät U-4LE2E5 U-5LE2E5 U-6LE2E5 U-4LE2E8 U-5LE2E8 U-6LE2E8
Nennkühlleistung kW 12,1 14,0 15,5 12,1 14,0 15,5
EER1 4,50 4,06 3,73 4,50 4,06 3,73
Betriebsstrom Kühlen A 12,70 15,60 19,40 4,17 5,30 6,37
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 2,69 3,45 4,15 2,69 3,45 4,15
Nennheizleistung kW 12,5 16,0 16,5 12,5 16,0 16,5
COP1 5,19 4,60 4,27 5,19 4,60 4,27
Betriebsstrom Heizen A 11,60 16,80 18,20 3,78 5,34 5,93
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 2,41 3,48 3,86 2,41 3,48 3,86
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00 1,00
Maximale Stromaufnahme A 17,30 24,30 27,40 7,90 10,10 10,70
Max. Leistungsaufnahme kW 3,66 5,14 5,86 5,09 6,55 6,97
Max. Anzahl anschließbarer Innengeräte2 7 (10) 8 (10) 9 (12) 7 (10) 8 (10) 9 (12)
Externe statische Pressung Pa 0 – 35 0 – 35 0 – 35 0 – 35 0 – 35 0 – 35
Luftmenge m³/h 4 140 4 320 4 440 4 140 4 320 4 440

Schalldruckpegel

Kühlen (Normal) dB(A) 52 53 54 54 56 56
Kühlen  
(Flüster 1 / 2 / 3 / 4) dB(A) 50,5 / 49 / 47 / 45 51,5 / 50 / 48 / 46 52,5 / 51 / 48 / 46 50,5 / 49 / 49 / 47 48,5 / 50 / 48 / 46 48,5 / 50 / 48 / 46

Heizen (Normal) dB(A) 54 56 56 54 56 56
Schallleistungspegel Kühlen / Heizen (ho) dB(A) 69 / 72 71 / 75 73 / 75 69 / 72 71 / 75 73 / 75
Abmessungen H x B x T mm 996 x 980 x 370 996 x 980 x 370 996 x 980 x 370 996 x 980 x 370 996 x 980 x 370 996 x 980 x 370
Nettogewicht kg 106 106 106 106 106 106

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsl. mm (Zoll) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜)
Sauggasl. mm (Zoll) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝)

Max. tats. / gleichw. Gesamtleitungslänge m 150 (180) 150 (180) 150 (180) 150 (180) 150 (180) 150 (180)

Höhenunterschied IG/AG (max.) m 50 (AG höher),  
40 (AG tiefer)

50 (AG höher),  
40 (AG tiefer)

50 (AG höher),  
40 (AG tiefer)

50 (AG höher),  
40 (AG tiefer)

50 (AG höher),  
40 (AG tiefer)

Vorgefüllte Kältemittelmenge (max. System
füllmenge) R410A / CO2-Äquivalent kg / t 6,70 (14,40) / 

13,9896
6,70 (14,40) / 

13,9896
6,70 (14,40) / 

13,9896
6,70 (14,40) / 

13,9896
6,70 (14,40) / 

13,9896
6,70 (14,40) / 

13,9896

Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte 
(min./max.) % 50 ~ 130 50 ~ 130 50 ~ 130 50 ~ 130 50 ~ 130 50 ~ 130

Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min./max.) °C -10/ +46 -10/ +46 -10/ +46 -10/ +46 -10/ +46 -10/ +46
Heizen (min./max.) °C -20/ +18 -20/ +18 -20/ +18 -20/ +18 -20/ +18 -20/ +18

ErP-relevante Angaben3

SEER4 7,85 7,48 7,25 7,85 7,48 7,25
ηs,c % 311,0 296,2 286,8 311,0 296,2 286,8
SCOP4 4,87 4,40 4,24 4,87 4,40 4,24
ηs,h % 191,8 172,9 166,7 191,8 172,9 166,7

1) EER-/COP-Werte werden in Übereinstimmung mit EN14511 berechnet. 2)Die maximale Anzahl anschließbarer Innengeräte hängt von der Innengeräteleistung ab. 3)Die SEER//SCOP-Werte und ηs,c-/ηs,h-Werte 
(Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz) entsprechen den ErP-Prüfdaten für MF2 Kanalgeräte. 4)SEER-/SCOP-Werte werden nach den Vorgaben der EU-Verordnung 2016/2281 basierend auf der 
jahreszeitbedingten Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz (η) nach folgender Formel berechnet: SEER, SCOP = (η + Korrekturfaktor) × Primärenergiefaktor.

R410A
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

2-Leiter-Systeme Mini-ECOi | LE1 | 22,4 bis 28,0 kW | R410A
Die kompakten Mini-VRF-Systeme sind genau die richtige Lösung für 
anspruchsvolle Anwendungen mit geringem Platzangebot.
· �Flexible Leitungsführung mit einer max. Stranglänge bis 150 m und einer maximalen 

gleichwertigen Gesamtleitungslänge bis 300 m
· �Hohe Energieeffizienz
· �Bis zu 15 Innengeräte anschließbar (10-PS-Gerät bei Anschluss von 1,5-kW-Innen-

geräten)
· �Geräuscharmer Betrieb (eines der leisesten Geräte am Markt, 3 Reduktionsstufen)
· �Kühlbetrieb bei hohen Außentemperaturen bis 46 °C möglich
· �Externe statische Pressung bis 35 Pa einstellbar

Bis 35 Pa einstellbare externe statische Pressung
Dank der bis 35 Pa einstellbaren statischen Pressung und 
dem kompakten Gehäuse kann der Installationsort flexibel 
gewählt werden.

Hohe Leistung bei hohen Außentemperaturen
Der Kühlbetrieb ist bis 46 °C möglich; mit gleichbleibender 
Nennleistung bis 40 °C bei den 8-PS-Geräten und bis 37 °C 
bei den 10-PS-Geräten.

R2-Rollkolben-
verdichter Heizbetrieb

-20 °C

Panasonic
AC Smart Cloud Optionales WLAN 5 Jahre 

Verdichter-
garantieBluefin Kühlbetrieb

-10 °C
R22 R410A

R22-Umrüstung
Automatischer
Wiederanlauf

Internet-Steuerung: Optional.

Dreiphasige Außengeräte (400 V)
Leistungsklasse (PS) 8 10
Außengerät U-8LE1E8 U-10LE1E8
Nennkühlleistung kW 22,4 28,0
EER 1 3,80 3,11
Betriebsstrom Kühlen A 9,60 - 9,15 - 8,80 14,70 - 14,00 - 13,50
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 5,89 9,00
Nennheizleistung kW 25,0 28,0
COP 1 4,02 3,93
Betriebsstrom Heizen A 10,20 - 9,65 - 9,30 11,60 - 11,10 - 10,70
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 6,22 7,13
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 1,00 1,00
Maximale Stromaufnahme A 13,70 19,60
Max. Leistungsaufnahme kW 9,16 13,10
Max. Anzahl anschließbarer Innengeräte 2 15 15
Externe statische Pressung Pa 0 – 35 0 – 35
Luftmenge m³/h 9 000 9 600

Schalldruckpegel

Kühlen (Normal) dB(A) 60 63
Kühlen  
(Flüster 1 / 2 / 3) dB(A) 57 / 55 / 53 60 / 58 / 56

Heizen (Normal) dB(A) 64 65
Schallleistungspegel Kühlen / Heizen (ho) dB(A) 81 / 85 84 / 86
Abmessungen H x B x T mm 1 500 x 980 x 370 1 500 x 980 x 370
Nettogewicht kg 132 133

Leitungsanschlüsse 3
Flüssigkeitsl. mm (Zoll) 9,52 (⅜) / 12,70 (½) 9,52 (⅜) / 12,70 (½)
Sauggasl. mm (Zoll) 19,05 (¾) / 22,22 (⅞) 22,22 (⅞) / 25,40 (1)

Max. tats. / gleichw. Gesamtleitungslänge m 7,5 – 150 / 7,5 – 300 7,5 – 150 / 7,5 – 300

Höhenunterschied IG/AG (max.) m 50 (AG höher),  
40 (AG tiefer)

50 (AG höher),  
40 (AG tiefer)

Vorgefüllte Kältemittelmenge (max. System
füllmenge) R410A / CO2-Äquivalent kg / t 6,30 (24,00) / 13,1544 6,60 (24,00) / 13,7808

Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte 
(min./max.) % 50 / 130 50 / 130

Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min./max.) °C -10 / +46 -10 / +46
Heizen (min./max.) °C -20 / +18 -20 / +18

ErP-relevante Angaben 4

SEER 5 6,27 6,37
ηs,c % 247,9 251,8
SCOP 5 4,24 4,31
ηs,h % 166,4 169,5

1) EER-/COP-Werte werden in Übereinstimmung mit EN14511 berechnet. 2) Für den Heizbetrieb muss für die Haupt-Flüssigkeitsleitung je nach Innengerätekombination der nächst größere Leitungsdurch-
messer gewählt werden. 3) Gleichwertige Leitungslänge bis zum weitesten Innengerät kürzer 90 m / länger 90 m (wenn die gleichwertige Länge des längsten Strangs 90 m überschreitet, muss sowohl für die 
Sauggas- als auch die Flüssigkeitsleitung der nächst größere Leitungsdurchmesser gewählt werden. 4) Die SEER//SCOP-Werte und ηs,c-/ηs,h-Werte (Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz) ent-
sprechen den ErP-Prüfdaten für MF2 Kanalgeräte. 5) SEER-/SCOP-Werte werden nach den Vorgaben der EU-Verordnung 2016/2281 basierend auf der jahreszeitbedingten Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-
Energieeffizienz (η) nach folgender Formel berechnet: SEER, SCOP = (η + Korrekturfaktor) × Primärenergiefaktor.
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Das neue VRF-Zeitalter: ECOi EX
VRF-Systeme der Baureihe ECOi EX arbeiten mit herausragender Energieeffizienz 
bei Hochleistungsbetrieb (z. B. SEER = 7,56 beim ME2-Gerät mit 18 PS).
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Mit ECOi EX ist ein neues Zeitalter angebrochen, denn diese VRF-Systeme sind leistungsstärker, 
energiesparender, zuverlässiger als bisher möglich war und bieten zudem mehr Komfort.
Mit diesem VRF-System setzt Panasonic erneut neue Maßstäbe in der Klimabranche.

Hochleistungsbetrieb bei extremen Bedingungen
Die Hochleistungsgeräte der Baureihe ECOi EX arbeiten auch bei extremen Außentemperaturen äußerst zuverlässig. Die 
robusten Geräte dieser Baureihe wurden für einen extrem großen Betriebsbereich ausgelegt: Sie können im Kühlbetrieb 
bis +52 °C und im Heizbetrieb bis –25 °C* eingesetzt werden. Im Kühlbetrieb stellen sie bis zu einer Außentemperatur von 
43 °C die Nennkühlleistung zu 100 % bereit.
Dank der von Panasonic entwickelten Bluefin-Antikorrosionsbeschichtung erreicht der Wärmeübertrager der ECOi EX-
Geräte nun auch in Gegenden mit höheren Korrosionsfaktoren optimale Energieeffizienz. Die Platine wird durch eine 
Silikonbeschichtung vor Beschädigungen durch Feuchtigkeit und Staub geschützt.

Höchste Energieeffizienz bei maximalem Komfort
Die neuen ECOi EX-Systeme zeichnen sich durch eine herausragende Energieeffizienz aus, liefern die höchsten SEER-
Werte und arbeiten auch im Teillastbetrieb äußerst effizient. 
Durch ausschließlichen Einsatz von invertergesteuerten Hochleistungsverdichtern, die eine unabhängige und flexible 
Leistungsanpassung für die jeweiligen Lastbedingungen ermöglichen, können die Energiekosten erheblich gesenkt 
werden. Durch die optimierte Konstruktion des vergrößerten dreilagigen Wärmeübertragers wird dessen Wärme
übertragungsleistung deutlich erhöht. Mit der aerodynamisch gestalteten Ausblasöffnung wird eine verbesserte Luftfüh
rung erreicht. Die dreistufige Ölrückführungsfunktion minimiert die Häufigkeit der systemweiten Ölrückführung und redu-
ziert so die Energiekosten bei maximalem Komfort.

Höchste Flexibilität bei der Installation
Mit einer maximalen Gesamtleitungslänge von 1000 m*, einem maximalen Höhenunterschied zwischen Innengeräten von 
30 m und und zwischen Innengerät und Außengerät von 90 m hat sich die Flexibilität bei der Leitungsführung exponentiell 
verbessert. Dies macht die ECOi EX-Geräte zur optimalen Lösung für Schulen, Hotels, Krankenhäuser, Flughäfen und 
andere Gebäude mit großen Abmessungen. Zusammen mit einer im Hinblick auf Modellvielfalt und Leistung breit 
gefächerten Innengerätepalette ermöglicht dies die perfekte Lösung für jede Art von Projekt. Bei sorgfältiger Auswahl der 
Steuer- und Regeleinrichtungen und der Peripheriegeräte, wie z. B. Kältemittel-Sammelstationen, DX-Kits für die Ein-
bindung von externen RLT-Anlagen und/oder Wasserwärmeübertragern, ergibt sich ein optimaler Nutzen für den 
Betreiber.
Das maximale Verhältnis von Innen- zu Außengeräteleistung beträgt 200 %*.
* Gilt für 2-Leiter-Geräte der Baureihe ECOi EX ME2.

1

3

2
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Ausschließlicher Einsatz von inverter
gesteuerten Hochleistungsverdichtern.

Durch die dreilagige* Anordnung der Rohr-
leitungen wird die Wärmeübertragerfläche 
erheblich vergrößert.

* �Die 22,4- und 28,0-kW-Modelle haben einen zweilagigen 
Wärmeübertrager.

Die neu gestaltete, abgerundete Ausblas
öffnung sorgt für eine verbesserte Luft
führung.

Höchste Energieeffizienz bei maximalem 
Komfort
Herausragende Energieeffizienz und deutlich verbesserte Luftführung durch 
Optimierung von Schlüsselkomponenten

Optimierung des Kältekreislaufs
Verdichter.
Der ausschließ-
liche Einsatz von 
Inverterver
dichtern bringt 
eine ent-
scheidende 
Verbesserung des 
Wirkungsgrades, 
sowohl bei Nenn
bedingungen (EER) als auch bei den 
im Jahresverlauf weitaus häufiger auf-
tretenden Teillastbedingungen (SEER).

Flüssigkeitsabscheider.
Durch die neue Konstruktion des 
Ölrückführungskreislaufs mit Regel
ventil wird eine effektive Ölrück
führung zum Verdichter gewährleistet.

Ölabscheider.
Die optimierte Ölabscheider
konstruktion sorgt für einen hohen 
Abscheidegrad bei geringerem Druck-
verlust.

Verbesserte Luftführung durch neu 
gestaltete Ausblasöffnung
Durch die neue, abgerundete Form der 
aus einem Stück gefertigten Ausblas-
öffnung wird, verglichen mit der Vor-
gängerkonstruktion, jeweils eine grö-
ßere Luftmenge, ein niedrigerer 
Schallpegel und eine geringere 
Leistungsaufnahme erreicht.

Durchgehender dreilagiger 
Wärmeübertrager
Durch die optimierte Konstruktion des 
Wärmeübertragers wird die Energie
effizienz um 5 % erhöht.
Dazu trägt die dreilagige Anordnung 
der Rohrleitungen ebenso bei wie der 
über drei Seiten des Geräts durch
gehende Wärmeübertrager. Verglichen 
mit dem aus zwei getrennten Teilen 
bestehenden Wärmeübertrager der 
Vorgängermodelle entsteht so eine 
deutlich größere Wärme
übergangsfläche.

Aktuelles Modell (EX ME2)Vorgängermodell (ME1)

Aktuelles Modell (EX ME2)Vorgängermodell (ME1)
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Funktionsweise des dreistufigen Ölrückführungs
systems:

Stufe 1: Die Verdichter von Panasonic sind mit Sensoren aus-
gestattet, die die Ölmenge im Verdichter präzise überwachen. 
Wenn der Ölstand sinkt, wird zuerst Öl aus dem anderen Ver-
dichter desselben Außengeräts zurückgeführt.

Stufe 2: Wenn der Ölstand in allen Verdichtern eines Außen-
geräts sinkt, wird Öl aus den Verdichtern der anderen Außen-
geräte zurückgeführt.

Stufe 3: Eine Ölrückführung aus dem Gesamtsystem wird 
erst dann erforderlich, wenn der Ölstand trotz aller zuvor 
genannten Rückführungsmaßnahmen weiterhin sinkt. Die 
intelligente Ölrückführungsregelung von Panasonic verfolgt 
also einen ganz anderen Ansatz als herkömmliche Ölrückfüh-
rungssysteme.

Intelligente Ölrückführung
Vorzüge der intelligenten Ölrückführungsregelung
1. Höhere Energieeffizienz
2. Zuverlässigkeit
3. �Maximaler Komfort: Unterbrechungsfreier Heiz-/Kühlbetrieb, Niedriger Schallpegel,  

Geringe Vibrationsentwicklung

Intelligentes dreistufiges Ölrückführungssystem
Bei VRF-Systemen, die typischerweise lange Leitungslängen 
und eine große Anzahl von gemeinsam geregelten Innengeräten 
aufweisen, ist ein ausreichender Ölfüllstand in den Verdichtern 
der Schlüssel zur Systemzuverlässigkeit. Zur Vermeidung von 
Ölmangel in den Verdichtern wird normalerweise in regel-
mäßigen Abständen ein Volllastzyklus erzwungen, um das Öl 
aus den Innengeräten zurückzuführen. Für diese herkömmliche 
Methode der Ölrückführung in VRF-Systemen wird also regel-
mäßig jenseits des eigentlichen Heiz- bzw. Kühlbedarfs unnötig 
Energie verbraucht.
Bei den VRF-Systemen von Panasonic wird stattdessen in jedem 
Verdichter ein Sensor zur Ermittlung des Ölstands verbaut. Bei 
Anlagen mit mehreren Außengeräten kann der beginnende 
Ölmangel in einem Verdichter durch Ölrückführung entweder 
aus dem zweiten Verdichter desselben Außengeräts, aus einem 
Verdichter eines anderen Außengeräts oder aus den 
angeschlossenen Innengeräten ausgeglichen werden. So sorgen 
die VRF-Systeme von Panasonic für gleichbleibenden Komfort 
für die Nutzer und sparen zusätzlich noch Energie.

Merkmale des neuen Ölrückführungssystems 
Sensoren in jedem Verdichter
Zur präzisen Überwachung der Ölmenge ist in jedem Verdichter 
von Panasonic ein Sensor vorgesehen, damit eine Ölrückführung 
aus dem Gesamtsystem nur bei Bedarf erforderlich ist.

Optimierte Ölabscheiderkonstruktion
Dank einer verlängerten separaten Rohrleitung wird ein Ölab-
scheidegrad von 90 % erreicht und die aus dem Verdichter 
mitgerissene Ölmenge von vornherein minimiert.

1. �Minimal zulässiger 
Ölstand (Oberfläche des 
Rollkolbenzylinders)

2. �Bei VRF-Systemen von 
Panasonic ist in jedem 
Verdichter ein Sensor 
zur Erfassung des 
Ölstands montiert.

2

1

VRF-Systeme
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Wie geschaffen für den Einsatz unter Realbedingungen. Panasonic 
entwickelt seine Klimasysteme nicht nur mit Blick auf einen hohen 
EER-Wert unter Nennbedingungen. Unser Hauptaugenmerk liegt 
vielmehr auf dem SEER (Seasonal Energy Efficiency Rating), der die 
Leistungszahl für die gesamte Kühlperiode angibt und damit die 
wahren Einsatzbedingungen widerspiegelt, unter denen unsere Kun-
den die Geräte einsetzen. Beispielsweise liegt die Außentemperatur 
unter Nennbedingungen konstant bei 35 °C. Unter Realbedingungen 
ändert sich die Außentemperatur jedoch ständig, und folglich unter-
liegt auch der Heiz- und Kühlbedarf ständigen Schwankungen. Des-
halb legt Panasonic bei der Regelung besonderen Wert auf folgende 
Punkte:

1 | �Die Solltemperatur wird schnell erreicht, während Betriebszeiten 
unter Volllast auf ein Minimum begrenzt werden.

2 | �Die Häufigkeit von Ölrückführungszyklen wird minimiert. Die 
Ölmenge in den Verdichtern wird mittels Sensoren präzise über-
wacht, damit ein erzwungener Volllastbetrieb zur Ölrückführung 
nur nach Ausschöpfung aller anderen Rückführungsmaßnahmen 
erforderlich ist. So wird eine Geräuschentwicklung infolge der 
Ölrückführung vermieden und der Komfort für die Nutzer erhöht.

3 | �Panasonic strebt einen hohen EER-Wert sowohl unter Nenn-
bedingung als auch bei Teillast an, damit das Energiespar-
potenzial der Geräte über einen breit gesteckten Lastbereich zum 
Tragen kommt.

Diese Punkte verdeutlichen, mit welchem Nachdruck Panasonic die 
Entwicklung der Geräte auf eine erhebliche Senkungen der Energie-
kosten ausrichtet.

Tatsächliche Betriebsdaten des Panasonic VRF-Systems ECOi EX

Außentemperatur bei Nenn-
Bedingungen

Leistungs
aufnahme

Benötigte 
Leistungsabgabe

Einhaltung der Solltemperatur 
mit minimalem Leistungs
aufwand

Senkung von Energieverbrauch 
und Energiekosten durch 
intelligentes Ölmanagement mit 
selteneren Ölrückführungs
zyklen

Minimale Dauer des Volllast-
betriebs durch  

schnelles Erreichen der Soll-
temperatur

Erhöhte Leistung zur Ein-
haltung der Solltemperatur bei 

entsprechender Außen-
temperatur

Sofortiges Ausschalten des Sys-
tems bei sinkender Außen-
temperatur und sinkender Last

Außentemperatur

Tatsächliche Leistungsdaten eines 
in Asien installierten Panasonic 
VRF-Systems. Simulierte Real-
bedingungen. Installationsort: 
Panasonic Gebäude in Malaysia. 
System: System: Ein 
16-PS-Außengerät und vier Vier-
wege-Kassetten.
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Invertergesteuerter Doppelrollkolbenverdichter
· �Flexiblere Regelung und höhere Energieeinsparungen über einen größeren Teillastbereich durch aus-

schließlichen Einsatz von Inverterverdichtern
· �Verbesserte Schmierung
· �Sanftanlauf

Hervorragende Energieeffizienz

Verdichterwirkungsgrad bei strombetriebenen VRF-Systemen

ECOi EX: Doppelrollkolbenverdichter

  8000 10000 12000 14000 16000 18000 20000
W

COP

Scrollverdichter

Panasonic Doppelrollkolbenverdich-
ter mit höherem Wirkungsgrad über 
fast den gesamten Lastbereich

Anzahl der Inverterverdichter
2-Leiter-Geräte ECOi EX ME2 3-Leiter-Geräte ECOi EX MF3

Geräte
größe Klein Mittel Groß Mittel

Leistungs
klasse (PS) 8 10 12 14 16 18 20 8 10 12 14 16

Anzahl  
Verdichter 1 1 2 2 1 2
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Hochleistungsbetrieb bei extremen Bedingungen
Bis zu zwei unabhängig voneinander geregelte Inverterverdichter sorgen für höchste Energieeffizienz. 
Konstruktive Änderungen an den Hauptkomponenten ermöglichen eine erhebliche Verbesserung der 
Nennkühlleistung und der Leistungszahlen im Kühlbetrieb.

Wartungsfunktion: Keine Betriebsunterbrechung bei 
Wartungsarbeiten.
Die Anlage läuft weiter, auch wenn nur ein Viertel der 
angeschlossenen Innengeräte betriebsbereit ist. Bei Ausfall 
oder Abschaltung mehrerer Geräte können Reparatur- und 
Wartungsarbeiten problemlos während des Betriebs der 
Anlage durchgeführt werden.

Störmeldung „E06“ wird durch Wartungsfunktion übersteuertAUS

EIN

AUS

EIN

AUS

EIN

AUS

AUS

AUS

AUS

AUS

Störung eines Ventilatormotors
Störung eines Verdichters
Störung eines Temperaturfühlers

Notbetrieb Stopp

Robust konstruierte Außengeräte
Die von Panasonic entwickelte Bluefin-Antikorrosionsbeschich-
tung schützt die Wärmeübertrager vor Korrosion durch hohe 
Luftfeuchte und stark salzhaltige Luft und verlängert so deren 
Lebensdauer.
Hinweis: �Eine Rostbildung kann auch durch den Korrosionsschutz nicht vollständig verhindert wer-

den. Für ausführliche Informationen zur Installation und Wartung wenden Sie sich bitte an 
Ihren Panasonic Fachhändler.

Hohe Ausfallsicherheit bei Störungen
Automatischer Notbetrieb bei Störungen zur Fortsetzung 
von Heiz- und Kühlbetrieb
In Abhängigkeit von der Art einer Störung kann das System 
selbst bei Störung eines Verdichters, Ventilatormotors oder 
Temperaturfühlers in Betrieb bleiben. Bei mehreren Außen
gerätemodulen in einem Kältekreis wird das jeweilige Außen-
gerätemodul deaktiviert, bei Systemen mit nur einem Außen-
gerät kann bei Ausfall eines Verdichters der eventuell vor-
handene zweite Verdichter den Betrieb weiterführen.

Platinen

Anschlusskasten

Gehäuse

Flüssigkeitsabscheider 
und Ölabscheider

Wärmeübertrager  
(Verflüssiger mit 
Bluefin-Antikorrosions
beschichtung)

Schrauben

Besonders gut geschützte 
Komponenten

Erhöhte Verdichter-Lebensdauer durch Ausgleich der 
Verdichterlaufzeiten
Die Betriebsdauer der Verdichter wird durch einen Mikro
prozessor überwacht, damit die Laufzeiten aller Verdichter 
des gleichen Kältekreises ausgeglichen werden können.
Verdichter mit kürzeren Laufzeiten werden dabei als erste in 
Betrieb genommen. So wird eine gleichmäßige Beanspru
chung und eine längere Lebensdauer aller Verdichter 
erreicht.

50 h 30 h 60 h 10 h

A B C D A B C D A B C D A B C D

Höhere Last Höhere Last Höhere Last

Systembeispiel
A, C: DC-Inverter-Verdichter B, D: Verdichter mit fester Drehzahl

1) Ausschlaggebend ist die Gesamtlaufzeit der einzelnen Verdichter.
2) Es besteht die Möglichkeit, eine feste Anlaufreihenfolge einzustellen. Beispiele: 
Fall 1: A→C→B→D. Fall 2: C→A→D→B. Fall 3: C→A→D→B. Fall 4: C→A→B→D.
3) Die Einstellung anderer Anlaufreihenfolgen ist ebenfalls möglich.

Breite Palette unterschiedlicher anschließbarer Innengeräte

VRF-Systeme
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2-Leiter-Systeme ECOi EX ME2
Herausragende Teillastwirkungsgrade und hohe SEER-/SCOP-Werte

Teillastwirkungsgrade spiegeln Energieeffizienz unter Realbedingungen wider
VRF-Systeme sind speziell dafür ausgelegt, ihre Leistungsabgabe dem durch schwankende Außenbedingungen ständig wech-
selnden Kühl- bzw. Heizbedarf anzupassen. Entsprechend treten Teillastbedingungen, bei denen der Verdichter mit weniger als 
100 % Leistung läuft, weitaus häufiger auf als Volllastbedingungen. Je größer der Betriebsbereich des Verdichters, desto besser 
die Systemleistung im Volllast- und im Teillastbetrieb. Die ECOi EX-Systeme von Panasonic erreichen exzellente Teillast-
wirkungsgrade bei einer Verdichterleistung bis herunter auf lediglich 15 %.

Exzellente Energieeffizient – unter allen Bedingungen!
Die Energieeffizienz der ECOi EX-Systeme ist unter allen Bedingungen hervorragend: bei Heiz- und Kühl-, Volllast- und Teillast-
betrieb – immer!

Wirkungsgrade von VRF-Systemen
Bislang konnten die Leistungszahlen von VRF-Systemen lediglich bei Nennbedingungen verglichen werden, d. h. bei 35 °C 
Außentemperatur im Kühlbetrieb (EER) und 7 °C Außentemperatur im Heizbetrieb (COP). Gemäß der EU-Norm EN 14825 müssen 
die Hersteller nun auch die Leistungszahlen für die gesamte Kühl- bzw. Heizperiode (SEER (Seasonal Efficiency Energy Ratio) 
bzw. SCOP (Seasonal Coefficient of Performance)) angeben. Die neuen ECOi EX-Systeme erreichen auch ohne zusätzliche 
Energiesparfunktionen einen hervorragenden Wirkungsgrad.

Höchste EER-/COP-Werte auch bei Teillastbedingungen
Vergleich mit dem Vorgängermodell ECOi ME1
Mit den neuen ECOi EX ME2-Systemen ist ein neues Zeitalter für die Energieeffizienz von VRF-Systemen angebrochen. Dies wird 
durch die überragenden EER- und COP-Werte klar belegt. Wirklich bemerkenswert ist jedoch, dass die ECOi EX ME2-Systeme 
auch im Teillastbetrieb außerordentlich hohe EER- und COP-Werte erreichen. Dies zeigt überdeutlich, welches Energiesparpo-
tenziel in dieser Baureihe steckt.
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SEER- und SCOP-Werte gemäß EN 14825
Höhere Teillastwirkungsgrade bedeuten eine bessere Energieeffizienz unter Realbedingungen. Deshalb legt die EU-Norm 
EN 14825 eine Methode zur Berechnung der Energieeffizienz unter den wechselnden Bedingungen eines ganzen Jahres fest. Da 
VRF-Systeme überwiegend unter Teillastbedingungen in Betrieb sind (zu ca. 80 % der Gesamtbetriebsstunden bei weniger als 
70 % Teillast), hat Panasonic die neuen ECOi EX ME2-Systeme speziell für einen besonders energiesparenden Teillastbetrieb 
ausgelegt.
Die folgenden Diagramme stellen die durchschnittlichen Außentemperaturen über die gesamte Kühl- bzw. Heizperiode am Bei-
spiel von Straßburg (laut EN 14825 stellvertretend für die mitteleuropäische Temperaturzone) dar.

Hervorragende SEER- und SCOP-Werte
Die ECOi EX ME2-Modelle haben hervorragende Energie
effizienzwerte für den Kühl- und Heizbetrieb (SEER/SCOP), 
die im Rahmen der Ökodesign-Richtlinie nach den Vorgaben 
der EU-Verordnung 2016/2281 basierend auf der jahreszeit-
bedingten Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energie-
effizienz (η) berechnet werden müssen.
Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.
aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

Bei der Inbetriebnahme kann der Kunde den 
Verdampfungstemperaturbereich erweitern, 
um eine bis zu 20 % höhere Energieeffizienz bei 
niedrigerem Energieverbrauch zu erzielen.
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Der EER- bzw. COP-Wert wird jeweils auf der Basis eines einzelnen Temperaturwerts aus dem gesamten Temperaturspektrum der obigen Diagramme berechnet. Alle Werte wurden gemäß EN 14825 
berechnet. Bei der Berechnung wurden zusätzliche Energiesparmaßnahmen ausgeschlossen. Verdichterdrehzahlen in Abhängigkeit von der Außentemperatur und den Gebäudebedingungen.
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2-Leiter-Systeme ECOi EX ME2 
Hochleistungsbetrieb bei extremen Bedingungen
Die Hochleistungsgeräte der Baureihe ECOi EX stellen auch bei extrem hohen Außentemperaturen bis 
43 °C zuverlässig die Nennkühlleistung zu 100 % bereit.
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Zuverlässiger Betrieb selbst bei extrem hohen oder niedrigen Außentemperaturen
Die robusten Geräte der Baureihe ECOi EX ME2 wurden für einen extrem großen Betriebsbereich ausgelegt: Sie können im 
Kühlbetrieb die Nennkühlleistung bis zu einer Außentemperatur von 43 °C zu 100 % erbringen und bis 52 °C eingesetzt 
werden; im Heizbetrieb ist der Betrieb bis –25 °C möglich.

Herausragende Heizleistung bei –20 °C und sogar bei –25 °C

 -15 -10 -5 0 5 10 15 20 25 30 35 40 45 50 55

 -30 -25 -20 -15 -10 -5 0 5 10 15 20

Betriebsbereich Kühlen: –10 bis +52 °C TK Betriebsbereich Heizen: –20 bis +18 °C (FK)

ECOi EX ME2

ECOi ME1

ECOi EX ME2

 -15 -10 -5 0 5 10 15 20 25 30 35 40 45 50 55

 -30 -25 -20 -15 -10 -5 0 5 10 15 20

52 °C 18 °C
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2-Leiter-Systeme ECOi EX ME2 
Höchste Flexibilität bei der Installation
Verhältnis von Innen- zu Außengeräteleistung bis 200 %
Je nach Auswahl der Außen- und Innengeräte ermöglichen die ECOi EX-Systeme ein Verhältnis der Innengeräte- zur Außen
geräteleistung von 130 %. Wenn bestimmte Bedingungen erfüllt sind, ist auch ein Anschlussverhältnis von über 130 % bis max. 
200 % möglich. Somit stellen die ECOi EX-Systeme überall dort, wo nicht immer in allen Räumen ein Kühl- bzw. Heizbedarf 
herrscht, eine ideale Klimatisierungslösung dar.

Baugröße (PS) 8 10 12 14 16 18 20 22 24 26 28 30 32 34 36 38 40 42 44 46 48 50 52 54 56 58 60 62 64 66 68 70 72 74 76 78 80

Max. Anzahl  
Innengeräte: 130 % 13 16 19 23 26 29 33 36 40 43 46 50 53 56 59 64

Max. Anzahl  
Innengeräte: 200 % 20 25 30 35 40 45 50 55 60 64

Hinweise
- �Werden die Innengeräte bei einem Anschlussverhältnis über 100 % mit hoher Last betrieben, besteht die Möglichkeit, dass die Geräte nicht die angegebene Nennleistung erreichen. Wenden Sie sich für aus-

führliche Informationen bitte an Ihren Panasonic Fachhändler.
- �Wenn folgende Bedingungen erfüllt sind, ist auch ein Anschlussverhältnis von über 130 % bis max. 200 % möglich: Die maximale Gesamtanzahl angeschlossener Innengeräte wird eingehalten. Der untere 

Außentemperatur-Grenzwert im Heizbetrieb beträgt –10 °C FK (statt –25 °C FK wie beim Standardanschlussverhältnis). Der gleichzeitige Betrieb von Innengeräten ist begrenzt auf eine Innengeräteleistung 
von max. 130 % der Außengeräteleistung.

Längere Leitungslängen und größere Flexibilität bei der 
Planung
Die äußerst flexible Leitungsführung kann an die ver-
schiedensten Gebäudearten und -größen angepasst werden.

Vereinfachte Auslegung für Schulen, Hotels, Bahnhöfe, 
Flughäfen, Krankenhäuser und andere Großbauten
Vereinfachte Auslegung für Schulen, Hotels, Bahnhöfe, Flug
häfen, Krankenhäuser und andere Großbauten. Die Differenz 
zwischen der Länge des längsten und des kürzesten Rohr
leitungsstrangs nach dem ersten Abzweig kann maximal 
50 m betragen.
· Anschluss von bis zu 64 Innengeräten an ein System
· �Die Differenz zwischen der Länge des längsten und des kürzesten Rohrleitungsstrangs nach dem 

ersten Abzweig kann maximal 50 m betragen.
· Die Maximallänge eines Strangs kann bis auf 200 m ausgedehnt werden.

200m

L1L2

L1 = Längster Rohrleitungsstrang L2 = Kürzester Rohrleitungsstrang L1 – L2 = max. 50 m

Längster Strang 
zwischen Außen- und 
weitestem Innengerät 
(gleichwertige Länge):

200 m

1) �(Außengerät hoch stehend) bzw. 40 m (Außengerät tief stehend).
2) �Größere Höhendifferenzen (bis max. 90 m zwischen Innengerät und Außengerät bzw. bis max. 

30 m zwischen Innengeräten) auf Anfrage; geänderte Parametrierung erforderlich.

Max. Höhendifferenz  
zwischen Innengeräten:

15 m (1)  max. 30 m (2))

Max. Höhendifferenz zwischen Außen- 
und Innengeräten:

50 m (1)

(max. 90 m (2))

Maximale Gesamt-
Leitungslänge:

1 000 m

Kompakte Bauform
Mit der neuen Baureihe ECOi EX ME2 (2-Leiter-Systeme für Heizen oder Kühlen) konnte die für ein Außengerätemodul benötigte 
Montagefläche für Baugrößen bis 56 kW verringert werden. Geräte mit 22,4 bis 28,0 kW können problemlos in einem Standard-
Aufzug transportiert werden.

18
42

 m
m

770 mm
1000 mm

Gewicht: 
375 kg

18-20 HP

1640 mm

1800 mm

1540 mm

10
00

 m
m

Erforderliche 
Montagefläche.
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Die Einbauorte sind so zu wählen, dass die Kältemittel-Leitungslängen und -durchmesser innerhalb der nachfolgenden Grenzen liegen.

2-Leiter-Systeme ECOi EX ME2: Leitungsauslegung

Der Durchmesser des Hauptstrangs zwischen Außengeräten 
(Abschnitt LO) richtet sich nach der Gesamtleistung der dahinter 
angeschlossenen Außengeräte.
Hinweis: Für die Anschlussleitungen zu den Außengeräten und die 
Abzweigleitungen müssen unbedingt R410A-Abzweige verwendet 
werden.

R410A-Abzweige
CZ-P680PH2BM (für Außengeräte)
CZ-P1350PH2BM (für Außengeräte)
CZ-P224BK2BM (für Innengeräte)
CZ-P680BK2BM (für Innengeräte)
CZ-P1350BK2BM (für Innengeräte)

L1

L2

L3
LDLC

LB
LF

LALO

LM

H164636254

C

B A

H2

H3

LH

LG

L4

321

Ausgleich
leitung
(Ø6,35 mm)

Erster Abzweig 
für Innengeräte

max. 
40 cm

max. 40 cm
zur Erweiterung

zur Erweiterung

Erster Abzweig 
für Außengerät

Abzweig (optional) T-Stück (bauseits)Kugelventil (bauseits) Blindkappe

Hauptstranglänge 
LM= LA + LB

Die Dimensionierung der Abzweigleitungen LC 
bis LH ergibt sich aus der nach dem Abzweig 
erforderlichen Leistung.

Die Dimensionierung der Anschlussleitungen zu 
den Innengeräten 1 bis 64 ergibt sich aus dem 
Anschlussdurchmesser des jeweiligen Innen-
geräts.

Zulässige Kältemittelleitungslängen und Höhendifferenzen
Auslegungskriterium Kennzeichnung Inhalt Länge (m)

Zulässige Leitungslängen

L1 Max. Leitungslänge
Tats. Leitungslänge ≤200 1

Gleichw. Leitungslänge ≤210 1

Δ L (L2 – L4) Max. Differenz zwischen längstem und kürzestem Strang nach dem ersten Abzweig ≤502)

LM Max. Länge des Hauptstrangs (mit max. Durchmesser)  
* Auch nach dem ersten Abzweig ist LM zulässig, wenn die max. Leitungslänge eingehalten wird. — 3

1, 2~ 64 Max. Länge der Geräteanschlussleitungen ≤50 4

L1 + 1 + 2 ... 63 +
A + B + LF + LG + LH

Max. Gesamtleitungslänge einschl. aller Geräteanschlussleitungen (nur Flüssigkeitsleitung) ≤1000

A, B + LO, C + LO Max. Leitungslänge vom ersten Abzweig zu den jeweiligen Außengeräten ≤10

Zulässige Höhendifferenzen
H1

Außengerät höher angeordnet als Innengeräte ≤50
Außengerät tiefer angeordnet als Innengeräte ≤40

H2 Max. Höhendifferenz zwischen Innengeräten ≤15
H3 Max. Höhendifferenz zwischen Außengeräten ≤4

Max. Länge kombinierter T-Stücke L3 Max. Leitungslänge vom ersten (bauseitigen) T-Stück bis zum fest zugelöteten Endpunkt ≤2

L = Länge; H = Höhe

1) Wenn die gleichwertige Länge des längsten Strangs (L1) 90 m überschreitet, muss sowohl für die Sauggas- und für die Flüssigkeitshauptleitung (LM) der nächst größere Leitungsdurchmesser gewählt wer-
den. Dabei kann ein Reduzierstück (bauseits) verwendet werden. Die Leitungsdurchmesser sind den technischen Daten der einzelnen Geräte und der Tabelle „Kältemittelleitungen“ zu entnehmen. 2) Wenn 
diese Leitungslänge 40 m überschreitet, muss sowohl für die Flüssigkeitsleitung als auch die Heißgas- und Sauggasleitung der nächst größere Leitungsdurchmesser gewählt werden. Die Einzelheiten sind den 
technischen Daten zu entnehmen. 3) Wenn die Länge des Hauptstrangs (LM) 50 m überschreitet, muss für die Sauggas- und Heißgashauptleitung auf diesem Teilstück (bis 50 m) der nächst größere Leitungs
durchmesser gewählt werden. Dabei kann ein Reduzierstück (bauseits) verwendet werden. Es muss die Länge des Teilstücks zwischen 50 m und der maximal zulässigen Leitungslänge ermittelt werden. Auf 
dem Teilstück des Hauptstrangs ab 50 m (LA) ist der Leitungsdurchmesser gemäß den Angaben in der Tabelle „Zulässige Kältemittelleitungslängen und Höhendifferenzen“ zu wählen. 4) Wenn eine dieser 
Leitungslängen 30 m überschreitet, muss sowohl für die Flüssigkeitsleitung als auch die Heißgas- und Sauggasleitung der nächst größere Leitungsdurchmesser gewählt werden. 5) Wenn die Gesamtleitungs
länge aller Geräteanschlussleitungen 500 m überschreitet, wird die maximal zulässige Höhendifferenz zwischen Innengeräten (H2) nach der folgenden Formel berechnet. Die tatsächliche Höhendifferenz des 
jeweiligen Innengeräts darf den wie folgt berechneten Maximalwert nicht überschreiten. Berechnungseinheit: Meter (m); Formel: 15 x (2 – Gesamtleitungslänge (m) ÷ 500).
* Der Durchmesser des Hauptstrangs zwischen Außengeräten (Abschnitt LO) richtet sich nach der Gesamtleistung der dahinter angeschlossenen Außengeräte. Wenn der Durchmesser der vorhandenen Leitun-
gen bereits größer als der Standarddurchmesser ist, ist keine weitere Durchmesservergrößerung erforderlich. ** Wenn die vorhandenen Leitungen weiter genutzt werden und die vor Ort verwendete Kälte-
mittelmenge die nachfolgend aufgelisteten Werte überschreitet, muss der Leitungsdurchmesser angepasst werden, um die Kältemittelmenge entsprechend zu verringern. Gesamtkältemittelmenge für ein Sys-
tem mit 1 Außengerät: 50 kg. Gesamtkältemittelmenge für ein System mit 2 Außengeräten: 80 kg. Gesamtkältemittelmenge für ein System mit 3 oder 4 Außengeräten: 105 kg.

Zusätzlich erforderliche Kältemittelfüllmenge je Außengerät
U-8ME2E8 U-10ME2E8 U-12ME2E8 U-14ME2E8 U-16ME2E8

5,5 kg 5,5 kg 7,0 kg 7,0 kg 7,0 kg

Systemgrenzen Zusätzliche Kältemittelmenge
Max. Anzahl kombinierter Außengeräte 4 1 Ø Flüssigkeitsleitung 

mm (Zoll)
6,35 
(¼)

9,52 
(⅜)

12,70 
(½)

15,88 
(⅝)

19,05 
(¾)

22,22 
(⅞)

25,40 
(1)Max. Leistung kombinierter Außengeräte 224 kW (80 PS)

Max. Anzahl anschließbarer Innengeräte 64 2 Kältemittelfüllung pro 
Meter (g/m) 26 56 128 185 259 366 490

Max. Anschlussverhältnis Innen-/Außengeräte 50 –130 %3

1) Kombinationen von bis zu 4 Außengeräten sind nur bei einer Erweiterung des Systems zulässig.
2) �Bei Gerätekombinationen bis zu einer Leistung von 107,0 kW (38 PS) hängt die Anzahl anschließbarer Innengeräte von der Gesamtleistung der angeschlossenen Innengeräte ab.
3) �Wenn folgende Bedingungen erfüllt sind, ist auch ein Anschlussverhältnis von über 130 % bis max. 200 % möglich: A) Die maximale Anzahl anschließbarer Innengeräte wird eingehalten.  

B) Der untere Außentemperatur-Grenzwert im Heizbetrieb beträgt –10 °C FK (statt –25 °C FK wie beim Standardanschlussverhältnis). C) Der gleichzeitige Betrieb von Innengeräten ist begrenzt auf eine 
Innengeräteleistung von max. 130 % der Außengeräteleistung.

Kältemittelleitungen 
(Nutzung vorhandener Leitungen ist zulässig)
Ø Leitungsgröße mm (Zoll) Material R220 Wandstärke (mm) Ø Leitungsgröße mm (Zoll) Material R250 und R290 Wandstärke (mm)
6,35 (¼) 0,8 22,22 (⅞) 1,0
9,52 (⅜) 0,8 25,40 (1) 1,0
12,70 (½) 0,8 28,58 (1⅛) 1,0
15,88 (⅝) 1,0 31,75 (1¼) 1,1
19,05 (¾) 1,2 38,10 (1½) über 1,35

41,28 (11/5) über 1,45
Hinweis: �Wenn die Rohrleitungen gebogen werden, muss der Biegeradius mindestens dem Vierfachen des Außendurchmessers entsprechen. Außerdem ist darauf zu achten, dass die Rohre beim Biegen nicht 

eingedrückt oder beschädigt werden.
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

Bluefin
Nur Inverter-

Verdichter Heizbetrieb

-25 °C

Kühlbetrieb

52 °C

5 Jahre 
Verdichter-
garantie

Produkthighlights
· �Invertergesteuerter Doppelrollkolbenverdichter
· �Hochleistungsbetrieb bei extremen Bedingungen
· �Höchste Energieeffizienz bei maximalem Komfort
· �Herausragende Teillastwirkungsgrade und hohe SEER- und 

SCOP-Werte
· �SEER- und SCOP-Werte gemäß EN 14825

· �Intelligente Ölrückführung
· �Höchster Komfort
· �Höchste Flexibilität bei der Installation
· �Ausstattung aller EX-Modelle mit Bluefin-Wärmeübertragern
· �Herausragende Heizleistung bei -20 °C und sogar bei -25 °C
· �Verbesserte Luftführung durch neu gestaltete Ausblasöffnung

2-Leiter-Systeme ECOi EX | ME2
Mit ECOi EX bricht ein neues Zeitalter an, denn diese 
VRF-Systeme sind leistungsstärker, energiesparender, 
zuverlässiger und bieten mehr Komfort als jemals zuvor 
möglich war. Mit diesem VRF-System setzt Panasonic 
erneut neue Maßstäbe in der Klimabranche.
Herausragende Energieeffizienz bei Hochleistungsbetrieb 
(SEER = 7,56 beim 18-PS-Gerät).

Leistungsklasse (PS) 8 10 12 14 16 18 20
Modell U-8ME2E8 U-10ME2E8 U-12ME2E8 U-14ME2E8 U-16ME2E8 U-18ME2E8 U-20ME2E8
Nennkühlleistung kW 22,4 28,0 33,5 40,0 45,0 50,0 56,0
EER 1 4,70 4,37 3,96 3,88 3,52 3,52 3,35
ESEER 9,33 8,67 7,94 7,73 7,19 6,95 6,18
Betriebsstrom Kühlen A 7,40 10,20 13,00 16,50 20,10 22,00 25,40
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 4,77 6,41 8,47 10,30 12,80 14,20 16,70
Nennheizleistung kW 25,0 31,5 37,5 45,0 50,0 56,0 63,0
COP 1 5,13 4,76 4,73 4,56 4,42 4,38 3,94
Betriebsstrom Heizen A 7,56 10,50 12,30 15,80 17,90 20,10 24,60
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 4,87 6,62 7,92 9,86 11,30 12,80 16,00
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 1,00 1,00 1,00 2,00 2,00 2,00 2,00
Externe statische Pressung (max.) Pa 80 80 80 80 80 80 80
Luftmenge m³/h 13 440 13 440 13 920 13 920 13 920 24 300 24 300

Schalldruckpegel
Normalbetrieb dB(A) 54 56 59 60 61 59 60
Flüsterbetrieb dB(A) 51 53 56 57 58 56 57

Schallleistungspegel Normalbetrieb dB(A) 75 77 80 81 82 80 81

Abmessungen H x B x T mm 1 842 x 770 x  
1 000

1 842 x 770 x  
1 000

1 842 x 1 180 x  
1 000

1 842 x 1 180 x  
1 000

1 842 x 1 180 x  
1 000

1 842 x 1 540 x  
1 000

1 842 x 1 540 x  
1 000

Nettogewicht kg 210 210 270 315 315 375 375

Leitungsanschlüsse 2

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 9,52 (⅜) /  
12,70 (½)

9,52 (⅜) /  
12,70 (½)

12,70 (½) /  
15,88 (⅝)

12,70 (½) /  
15,88 (⅝)

12,70 (½) /  
15,88 (⅝)

15,88 (⅝) /  
19,05 (¾)

15,88 (⅝) /  
19,05 (¾)

Sauggasleitung mm (Zoll) 19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

22,22 (⅞) /  
25,40 (1)

25,40 (1) /  
28,58 (1⅛)

25,40 (1) /  
28,58 (1⅛)

28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

Ausgleichleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 5,60 / 11,6928 5,60 / 11,6928 8,30 / 17,3304 8,30 / 17,3304 8,30 / 17,3304 9,50 / 19,836 9,50 / 19,836

Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte 3 (min./max.) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200)
Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min / max.) °C -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52
Heizen (min / max.) °C -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18

ErP-relevante Angaben 4

SEER 5 7,58 7,09 6,86 7,36 6,55 7,70 7,16
ηs,c % 294,3 275,4 266,6 286,0 254,3 299,2 278,2
SCOP 5 4,85 4,32 4,78 4,33 4,09 4,34 4,13
ηs,h % 188,4 167,6 185,8 168,2 159,0 168,7 160,4

1) EER-/COP-Werte werden in Übereinstimmung mit EN14511 berechnet. 2) Gleichwertige Leitungslänge bis zum weitesten Innengerät kürzer 90 m / länger 90 m (wenn die gleichwertige Länge des längsten 
Strangs 90 m überschreitet, muss sowohl für die Sauggas- als auch die Flüssigkeitsleitung der nächst größere Leitungsdurchmesser gewählt werden. 3) Wenn folgende Bedingungen erfüllt sind, ist auch ein 
Verhältnis von Innen- zu Außengeräteleistung von über 130 % bis max. 200 % möglich: A) Die maximale Anzahl anschließbarer Innengeräte wird eingehalten. B) Der untere Außentemperatur-Grenzwert im 
Heizbetrieb beträgt -10 °C FK (statt -25 °C FK wie beim Standardleistungsverhältnis). C) Der gleichzeitige Betrieb von Innengeräten ist begrenzt auf eine Innengeräteleistung von max. 130 % der Außengeräte
leistung. 4) Die SEER//SCOP-Werte und ηs,c-/ηs,h-Werte (Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz) entsprechen den ErP-Prüfdaten für MF2 Kanalgeräte. 5) SEER-/SCOP-Werte werden nach den 
Vorgaben der EU-Verordnung 2016/2281 basierend auf der jahreszeitbedingten Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz (η) nach folgender Formel berechnet: SEER, SCOP = (η + Korrekturfaktor) × 
Primärenergiefaktor. 
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Leistungsklasse (PS) 18 20 22 24 26 28

Kombination
U-8ME2E8 U-10ME2E8 U-10ME2E8 U-12ME2E8 U-10ME2E8 U-12ME2E8

U-10ME2E8 U-10ME2E8 U-12ME2E8 U-12ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8
Nennkühlleistung kW 50,0 56,0 61,5 68,0 73,0 78,5
EER 1 4,55 4,38 4,13 3,93 3,80 3,69
Betriebsstrom Kühlen A 17,30 20,30 23,10 26,60 30,10 33,10
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 11,00 12,80 14,90 17,30 19,20 21,30
Nennheizleistung kW 56,0 63,0 69,0 76,5 81,5 87,5
COP 1 4,96 4,77 4,76 4,69 4,55 4,56
Betriebsstrom Heizen A 17,70 20,90 22,70 25,30 28,40 30,10
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 11,30 13,20 14,50 16,30 17,90 19,20
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 2,00 2,00 2,00 2,00 3,00 3,00
Externe statische Pressung (max.) Pa 80 80 80 80 80 80
Luftmenge m³/h 26 880 26 880 27 360 27 840 27 360 27 840

Schalldruckpegel
Normalbetrieb dB(A) 58,50 59,00 61,00 62,00 62,50 63,50
Flüsterbetrieb dB(A) 55,50 56,00 58,00 59,00 59,50 60,50

Schallleistungspegel Normalbetrieb dB(A) 79,50 80,00 82,00 83,00 83,50 84,50
Abmessungen /  
Nettogewicht H x B x T mm / kg 1 842 x 1 600 x  

1 000 / 420
1 842 x 1 600 x  

1 000 / 420
1 842 x 2 010 x  

1 000 / 480
1 842 x 2 420 x  

1 000 / 540
1 842 x 2 010 x  

1 000 / 535
1 842 x 2 420 x  

1 000 / 585

Leitungsanschlüsse 2

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 15,88 (⅝) /  
19,05 (¾)

15,88 (⅝) /  
19,05 (¾)

15,88 (⅝) /  
19,05 (¾)

15,88 (⅝) /  
19,05 (¾)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

Sauggasleitung mm (Zoll) 28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

Ausgleichleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 11,20 / 23,3856 11,20 / 23,3856 13,90 / 29,0232 16,60 / 34,6608 13,90 / 29,0232 16,60 / 34,6608

Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte 3 (min./max.) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200)
Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min / max.) °C -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52
Heizen (min / max.) °C -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18

Leistungsklasse (PS) 30 32 34 36 38 40

Kombination
U-14ME2E8 U-16ME2E8 U-10ME2E8 U-12ME2E8 U-10ME2E8 U-12ME2E8
U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-12ME2E8 U-12ME2E8 U-12ME2E8 U-12ME2E8

U-12ME2E8 U-12ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8
Nennkühlleistung kW 85,0 90,0 96,0 101,0 107,0 113,0
EER 1 3,68 3,52 4,05 3,95 3,84 3,75
Betriebsstrom Kühlen A 36,60 40,20 36,80 39,30 43,80 46,70
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 23,10 25,60 23,70 25,60 27,90 30,10
Nennheizleistung kW 95,0 100,0 108,0 113,0 119,0 127,0
COP 1 4,48 4,42 4,72 4,73 4,61 4,57
Betriebsstrom Heizen A 33,60 35,80 35,90 37,10 40,50 43,60
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 21,20 22,60 22,90 23,90 25,80 27,80
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 4,00 4,00 3,00 3,00 4,00 4,00
Externe statische Pressung (max.) Pa 80 80 80 80 80 80
Luftmenge m³/h 27 840 27 840 41 280 41 760 41 280 41 760

Schalldruckpegel
Normalbetrieb dB(A) 63,50 64,00 63,00 64,00 64,00 64,50
Flüsterbetrieb dB(A) 60,50 61,00 60,00 61,00 61,00 61,50

Schallleistungspegel Normalbetrieb dB(A) 84,50 85,00 84,00 85,00 85,00 85,50
Abmessungen /  
Nettogewicht H x B x T mm / kg 1 842 x 2 420 x  

1 000 / 630
1 842 x 2 420 x  

1 000 / 630
1 842 x 3 250 x  

1 000 / 750
1 842 x 3 660 x  

1 000 / 810
1 842 x 3 250 x  

1 000 / 795
1 842 x 3 660 x  

1 000 / 855

Leitungsanschlüsse 2

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞) 

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞) 

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞) 

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞) 

Sauggasleitung mm (Zoll) 31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

Ausgleichleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 16,60 / 34,6608 16,60 / 34,6608 22,20 / 46,3536 24,90 / 51,9912 22,20 / 46,3536 24,90 / 46,3536

Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte 3 (min./max.) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200)
Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min / max.) °C -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52
Heizen (min / max.) °C -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18

1) EER-/COP-Werte werden in Übereinstimmung mit EN14511 berechnet. 2) Gleichwertige Leitungslänge bis zum weitesten Innengerät kürzer 90 m / länger 90 m (wenn die gleichwertige Länge des längsten 
Strangs 90 m überschreitet, muss sowohl für die Sauggas- als auch die Flüssigkeitsleitung der nächst größere Leitungsdurchmesser gewählt werden. 3) Wenn folgende Bedingungen erfüllt sind, ist auch ein 
Verhältnis von Innen- zu Außengeräteleistung von über 130 % bis max. 200 % möglich: A) Die maximale Anzahl anschließbarer Innengeräte wird eingehalten. B) Der untere Außentemperatur-Grenzwert im 
Heizbetrieb beträgt -10 °C FK (statt -25 °C FK wie beim Standardanschlussverhältnis). C) Der gleichzeitige Betrieb von Innengeräten ist begrenzt auf eine Innengeräteleistung von max. 130 % der Außen
geräteleistung.

2-Leiter-Systeme ECOi EX | ME2 | Kombinationen mit hoher Energieeffizienz von 50,0 bis 180,0 kW
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

Leistungsklasse (PS) 54 56 58 60 62 64

Kombination

U-10ME2E8 U-12ME2E8 U-10ME2E8 U-12ME2E8 U-14ME2E8 U-16ME2E8
U-12ME2E8 U-12ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8
U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8
U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8

Nennkühlleistung kW 151,0 156,0 162,0 168,0 174,0 180,0
EER 1 3,75 3,71 3,65 3,60 3,60 3,52
Betriebsstrom Kühlen A 63,20 65,30 69,70 73,30 75,80 80,30
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 40,30 42,10 44,40 46,70 48,30 51,20
Nennheizleistung kW 169,0 175,0 182,0 189,0 195,0 201,0
COP 1 4,56 4,56 4,47 4,47 4,45 4,42
Betriebsstrom Heizen A 58,80 60,20 64,60 67,10 69,50 72,20
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 37,10 38,40 40,70 42,30 43,80 45,50
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 6,00 6,00 7,00 7,00 8,00 8,00
Externe statische Pressung (max ) Pa 80 80 80 80 80 80
Luftmenge m³/h 55 200 55 680 55 200 55 680 55 680 55 680

Schalldruckpegel
Normalbetrieb dB(A) 66,00 66,50 66,50 67,00 67,00 67,00
Flüsterbetrieb dB(A) 63,00 63,50 63,50 64,00 64,00 64,00

Schallleistungspegel Normalbetrieb dB(A) 87,00 87,50 87,50 88,00 88,00 88,00
Abmessungen /  
Nettogewicht H x B x T mm / kg 1 842 x 4 490 x  

1 000 / 1 110
1 842 x 4 900 x  
1 000 / 1 170

1 842 x 4 490 x  
1 000 / 1 155

1 842 x 4 900 x  
1 000 / 1 215

1 842 x 4 900 x  
1 000 / 1 260

1 842 x 4 900 x  
1 000 / 1 260

Leitungsanschlüsse 2

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

Sauggasleitung mm (Zoll) 38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

41,28 (1⅝) /  
44,45 (1¾) 

41,28 (1⅝) /  
44,45 (1¾) 

Ausgleichleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 30,50 / 63,6840 33,20 / 69,3216 30,50 / 63,6840 33,20 / 69,3216 33,20 / 69,3216 33,20 / 69,3216

Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte 3 (min /max ) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200)
Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min / max ) °C -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52
Heizen (min / max ) °C -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18

 1) EER-/COP-Werte werden in Übereinstimmung mit EN14511 berechnet  2) Gleichwertige Leitungslänge bis zum weitesten Innengerät kürzer 90 m / länger 90 m (wenn die gleichwertige Länge des längsten 
Strangs 90 m überschreitet, muss sowohl für die Sauggas- als auch die Flüssigkeitsleitung der nächst größere Leitungsdurchmesser gewählt werden  3) Wenn folgende Bedingungen erfüllt sind, ist auch ein 
Verhältnis von Innen- zu Außengeräteleistung von über 130 % bis max  200 % möglich: A) Die maximale Anzahl anschließbarer Innengeräte wird eingehalten  B) Der untere Außentemperatur-Grenzwert im Heiz-
betrieb beträgt -10 °C FK (statt -25 °C FK wie beim Standardanschlussverhältnis)  C) Der gleichzeitige Betrieb von Innengeräten ist begrenzt auf eine Innengeräteleistung von max  130 % der Außen
geräteleistung 

Leistungsklasse (PS) 42 44 46 48 50 52

Kombination

U-10ME2E8 U-12ME2E8 U-14ME2E8 U-16ME2E8 U-10ME2E8 U-12ME2E8
U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-12ME2E8 U-12ME2E8
U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-12ME2E8 U-12ME2E8

U-16ME2E8 U-16ME2E8
Nennkühlleistung kW 118,0 124,0 130,0 135,0 140,0 145,0
EER 1 3,69 3,62 3,62 3,52 3,87 3,82
Betriebsstrom Kühlen A 50,20 53,20 56,90 60,20 56,20 59,00
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 32,00 34,30 35,90 38,40 36,20 38,00
Nennheizleistung kW 132,0 138,0 145,0 150,0 155,0 160,0
COP 1 4,49 4,50 4,46 4,42 4,65 4,66
Betriebsstrom Heizen A 46,60 48,20 51,50 53,80 52,20 53,80
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 29,40 30,70 32,50 33,90 33,30 34,30
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 5,00 5,00 6,00 6,00 5,00 5,00
Externe statische Pressung (max.) Pa 80 80 80 80 80 80
Luftmenge m³/h 41 280 41 760 41 760 41 760 55 200 55 680

Schalldruckpegel
Normalbetrieb dB(A) 65,00 65,50 65,50 66,00 65,50 66,00
Flüsterbetrieb dB(A) 62,00 62,50 62,50 63,00 62,50 63,00

Schallleistungspegel Normalbetrieb dB(A) 86,00 86,50 86,50 87,00 86,50 87,00
Abmessungen /  
Nettogewicht H x B x T mm / kg 1 842 x 3 250 x  

1 000 / 840
1 842 x 3 660 x  

1 000 / 900
1 842 x 3 660 x  

1 000 / 945
1 842 x 3 660 x  

1 000 / 945
1 842 x 4 490 x  
1 000 / 1 065

1 842 x 4 900 x  
1 000 / 1 125

Leitungsanschlüsse 2

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 19,05 (¾) /  
22,22 (⅞) 

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞) 

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞) 

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞) 

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

Sauggasleitung mm (Zoll) 38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1 ⅝) 

Ausgleichleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 22,20 / 51,9912 24,90 / 51,9912 24,90 / 51,9912 24,90 / 51,9912 30,50 / 63,6840 33,20 / 69,3216

Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte 3 (min./max.) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200)
Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min / max.) °C -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52
Heizen (min / max.) °C -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18

R410A VRF-Systeme
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Leistungsklasse (PS) 22 24 26 28 30 32 34

Kombination
U-10ME2E8 U-12ME2E8 U-10ME2E8 U-12ME2E8 U-14ME2E8 U-16ME2E8 U-14ME2E8
U-12ME2E8 U-12ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-20ME2E8

Nennkühlleistung kW 61,5 68,0 73,0 78,5 85,0 90,0 96,0
EER 1 4,13 3,93 3,80 3,69 3,68 3,52 3,56
SEER 2 6,90 6,86 6,62 6,60 6,88 6,55 7,21
Betriebsstrom Kühlen A 23,10 26,60 30,10 33,10 36,60 40,20 41,90
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 14,90 17,30 19,20 21,30 23,10 25,60 27,00
Nennheizleistung kW 69,0 76,5 81,5 87,5 95,0 100,0 108,0
COP 1 4,76 4,69 4,55 4,56 4,48 4,42 4,17
SCOP 2 4,53 4,78 4,16 4,29 4,13 4,09 4,14
Betriebsstrom Heizen A 22,70 25,30 28,40 30,10 33,60 35,80 40,60
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 14,50 16,30 17,90 19,20 21,20 22,60 25,90
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 2,00 2,00 3,00 3,00 4,00 4,00 4,00
Externe statische Pressung (max.) Pa 80 80 80 80 80 80 80
Luftmenge m³/h 27 360 27 840 27 360 27 840 27 840 27 840 38 220
Schalldruckpegel Normal/Flüster dB(A) 61,00 62,00 62,50 63,50 63,50 64,00 63,00
Schallleistungspegel Normalbetrieb dB(A) 82,00 83,00 83,50 84,50 84,50 85,00 84,00
Abmessungen /  
Nettogewicht H x B x T mm / kg 1 842 x 2 010 x  

1 000 / 480
1 842 x 2 420 x  

1 000 / 540
1 842 x 2 010 x  

1 000 / 525
1 842 x 2 420 x  

1 000 / 585
1 842 x 2 420 x  

1 000 / 630
1 842 x 2 420 x  

1 000 / 630
1 842 x 2 780 x  

1 000 / 690

Leitungsanschlüsse 2

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 15,88 (⅝) /  
19,05 (¾)

15,88 (⅝) /  
19,05 (¾)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

Sauggasleitung mm (Zoll) 28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

Ausgleichleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 13,90 / 23,3856 16,60 / 34,6608 13,90 / 29,0232 16,60 / 34,6608 16,60 / 34,6608 16,60 / 34,6608 17,80 / 37,1664

Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte 4 (min./max.) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200)
Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min / max.) °C -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52
Heizen (min / max.) °C -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18

Leistungsklasse (PS) 36 38 40 42 44 46 48

Kombination
U-16ME2E8 U-18ME2E8 U-20ME2E8 U-10ME2E8 U-12ME2E8 U-14ME2E8 U-16ME2E8
U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8

U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8
Nennkühlleistung kW 101,0 107,0 113,0 118,0 124,0 130,0 135,0
EER 1 3,42 3,42 3,34 3,69 3,62 3,62 3,52
SEER 2 6,86 7,32 7,16 6,57 6,6 6,7 6,55
Betriebsstrom Kühlen A 45,30 48,10 51,40 50,20 53,20 56,90 60,20
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 25,9 31,3 33,8 32,0 34,3 35,9 38,4
Nennheizleistung kW 113,0 119,0 127,0 132,0 138,0 145,0 150,0
COP 1 4,14 4,13 3,92 4,49 4,50 4,46 4,42
SCOP 2 4,06 4,14 4,13 4,11 4,21 4,12 4,09
Betriebsstrom Heizen A 42,40 44,70 49,80 46,60 48,20 51,50 53,80
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 27,30 28,80 32,40 29,40 30,70 32,50 33,90
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 4,00 4,00 4,00 5,00 5,00 6,00 6,00
Externe statische Pressung (max.) Pa 80 80 80 80 80 80 80
Luftmenge m³/h 38 220 48 600 48 600 41 280 41 760 41 760 41 760
Schalldruckpegel Normal/Flüster dB(A) 63,50 / 60,50 62,50 / 59,50 63,00 / 60,00 65,00 / 62,00 65,50 / 62,50 65,50 / 62,50 66,00 / 63,00
Schallleistungspegel Normalbetrieb dB(A) 84,50 83,50 84,00 86,00 86,50 86,50 87,00
Abmessungen /  
Nettogewicht H x B x T mm / kg 1 842 x 2 780 x  

1 000 / 690
1 842 x 3 140 x  

1 000 / 750
1 842 x 3 140 x  

1 000 / 750
1 842 x 3 250 x  

1 000 / 840
1 842 x 3 660 x  

1 000 / 900
1 842 x 3 660 x  

1 000 / 945
1 842 x 3 660 x  

1 000 / 945

Leitungsanschlüsse 2

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞) 

Sauggasleitung mm (Zoll) 38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝) 

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝)

Ausgleichleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 17,80 / 37,1664 19,00 / 39 672 19,00 / 39 672 22,20 / 46,3536 24,90 / 51,9912 24,90 / 51,9912 24,90 / 51,9912

Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte 4 (min./max.) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200)
Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min / max.) °C -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52
Heizen (min / max.) °C -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18

1) EER-/COP-Werte werden in Übereinstimmung mit EN14511 berechnet. 2) SEER-/SCOP-Werte werden nach den Vorgaben der EU-Verordnung 2016/2281 basierend auf der jahreszeitbedingten Raumkühlungs- 
bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz (η) nach folgender Formel berechnet: SEER, SCOP = (η + Korrekturfaktor) × Primärenergiefaktor. 3) Gleichwertige Leitungslänge bis zum weitesten Innengerät kürzer 
90 m / länger 90 m (wenn die gleichwertige Länge des längsten Strangs 90 m überschreitet, muss sowohl für die Sauggas- als auch die Flüssigkeitsleitung der nächst größere Leitungsdurchmesser gewählt 
werden. 4) Wenn folgende Bedingungen erfüllt sind, ist auch ein Verhältnis von Innen- zu Außengeräteleistung von über 130 % bis max. 200 % möglich: A) Die maximale Anzahl anschließbarer Innengeräte wird 
eingehalten. B) Der untere Außentemperatur-Grenzwert im Heizbetrieb beträgt -10 °C FK (statt -25 °C FK wie beim Standardanschlussverhältnis). C) Der gleichzeitige Betrieb von Innengeräten ist begrenzt auf 
eine Innengeräteleistung von max. 130 % der Außengeräteleistung.

2-Leiter-Systeme ECOi EX | ME2 | Platzsparende Kombinationen von 61,5 bis 224,0 kW

R410A
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

Leistungsklasse (PS) 50 52 54 56 58 60 62 64

Kombination

U-14ME2E8 U-16ME2E8 U-14ME2E8 U-16ME2E8 U-18ME2E8 U-20ME2E8 U-14ME2E8 U-16ME2E8
U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8
U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8

U-16ME2E8 U-16ME2E8
Nennkühlleistung kW 140,0 145,0 151,0 156,0 162,0 168,0 174,0 180,0
EER 1 3,55 3,46 3,49 3,41 3,40 3,35 3,60 3,52
SEER 2 6,96 6,72 7,16 6,92 7,3 7,16 6,68 6,55
Betriebsstrom Kühlen A 61,10 65,00 66,50 70,30 73,10 76,10 75,80 80,30
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 39,40 41,90 43,30 45,80 47,60 50,10 48,30 51,20
Nennheizleistung kW 155,0 160,0 169,0 175,0 182,0 189,0 195,0 201,0
COP 1 4,29 4,27 4,11 4,08 4,06 3,94 4,45 4,42
SCOP 2 4,08 4,05 4,13 4,07 4,13 4,13 4,11 4,09
Betriebsstrom Heizen A 56,60 58,80 63,80 66,60 69,50 73,70 69,50 72,20
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 36,10 37,50 41,10 42,90 44,80 48,00 43,80 45,50
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 6,00 8,00 8,00
Externe statische Pressung (max ) Pa 80 80 80 80 80 80 80 80
Luftmenge m³/h 52 140 52 140 62 520 62 520 72 900 72 900 55 680 55 680
Schalldruckpegel Normal/Flüster dB(A) 65,50 / 62,50 65,50 / 62,50 65,00 / 62,00 65,50 / 62,50 64,50 / 61,50 65,00 / 62,00 67,00 / 64,00 67,00 / 64,00
Schallleistungspegel Normalbetrieb dB(A) 86,50 86,50 86,00 86,50 85,50 86,00 88,00 88,00
Abmessungen /  
Nettogewicht H x B x T mm / kg 1 842 x 4 020 x  

1 000 / 1 005
1 842 x 4 020 x  
1 000 / 1 005

1 842 x 4 380 x  
1 000 / 1 065

1 842 x 4 380 x  
1 000 / 1 065

1 842 x 4 740 x  
1 000 / 1 125

1 842 x 4 740 x  
1 000 / 1 125

1 842 x 4 900 x  
1 000 / 1 260

1 842 x 4 900 x  
1 000 / 1 260

Leitungsanschlüsse 2

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

Sauggasleitung mm (Zoll) 38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝)

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝)

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝)

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝)

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝)

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝)

41,28 (1⅝) /  
44,45 (1¾)

41,28 (1⅝) /  
44,45 (1¾)

Ausgleichleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 26,10 / 54,4968 26,10 / 54,4968 27,30 / 57,0024 27,30 / 57,0024 28,50 / 59,508 28,50 / 59,508 33,20 / 69,3216 33,20 / 69,3216

Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte 4 (min /max ) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200)
Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min / max ) °C -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52
Heizen (min / max ) °C -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18

Leistungsklasse (PS) 66 68 70 72 74 76 78 80

Kombination

U-10ME2E8 U-12ME2E8 U-10ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-18ME2E8 U-20ME2E8
U-16ME2E8 U-16ME2E8 U-20ME2E8 U-16ME2E8 U-18ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8
U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8
U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8

Nennkühlleistung kW 185,0 190,0 196,0 202,0 208,0 213,0 219,0 224,0
EER 1 3,52 3,49 3,47 3,42 3,42 3,39 3,38 3,35
SEER 2 6,92 6,91 7,09 6,86 7,03 7,01 7,18 7,16
Betriebsstrom Kühlen A 80,80 83,70 86,80 90,60 93,40 96,60 98,30 101,50
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 52,60 54,50 56,50 59,00 60,80 62,90 64,70 66,80
Nennheizleistung kW 207,0 213,0 219,0 226,0 233,0 239,0 245,0 252,0
COP 1 4,16 4,18 4,05 4,14 4,12 4,03 4,03 3,94
SCOP 2 4,11 4,17 4,13 4,06 4,12 4,07 4,13 4,13
Betriebsstrom Heizen A 77,10 79,20 83,10 84,70 87,70 92,00 93,40 98,30
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 49,70 51,00 54,10 54,60 56,50 59,30 60,80 64,00
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 7,00 7,00 7,00 8,00 8,00 8,00 8,00 8,00
Externe statische Pressung (max ) Pa 80 80 80 80 80 80 80 80
Luftmenge m³/h 75 960 76 440 86 340 76 440 86 820 86 820 97 200 97 200
Schalldruckpegel Normal/Flüster dB(A) 66,00 / 63,00 66,50 / 63,50 65,50 / 62,50 66,50 / 63,50 66,50 / 63,50 66,50 / 63,50 66,00 / 63,00 66,00 / 63,00
Schallleistungspegel Normalbetrieb dB(A) 87,00 87,50 86,50 87,50 87,50 87,50 87,00 87,00
Abmessungen /  
Nettogewicht H x B x T mm / kg 1 842 x 5 210 x  

1 000 / 1 275
1 842 x 5 620 x  
1 000 / 1 335

1 842 x 5 570 x  
1 000 / 1 335

1 842 x 5 620 x 
1 000 / 1 380

1 842 x 5 980 x  
1 000 / 1 440

1 842 x 5 980 x  
1 000 / 1 440

1 842 x 6 340 x 
1 000 / 1 500

1 842 x 6 340 x 
1 000 / 1 500

Leitungsanschlüsse 2

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

22,22 (⅞) /  
25,04 (1) 

22,22 (⅞) /  
25,04 (1) 

22,22 (⅞) /  
25,04 (1) 

22,22 (⅞) /  
25,04 (1) 

22,22 (⅞) /  
25,04 (1) 

22,22 (⅞) /  
25,04 (1) 

22,22 (⅞) /  
25,04 (1) 

Sauggasleitung mm (Zoll) 41,28 (1⅝) /  
44,45 (1¾)

41,28 (1⅝) /  
44,45 (1¾)

41,28 (1⅝) /  
44,45 (1¾)

44,45 (1¾) /  
50,80 (2)

44,45 (1¾) /  
50,80 (2)

44,45 (1¾) /  
50,80 (2)

44,45 (1¾) /  
50,80 (2)

44,45 (1¾) /  
50,80 (2)

Ausgleichleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 32,90 / 68,6952 35,60 / 74,3328 34,10 / 19 836 35,80 / 68,6952 36,80 / 76,8384 36,80 / 76,8384 38,00 / 79,344 38,00 / 79,344

Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte 4 (min /max ) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200) 50 / 130 (200)
Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min / max ) °C -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52
Heizen (min / max ) °C -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18 -25 / +18

1) EER-/COP-Werte werden in Übereinstimmung mit EN14511 berechnet  2) SEER-/SCOP-Werte werden nach den Vorgaben der EU-Verordnung 2016/2281 basierend auf der jahreszeitbedingten Raumkühlungs- 
bzw  Raumheizungs-Energieeffizienz (η) nach folgender Formel berechnet: SEER, SCOP = (η + Korrekturfaktor) × Primärenergiefaktor  3) Gleichwertige Leitungslänge bis zum weitesten Innengerät kürzer 90 m / 
länger 90 m (wenn die gleichwertige Länge des längsten Strangs 90 m überschreitet, muss sowohl für die Sauggas- als auch die Flüssigkeitsleitung der nächst größere Leitungsdurchmesser gewählt werden  
4) Wenn folgende Bedingungen erfüllt sind, ist auch ein Verhältnis von Innen- zu Außengeräteleistung von über 130 % bis max  200 % möglich: A) Die maximale Anzahl anschließbarer Innengeräte wird ein-
gehalten  B) Der untere Außentemperatur-Grenzwert im Heizbetrieb beträgt -10 °C FK (statt -25 °C FK wie beim Standardanschlussverhältnis)  C) Der gleichzeitige Betrieb von Innengeräten ist begrenzt auf eine 
Innengeräteleistung von max  130 % der Außengeräteleistung 

R410A VRF-Systeme
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3-Leiter-Systeme ECOi EX MF3
VRF-Systeme für gleichzeitiges Heizen und Kühlen 
Die 3-Leiter-Systeme der Baureihe ECOi EX MF3 erfüllen höchste 
Installationsanforderungen und Kundenansprüche.

VRF-Systeme für gleichzeitiges Heizen und Kühlen
Die 3-Leiter-Systeme der Baureihe ECOi EX MF3 für gleichzeitiges Heizen und Kühlen mit Wärmerückgewinnung bieten zahl-
reiche Vorzüge:

Zuverlässiger Betrieb selbst bei extrem hohen oder 
niedrigen Außentemperaturen
Die robusten Geräte der Baureihe ECOi EX MF3 wurden für 
einen extrem großen Betriebsbereich ausgelegt:
Sie können im Kühlbetrieb bis +52 °C und im Heizbetrieb bis 
–20 °C eingesetzt werden. Die ECOi EX-Hochleistungsgeräte 
stellen auch bei extrem hohen Außentemperaturen bis 43 °C 
zuverlässig die Nennkühlleistung zu 100 % bereit.

Der Einstellbereich der Fernbedienung im Heizbetrieb reicht 
von 16 bis 30 °C.

Hervorragende Energieeffizienz
· �Hohe SEER/SCOP-Werte (gemäß der EU-Verordnung 

2016/2281, Los 21)
· �EUROVENT-zertifizierte EER/COP-Werte

Flexibler Systemaufbau
· �Maximale Stranglänge zwischen Außen- und Innengeräten: 

200 m
· �Größere Anzahl anschließbarer Innengeräte
· �Platzsparende Wärmerückgewinnungsboxen

WRG-Nutzung zur Warmwasserbereitung
· �Warmwasserspeicher für Hochtemperaturbereich bis 65 °C 

Vorlauftemperatur 
· �Hydromodul für Niedertemperaturbereich bis 45 °C Vorlauf-

temperatur SEER SCOP

7,02 7,05

6,39
6,69

6,02

4,85

4,25 4,27 4,13
3,81

8,00

7,00

6,00

5,00

4,00

3,00

2,00

1,00

0
	 8 PS	 10 PS	 12 PS	 14 PS	 16 PS	 8 PS	 10 PS	 12 PS	 14 PS	 16 PS

SEER / SCOP

Ausgezeichnete saisonale Energieverbrauchswerte

52 °C

 -15 -10 -5 0 5 10 15 20 25 30 35 40 45 50 55

 -25 -20 -15 -10 -5 0 5 10 15 20

Betriebsbereich Kühlen: –10 bis +52 °C TK

Betriebsbereich Heizen: –20 bis +18 °C (FK)-20 °C

Anschlussverhältnis von Innen- zu Außengeräteleistung bis 150 %
Je nach Auswahl der Außen- und Innengeräte ermöglichen VRF-Systeme ein Verhältnis der Innengeräte- zur Außengeräte-
leistung von 150 %. Somit stellen die VRF-Systeme überall dort, wo nicht immer in allen Räumen ein Kühl- bzw. Heizbedarf 
herrscht, eine ideale Klimatisierungslösung zu vernünftigen Investitionskosten dar.

Baugröße (PS) 8 10 12 14 16 18 20 22 24 26 28 30 32 34 36 38 40 42 44 46 48

Maximale Anz. IG 1 bei 150 % 15 (19 2) 19 (24 2) 22 (29 2) 27 (34 2) 30 (39 2) 34 (43 2) 38 (48 2) 41 (52 2) 48 (52 2) 49 (52 2) 52

1) �Max. Anz. IG: Maximale Anzahl anschließbarer Innengeräte. Hinweis: Werden die Innengeräte bei einem Anschlussverhältnis über 100 % mit hoher Last betrieben, besteht die Möglichkeit, dass die Geräte 
nicht die angegebene Nennleistung erreichen. Wenden Sie sich für ausführliche Informationen an Ihren Panasonic Fachhändler.

2) �Die höhere maximale Anzahl anschließbarer Innengeräte ist nur möglich, wenn ausschließlich Rastermaß-Kassetten (MY), Wandgeräte (MK) und superflache Kanalgeräte (MM) mit 1,5 kW angeschlossen 
werden.

Begrenzung der Stromaufnahme (Lastabwurf) 1

Die Geräte der Baureihe ECOi EX MF3 lassen eine Begrenzung der Stromaufnahme zu. Mit der Lastabwurffunktion kann die 
Leistungsaufnahme auf drei Stufen begrenzt werden, um für die jeweiligen Lastbedingungen den Betrieb 2 mit optimaler Leistung 
gemäß der Einstellung zu gewährleisten. Auf diese Weise kann die jährliche Leistungsaufnahme begrenzt oder die Stromauf-
nahme vorübergehend reduziert werden.
1) Eine seriell-parallele Schnittstelleneinheit für Außengeräte ist für die eingehenden Lastabwurfsignale erforderlich.
2) Die Leistungsaufnahme kann auf 0 % bzw. in 5-%-Schritten auf Werte im Bereich zwischen 40 und 100 % eingestellt werden. Werkseitig sind die drei Stufen 0, 70 und 100 % voreingestellt.
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Wärmerückgewinnungsboxen für 3-Leiter-Systeme
WRG-Boxen für den Anschluss von 1, 4, 6 oder 8 Innengeräten oder Gruppen an ein 3-Leiter-System mit 
Wärmerückgewinnung 
Die geringe Bauhöhe von 200 mm ist besonders vorteilhaft für Anwendungen in Hotels, wo der Platz für 
den Anschluss von WRG-Boxen meist begrenzt ist.
Vorteile der Multi-WRG-Boxen
· �Nur 200 mm hoch: erleichterte Installation mehrerer Systeme auf kleinem Raum
· �Hauptkältemittelleitungsanschlüsse auf beiden Seiten der WRG-Box
· �Installation mehrerer WRG-Boxen nebeneinander möglich
· �Schnelle Umschaltung der Innengeräte zwischen Heizen und Kühlen
· Niedriger Schallpegel
· �Optimal für Hotel oder Restaurantanwendungen geeignet

Verdrahtung der WRG-Boxen

Multi-
WRG-Box

20 °C 20 °C 20 °C20 °C28 °C 28 °C28 °C 28 °C

Systembeispiel

Kühlbetrieb

Sauggasleitung (niedrige Temperatur, niedriger Druck)

Flüssigkeitsleitung (mittlere Temperatur, mittlerer 
Druck)

Heißgasleitung (hohe Temperatur, hoher Druck)

Heizbetrieb

Einzel-WRG-Box Multi-WRG-Box (Beispiel mit 4 Anschlüssen)

CZ-P456HR3CZ-P56HR3 CZ-CAPE(K)2*
Anschließbare IG-
Leistung je Anschluss:  
max. 5,6 kW

1 AnschlussAnzahl Anschlüsse 4 Anschlüsse 6 Anschlüsse 8 Anschlüsse

CZ-P4160HR3 —CZ-P160HR3 CZ-CAPE(K)2*
Anschließbare IG-
Leistung je Anschluss:  
max. 16,0 kW

—

CZ-P656HR3 CZ-P856HR3

Im Kit enthalten: 4 x Im Kit enthalten: 6 x Im Kit enthalten: 8 x

+

+

Separat zu bestellen: 1 x

* Steuereinheit CZ-CAPEK2: für Wandgeräte. Steuereinheit CZ-CAPE2: für alle Innengeräte außer Wandgeräte; auch als Kit lieferbar: KIT-P56HR3 (CZ-P56HR3+CZ-CAPE2) bzw. KIT-P160HR3 (CZ-P160HR3+CZ-CAPE2).

Lieferumfang:
· �1 x Einzel-WRG-Box

Lieferumfang:
· �1 x WRG-Box-Steuereinheit inkl. Steuerleitung

Netz
anschluss 1

Netz
anschluss 2

Netz
anschluss n

Innengerät 1

Innengerät 2 ...

... Innengerät n

WRG-Box-Steuereinheit 1

WRG-Box-Steuereinheit 2

WRG-Box-Steuereinheit n

Einzel-WRG-Box 1

Einzel-WRG-Box 2

Einzel-WRG-Box n

Steuerleitung
6 Litzen / niedr. Spannung

(im Lieferumfang der 
WRG-Box-Steuereinheit 

enthalten)

usw. usw.

Lieferumfang:
· �4 x Relaiseinheit  

(enthalten)
· �1 x Multi-WRG-Box für 4 Innengeräte

Netz
anschluss 1

Beispiel: Multi-WRG-Box für 
4 Innengeräte/Gruppen

Netz
anschluss 2

Netz
anschluss 4

Netz
anschluss 
Multi-
WRG-Box

Innengerät 1

Innengerät 2

Innengerät 4

Relaiseinheit 1

Relaiseinheit 2

Relaiseinheit 4

Platine 1

Platine 2

Platine 4

Steuerleitung
5 Litzen / besonders niedr. 

Spannung
(bauseits)

Netzkabel
(bauseits)

usw. usw.

VRF-Systeme
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3-Leiter-Systeme ECOi EX MF3 
Höchste Flexibilität bei der Installation
Längere Leitungslängen und größere Flexibilität bei der 
Planung
Die Systeme eignen sich für die unterschiedlichsten 
Gebäudearten und -größen.

1) �(Außengerät hoch stehend) bzw. 40 m (Außengerät tief stehend). L1 = längster Rohrleitungsstrang, L2 = kürzester Rohrleitungsstrang, L1 – L2 = max. 40 m

Vereinfachte Auslegung für Schulen, Hotels, Bahnhöfe, 
Flughäfen, Krankenhäuser und andere Großbauten
· Anschluss von bis zu 52 Innengeräten an ein System
· �Die Differenz zwischen der Länge des längsten und des kür-

zesten Rohrleitungsstrangs nach dem ersten Abzweig kann 
maximal 40 m betragen.

· �Die Maximallänge eines Strangs kann bis auf 200 m aus-
gedehnt werden.

L2 Max. 200 m

3-Leiter-Systeme ECOi EX | MF3

Herkömmliches Konkurrenzmodell

Kosteneinsparungen durch kleinere Rohrleitungs
querschnitte
Durch Einsatz des Kältemittels R410A, das einen geringeren 
Druckverlust als andere Kältemittel aufweist, können kleinere 
Querschnitte für die Heißgas-, Sauggas- und Flüssigkeits-
leitung gewählt werden. Das erleichtert die Verlegung der 
Rohrleitungen, reduziert deren Platzbedarf und senkt die 
Materialkosten.

8 PS

Ø19,05

Ø15,88 Ø9,52

10 PS

Ø22,22

Ø9,52Ø19,05

Kälteverrohrung Dämmung

Sauggasleitung Sauggasleitung

Flüssigkeitsleitung FlüssigkeitsleitungHeißgasleitung Heißgasleitung

Längster Strang 
zwischen Außen- und 
weitestem Innengerät 
(gleichwertige Länge):

200 m

Max. Höhendifferenz  
zwischen Innengeräten:

15 m

Max. Höhendifferenz zwischen Außen- 
und Innengeräten:

50 m (1)

Maximale Gesamt-
Leitungslänge:

500 m

Hohe externe statische Pressung des Verflüssiger
ventilators
Dank des nach Effizienzkriterien konzipierten Ventilators, 
Ventilator-Schutzgitters, Ventilatormotors und Gehäuses kön-
nen alle Außengerätemodelle bauseits auf eine externe sta
tische Pressung von 80 Pa umgestellt werden.

Effizienzorientiert gestaltetes Ventilatorlaufrad

Aerodynamische Ausblasöffnung

Dies ermöglicht den Anschluss eines Abluftkanals, der 
Leistungsverluste durch einen luftseitigen Kurzschluss ver-
hindert. Daher können Außengeräte auch innerhalb des 
Gebäudes auf jeder Geschossebene und sogar in einem 
Maschinenraum aufgestellt werden.

Hohe externe statische  
Pressung: 80 Pa

L1
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Die Einbauorte sind so zu wählen, dass die Kältemittel-Leitungslängen und -durchmesser innerhalb der nachfolgenden Grenzen liegen.

3-Leiter-Systeme ECOi EX MF3 Leitungsauslegung

Der Durchmesser des Haupt
strangs zwischen Außen
geräten (Abschnitt LO) richtet 
sich nach der Gesamtleistung 
der dahinter angeschlossenen 
Außengeräte.
Hinweis: Für die Anschluss
leitungen zu den Außen-
geräten und die Abzweig-
leitungen müssen unbedingt 
R410A-Abzweige verwendet 
werden.

R410A-Abzweige
CZ-P680PJ2BM  
(für Außengeräte)
CZ-P1350PJ2BM  
(für Außengeräte)
CZ-P224BH2BM  
(für Innengeräte)
CZ-P680BH2BM  
(für Innengeräte)
CZ-P1350BH2BM  
(für Innengeräte) 

L1

L2

L3
LDLC

LB

LF

LALO

LM

H152515064

C

B A

H2

H3

LG

LH

L4

3

4

21 3-1 3-2

4

4-24-1

2-1
2-2

Ausgleich
leitung
(Ø6,35 mm)

Erster Abzweig  
für Innengeräte

max. 40 cm

max. 40 cm

zur Erweiterung

zur Erweiterung

Erster Abzweig 
für Außengerät

Wärmerückgewinnungsbox

Hauptstranglänge 
LM= LA + LB

Abzweig (optional) Kugelventil (bauseits)

T-Stück (bauseits) Blindkappe

Die Dimensionierung der Abzweigleitungen LC 
bis LH ergibt sich aus der nach dem Abzweig 
erforderlichen Leistung.

Die Dimensionierung der Anschlussleitungen zu 
den Innengeräten 1 bis 52 ergibt sich aus dem 
Anschlussdurchmesser des jeweiligen Innen
geräts.

Zulässige Kältemittelleitungslängen und Höhendifferenzen
Auslegungskriterium Kennzeichnung Inhalt Länge (m)

Zulässige Leitungslängen

L1 Max. Leitungslänge
Tats. Leitungslänge ≤2001)

Gleichw. Leitungslänge ≤2101)

Δ L (L2 – L4) Max. Differenz zwischen längstem und kürzestem Strang nach dem ersten Abzweig ≤502)

LM Max. Länge des Hauptstrangs (mit max. Durchmesser)  
* Auch nach dem ersten Abzweig ist LM zulässig, wenn die max. Leitungslänge eingehalten wird. —3

1, 2~ 52 Max. Länge der Geräteanschlussleitungen ≤504)

L1+ 1+ 2~ 51+
A + B + LF + LG + LH

Max. Gesamtleitungslänge einschl. aller Geräteanschlussleitungen (nur Flüssigkeitsleitung) ≤500

A, B + LO, C + LO Max. Leitungslänge vom ersten Abzweig zu den jeweiligen Außengeräten ≤10
1-2, 2-2 ... 52-2 Max. Leitungslänge von der WRG-Box zum jeweiligen Innengerät ≤30

Zulässige Höhendifferenzen
H1

Außengerät höher angeordnet als Innengeräte ≤50
Außengerät tiefer angeordnet als Innengeräte ≤40

H2 Max. Höhendifferenz zwischen Innengeräten ≤155)

H3 Max. Höhendifferenz zwischen Außengeräten ≤4
Max. Länge kombinierter T-Stücke L3 Max. Leitungslänge vom ersten (bauseitigen) T-Stück bis zum fest zugelöteten Endpunkt ≤2

L = Länge; H = Höhe

1) Wenn die gleichwertige Länge des längsten Strangs (L1) 90 m überschreitet, muss für den Hauptstrang (LM) der Sauggas-, Heißgas- und Flüssigkeitsleitung der nächst größere Leitungsdurchmesser 
gewählt werden. Dabei kann ein Reduzierstück (bauseits) verwendet werden. Die Leitungsdurchmesser sind den technischen Daten der einzelnen Geräte und der Tabelle „Kältemittelleitungen“ zu entnehmen. 
2) Wenn die Länge des Hauptstrangs (LM) 50 m überschreitet, muss für die Sauggas- und Heißgashauptleitung auf diesem Teilstück (bis 50 m) der nächst größere Leitungsdurchmesser gewählt werden. Dabei 
kann ein Reduzierstück (bauseits) verwendet werden. Es muss die Länge des Teilstücks zwischen 50 m und der maximal zulässigen Leitungslänge ermittelt werden. Auf dem Teilstück des Hauptstrangs ab 
50 m (LA) ist der Leitungsdurchmesser gemäß den Angaben in der Tabelle „Zulässige Kältemittelleitungslängen und Höhendifferenzen“ zu wählen. 3) Wenn die Länge der mit „L“ (L2 – L4) bezeichneten Leitun-
gen 40 m überschreitet, muss für die Sauggas-, Heißgas- und Flüssigkeitsleitung auf diesem Teilstück nach dem ersten Abzweig der nächst größere Leitungsdurchmesser gewählt werden. Die Einzelheiten 
sind den technischen Daten zu entnehmen. 4) Wenn eine dieser Leitungslängen 30 m überschreitet, muss sowohl für die Flüssigkeitsleitung als auch die Heißgas- und Sauggasleitung der nächst größere 
Leitungsdurchmesser gewählt werden.
* Der Durchmesser des Hauptstrangs zwischen Außengeräten (Abschnitt LO) richtet sich nach der Gesamtleistung der dahinter angeschlossenen Außengeräte.

Systemgrenzen Zusätzliche Kältemittelmenge
Max. Anzahl kombinierter Außengeräte 3 Ø Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 6,35  

(¼)
9,52  
(⅜)

12,70  
(½)

15,88  
(⅝)

19,05  
(¾)

22,22  
(⅞)Max. Leistung kombinierter Außengeräte 135 kW (48 PS)

Max. Anzahl anschließbarer Innengeräte 52 Kältemittelfüllung pro Meter 
(g/m) 26 56 128 185 259 366

Max. Anschlussverhältnis Innen-/Außengeräte 50 bis 150 %

1) �Bei Gerätekombinationen bis zu einer Leistung von 68,0 kW (24 PS) hängt die Anzahl anschließ-
barer Innengeräte von der Gesamtleistung der angeschlossenen Innengeräte ab.

2) �Kombinationen von bis zu 3 Außengeräten sind nur bei einer Erweiterung des Systems zulässig.
3) �Es wird dringend empfohlen die Systeme für einen Lastbereich zwischen 50 und 130 % auszu-

legen.

Zusätzlich erforderliche Kältemittelfüllmenge je Leitungsmeter in Abhängigkeit vom Durchmesser der Heißgasleitung
Durchmesser Heißgasleitung mm (Zoll) 12,70 (½) 15,88 (⅝) 19,05 (¾) 22,22 (⅞) 25,40 (1) 28,58 (1⅛) 31,75 (1¼) 38,10 (1½)
Zusätzliche Kältemittelfüllmenge g/m 12 21 31 41 55 71 89 126

Kältemittelleitungen
Ø Leitungsgröße mm (Zoll) Material R220 Wandstärke (mm) Ø Leitungsgröße mm (Zoll) Material R250 und R290 Wandstärke (mm)
6,35 (¼) 0,8 22,22 (⅞) 1,0
9,52 (⅜) 0,8 25,40 (1) 1,0
12,70 (½) 0,8 28,58 (1⅛) 1,0
15,88 (⅝) 1,0 31,75 (1¼) 1,1
19,05 (¾) 1,2 38,10 (1½) 1,15

41,28 (11/5) 1,20
Hinweis: Wenn die Rohrleitungen gebogen werden, muss der Biegeradius mindestens dem Vierfachen des Außendurchmessers entsprechen. Außerdem ist darauf zu achten, dass die Rohre beim Biegen nicht 
eingedrückt oder beschädigt werden.

VRF-Systeme
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Heizbetrieb

-20 °C

5 Jahre 
Verdichter-
garantieHoher COP

4,85 
SCOP

· �Hervorragende Energieeffizienzwerte für den Kühl- und Heizbetrieb 
(SEER/SCOP), berechnet nach den Vorgaben der EU-Verordnung 
2016/2281

· �Gleichzeitiger Kühl- und Heizbetrieb für bis zu 39 a Innengeräte
· �Platzsparende Wärmerückgewinnungsboxen mit 4, 6 oder 

8 Anschlüssen und nur 200 mm Höhe erleichtern die Installation 
mehrerer Systeme auf kleinem Raum, z. B. bei Hotelanwendungen

a) Die maximale Anzahl anschließbarer Innengeräte hängt von der Innengeräteleistung ab.

Produkthighlights
· �Hohe SEER/SCOP-Werte bei Volllast (gem. EU-Verordnung 

2016/2281, Lot21)
· �EUROVENT-zertifizierte EER/COP-Werte
· �Einheitliches Außengerätegehäuse in kompakter Bauform
· �Bis zu 52 Innengeräte anschließbar
· �Hohe externe statische Pressung von 80 Pa dank des nach 

Effizienzkriterien konzipierten Ventilators, Ventilator-Schutz-
gitters, Ventilatormotors und Gehäuses

· �Niedriger Schallpegel ab 54 dB(A) (8-PS-Modell)
· �Bluefin-Antikorrosionsbeschichtung der Wärmeübertrager-

lamellen serienmäßig

3-Leiter-Systeme ECOi EX | MF3
Gleichzeitiges Heizen und Kühlen mit Wärmerückgewinnung
Die Modelle der Baureihe ECOi EX MF3 mit Wärmerückgewinnung gehören zu den 
fortschrittlichsten VRF-Systemen am Markt.
Sie bieten eine hohe Leistung und Energieeffizienz bei gleichzeitigem Kühl- und 
Heizbetrieb und erleichtern dank ihrer speziellen Konstruktion die Montage und 
Wartung.

1) EER-/COP-Werte werden in Übereinstimmung mit EN14511 berechnet. 2) Gleichwertige Leitungslänge bis zum weitesten Innengerät kürzer 90 m / länger 90 m (wenn die gleichwertige Länge des längsten 
Strangs 90 m überschreitet, muss sowohl für die Sauggas- als auch die Flüssigkeitsleitung der nächst größere Leitungsdurchmesser gewählt werden. 3) Die SEER//SCOP-Werte und ηs,c-/ηs,h-Werte (Raumküh-
lungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz) entsprechen den ErP-Prüfdaten für MF2 Kanalgeräte. 4) SEER-/SCOP-Werte werden nach den Vorgaben der EU-Verordnung 2016/2281 basierend auf der jahres-
zeitbedingten Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz (η) nach folgender Formel berechnet: SEER, SCOP = (η + Korrekturfaktor) × Primärenergiefaktor. 
Hinweis: Informationen zu den als Zubehör verfügbaren Wärmerückgewinnungsboxen und Steuereinheiten: siehe S. 71.

Einzel-Wärmerückgewinnungsboxen und Steuereinheiten
CZ-P56HR3 WRG-Box (bis 5,6 kW Innengeräteleistung)
CZ-P160HR3 WRG-Box (5,6 bis 16,0 kW Innengeräteleistung)
CZ-CAPEK2 WRG-Box-Steuereinheit für Wandgeräte
CZ-CAPE2 WRG-Box-Steuereinheit für alle übrigen Innengerätemodelle

KIT-P56HR3 WRG-Kit: WRG-Box CZ-P56HR3 (bis 5,6 kW Innengeräteleistung) 
+ WRG-Box-Steuereinheit CZ-CAPE2

KIT-P160HR3 WRG-Kit: WRG-Box CZ-P160HR3 (von 5,6 bis 16,0 kW 
Innengeräteleistung) + WRG-Box-Steuereinheit CZ-CAPE2

Multi-Wärmerückgewinnungsboxen (inklusive Steuereinheiten und Relaiseinheiten)

CZ-P456HR3 Multi-WRG-Box mit 4 Geräteanschlüssen (bis 5,6 kW Innen-
geräteleistung je Anschluss)

CZ-P656HR3 Multi-WRG-Box mit 6 Geräteanschlüssen (bis 5,6 kW Innen-
geräteleistung je Anschluss)

CZ-P856HR3 Multi-WRG-Box mit 8 Geräteanschlüssen (bis 5,6 kW Innen-
geräteleistung je Anschluss)

CZ-P4160HR3 Multi-WRG-Box mit 4 Geräteanschlüssen (von 5,6 bis 16,0 kW 
Innengeräteleistung je Anschluss)

Leistungsklasse (PS) 8 10 12 14 16
Modell U-8MF3E8 U-10MF3E8 U-12MF3E8 U-14MF3E8 U-16MF3E8
Nennkühlleistung kW 22,4 28,0 33,5 40,0 45,0
EER 1 5,11 4,72 3,91 3,70 3,49
Betriebsstrom Kühlen A 6,80 9,41 13,20 17,30 20,20
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 4,38 5,93 8,57 10,80 12,90
Nennheizleistung kW 25,0 31,5 37,5 45,0 50,0
COP 1 5,25 5,17 4,51 4,21 4,17
Betriebsstrom Heizen A 7,39 9,66 12,80 17,20 19,00
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 4,76 6,09 8,32 10,70 12,00
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 1,00 1,00 1,00 2,00 2,00
Externe statische Pressung (max.) Pa 80 80 80 80 80
Luftmenge m³/h 12 600 13 200 13 920 13 920 13 920

Schalldruckpegel
Normalbetrieb dB(A) 54,00 57,00 60,00 61,00 62,00
Flüsterbetrieb 1 / 2 dB(A) 51,00 / 49,00 54,00 / 52,00 57,00 / 55,00 58,00 / 56,00 59,00 / 57,00

Schallleistungspegel Normalbetrieb dB(A) 76,00 78,00 81,00 82,00 82,00
Abmessungen H x B x T mm 1 842 x 1 180 x 1 000 1 842 x 1 180 x 1 000 1 842 x 1 180 x 1 000 1 842 x 1 180 x 1 000 1 842 x 1 180 x 1 000
Nettogewicht  kg 261 262 286 334 334

Leitungsanschlüsse 2

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 9,52 (⅜) / 12,70 (½) 9,52 (⅜) / 12,70 (½) 12,70 (½) / 15,88 (⅝) 12,70 (½) / 15,88 (⅝) 12,70 (½) / 15,88 (⅝)
Heißgasleitung mm (Zoll) 15,88 (⅝) / 19,05 (¾) 19,05 (¾) / 22,22 (⅞) 19,05 (¾) / 22,22 (⅞) 22,22 (⅞) / 25,40 (1) 22,22 (⅞) / 25,40 (1)

Sauggasleitung mm (Zoll) 19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

22,22 (⅞) /  
25,40 (1)

25,40 (1) /  
28,58 (1⅛)

25,40 (1) /  
28,58 (1⅛)

28,58 (1 ⅛) /  
31,75 (1¼)

Ausgleichleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 6,80 / 14,1984 6,80 / 14,1984 8,30 / 17,3304 8,30 / 17,3304 8,30 / 17,3304

Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte (min./max.) 50 / 150 50 / 150 50 / 150 50 / 150 50 / 150

Außentemperatur-
Grenzwerte 
(min / max.)

Kühlen °C -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52
Heizen °C -20 / +18 -20 / +18 -20 / +18 -20 / +18 -20 / +18
Gleichzeitiger Betrieb °C -10  / +24 -10  / +24 -10  / +24 -10  / +24 -10  / +24

ErP-relevante Angaben 3

SEER 4 7,15 7,18 6,51 6,81 6,12
ηs,c % 277,7 278,9 252,7 264,4 237,7
SCOP 4 4,92 4,30 4,32 4,17 3,84
ηs,h % 190,9 166,8 167,8 162,1 149,3

R410A

74

Gesamtübersicht



Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

Leistungsklasse (PS) 18 20 22 24 26 28 30 32

Kombination
U-8MF3E8 U-8MF3E8 U-10MF3E8 U-12MF3E8 U-10MF3E8 U-12MF3E8 U-14MF3E8 U-16MF3E8

U-10MF3E8 U-12MF3E8 U-12MF3E8 U-12MF3E8 U-16MF3E8 U-16MF3E8 U-16MF3E8 U-16MF3E8
Nennkühlleistung kW 50,0 56,0 61,5 68,0 73,0 78,5 85,0 90,0
EER 1 4,90 4,31 4,24 3,89 3,88 3,65 3,59 3,49
Betriebsstrom Kühlen A 16,0 20,0 22,5 26,9 29,5 33,4 37,6 40,5
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 10,20 13,00 14,50 17,50 18,80 21,50 23,70 25,8
Nennheizleistung kW 56,0 63,0 69,0 76,5 81,5 87,5 95,0 100,0
COP 1 5,23 4,77 4,79 4,47 4,50 4,31 4,19 4,17
Betriebsstrom Heizen A 16,8 20,3 22,3 26,3 28,7 31,8 36,0 38,1
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 10,70 13,20 14,40 17,10 18,10 20,30 22,70 24,00
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 2,00 2,00 2,00 2,00 3,00 3,00 4,00 4,00
Externe statische Pressung (max.) Pa 80 80 80 80 80 80 80 80
Luftmenge m³/h 25 800 26 520 27 120 27 840 27 120 27 840 27 840 27 840

Schalldruckpegel
Normalbetrieb dB(A) 59,00 61,00 62,00 63,00 63,50 64,50 64,50 65,00
Flüsterbetrieb 1 / 2 dB(A) 56,00 / 54,00 58,00 / 56,00 59,00 / 57,00 60,00 / 58,00 60,50 / 58,50 61,50 / 59,50 61,50 / 59,50 62,00 / 60,00

Schallleistungspegel Normalbetrieb dB(A) 81,50 84,00 84,50 86,00 84,50 86,00 86,00 86,00

Abmessungen H x B x T mm 1 842 x 2 360 
(+60) x 1 000

1 842 x 2 360 
(+60) x 1 000

1 842 x 2 360 
(+60) x 1 000

1 842 x 2 360 
(+60) x 1 000

1 842 x 2 360 
(+60) x 1 000

1 842 x 2 360 
(+60) x 1 000

1 842 x 2 360 
(+60) x 1 000

1 842 x 2 360 
(+60) x 1 000

Nettogewicht kg 523 547 548 574 596 620 668 668

Leitungsanschlüsse 2

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 15,88 (⅝) /  
19,05 (¾)

15,88 (⅝) /  
19,05 (¾)

15,88 (⅝) /  
19,05 (¾)

15,88 (⅝) /  
19,05 (¾)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

Heißgasleitung mm (Zoll) 22,22 (⅞) /  
25,40 (1)

22,22 (⅞) /  
25,40 (1)

25,40 (1) /  
28,58 (1⅛)

25,40 (1) /  
28,58 (1⅛)

25,40 (1) /  
28,58 (1⅛)

28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

Sauggasleitung mm (Zoll) 28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

Ausgleichleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 13,60 / 28,3968 15,10 / 31,5288 15,10 / 31,5288 16,60 / 34,6608 15,10 / 31,5288 16,60 / 34,6608 16,60 / 34,6608 16,60 / 34,6608

Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte (min./max.) 50 / 150 50 / 150 50 / 150 50 / 150 50 / 150 50 / 150 50 / 150 50 / 150

Außentemperatur-
Grenzwerte  
(min / max.)

Kühlen °C -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52
Heizen °C -20 / +18 -20 / +18 -20 / +18 -20 / +18 -20 / +18 -20 / +18 -20 / +18 -20 / +18
Gleichzeitiger Betrieb °C -10  / +24 -10  / +24 -10  / +24 -10  / +24 -10  / +24 -10  / +24 -10  / +24 -10  / +24

Leistungsklasse (PS) 34 36 38 40 42 44 46 48

Kombination
U-8MF3E8 U-8MF3E8 U-10MF3E8 U-8MF3E8 U-10MF3E8 U-12MF3E8 U-14MF3E8 U-16MF3E8

U-10MF3E8 U-12MF3E8 U-12MF3E8 U-16MF3E8 U-16MF3E8 U-16MF3E8 U-16MF3E8 U-16MF3E8
U-16MF3E8 U-16MF3E8 U-16MF3E8 U-16MF3E8 U-16MF3E8 U-16MF3E8 U-16MF3E8 U-16MF3E8

Nennkühlleistung kW 96,0 101,0 107,0 113,0 118,0 124,0 130,0 135,0
EER1 4,10 3,90 3,88 3,72 3,72 3,58 3,55 3,49
Betriebsstrom Kühlen A 36,7 40,2 43,3 47,7 49,7 53,7 58,1 60,7
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 23,40 25,90 27,60 30,40 31,70 34,60 36,60 38,70
Nennheizleistung kW 108,0 113,0 119,0 127,0 132,0 138,0 145,0 150,0
COP1 4,64 4,48 4,51 4,31 4,36 4,25 4,18 4,17
Betriebsstrom Heizen A 37,0 39,5 41,4 46,8 48,1 51,0 55,0 57,1
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 23,30 25,20 26,40 29,50 30,30 32,50 34,70 36,00
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50 400 / 3 / 50
Anlaufstrom A 4,00 4,00 4,00 5,00 5,00 5,00 6,00 6,00
Externe statische Pressung (max.) Pa 80 80 80 80 80 80 80 80
Luftmenge m³/h 39 720 40 440 41 040 40 440 41 040 41 760 41 760 696

Schalldruckpegel
Normalbetrieb dB(A) 64,00 64,50 65,00 65,50 66,00 66,50 66,50 67,00
Flüsterbetrieb 1 / 2 dB(A) 61,00 / 59,00 61,50 / 59,50 62,00 / 60,00 62,50 / 60,50 63,00 / 61,00 63,50 / 61,50 63,50 / 61,50 64,00 / 62,00

Schallleistungspegel Normalbetrieb dB(A) 84,50 85,50 85,50 85,50 86,00 86,50 87,00 87,00

Abmessungen H x B x T mm 1 842 x 3 540  
(+120) x 1 000

1 842 x 3 540  
(+120) x 1 000

1 842 x 3 540  
(+120) x 1 000

1 842 x 3 540  
(+120) x 1 000

1 842 x 3 540  
(+120) x 1 000

1 842 x 3 540  
(+120) x 1 000

1 842 x 3 540  
(+120) x 1 000

1 842 x 3 540  
(+120) x 1 000

Nettogewicht kg 857 881 882 929 930 954 1 002 1 002

Leitungsanschlüsse2

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

19,05 (¾) /  
22,22 (⅞)

Heißgasleitung mm (Zoll) 28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

28,58 (1⅛) /  
31,75 (1¼)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

Sauggasleitung mm (Zoll) 31,75 (1¼) /  
38,10 (1½)

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝)

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝)

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝)

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝)

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝)

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝)

38,10 (1½) /  
41,28 (1⅝)

Ausgleichleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 21,90 /  

45,72719
23,40 /  

48,85919
23,40 /  

48,85919
23,40 /  

48,85919
23,40 /  

48,85919
24,90 /  

46,3536
24,90 /  

51,9912
24,90 /  

51,9912
Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte (min./max.) 50 / 150 50 / 150 50 / 150 50 / 150 50 / 150 50 / 150 50 / 150 50 / 150

Außentemperatur-
Grenzwerte  
(min / max.)

Kühlen °C -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52 -10  / +52
Heizen °C -20 / +18 -20 / +18 -20 / +18 -20 / +18 -20 / +18 -20 / +18 -20 / +18 -20 / +18
Gleichzeitiger Betrieb °C -10  / +24 -10  / +24 -10  / +24 -10  / +24 -10  / +24 -10  / +24 -10  / +24 -10  / +24

1) EER-/COP-Werte werden in Übereinstimmung mit EN14511 berechnet. 2) Gleichwertige Leitungslänge bis zum weitesten Innengerät kürzer 90m / länger 90m (wenn die gleichwertige Länge des längsten 
Strangs 90m überschreitet, muss sowohl für die Sauggas- als auch die Flüssigkeitsleitung der nächst größere Leitungsdurchmesser gewählt werden.

3-Leiter-Systeme ECOi EX | MF3 | Kombinationen von 50,0 bis 135,0 kW

R410A VRF-Systeme
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Gasbetriebene VRF-Systeme: ECO G
Die modernen gasbetriebenen VRF-Systeme ECO G sind eine stromsparende Alternative zu herkömm-
lichen VRF-Systemen.
Die Geräte zeichnen sich durch eine hohe Leistung im Teillastbetrieb, einen geringen Gasverbrauch 
durch den Einsatz eines Miller-Kreisprozessmotors und einen niedrigen Stromverbrauch durch die Ver-
wendung von DC-Ventilatormotoren aus.
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2-Leiter-Systeme ECO G | GE3
Ausgelegt für eine hohe Energieeffizienz

3-Leiter-Systeme ECO G | GF3
Die Warmwasserbereitung kann durch die effektive  
Nutzung der beim Heiz- und Kühlbetrieb entstehenden  
Abwärme erfolgen.

Heizleistung im Vergleich

25

20

15

10

5

0

Raumtemperatur (°C)

Gasbetriebene Wärmepumpe

Strombetriebene Wärmepumpe
Zeit

Geringer Stromverbrauch
Der Stromverbrauch der ECO G-Geräte beträgt nur 9 % 
im Vergleich zu den ECOi-Geräten, weil der Verdichter 
durch einen Gasmotor angetrieben wird.

Effiziente Warmwasserbereitung bei Heiz- und 
Kühlbetrieb dank Motorabwärme
Durch Nutzung der Motorabwärme ist eine energieeffi-
ziente Warmwasserbereitung im Heiz- und im Kühl-
betrieb möglich.

Flexible Anschlussmöglichkeiten
Die ECO G-Systeme können mit denselben Innen
geräten und Bedieneinheiten eingesetzt werden wie die 
ECOi-Systeme.

Heizbetrieb bis –21 °C Außentemperatur möglich
Bei niedrigen Außentemperaturen erreicht die Gas-
wärmepumpe die erforderliche Heizleistung dank 
Wärmerückgewinnung deutlich schneller als elektrisch 
betriebene Wärmepumpen.
Effektives Heizen ist bis zu einer Außenlufttemperatur 
von –21 °C FK gewährleistet.

1 4
2

3
Anschließbare Innengeräte für Baureihe GE3 bzw. GF3

Innengerätetyp Modellbezeichnung 2-Leiter-Systeme ECO G | GE3 3-Leiter-Systeme ECO G | GF3
Luft/Luft-Standard-Innengeräte — ja ja

Wasserwärmeübertrager PAW-250/500W(P)5G1 ja 1 nein

Kanalgeräte mit hoher statischer Pressung S-ME2E5 ja nein

Lüftungseinheiten mit Wärmerückgewinnung 
und Direktverdampfung PAW-ZDX3N ja ja

Türluftschleier mit Direktverdampfung PAW-EAIRC-HS/LS ja ja 2

DX-Anschlusskits PAW-MAH3M ja ja 2

1) Sowohl 1-zu-1-Kombination als auch Kombination mit weiteren Innengeräten möglich. Bei Kombination mit weiteren Innengeräten ist jedoch kein gleichzeitiger Betrieb von Wasserwärmeübertrager und 
Standard-Innengeräten möglich. 2) Nur Innengeräte bis max. 16 kW Leistung anschließbar.

VRF-Systeme
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200 000
verkaufte Gaswärme- 
pumpen weltweit

Gasbetriebene VRF-Systeme: ECO G
Die Gaswärmepumpen der ECO G-Baureihe können flexibel für die unterschiedlichsten Anwendungen 
eingesetzt werden und sind dank der energieeffizienten Technologie von Panasonic stets eine umwelt-
verträgliche Lösung.

Panasonic ist mit seinen gasbetriebenen VRF-Systemen 
Vorreiter bei der Entwicklung effizienter und flexibler 
Systeme für dieses Marktsegment. 1985

Markteinführung  
der ersten 
Gaswärmepumpen

Nutzung der Motorabwärme
In der Grundeinstellung wird die Abwärme des Gasmotors im 
Heizbetrieb so genutzt, dass ein Abtauen der Wärmepumpe 
bei niedrigen Außentemperaturen entfällt. Zudem kann die 
Abwärme, die im Kühlbetrieb ebenso anfällt wie im Heiz
betrieb, als „Gratisenergie“ von bis zu 46 kW (je nach Modell) 
für die Bereitung von Warmwasser mit einer Vorlauf
temperatur von 65 °C genutzt werden.

Probleme bei der Stromversorgung?
Wenn die zur Verfügung stehende elektrische Leistung 
begrenzt ist, ist ein ECO G-System die perfekte Lösung:
· �Betrieb mit Erdgas oder Flüssiggas (LPG) und mit nur ein-

phasiger Stromversorgung.
· �Entlastung der Stromversorgung des Gebäudes zur Deckung 

des Energiebedarfs anderer kritischer Verbraucher.
· �Verringerte Investitionskosten durch das Entfallen einer 

zusätzlichen Trafostation für den Betrieb von Heiz- und 
Kühlsystemen.

· �Senkung der Stromlast innerhalb des Gebäudes, ins-
besondere in Spitzenbetriebszeiten.

· �Freigabe der Stromversorgung für andere Verwendungs
zwecke, z. B. IT-Server, kommerzielle Kältesysteme, 
Produktionsprozesse, Beleuchtung usw.

Speziell für Anwendungen mit begrenzt verfügbarer elektrischer Leistung
Vergleich des Stromverbrauchs für ein Außengerät mit 71 kW

20,00

15,00

10,00

5,00

0

Weniger als 9% 
des Stromver-
brauchs

19,2 kW 1,8 kW
VRF-Standardsystem mit 73 kW ECO G (2-Leiter) mit 71 kW

-10°C

Anwendungsbeispiel: Hotel

Kältemittel
leitung

Ohne Zuhilfenahme eines zusätzlichen E-Heizstabs. Hinweis: Dieses Anschlussschema kann auch 
mit Wasserwärmeübertragern realisiert werden.

Warm
wasser
speicher

VRF-
Innen
geräte

Gasbetriebene Wärmepumpen (GHP)
Die Gaswärmepumpen der ECO G-Baureihe sind ebenso wie die 
strombetriebenen ECOi-Geräte herkömmliche VRF-Systeme mit 
Direktverdampfung. Der grundlegende Unterschied besteht 
darin, dass die Verdichter der ECO G-Systeme nicht durch einen 
Elektromotor, sondern durch einen Gasmotor angetrieben wer-
den. Der gasmotorische Antrieb hat zwei Hauptvorteile:
1 | �Die Abwäme des gasbetriebenen Verbrennungsmotors kann 

genutzt werden.
2 | �Der Stromverbrauch ist erheblich geringer als bei elektri-

schen Systemen.
Deshalb sind die gasbetriebenen Wärmepumpen von Panasonic 
ideal für gewerbliche Projekte geeignet, insbesondere bei 
begrenzter elektrischer Leistung.

 

 

 

1,8 kW
Strom*

Luft

67 kW
Gas*

71 kW
Kühlen*

36,5 kW
„Gratis-WW“*

* gilt für Modelle der Baugröße 25 PS

Wärmeübertrager Zum Innengerät

GasmotorVerdichter

Motorabwärme 
kann genutzt 
werden

Zuverlässige Technologie dank langjähriger Entwicklungserfahrung seit 1985

Warmwasser mit  
65 °C Vorlauftemperatur
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Projekte und Fallstudien

Vorteile der Wärmerückgewinnung für die Heizleistung
– �Schnelleres Erreichen der Solltemperatur als bei elektri-

schen VRF-Systemen
– �Zuverlässige Heizleistung ohne E-Heizstab bei extrem nied-

rigen Außentemperaturen
– �Unterbrechungsfreier Heizbetrieb ohne Abtauung möglich

Niedrigster Stickoxidausstoß
Das neu entwickelte Verbrennungssystem für magere 
Gemische sorgt bei den GHP-VRF-Geräten dank einer Rück-
kopplungsregelung für das Luft/Kraftstoff-Verhältnis für eine 
erhebliche Senkung des NOx-Ausstoßes gegenüber dem 
Branchenstandard.

Optionale Kaltwassererzeugung
Das ECO G-System kann auch mit einem optionalen Wasser-
wärmeübertrager geliefert werden, der entweder mit einem 
einzelnen Außengerät kombiniert oder als Teil eines Misch
systems aus Direktverdampfungs-Innengeräten und Wasser-
wärmeübertragern eingesetzt werden kann. Die Anlage kann 
über eine GLT oder eine Bedieneinheit von Panasonic geregelt 
werden, wobei die Kaltwassersollwerte zwischen -15 und 
+15 °C und die Heizsollwerte zwischen +35 und +55 °C liegen.

CAPITA-Callcenter (Großbritannien)
11 ECO G-3-Leiter-Systeme. Über 150 Innengeräte in 
Besprechungsräumen und Großraumbüros.
Bedieneinheit: Intelligenter Touch-Screen (CZ-256ESMC2).

Sunprime Atlantic View von Thomas Cook
4-Sterne-Hotelanlage auf den kanarischen Inseln (Spanien).
229 Gästezimmer sowie ein großflächiger Wellness- und Schwimm
badbereich.

Savills HQ Dublin und Google Block R (Irland)
ECO G-3-Leiter-System, ausgelegt für 243 kW Gesamtlast. Das Pro-
jekt war so erfolgreich, dass es vor Kurzem als bester Beitrag unter 
den energieeffizienten Projekten in Europa mit dem Panasonic 
PRO Award ausgezeichnet wurde.

Weinkellerei in Gennevilliers (Frankreich)
ECO G-3-Leiter-Systeme. Eine überaus renommierte französische 
Weinkellerei setzt die ECO G-Systeme in der Weinherstellung ein.

25
24
23
22
21
20
19
18

25
24
23
22
21
20
19
18

Raumtemperatur ECO G Raumtemperatur ECOi

ZeitZeit

Abtaubetrieb

Anwendung
Anwendung Anforderung ECO G

Hotel Großer Warmwasserbedarf
✔

Wärmerückgewinnung der ECO G-Systeme kann verschiedene Anforderungen 
erfüllenHotel Schwimmbadheizung erforderlich

Büro Schnelle und leistungsstarke Heiz-/Kühlwirkung erforderlich ✔ Schnelleres Erreichen der Solltemperatur als bei elektrischen VRF-Systemen

Weinkellerei
1) �Spezielle Wasservorlauftemperaturen erforderlich
2) �In bestimmten Monaten kurzfristig sehr hoher 

Leistungsbedarf
✔

1) �Einsatz von ECO G-System + Wasserwärmeübertrager ermöglicht exakte 
Wasservorlauftemperaturregelung

2) �Senkung der Betriebskosten, weil der feste Gaspreis pro Monat niedriger 
als der feste Strompreis pro Monat ist.

Beliebiger 
Gebäudetyp

Standort mit begrenzt verfügbarer elektrischer Leistung ✔

– �Aufbau einer zusätzlichen Trafostation für den Betrieb des Heiz-/Kühl
systems entfällt

– Platz- und Kosteneinsparungen

Standort mit extrem niedrigen Außentemperaturen ✔
Unterbrechungsfreier Heizbetrieb ohne Abtauung bis –20 °C Außen-
temperatur möglich

VRF-Systeme
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Verbesserte Teillastregelung
Der Betriebsbereich, in dem Dauerbetrieb möglich ist, wurde gegenüber der Generation G2 erweitert, um die Effizienzverluste 
durch häufiges Ein- und Ausschalten zu minimieren. Dadurch wird über den gesamten Verlauf des Jahres eine höhere Energie
effizienz im Teillastbereich erreicht.

Höhere Energieeffizienz durch 
neues Ventilatorlaufrad
Das wie ein Propeller geformte Lauf-
rad mit 3 Schaufeln macht den Venti-
lator effizienter.
Im Vergleich zu herkömmlichen Venti-
latoren kann der Stromverbrauch so 
erheblich gesenkt werden.

L-förmiger Wärmeübertrager
Zur Optimierung der Energieeffizienz 
wurde die Wärmeübertragerfläche 
durch eine neue Form und Anordnung 
des Wärmeübertragers um 25 % zum 
Vorgängermodell vergrößert.

Wärmeübertragerfläche 
um 25% vergrößert

Wärmeübertrager

Verdichter
· �Durch verringerte Spaltmaße wurde die Menge an über-

strömendem Kältemittelgas reduziert und folglich der 
Wirkungsgrad des Verdichters im Betriebsbereich mit 
Unterlast und niedriger Drehzahl erheblich verbessert. 
Darüber hinaus wurde durch einen größeren Durchmesser 
der Saugleitung ein geringerer Sauggasdruckverlust 
erreicht und damit auch der Wirkungsgrad im Betriebs-
bereich mit hoher Last und hoher Drehzahl verbessert.

· �Die Verdichterleistung wurde insgesamt optimiert.

Motor
· �Durch ein höheres Drehmoment des Motors wurde dessen 

Wirkungsgrad insgesamt verbessert.
· �Dadurch konnte der Betriebsbereich mit Dauerbetrieb bei 

niedrigen Drehzahlen deutlich erweitert werden, sodass 
eine höhere Energieeffizienz bei Teillast erzielt wird.

Motorseitige Riemenscheibe
· �Der Durchmesser der motor-

seitigen Riemenscheibe 
wurde deutlich vergrößert, 
um das Verhältnis zwischen 
Motor- und Verdichterdreh-
zahl zu optimieren.

Dadurch wird die Ein-/Aus-
schalthäufigkeit verringert und 
eine höhere Leistung im Teil-
lastbereich erzielt.

Motordrehzahl (min–1)

Erweiterter 
Betriebs
bereich bei 
niedrigen 
Drehzahlen

Startpunkt bei 
Anlauf des 
Motors

Hohe Last

G3-Außengerät

G2-Außengerät

Niedrige 
Last

M
ot

or
dr

eh
m

om
en

t

M
ot

or
la

st

Höchster  
Motorwirkungsgrad

Niedrigster  
Motorwirkungsgrad

G2

G3

Motorseitige 
Riemen- 
scheibe

Verdichter
seitige  
Riemen
scheibe

Gaswärmepumpen der Generation G3 
ECO G GE3/GF3
Neue Gaswärmepumpen-Baureihen ECO G GE3 und GF3 
Optimiert für Energieeinsparungen durch zuverlässige Technologien von Panasonic

Neues Laufrad der G3-ModelleLaufrad der G2-Modelle

Ve
rd

ic
ht

er
w

irk
un

gs
gr

ad

Verdichterlast

Heißgas-
ventil

Saug-
gas-

leitung

Niedrigerer Saugdruck-
verlust –  

höherer Wirkungsgrad2 % höher

6 % höher

Verringertes Spaltmaß – 
höherer Wirkungsgrad

Vorzüge derBaureihe GE3
· �Für Neuinstallationen und Nachrüstungen gleichermaßen 

geeignet
· �Kombinierbar mit Wasserwärmeübertrager
· �Modulare Multi-Systeme mit Kombinationen aus mehreren 

2-Leiter-Systemen bis 170 kW (60 PS)

16 – 20 PS 25 – 30 PS
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ECO G G3: Leistungsstark und effizient
Dank der größeren Oberfläche des Wärmeübertragers, der 
neuen Form des Ventilatorlaufrads und der optimierten Teil-
lastregelung sind die G3-Modelle deutlich energieeffizienter 
als ihre Vorgängermodelle*.

Vergleich mit ECO G G2
Verglichen mit den G2-Vorgängermodellen haben die weiter-
entwickelten Modelle der Baureihe G3 wesentlich höhere 
SEER- und SCOP-Werte.

Vermeidung von Abtauzyklen im Heizbetrieb
Bei niedrigen Außentemperaturen kann der Abtaubetrieb zugunsten einer höheren Leistung mittels einer Einstellung unterdrückt 
werden.

Hohe Energieeffizienz im Kühl- und Heizbetrieb

* �Vergleich unter Panasonic-internen Bedingungen gemäß EN14825.

SCOP ECO G GE3 SCOP ECO G GF3SEER ECO G GE3 SEER ECO G GF3ECO G GE2 ECO G GF2

2,0

1,7

1,9

1,6

1,9

1,7

1,9

1,6

1,9

1,5

2,0

1,6
1,7

1,4

1,2

1,4

1,2

1,5

1,3

 2,0

1,4

1,2
1,3

1,2
1,3

1,2
1,3

1,2

2,5

2,0

1,5

1,0

0,5

0

2,5

2,0

1,5

1,0

0,5

0
	 16 PS	 20 PS	 25 PS	 30 PS	 16 PS	 20 PS	 25 PS	 30 PS 	 16 PS	 20 PS	 25 PS	 16 PS	 20 PS	 25 PS

2-Leiter-Systeme ECO G GE3 3-Leiter-Systeme ECO G GF3

deutlich höherer 
SEER

deutlich höherer 
SEER

deutlich höherer 
SCOP

deutlich höherer 
SCOP

SEER / SCOP SEER / SCOP

Betriebsbereich im Heizbetrieb (GE3)
Um den Anforderungen kommerzieller Anwendungen mit 
Schwimmbadbeheizung gerecht zu werden, wurde der 
Betriebsbereich für die Warmwasserbereitung bis auf 
24 °C (FK) erweitert.

 -25 -20 -15 -10 -5 0 5 10 15 20 25

Betriebsbereich Heizen:
Warmwasserbereitung: -21 bis 24 °C FK
Klimatisierung: -21 bis 18 °C FK

ECO G GE2 KlimatisierungECO G GE3 Warmwasserbereitung

24 °C FK

Vorrangige Warmwasserauskopplung im Heizbetrieb (GE3)
Im Heizbetrieb kann die Warmwasserbereitung mittels 
Motorabwärme so parametriert werden, dass der Betriebs
bereich bis zu einer Außentemperatur von –20 °C erweitert 
wird. Eine Warmwasservorlauftemperatur von 65 °C kann 
ohne Zuhilfenahme eines zusätzlichen E-Heizstabs erreicht 
werden.

 -25 -20 -15 -10 -5 0 5 10 15 20 25 30 35 40

Außentemperatur °C FK im Heizbetrieb
* �Im Normalbetrieb (ohne vorrangige WW-Auskopplung) wird die Abwärme des Gasmotors u. a. 

genutzt, um Abtauzyklen im Heizbetrieb zu vermeiden.

ECO G GE3 mit 
Normalbetrieb

ECO G GE2ECO G GE3 mit WW-
Vorrangschaltung

Warmwasserbereitung 
möglich bis –20 °C

Flexible Installationsmöglichkeiten mit großer Anzahl von Innengeräten
An die Modelle der Baureihe GE3 können bis zu 64 Innengeräte angeschlossen werden.

Baureihe 16 PS 20 PS 25 PS 30 PS 32 PS 36 PS 40 PS 45 PS 50 PS 55 PS 60 PS
2-Leiter-Systeme ECO G | GE3 26 33 41 50 52 59 64 64 64 64 64

3-Leiter-Systeme ECO G | GF3 24 24 24 — — — — — — — —

VRF-Systeme
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GAS-
betrieben

5 Jahre 
Verdichter-
garantie

2-Leiter-Systeme ECO G | GE3
Die Baureihe GE3 weist beste saisonale Energieeffizienzwerte in 
dieser Gerätekategorie auf. Dieses Produkt erfüllt die 
Anforderungen kommerzieller Anwendungen durch Funktionen 
wie die Warmwasserbereitung mit Warmwasservorrang im Heiz-
betrieb oder das Einbinden einer Kältemittel-Sammelstation.

Produkthighlights
· �Hervorragende Energieeffizienzwerte für den Kühl- und 

Heizbetrieb (max. 240,1 % im Kühlbetrieb (25-PS-Modell))
· �Volle Heizleistung bis -21 °C
· �Warmwasserbereitung durch Rückgewinnung der Motor-

abwärme im Kühl- und Heizbetrieb
· �Warmwasserauskopplung im Heizbetrieb möglich bis 

Außentemperaturen von 35 °C
· �Vermeidung von Abtauzyklen im Heizbetrieb
· �Verhältnis von Innen- zu Außengeräteleistung von 50 bis 

200 % (nur Einzelgeräte)
· �Wahlweise für Direktverdampfer- oder für Wasserbetrieb 

einsetzbar
· �Maximale Gesamt-Leitungslänge 780 m

1) �Die jahreszeitbedingte Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz (ηs,c bzw. ηs,h), 
angegeben in Prozent, wird nach den Vorgaben der EU-Verordnung 2016/2281 berechnet.

2) �Niedrige Außentemperatur: 2 °C
3) �Gleichwertige Leitungslänge bis zum weitesten Innengerät kürzer 90 m / länger 90 m (wenn die 

gleichwertige Länge des längsten Strangs 90 m überschreitet, muss sowohl für die Sauggas- als 
auch die Flüssigkeitsleitung der nächst größere Leitungsdurchmesser gewählt werden.)

4) �Die Heizleistung für die Warmwasserbereitung gilt bei Kühlbetrieb. Die maximal erreichbare 
Wassertemperatur ist 65 °C. Die Heizleistung für die Warmwasserbereitung und die Wasser-
temperatur schwanken je nach Klimatisierungslast. Da das System zur Warmwasserbereitung 
die Abwärme des Antriebsmotors nutzt, ist die Warmwasserheizleistung nicht garantiert.

 �Die in den Tabellen auf dieser Seite angegebenen Kühl- und Heizleistungswerte werden unter 
Prüfbedingungen gemäß JIS B 8627 ermittelt. Nenn-Bedingungen beachten.

· �Damit effektives Heizen gewährleistet ist, muss die Außenlufttemperatur mindestens –20 °C TK 
bzw. –21 °C FK betragen.

· Der Gasverbrauch entspricht dem Gesamt-Brennwert mit heizwertreichem Erdgas. 
· �Der Schalldruckpegel wird in 1 m Entfernung vom Außengerät und in 1,5 m Höhe (in schalltoter 

Umgebung) gemessen. Aufgrund von Umgebungsgeräuschen und Schallreflexionen können am 
Aufstellungsort höhere Werte auftreten.

Leistungsklasse (PS) 16 20 25 30
Modell U-16GE3E5 U-20GE3E5 U-25GE3E5 U-30GE3E5
Nennkühlleistung kW 45,0 56,0 71,0 85,0
Auslegungskühllast (Pdesign,c) kW 45,0 56,0 71,0 85,0
ηs,c (LOT21) 1 % 220,60 219,30 240,10 229,30
Nennleistungsaufnahme Kühlen (elektrisch) kW 1,17 1,12 1,80 1,80
Warmwasser im Kühlbetrieb (bei 65 °C 
Austritt) 4 kW 23,60 29,10 36,40 46,00

Max. COP bei Warmwasserbereitung 1,55 1,55 1,49 1,47
Gasverbrauch Kühlbetrieb kW 41,10 52,10 67,20 84,10

Nennheizleistung
Standard kW 50,0 63,0 80,0 95,0
niedr. Temp. 2 kW 53,0 67,0 78,0 90,0

Auslegungskühllast (Pdesign,c) kW 37,0 53,0 60,0 65,0
ηs,h (LOT21) 1 % 150,60 143,70 146,90 151,30
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 0,56 1,05 0,91 1,75
Gasverbrauch  
Heizbetrieb

Standard kW 38,00 51,10 68,60 75,30
niedr. Temp. 2 kW 45,40 62,70 60,70 73,90

Spannungsversorgung V / Ph / Hz 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50
Anlaufstrom A 30 30 30 30
Externe statische Pressung Pa 10 10 10 10
Luftmenge m³/h 22 200 25 200 27 600 27 600

Schallleistungspegel
Normalbetrieb dB(A) 80 80 84 84
Flüsterbetrieb dB(A) 77 77 81 81

Abmessungen H x B x T mm 2 255 x 1 650 x 1 000 2 255 x 1 650 x 1 000 2 255 x 2 026 x 1 000 2 255 x 2 026 x 1 000
Nettogewicht kg 765 765 870 880

Leitungsanschlüsse 3

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 12,70 (½) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 19,05 (¾)
Sauggasleitung mm (Zoll) 28,58 (1⅛) 28,58 (1⅛) 28,58 (1⅛) 31,75 (1¼)
Brenngasleitung mm (Zoll) 19,05 (R¾) 19,05 (R¾) 19,05 (R¾) 19,05 (R¾)
Abgas-Kondensat
anschluss mm 25 25 25 25

Warmwasseranschluss Gewinde Rp¾ Gewinde Rp¾ Gewinde Rp¾ Gewinde Rp¾
Höhenunterschied IG/AG (max.) m 50 50 50 50
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 11,50 / 24,00 11,50 / 24,00 11,50 / 24,00 11,50 / 24,00

Max. Anzahl anschließbarer Innengeräte 26 33 41 50
Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min / max.) °C TK -10  / +43 -10  / +43 -10  / +43 -10  / +43
Heizen (min / max.) °C FK -21 / +18 -21 / +18 -21 / +18 -21 / +18

R410A
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

GAS-
betrieben

5 Jahre 
Verdichter-
garantie

2-Leiter-Systeme ECO G | GE3 | Kombinationen von 90,0 bis 
170,0 kW
Die Baureihe GE3 weist beste saisonale Energieeffizienzwerte in 
dieser Gerätekategorie auf. Dieses Produkt erfüllt die 
Anforderungen kommerzieller Anwendungen durch Funktionen 
wie die Warmwasserbereitung mit Warmwasservorrang im Heiz-
betrieb oder das Einbinden einer Kältemittel-Sammelstation.

Außentemperaturen von 35 °C
· �Vermeidung von Abtauzyklen im Heizbetrieb
· �Wahlweise für Direktverdampfer- oder für Wasserbetrieb 

einsetzbar
· �Maximale Gesamt-Leitungslänge 780 m

Produkthighlights
· �Modulare Multi-Systeme mit Kombinationen zwischen 90 

und 170 kW (16 und 60 PS)
· �Volle Heizleistung bis -21 °C
· �Warmwasserbereitung durch Rückgewinnung der Motor

abwärme im Kühl- und Heizbetrieb
· �Warmwasserauskopplung im Heizbetrieb möglich bis 

Leistungsklasse (PS) 32 36 40 45 50 55 60

Kombination
U-16GE3E5 U-16GE3E5 U-20GE3E5 U-20GE3E5 U-25GE3E5 U-25GE3E5 U-30GE3E5
U-16GE3E5 U-20GE3E5 U-20GE3E5 U-25GE3E5 U-25GE3E5 U-30GE3E5 U-30GE3E5

Nennkühlleistung kW 90,0 101,0 112,0 127,0 142,0 156,0 170,0
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 2,34 2,29 2,24 2,92 3,60 3,60 3,60
Warmwasser im Kühlbetrieb (bei 65 °C 
Austritt) 2 kW 47,20 52,70 58,20 65,50 72,80 82,40 92,00

Max. COP bei Warmwasserbereitung 1,55  1,55  1,55  1,52  1,49  1,48  1,47 
Gasverbrauch Kühlbetrieb kW 82,20 93,20 104,20 119,30 134,40 151,30 168,20

Nennheizleistung
Standard kW 100,0 113,0 126,0 143,0 160,0 175,0 190,0
niedr. Temp. 1 kW 106,0 120,0 134,0 145,0 156,0 168,0 180,0

Nennleistungsaufnahme Heizen kW 1,12 1,61 2,10 1,96 1,82 2,66 3,50
Gasverbrauch  
Heizbetrieb

Standard kW 76,00 89,10 102,20 119,70 137,20 143,90 150,60
niedr. Temp. 1 kW 90,80 108,10 125,40 123,40 121,40 134,60 147,80

Spannungsversorgung V / Ph / Hz 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50
Anlaufstrom A 30 30 30 30 30 30 30
Externe statische Pressung Pa 10 10 10 10 10 10 10
Luftmenge m³/h 22 200 / 22 200 22 200 / 25 200 25 200 / 25 200 25 200 / 27 600 27 600 / 27 600 27 600 / 27 600 27 600 / 27 600

Schallleistungspegel
Normalbetrieb dB(A) 83 83 83 86 87 87 87
Flüsterbetrieb dB(A) 80 80 80 83 84 84 84

Abmessungen

Höhe mm 2 255 2 255 2 255 2 255 2 255 2 255 2 255

Breite mm 1 650 + 100 +  
1 650

1 650 + 100 +  
1 650

1 650 + 100 +  
1 650

1 650 + 100 +  
2 026

2 026 + 100 +  
2 026

2 026 + 100 +  
2 026

2 026 + 100 +  
2 026

Tiefe mm 1 000 1 000 1 000 1 000 1 000 1 000 1 000
Nettogewicht kg 1 530 (765 + 765) 1 530 (765 + 765) 1 530 (765 + 765) 1 635 (765 + 870) 1 740 (870 + 870) 1 750 (870 + 880) 1 760 (880 + 880)

Leitungsanschlüsse

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 19,05 (¾) 19,05 (¾) 19,05 (¾) 19,05 (¾) 19,05 (¾) 22,22 (⅞) 22,22 (⅞)
Sauggasleitung mm (Zoll) 31,75 (1¼) 31,75 (1¼) 38,10 (1½) 38,10 (1½) 38,10 (1½) 38,10 (1½) 38,10 (1½)
Brenngasleitung mm (Zoll) 19,05 (R¾) 19,05 (R¾) 19,05 (R¾) 19,05 (R¾) 19,05 (R¾) 19,05 (R¾) 19,05 (R¾)
Abgas-Kondensat
anschluss mm 25 25 25 25 25 25 25

Warmwasseranschluss Gewinde Rp¾ Gewinde Rp¾ Gewinde Rp¾ Gewinde Rp¾ Gewinde Rp¾ Gewinde Rp¾ Gewinde Rp¾
Höhenunterschied IG/AG (max.) m 50 50 50 50 50 50 50
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 2 x 11,50 / 24,00 2 x 11,50 / 24,00 2 x 11,50 / 24,00 2 x 11,50 / 24,00 2 x 11,50 / 24,00 2 x 11,50 / 24,00 2 x 11,50 / 24,00

Max. Anzahl anschließbarer Innengeräte 52 59 64 64 64 64 64
Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min / max.) °C -10  / +43 -10  / +43 -10  / +43 -10  / +43 -10  / +43 -10  / +43 -10  / +43
Heizen (min / max.) °C -21 / +18 -21 / +18 -21 / +18 -21 / +18 -21 / +18 -21 / +18 -21 / +18

1) �Niedrige Außentemperatur: 2 °C
2) �Die Heizleistung für die Warmwasserbereitung gilt bei Kühlbetrieb. Die maximal erreichbare 

Wassertemperatur ist 65 °C. Die Heizleistung für die Warmwasserbereitung und die Wasser-
temperatur schwanken je nach Klimatisierungslast. Da das System zur Warmwasserbereitung 
die Abwärme des Antriebsmotors nutzt, ist die Warmwasserheizleistung nicht garantiert.

· �Die in den Tabellen auf dieser Seite angegebenen Kühl- und Heizleistungswerte werden unter 
Prüfbedingungen gemäß JIS B 8627 ermittelt. Nenn-Bedingungen beachten.

· �Damit effektives Heizen gewährleistet ist, muss die Außenlufttemperatur mindestens –20 °C TK 
bzw. –21 °C FK betragen.

· Der Gasverbrauch entspricht dem Gesamt-Brennwert mit heizwertreichem Erdgas. 
· �Der Schalldruckpegel wird in 1 m Entfernung vom Außengerät und in 1,5 m Höhe (in schalltoter 

Umgebung) gemessen. Aufgrund von Umgebungsgeräuschen und Schallreflexionen können am 
Aufstellungsort höhere Werte auftreten.

R410A VRF-Systeme
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Wenn die zur Verfügung stehende elekt-
rische Leistung begrenzt ist, kann eine 
Gaswärmepumpe die perfekte Lösung 
darstellen:
· �Betrieb mit Erdgas oder Flüssiggas 

(LPG) bei nur einphasiger Stromver-
sorgung.

· �Entlastung der Stromversorgung des 
Gebäudes zur Deckung des Energie-
bedarfs anderer kritischer Ver-
braucher.

· �Geringere Investitionskosten durch das 
Entfallen einer zusätzlichen Trafo-
station für den Betrieb von Heiz- und 
Kühlsystemen.

· �Senkung der Stromlast innerhalb des 
Gebäudes, insbesondere in Spitzen-
betriebszeiten.

· �Freigabe der Stromversorgung für 
andere Verwendungszwecke, z. B. IT-
Server, kommerzielle Kältesysteme, 
Produktionsprozesse, Beleuchtung 
usw.

Wärmeübertrager des ECO G-Außen-
geräts
· �Integrierter Direktverdampfer und 

Warmwasserregister
· Kein Abtauen notwendig
· Schnelle Reaktion auf Heizanforderung

Direkt
verdampfer Wasser

register

3-Leiter-Systeme ECO G GF3
Hervorragende Leistung und kostengünstige 
Warmwasserbereitung
Mit den 3-Leiter-Systemen von Panasonic können alle Innen
geräte mit nur einem Außengerät individuell den gleich-
zeitigen Heiz- und Kühlbetrieb nutzen. Dies ermöglicht eine 
effiziente, individuelle Klimatisierung von Gebäuden mit 
unterschiedlichen Raumtemperaturen.
Im Kühlbetrieb wird die Motorabwärme komplett als „Gratis-
energie“ zur Warmwasserbereitung genutzt – es ist kein 
zusätzlicher E-Heizstab erforderlich.

Längere Wartungsintervalle
Die Geräte müssen nur alle 10 000 Betriebsstunden gewartet 
werden.

Wärmerückgewinnungsbox
Die WRG-Box sollte in allen „Zonen“ 
installiert werden, um gleichzeitiges 
Kühlen und Heizen zu ermöglichen. 
Bis zu 24 Innengeräte können gleich-
zeitig im Heiz- und Kühlbetrieb laufen. 
Die Wärmerückgewinnungsbox 
ermöglicht das gleichzeitige Heizen 
und Kühlen bei 3-Leiter-Systemen.

WRG-Box-Steuereinheit
CZ-CAPE2 / CZ-CAPEK2*
In Kombination mit CZ-P56HR3 bzw. CZ-P160HR3 immer 
erforderlich.

* �CZ-CAPE2 (für alle Innengeräte außer Wandgeräte) 
CZ-CAPEK2 (für Wandgeräte)

Wärmerückgewinnungsbox
CZ-P56HR3
bis 5,6 kW

CZ-P160HR3
von 5,7 bis 16,0 kW

Warmwasserbereitung im Kühl- 
und Heizbetrieb
Die Warmwasserbereitung ist das 
ganze Jahr über nutzbar und wird 
durch die Abwärme des Gasmotors 
unterstützt, um eine höhere Energie-
effizienz zu erreichen. Diese Lösung 
ist besonders vorteilhaft für 
Anwendungen mit hohem Warm-
wasserbedarf, wie z. B. Hotels.

Leistungs
klasse (PS)

„Gratis-Warmwasser“  
(im Kühlbetrieb)

16 23,6 kW
20 27,1 kW
25 40,5 kW

Standard-
Innengeräte Wasserleitung

„Gratis-Warmwasser“  
mit 65 °C 
Vorlauftemperatur

Probleme bei der Stromversorgung?

Stopp Heizen Heizen HeizenKühlen Kühlen

Bis zu 35 % Energieersparnis
Effektives Wärmerückgewinnungssystem ermöglicht Energie
einsparungen von bis zu 35 %
Die Abwärme aus einem gekühlten Raum wird als Wärmequelle für 
einen zu beheizenden Raum effektiv genutzt. Folglich sinkt die Last für 
den Verdichter und Wärmeübertrager des Außengeräts, und es werden 
hervorragende Wärmerückgewinnungswerte erreicht.

Flüssigkeitsleitung 
(mittlere Temperatur, mittlerer 
Druck)

Heißgasleitung 
(hohe Temperatur, hoher 
Druck)

Sauggasleitung 
(niedrige Temperatur, niedriger 
Druck)

Systembeispiel

KIT-P56HR3
(CZ-P56HR3+CZ-CAPE2)

KIT-P160HR3
(CZ-P160HR3+CZ-CAPE2)

R410A
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

Leistungsklasse (PS) 16 20 25
Modell U-16GF3E5 U-20GF3E5 U-25GF3E5
Nennkühlleistung kW 45,0 56,0 71,0
Auslegungskühllast (Pdesign,c) kW 45,0 56,0 71,0
ηs,c (LOT21) 1 % 185,20 198,80 204,90
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 1,17 1,40 1,80
Warmwasser im Kühlbetrieb (bei 65 °C 
Austritt) 4 kW 23,60 27,10 40,50

Gasverbrauch Kühlbetrieb kW 45,80 54,80 73,70

Nennheizleistung
Standard kW 50,0 63,0 80,0
niedr. Temp. 2 kW 53,0 67,0 78,0

Auslegungskühllast (Pdesign,c) kW 38,0 52,0 60,0
ηs,h (LOT21) 1 % 139,20 140,20 150,90
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 0,56 1,05 0,91
Gasverbrauch  
Heizbetrieb Standard kW 42,20 51,10 68,60

Spannungsversorgung V / Ph / Hz 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50
Anlaufstrom A 30 30 30
Luftmenge m³/h 22 200 24 000 27 600

Schallleistungspegel
Normalbetrieb dB(A) 80 81 84
Flüsterbetrieb dB(A) 77 78 81

Abmessungen H x B x T mm 2 255 x 1 650 x 1 000 2 255 x 1 650 x 1 000 2 255 x 2 026 x 1 000
Nettogewicht kg 775 775 880

Leitungsanschlüsse 3

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 19,05 (¾) 19,05 (¾) 19,05 (¾)
Sauggasleitung mm (Zoll) 28,58 (1⅛) 28,58 (1⅛) 28,58 (1⅛)
Heißgasleitung mm (Zoll) 22,22 (⅞) 25,40 (1) 25,40 (1)
Brenngasleitung mm (Zoll) 19,05 (R¾) 19,05 (R¾) 19,05 (R¾)
Abgas-Kondensat
anschluss mm 25 25 25

Warmwasseranschluss Gewinde Rp¾ Gewinde Rp¾ Gewinde Rp¾
Höhenunterschied IG/AG (max.) m 50 50 50
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 11,50 / 24,00 11,50 / 24,00 11,50 / 24,00

Max. Anzahl anschließbarer Innengeräte 24 24 24
Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min / max.) °C -10  / +43 -10  / +43 -10  / +43
Heizen (min / max.) °C -21 / +18 -21 / +18 -21 / +18

GAS-
betrieben

5 Jahre 
Verdichter-
garantie

3-Leiter-Systeme ECO G | GF3
Warmwasserbereitung im Kühl- und Heizbetrieb
Die Warmwasserbereitung ist das ganze Jahr über nutzbar und wird 
durch die Abwärme des Gasmotors unterstützt, um eine höhere 
Energieeffizienz zu erreichen. Diese Lösung ist besonders vorteilhaft 
für Anwendungen mit hohem Warmwasserbedarf, wie z. B. Hotels.

Produkthighlights
· �Hervorragende jahreszeitbedingte Raumkühlungs-Energieeffizienz 

(ηs,c) von 204,9 %
· �Warmwasserbereitung durch Rückgewinnung der Motorabwärme im 

Kühl- und Heizbetrieb
· �Warmwasserauskopplung im Heizbetrieb möglich bis Außen-

temperaturen von 35 °C
· ��Vermeidung von Abtauzyklen im Heizbetrieb
· �Verhältnis von Innen- zu Außengeräteleistung von 50 bis 200 % (nur 

Einzelgeräte)
· �Wahlweise für Direktverdampfer- oder für Wasserbetrieb einsetzbar
· �Maximale Gesamt-Leitungslänge 780 m

Flexible Installation
· �Volle Heizleistung bis –21 °C
· �Effiziente Warmwasserbereitung das ganze Jahr über
· �Max. 24 Innengeräte anschließbar

Einzel-Wärmerückgewinnungsboxen und Steuereinheiten

CZ-P56HR3 WRG-Box (bis 5,6 kW Innengeräteleistung)
CZ-P160HR3 WRG-Box (5,6 bis 16,0 kW Innengeräteleistung)
CZ-CAPEK2 WRG-Box-Steuereinheit für Wandgeräte
CZ-CAPE2 WRG-Box-Steuereinheit für alle übrigen Innengerätemodelle

KIT-P56HR3 WRG-Kit: WRG-Box CZ-P56HR3 (bis 5,6 kW Innengeräteleistung) 
+ WRG-Box-Steuereinheit CZ-CAPE2

KIT-P160HR3 WRG-Kit: WRG-Box CZ-P160HR3 (von 5,6 bis 16,0 kW 
Innengeräteleistung) + WRG-Box-Steuereinheit CZ-CAPE2

Multi-Wärmerückgewinnungsboxen (inklusive Steuereinheiten und Relaiseinheiten)

CZ-P456HR3 Multi-WRG-Box mit 4 Geräteanschlüssen (bis 5,6 kW Innen-
geräteleistung je Anschluss)

CZ-P656HR3 Multi-WRG-Box mit 6 Geräteanschlüssen (bis 5,6 kW Innen-
geräteleistung je Anschluss)

CZ-P856HR3 Multi-WRG-Box mit 8 Geräteanschlüssen (bis 5,6 kW Innen-
geräteleistung je Anschluss)

CZ-P4160HR3 Multi-WRG-Box mit 4 Geräteanschlüssen (bis 16,0 kW Innen-
geräteleistung je Anschluss)

1) �Die jahreszeitbedingte Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz (ηs,c bzw. ηs,h), 
angegeben in Prozent, wird nach den Vorgaben der EU-Verordnung 2016/2281 berechnet.

2) �Niedrige Außentemperatur: 2 °C
3) �Gleichwertige Leitungslänge bis zum weitesten Innengerät kürzer 90 m / länger 90 m (wenn die 

gleichwertige Länge des längsten Strangs 90 m überschreitet, muss sowohl für die Sauggas- als 
auch die Flüssigkeitsleitung der nächst größere Leitungsdurchmesser gewählt werden.)

4) �Die Heizleistung für die Warmwasserbereitung gilt bei Kühlbetrieb. Die maximal erreichbare 
Wassertemperatur ist 65 °C. Die Heizleistung für die Warmwasserbereitung und die Wasser-
temperatur schwanken je nach Klimatisierungslast. Da das System zur Warmwasserbereitung 
die Abwärme des Antriebsmotors nutzt, ist die Warmwasserheizleistung nicht garantiert.

· �Die in den Tabellen auf dieser Seite angegebenen Kühl- und Heizleistungswerte werden unter 
Prüfbedingungen gemäß JIS B 8627 ermittelt. Nenn-Bedingungen beachten.

· �Damit effektives Heizen gewährleistet ist, muss die Außenlufttemperatur mindestens –20 °C TK 
bzw. –21 °C FK betragen.

· Der Gasverbrauch entspricht dem Gesamt-Brennwert mit heizwertreichem Erdgas. 
· �Der Schalldruckpegel wird in 1 m Entfernung vom Außengerät und in 1,5 m Höhe (in schalltoter 

Umgebung) gemessen. Aufgrund von Umgebungsgeräuschen und Schallreflexionen können am 
Aufstellungsort höhere Werte auftreten.

Hinweis: Informationen zu den als Zubehör verfügbaren Wärmerückgewinnungsboxen und Steuer-
einheiten: siehe S. 71.

R410A VRF-Systeme
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Panasonic Gas/Strom-Hybridsystem – 
Kombination aus gasbetriebener und 
strombetriebener Wärmepumpe
Kombination aus einem gasbetriebenen VRF-System (GHP) und einem strom-
betriebenen VRF-System (EHP) für maximale Energieersparnis.

Gas + Strom
VRF-

Hybrid-
system
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GHP Gas EHP Strom

Optimierung durch individuelle Einstellung der Regelungsparameter (Beispiel)

Nur EHP-Betrieb Nur GHP-Betrieb Hybridbetrieb
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Kühl-/Heizlast Kühl-/Heizlast Kühl-/Heizlast

Geringer 
Wirkungs

grad

Standard-
Innengeräte

Wasserleitung

U-20GES3E5 (20 PS) U-10MES2E8 (10 PS) Intelligenter Touch-Screen CZ-256ESMC3

Drastische Senkung des 
Stromverbrauchs
Da der Stromverbrauch von 
Gaswärmepumpen (GHP) deut-
lich geringer als bei strom-
betriebenen VRF-Systemen 
(EHP) ist, wird der Gesamt-
stromverbrauch drastisch 
gesenkt.
Stromverbrauch (Beispiel eines Hotelprojekts)

Optimale Regelung für 
maximale Energieersparnis
Die Umschaltung zwischen 
GHP- und EHP-System erfolgt 
nach Auswertung des Stromver-
brauchs, des Energiebedarfs 
und der Teillastbedingungen 
automatisch.

Kostengünstige 
Warmwasserbereitung
Die Motorabwärme der Gas-
wärmepumpe kann energie- 
und kostensparend für die 
Warmwasserbereitung genutzt 
werden. 

1

2

3 „Gratis-Warmwasser“ aus Wärmerückgewinnung

Master-Gerät: GHP
· �Berechnung der Heiz-/Kühllast für GHP- und 

EHP-System 
· �Betrieb im Rahmen einstellbarer Grenzwerte
· �Individuelle Leistungsregelung
· �Spezielle gemeinsame Regelungsfunktionen 

(Abtaubetrieb, Ölrückführung, Steuerung der 
Vierwege-Umkehrventile / manuell einstellbarer 
Notbetrieb)

Slave-
Gerät: 
EHP

Intelligenter Touch-Screen
· �Überwachung der Last-

steuerung
· �Berechnung der Innengeräte-/

Gesamtlast
· �Berechnung der Wirtschaft-

lichkeit des Gesamtsystems 
anhand folgender Faktoren: 
- Strompreis 
- Strombedarf 
- Kühl-/Heizlast

Systembeispiel für Gas/Strom-Hybridsystem

Gaszähler

Stromzähler

Busleitung

Gas/Strom-Hybridsystem

Kältemittelleitungen

Innovative Technik
Gas/Strom-VRF-Hybridsystem 
mit gemeinsamem Kältekreis

10100
 0 6 12 18 24

Stromverbrauch (Beispiel eines Hotelprojekts)

Strombedarf

Beleuchtung, Aufzüge 
usw.

Strombedarf für 
Heiz-/Kühlbetrieb

EHP
Zeit

GHP

Drastische Senkung 
durch Hybridsystem

EHP

Hybrid
system

Geringer 
Wirkungs

grad

Geringer 
Wirkungs

grad
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Wie wird die Funktionsweise des Hybridsystems an den jeweiligen Bedarf angepasst?
Über den intelligenten Touch-Screen stehen vier verschiedene Betriebsmodi zur Verfügung. Sie sorgen 
dafür, dass je nach den anstehenden Bedingungen die GHP oder die EHP oder beide Wärmepumpen 
zusammen in Betrieb sind, um in Bezug auf Wirtschaftlichkeit und Wirkungsgrad den optimalen Effekt zu 
erzielen.

Die zuverlässige ECO G-/ECOi-Technologie von Panasonic sorgt für intelligente Energieeinsparung durch die optimale 
Kombination von gas- und strombetriebenen VRF-Systemen
Das Hybridsystem bietet eine clevere Betriebslogik, welche die Vorzüge von ECOi und ECO G so kombi-
niert, dass Wirtschaftlichkeit und Wirkungsgrad der Einzelgeräte optimal für das Gesamtsystem genutzt 
werden. Ähnliche Synergien macht man sich im KFZ-Bereich mit den aktuellen Hybridfahrzeugen 
zunutze.

Gas/Strom-Hybridsystem (ECO G+ECOi)

Wirkungsgradoptimierter Betrieb Betrieb mit EHP-VorrangKostenoptimierter Betrieb Betrieb mit GHP-Vorrang

Teillast TeillastTeillast Teillast

Leistung (kW) Leistung (kW)Leistung (kW) Leistung (kW)

100%

30%

EHPEHP

GHP

100%

30%

EHPEHP

GHP

100%

30%

EHP

GHP

100%

70%
EHP

GHP

Beispiel einer Regelung im kostenoptimierten Betrieb

Brauchwarmwasservorrang bei Kombination mit Wasserwärmeübertrager
Wenn während des Kühlbetriebs mit der elektrisch betriebenen Wärmepumpe Brauchwarmwasser angefordert wird, wird die 
elektrisch betriebene Wärmepumpe automatisch aus- und die gasbetriebene Wärmepumpe eingeschaltet, um mit ihrer Motor-
abwärme Warmwasser zu erzeugen
Hocheffizienter Betrieb Vorrang für die Brauchwarmwasserbereitung

AUS EINEIN AUS

AUS EIN

Warmwasserspeicher Warmwasserspeicher

Wasserwärme
übertrager

Wasserwärme
übertrager

Standard-
Innengeräte

Standard-
Innengeräte

Leistung (kW)

Nur EHP ParallelbetriebNur GHP

100%

30%

EHPEHP

GHP

AUS EIN EINEIN AUS EIN

2 31
3

2

1

Gratis-
Warmwasser“  

mit 65 °C 
Vorlauf

temperatur

R410A
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

Hybrid-GHP Hybrid-EHP
Leistungsklasse (PS) 20 10
Modell U-20GES3E5 U-10MES2E8
Nennkühlleistung kW 56,0 28,0
ηs,h (LOT21) 1 % 211,80 275,40
Betriebsstrom Kühlen A 5,18 10,20
Nennleistungsaufnahme Kühlen kW 1,12 6,41
Warmwasser im Kühlbetrieb (bei 65 °C 
Austritt) kW 26,20 —

Gasverbrauch Kühlbetrieb kW 52,10 —
Nennheizleistung (min. - max.) kW 63,0 31,5
ηs,h (LOT21) 1 % 143,20 167,60
Betriebsstrom Heizen A 4,79 10,50
Nennleistungsaufnahme Heizen kW 1,05 6,62
Gasverbrauch  
Heizbetrieb Standard kW 51,10 —

Spannungsversorgung V / Ph / Hz
Anlaufstrom A 30 1
Luftmenge m³/h 25 200 13 440
Schalldruckpegel Normalbetrieb dB(A) 58 56
Schallleistungspegel Normalbetrieb dB(A) 80 77
Abmessungen H x B x T mm 2 255 x 1 650 x 1 000 1 842 x 770 x 1 000
Nettogewicht kg 765 210

Leitungsanschlüsse 2

Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 15,88 (⅝) 9,52 (⅜)
Sauggasleitung mm (Zoll) 28,58 (1⅛) 22,22 (⅞)
Ausgleichleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼)

Leistungsaufnahme der Heizmanschette W 40 —
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) /  
CO2-Äquivalent kg / t 11,05 / 23,0724 5,60 / 11,6928

Leistungsverhältnis Innen-/Außengeräte (min./max.) 50 / 130 50 / 130
Außentemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min / max.) °C -10  / +43 -10  / +43
Heizen (min / max.) °C -21 / +18 -21 / +18

1) SEER-/SCOP-Werte werden nach den Vorgaben der EU-Verordnung 2016/2281 basierend auf der jahreszeitbedingten Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz (η) berechnet.
2) Bei Überschreiten einer gleichwertigen Leitungslänge von 90 m siehe Service-Handbuch.

GAS-
betrieben

5 Jahre 
Verdichter-
garantieHoher COP

2-Leiter-Hybridsystem
· �Hohe Lebensdauer durch intelligentes Energiemanagement. 

EHP und GHP arbeiten jeweils in ihren optimalen Leistungsbereichen.
· �Geringe Energiekosten
· �Geringe Emissionen

Produkthighlights
· �4 einstellbare Betriebsmodi (kostenoptimierter Modus, 

wirkungsgradoptimierter Modus, GHP-Vorrangmodus, EHP-
Vorrangmodus)

· �Wärmeauskopplung mit 26,2 kW (Wassertemperatur bis 
65 °C) durch Wärmerückgewinnung der Motorabwärme

· �Einfache Montage durch gemeinsamen Kältekreis von GHP 
und EHP

· �Brauchwasservorrang bei Kombination mit Wasserwärme-
übertrager

· �Bis zu 48 Innengeräte anschließbar
· �Kombinierbar mit Wasserwärmeübertrager

R410A VRF-Systeme
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Wasserwärmeübertrager für die Kaltwasser- und 
Warmwasserbereitung
Der Panasonic Wasserwärmeübertrager kann sowohl mit strombetriebenen VRF-Systemen (ECOi) als 
auch mit gasbetriebenen VRF-Systemen (ECO G) kombiniert werden. Diese Anlagen eignen sich nicht nur 
für Neuinstallationen, sondern auch für den Austausch älterer Flüssigkeitskühler.

Projektbeispiel: Austausch von Flüssigkeitskühlern
Kaltwassererzeugung für Ventilatorkonvektoren im Austausch gegen Flüssigkeitskühler
Austausch von Flüssigkeitskühlern
Der Austausch einiger ausgedienter Flüssigkeitskühler konnte mit Hilfe der ECO G-Geräte mit Wasserwärmeübertragern in meh-
reren Phasen durchgeführt werden, wobei die vorhandenen Wasserleitungen und Ventilatorkonvektoren weiterhin genutzt werden 
konnten. Auf diese Weise konnte das Projekt termingerecht und kostengünstig fertiggestellt werden, und es entstanden keine 
Probleme mit zu hohen Kältemittelkonzentrationen in kleinen Räumen.
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Systembeispiel

Puffer-
speicher

Kältemittel
leitungen

Wasser
wärme

übertrager Kanalgeräte

RLT-Anlage

Flächen-
heizung

Gebläsekonvektoren
Wasser

leitung

ECOi-Außengerät

Ein Pufferspeicher mit mindestens 500 l Fassungsvermögen ist immer erforderlich.

Puffer-
speicher

Wasservorlauf
temperatur
-15 bis 55 °CWasser

wärme
übertrager

ECO G-Außengerät

Anschluss an Kühlsysteme für EDV-Räume
EDV-Anwendungen
Da bei einer führenden internationalen Bank die gesamte verfügbare Stromversorgung für die IT-Geräte aufgewendet werden 
musste, war ein gasbetriebenes Klimasystem die optimale Lösung für die anstehende Kühllast von über 450 kW. Die Außen
geräte wurden über Wasserwärmeübertrager an die Kühlregister der EDV-Klimageräte angeschlossen und sorgen so in den 
EDV-Räumen für optimale Temperatur- und Feuchtebedingungen. Mit der Warmwasserbereitung werden dem Gebäude 100 kW 
an Warmwasserleistung bereitgestellt und so erhebliche CO2-Einsparungen ermöglicht.

Anschlüsse 
Strom
Erdgas

Pumpenwarmwasser-Vorlauf
Vorlauf

Rücklauf

65 mm Kaltwasser-Vor-/Rücklauf

Ø 150 mm Wasserdeckel

autom. 
Füllein
richtung

100-l- 
Druck- 

behälter
Luftgekühlter 
Flüssigkeits

kühler

Kühllast 
Raum B

Kühllast 
Raum A

100 mm  
Kaltwasser-
Vor-/Rücklauf

Durch diesen Aufbau konnte der CO2-Ausstoß im 
Vergleich zu elektrisch betriebenen Flüssigkeits
kühlern um 26 % bzw. 166 t pro Jahr reduziert 
werden.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  
Nenn-Bedingungen: Kühlen: Raumtemperatur 
27 °C TK, 19 °C FK / Außentemperatur 35 °C TK, 
24 °C FK; Heizen: Raumtemperatur 20 °C TK / 
Außentemperatur 7 °C TK, 6 °C FK
Diese Abbildung unterliegt dem Urheberrecht.  
1. Zeichnung darf nicht skaliert werden.  
2. Über Fehler / Auslassungen ist der zuständige 
Ingenieur unverzüglich zu unterrichten.  
3. Alle Abmessungen sind vor Ort zu überprüfen.

ECOi-Wasserwärmeübertrager
Elektrisches VRF-System mit Wasserwärmeübertrager
· �Dieses einfach zu installierende, effiziente und kosten

günstige System ist bestens geeignet für Projekte mit einem 
Warmwasserbedarf bis 51 kW bzw. einem Kaltwasserbedarf 
bis 44 kW.

Beispiel einer Hotelsanierung: Ersatz des bisherigen 
Flüssigkeitskühler- und Heizungssystems durch ein 
Mischsystem von Panasonic mit ECO G und Aquarea
ECO G und Aquarea sind eine kluge Lösung als Ersatz für ein 
Flüssigkeitskühler-/Heizungssystem mit Betriebskosten von 
ca. 13 600 €/Jahr.

VRF-Systeme
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5 Jahre 
Verdichter-
garantie

ECOi 2-Leiter Systeme mit Wasserwärmeübertrager für Kühl- und Heiz-
anwendungen
Wasserwärmeübertrager für die Kaltwasser- und Warmwasserbereitung
Die Wasserwärmeübertrager verfügen über einen Edelstahlplattenwärmeüber-
trager mit Frostschutzregelung sowie eine energieeffiziente Leistungsregelung 
und können sowohl für die Kaltwasser- als auch für die Warmwasserbereitung 
verwendet werden. Eine automatische Umschaltung zwischen Heiz- und Kühl-
betrieb ist dabei ebenfalls möglich. Mit dem als Zubehör lieferbaren Stapelbau-
satz (PAW-3WSK) können bis zu 3 Wasserwärmeübertrager sicher über-
einander gestellt werden.

Informationen zu den verfügbaren 
Fördermöglichkeiten für private 
und gewerbliche Anwendungen 
finden Sie auf der folgenden Seite:
https://www.aircon.panasonic.eu/DE_de/
heizungsfoerderung/support/

Produkthighlights
· �Heizen, Kühlen und Warmwasserbereitung
· �Ausführungen mit oder ohne integrierte Hocheffizienz-

pumpe
· �Flexible Kombination mehrerer Module ab 25 kW möglich
· �Hohe Energieeffizienz im Teillastbetrieb
· �Kombinierbar mit allen zentralen Bedieneinheiten
· �Max. Distanz zwischen Außengerät und Wasserwärme

übertrager: 170 m
· �Max. Warmwasser-Austrittstemperatur: 45 °C
· �Minimale Kaltwasser-Austrittstemperatur: 5 °C
· �Außentemperatur-Grenzwerte im Heizbetrieb: -11 bis +15 °C  

(bis -25 °C mit optionalem Niedrigsttemperatur-Kit)

Staatliche 
FÖRDERUNG

Wasserwärmeübertrager mit Hocheffizienz-Umwälzpumpe PAW-250WP5G1 PAW-500WP5G1
Wasserwärmeübertrager ohne Hocheffizienz-Umwälzpumpe PAW-250W5G1 PAW-500W5G1
Kühlleistung (A35/W7) kW 25,0 50,0
Nennheizleistung kW 28,0 56,0
Heizleistung (A7/W45) kW 28,0 56,0
COP (A7/W45) 2,97 3,10
Energieeffizienzklasse 1 bei 35 °C A++ A++
ηs,h (LOT1) 2 % 152,0 152,0
Abmessungen H x B x T mm 1 000 x 575 x 1 110 1 000 x 575 x 1 110
Nettogewicht (...WP5G1) / (...W5G1) kg 140 / 135 165 / 155
Wasserseitiger Anschluss Rp2 Innengewinde (50 A) Rp2 Innengewinde (50 A)
Warmwasservolumenstrom (∆T = 5 K) m³/h 5,16 10,32
Leistung des E-Heizstabs kW (nicht vorhanden) (nicht vorhanden)
Strömungswächter integriert integriert
Schmutzfänger integriert integriert
Leistungsaufnahme (...WP5G1) / (...W5G1) kW 0,329 / 0,024 0,574 / 0,024
Maximale Stromaufnahme (...WP5G1) / (...W5G1) A 1,43 / 0,10 2,50 / 0,10
Außengerät U-10ME2E8 U-20ME2E8
Schalldruckpegel dB(A) 56 60
Abmessungen H x B x T mm 1 842 x 770 x 1 000 1 842 x 1 540 x 1 000
Nettogewicht kg 210 375

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsl. mm (Zoll) 9,52 (⅜) 15,88 (⅝)
Sauggasl. mm (Zoll) 22,22 (⅞) 28,58 (1⅛)

Max. Leitungslänge / Nennleitungslänge m 170 / 7,5 170 / 7,5
Höhenunterschied IG/AG (max.) m 50 (AG höher), 35 (AG tiefer) 50 (AG höher), 35 (AG tiefer)
Vorgefüllte Leitungslänge / Zusätzliche Füllmenge (R410A) m / g/m 0 < / siehe Auslegungshandbuch 0 < / siehe Auslegungshandbuch
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) / CO2-Äquivalent kg 5,6 (zusätzliche Füllung vor Ort erforderlich) 9,5 (zusätzliche Füllung vor Ort erforderlich)
Außentemperatur-Grenzwerte Heizen (min./max.) °C -11 / +15 3 -11 / +15 3

Wasservorlauftemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min./max.) °C +5 / +15 +5 / +15
Heizen (min./max.) °C +35  / +45 +35  / +45

1) Energieeffizienzklassenskala von A+++ bis D. 2) Die jahreszeitbedingte Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz (ηs,c bzw. ηs,h), angegeben in Prozent, wird nach den Vorgaben der EU-Verordnung 
813/2013 berechnet. 3) Auf Anfrage bis –25 °C mit als Zubehör erhältlichem Niedrigsttemperatur-Kit.

Leistungsberechnung in Übereinstimmung mit Eurovent. Schalldruck gemessen in 1 m Entfernung vom Außengerät in 1,5 m Höhe.

Zubehör

PAW-3WSK Stapelbausatz zum Übereinanderstellen von Wasser-
wärmeübertragern

R410A
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

GAS-
betrieben

5 Jahre 
Verdichter-
garantie

ECO G-2-Leiter-Systeme mit Wasserwärmeübertrager für Kühl- und Heiz-
anwendungen
Wasserwärmeübertrager für die Kaltwasser- und Warmwasserbereitung
Die Wasserwärmeübertrager verfügen über einen Edelstahlplattenwärmeüber-
trager mit Frostschutzregelung sowie eine energieeffiziente Leistungsregelung 
und können sowohl für die Kaltwasser- als auch für die Warmwasserbereitung 
verwendet werden. Eine automatische Umschaltung zwischen Heiz- und Kühl-
betrieb ist dabei ebenfalls möglich. Mit dem als Zubehör lieferbaren Stapelbau-
satz (PAW-3WSK) können bis zu 3 Wasserwärmeübertrager sicher über-
einander gestellt werden.

Produkthighlights
· �Heizen, Kühlen und Warmwasserbereitung
· �Ausführungen mit oder ohne integrierte Hocheffizienz-

pumpe
· �Max. Distanz zwischen Außengerät und Wasserwärme

übertrager: 170 m
· �Warmwasser-Austrittstemperatur: +35 bis +55 °C
· �Kaltwasser-Austrittstemperatur: -15 bis +15 °C
· �Mindest-Außentemperatur im Heizbetrieb: -21 °C

Stapelbausatz PAW-3WSK
Mit dem Stapelbausatz können bis zu 3 Wasserwärmeübertrager sicher übereinander 
gestellt werden. Das unterste Gerät muss dabei immer an den Montagebohrungen mit 
Ankerschrauben am Boden befestigt werden.

Wasserwärmeübertrager mit Hocheffizienz-Umwälzpumpe PAW-500WP5G1 PAW-710WP5G1
Wasserwärmeübertrager ohne Hocheffizienz-Umwälzpumpe PAW-500W5G1 PAW-710W5G1
Nennkühlleistung kW — —
Kühlleistung (A35 / W7/12) kW 50,0 67,0
EER (A35 / W7/12) 0,78 0,89
Nennheizleistung kW 60,0 80,0
Heizleistung (A7/W35) kW 60,9 81,2
COP (A7/W35) 1,15 1,18
Heizleistung (A7/W45) kW 60,0 80,0
COP (A7/W45) 1,02 1,04
Heizleistung (A-7/W35) kW 48,2 50,8
COP (A-7/W35) 0,80 0,80
Heizleistung (A-15/W35) kW 46,3 50,0
COP (A-15/W35) 0,80 0,80
Auslegungskühllast (Pdesign,c) kW 48,0 —
Energieeffizienzklasse 1 bei 35 °C A+ —
ηsh (LOT1) 2 % 130,0 128,0
Abmessungen H x B x T mm 1 000 x 575 x 1 110 1 000 x 575 x 1 110
Nettogewicht (...WP5G1) / (...W5G1) kg 165  / 155 175 / 160
Wasserseitiger Anschluss Rp2 Innengewinde (50 A) Rp2 Innengewinde (50 A)
Warmwasservolumenstrom (∆T = 5 K) m³/h 10,32 13,76
Leistung des E-Heizstabs kW (nicht vorhanden) (nicht vorhanden)
Strömungswächter integriert integriert
Schmutzfänger integriert integriert
Leistungsaufnahme (...WP5G1) / (...W5G1) kW 0,574 / 0,024 0,824 / 0,024
Maximale Stromaufnahme (...WP5G1) / (...W5G1) A 2,50 / 0,10 3,60 / 0,10
Außengerät U-20GE3E5 U-30GE3E5
Schallleistungspegel Normalb. / Flüsterbetrieb dB(A) 80 / 77 84 / 81
Abmessungen H x B x T mm 2 255 x 1 650 x 1 000 2 255 x 2 026 x 1 000
Nettogewicht kg 765 880

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsl. mm (Zoll) 15,88 (⅝) 19,05 (¾)
Sauggasl. mm (Zoll) 28,58 (1⅛) 31,75 (1¼)

Max. Leitungslänge / Nennleitungslänge m 170 / 7 170 / 7
Höhenunterschied IG/AG (max.) m 50 (AG höher), 35 (AG tiefer) 50 (AG höher), 35 (AG tiefer) 
Vorgefüllte Kältemittelmenge (R410A) / CO2-Äquivalent kg / t 11,50 / 24,00 11,50 / 24,00
Außentemperatur-Grenzwerte Heizen (min./max.) °C -21 / +24 3 -21 / +24 3

Wasservorlauftemperatur-
Grenzwerte

Kühlen (min./max.) °C -15 / +15 -15 / +15
Heizen (min./max.) °C +35 / +55 +35 / +55

1) Energieeffizienzklassenskala von A+++ bis D. 2) ErP-Prüfdaten. Die jahreszeitbedingte Raumkühlungs- bzw. Raumheizungs-Energieeffizienz (ηs,c bzw. ηs,h), angegeben in Prozent, wird nach den Vorgaben der 
EU-Verordnung 813/2013 berechnet. 3) Bei Wasseraustrittstemperaturen bis 45 °C

Leistungsberechnung in Übereinstimmung mit Eurovent. Schalldruck gemessen in 1 m Entfernung vom Außengerät in 1,5 m Höhe.

Zubehör

PAW-3WSK Stapelbausatz zum Übereinanderstellen von Wasser-
wärmeübertragern

R410A VRF-Systeme
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Panasonic DX PRO Designer
Führende Software für Architekten, Planer und Berater, die sich auf die Planung 
von gewerblichen Heiz- und Kühlsystemen spezialisiert haben.

Video mit weiteren  
interessanten Details  
ansehen

DX PRO Designer 
ausprobieren*
* Registrierung im Panasonic PRO Club erforderlich.

· �Berechnung der saisonalen Energieeffizienz (Jahresarbeits-
zahlen) nach der ERP-Richtlinie und der Norm EN 14825

· �Planung von Heiz- und Kühlsystemen auf Geschossebene
· �Automatische Erstellung von detaillierten Rohrleitungs- und 

Verdrahtungsschemata

· �Prüfung der zulässigen Arbeitsplatzkonzentration an Kälte-
mittel nach IEC 60335-2-40 / EN 378

· �Erstellung einer umfassenden Projektdokumentation möglich
· �Unterstützung mehrerer Sprachen

DX PRO Designer bietet eine verbesserte Benutzeroberfläche und sinnvolle Funktionen für Fachleute im Bereich 
Heizung, Klima, Kühlung.

Planung im Gebäude-
grundriss

Cloud-basierte 
Lösung

Energieeffizienz-
berechnung

Automatische 
Erstellung von 

Rohrleitungs- und 
Verdrahtungsplänen

Umfassende Projekt-
dokumentation

Import von 
Grundrissen

Der Zugriff auf die cloud-basierte Lösung ist 24 Stunden am Tag und 365 Tage im Jahr möglich und macht 
die Zusammenarbeit im Team zum Kinderspiel, zumal das Online-Tool ständig mit den neuesten Produkten 
aktualisiert wird.

Die Software berechnet die 
saisonale Energieeffizienz 
(Jahresarbeitszahlen) 
unter Berücksichtigung 
der Bedingungen vor Ort.

Umfassende Projekt-
dokumentation 
herunterladen.
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Funktionen des Service-Checkers:
· �Anschluss an den S-Link von ECOi und Mini-ECOi
· �Anzeige aller an den S-Link angeschlossenen Geräte
· �Überwachung aller aktuellen Innen- und Außengerätedaten 

wie Temperaturen, Drücke, Ventilstellungen, Alarmstatus 
usw.

· �Anzeige in Tabellenform oder als Diagramm
· �Steuerung der Innengeräte: Ein/Aus, Betriebsart, Sollwert, 

Umluft, Testbetrieb
· �Anzeige verschiedener Systeme auf dem gleichen S-Link 

(nur ECOi)
· �Überwachung und Protokollierung in festen Intervallen
· �Datenprotokollierung
· �Software-Updates für Panasonic Systeme durch Flashen des 

ROMs

Der Panasonic VRF-Service-Checker ist bei Ihrem Service-
Partner erhältlich. Service-Checker

R22-Umrüstlösung
Die moderne Regelung des neuen Systems ermöglicht die 
Nutzung der bereits installierten Rohrleitungen dadurch, 
dass die Betriebsdrücke auf dem niedrigen Niveau eines 
R22-Systems (33 bar) gehalten werden. Auf diese Weise kann 
das System sicher, effizient und ohne Leistungseinbußen 
betrieben werden.
Die Neugeräte verfügen über modernste Inverter- und 
Wärmeübertrager-Technologie und erreichen deshalb höhere 
COP/EER-Werte.
Wenn Ihr Panasonic-Händler Einschränkungen bezüglich der 
Rohrleitungen ausgeschlossen und seine Zustimmung zur 
Anwendung der Umrüstlösung erteilt hat, müssen drei 
wichtige Testschritte durchgeführt werden, um sicherzu-
stellen, dass das System effektiv genutzt werden kann: Ers-
tens müssen die Rohrleitungen gründlich auf Beschädi
gungen untersucht und diese gegebenenfalls repariert wer-
den. Zweitens muss ein Öltest durchgeführt werden, um 
sicherzustellen, dass während der gesamten Lebensdauer 
des Systems kein Verdichter-Burnout stattgefunden hat. Drit-
tens muss schließlich ein VRF-Umrüst-Kit (CZ-SLK2) in den 
Rohrleitungen installiert werden, um sicherzustellen, dass 
jegliche Ölrückstände aus dem System entfernt werden.

Panasonic VRF-Service-Checker
Mit VRF-Service-Checker können Installations- und Service-Firmen 
die Panasonic VRF-Systeme überwachen. Mit diesem leicht zu hand-
habenden Tool können alle Systemparameter abgerufen werden.

VRF-Systeme
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Modellpalette der Innengeräte für VRF-Systeme

Seite Innengeräte 1,5 kW 2,2 kW 2,8 kW 3,6 kW 4,5 kW 5,6 kW 6,0 kW 7,3 kW 9,0 kW 10,6 kW 11,2 kW 14,0 kW 16,0 kW 22,4 kW 28,0 kW

98 MU2 Vierwege-Kassetten (90x90) | 
R32 / R410A

S-22MU2E5BN S-28MU2E5BN S-36MU2E5BN S-45MU2E5BN S-56MU2E5BN S-60MU2E5BN S-73MU2E5BN S-90MU2E5BN S-112MU2E5BN S-140MU2E5BN S-160MU2E5BN

99 MY3 Rastermaß-Kassetten  
(60x60) | R32 / R410A

S-15MY3E S-22MY3E S-28MY3E S-36MY3E S-45MY3E S-56MY3E

100 ML1 Zweiwege-Kassetten | R410A
S-22ML1E5 S-28ML1E5 S-36ML1E5 S-45ML1E5 S- 56ML1E5 S-73ML1E5

 

101 MD1 Einweg-Kassetten | R410A
S-28MD1E5 S-36MD1E5 S-45MD1E5 S-56MD1E5 S-73MD1E5

102 MF3 Kanalgeräte für flexible  
Installation | R32 / R410A

S-15MF3E5BN
S-15MF3E5AN

S-22MF3E5BN
S-22MF3E5AN

S-28MF3E5BN
S-28MF3E5AN

S-36MF3E5BN
S-36MF3E5AN

S-45MF3E5BN
S-45MF3E5AN

S-56MF3E5BN
S-56MF3E5AN

S-60MF3E5BN
S-60MF3E5AN

S-73MF3E5BN
S-73MF3E5AN

S-90MF3E5BN
S-90MF3E5AN

S-112MF3E5BN
S-112MF3E5AN

S-140MF3E5BN
S-140MF3E5AN

S-160MF3E5BN
S-160MF3E5AN

103 MM1 Superflache Kanalgeräte |  
R32 / R410A

S-15MM1E5B S-22MM1E5B S-28MM1E5B S-36MM1E5B S-45MM1E5B S-56MM1E5B

104 ME2 Kanalgeräte mit hoher statischer 
Pressung | R410A

S-224ME2E5 S-280ME2E5

105 MT2 Deckenunterbaugeräte | R410A
S-36MT2E5A S-45MT2E5A S-56MT2E5A S-73MT2E5A S-106MT2E5A S-140MT2E5A

106 MK2 Wandgeräte | R32 / R410A
S-15MK2E5B S-22MK2E5B S-28MK2E5B S-36MK2E5B S-45MK2E5B S-56MK2E5B S-73MK2E5B S-106MK2E5B

107 MG1 Standtruhen | R410A
S-22MG1E5N S-28MG1E5N S-36MG1E5N S-45MG1E5N S-56MG1E5N

108 MP1 Truhen mit Verkleidung | R410A
S-22MP1E5 S-28MP1E5 S-36MP1E5 S-45MP1E5 S-56MP1E5 S-71MP1E5

108 MR1 Truhen ohne Verkleidung | 
R410A

S-22MR1E5 S-28MR1E5 S-36MR1E5 S-45MR1E5 S-56MR1E5 S-71MR1E5

109 MW1 Hydromodule für ECOi-3-Leiter-
Systeme | R410A

S-80MW1E5 S-125MW1E5

114 HRPT Lüftungseinheiten |  
R32 / R410A

PAW-HRPT40HX
PAW-HRPT40 (2,5 kW)

PAW-HRPT80HX
PAW-HRPT80 (5 kW)

PAW-HRPT120HX
PAW-HRPT120 (7 kW)

PAW-HRPT160HX
PAW-HRPT160 (10 kW)

PAW-HRPT200HX
PAW-HRPT200 (12,5 kW)

115 ZDX3 Lüftungseinheiten | R410A
PAW-500ZDX3N 
(3 kW)

PAW-800ZDX3N 
(5,1 kW)

PAW-01KZDX3N 
(5,8 kW)
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Seite Innengeräte 1,5 kW 2,2 kW 2,8 kW 3,6 kW 4,5 kW 5,6 kW 6,0 kW 7,3 kW 9,0 kW 10,6 kW 11,2 kW 14,0 kW 16,0 kW 22,4 kW 28,0 kW

98 MU2 Vierwege-Kassetten (90x90) | 
R32 / R410A

S-22MU2E5BN S-28MU2E5BN S-36MU2E5BN S-45MU2E5BN S-56MU2E5BN S-60MU2E5BN S-73MU2E5BN S-90MU2E5BN S-112MU2E5BN S-140MU2E5BN S-160MU2E5BN

99 MY3 Rastermaß-Kassetten  
(60x60) | R32 / R410A

S-15MY3E S-22MY3E S-28MY3E S-36MY3E S-45MY3E S-56MY3E

100 ML1 Zweiwege-Kassetten | R410A
S-22ML1E5 S-28ML1E5 S-36ML1E5 S-45ML1E5 S- 56ML1E5 S-73ML1E5

 

101 MD1 Einweg-Kassetten | R410A
S-28MD1E5 S-36MD1E5 S-45MD1E5 S-56MD1E5 S-73MD1E5

102 MF3 Kanalgeräte für flexible  
Installation | R32 / R410A

S-15MF3E5BN
S-15MF3E5AN

S-22MF3E5BN
S-22MF3E5AN

S-28MF3E5BN
S-28MF3E5AN

S-36MF3E5BN
S-36MF3E5AN

S-45MF3E5BN
S-45MF3E5AN

S-56MF3E5BN
S-56MF3E5AN

S-60MF3E5BN
S-60MF3E5AN

S-73MF3E5BN
S-73MF3E5AN

S-90MF3E5BN
S-90MF3E5AN

S-112MF3E5BN
S-112MF3E5AN

S-140MF3E5BN
S-140MF3E5AN

S-160MF3E5BN
S-160MF3E5AN

103 MM1 Superflache Kanalgeräte |  
R32 / R410A

S-15MM1E5B S-22MM1E5B S-28MM1E5B S-36MM1E5B S-45MM1E5B S-56MM1E5B

104 ME2 Kanalgeräte mit hoher statischer 
Pressung | R410A

S-224ME2E5 S-280ME2E5

105 MT2 Deckenunterbaugeräte | R410A
S-36MT2E5A S-45MT2E5A S-56MT2E5A S-73MT2E5A S-106MT2E5A S-140MT2E5A

106 MK2 Wandgeräte | R32 / R410A
S-15MK2E5B S-22MK2E5B S-28MK2E5B S-36MK2E5B S-45MK2E5B S-56MK2E5B S-73MK2E5B S-106MK2E5B

107 MG1 Standtruhen | R410A
S-22MG1E5N S-28MG1E5N S-36MG1E5N S-45MG1E5N S-56MG1E5N

108 MP1 Truhen mit Verkleidung | R410A
S-22MP1E5 S-28MP1E5 S-36MP1E5 S-45MP1E5 S-56MP1E5 S-71MP1E5

108 MR1 Truhen ohne Verkleidung | 
R410A

S-22MR1E5 S-28MR1E5 S-36MR1E5 S-45MR1E5 S-56MR1E5 S-71MR1E5

109 MW1 Hydromodule für ECOi-3-Leiter-
Systeme | R410A

S-80MW1E5 S-125MW1E5

114 HRPT Lüftungseinheiten |  
R32 / R410A

PAW-HRPT40HX
PAW-HRPT40 (2,5 kW)

PAW-HRPT80HX
PAW-HRPT80 (5 kW)

PAW-HRPT120HX
PAW-HRPT120 (7 kW)

PAW-HRPT160HX
PAW-HRPT160 (10 kW)

PAW-HRPT200HX
PAW-HRPT200 (12,5 kW)

115 ZDX3 Lüftungseinheiten | R410A
PAW-500ZDX3N 
(3 kW)

PAW-800ZDX3N 
(5,1 kW)

PAW-01KZDX3N 
(5,8 kW)

VRF Systeme
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MU2 Vierwege-Kassetten (90x90) | R32 / R410A
Vierwege-Kassetten (90x90) mit integriertem nanoe X-Generator Version 3 
und flacher Deckenblende
Die modern gestaltete flache Deckenblende fügt sich harmonisch in jeden Raum 
ein. Die Vierwege-Kassetten (90x90) bieten alles, was Kunden wichtig ist, wie einen 
äußerst geringen Energieverbrauch und hohen Komfort mit besserer Raumluft-
qualität.

Econavi und Internet-Steuerung: Optional.

Optionales WLAN

28%

Selbstdiagnose
Ventilator-
Automatik

Sanftes 
Entfeuchten

Autom. Lamellen-
steuerung

Automatischer
Wiederanlauf

Schwenk-
Automatik

Integrierte
Kondensatpumpe GLT Konnektivität

A

B

max. 300 mm (so kurz wie möglich)

Deckenunterkante

A: max. 850 mm
B: max. 660 mm

* �Länge des vorhandenen Kondensat
anschlusses = 250 mm.

Blendendesign
Die flache Deckenblende fügt sich harmonisch in jede Innen-
einrichtung ein.
Die vier Luftlenklamellen können unabhängig voneinander 
ausgerichtet werden.

Die Förderhöhe des Kondensats ab Deckenunterkante 
beträgt maximal 850 mm.
Die integrierte Kondensatpumpe mit einer Förderhöhe von 
max. 850 mm erleichtert die Installation.

nanoe™ X serienmäßig im 
Lieferumfang enthalten

Produkthighlights
· �Hochleistungsturboventilator
· �Niedriger Schallpegel bei geringer Drehzahl
· �Deckenhöhe bis 5,0 m
· �Außergewöhnlich geringes Gewicht
· �Optionale Blende mit Econavi-Funktion: Temperatur, Feuch-

tigkeits- und Aktivitätssensor
· �nanoe X-Generator Version 3 (48 Billionen Hydroxylradikale/

Sek.) serienmäßig integriert 
· �Innenreinigungsfunktion und Trocknung durch das 

nanoe™ X-System
· �Leistungsstarke Kondensatpumpe für eine Förderhöhe bis 

850 mm
· �Vorgestanzte Öffnung für Außenluftanschluss
· �Anschluss für Zuluftkanal
· �Möglichkeit für Außenluftanschluss mit optionalem Zubehör 

(CZ-FDU3+CZ-ATU2)

Modell S-***MU2E5BN� Baugröße 22 28 36 45 56 60 73 90 112 140 160
nanoe X-Generator Version 3 Version 3 Version 3 Version 3 Version 3 Version 3 Version 3 Version 3 Version 3 Version 3 Version 3
Nennkühlleistung kW 2,2 2,8 3,6 4,5 5,6 6,0 7,3 9,0 11,2 14,0 16,0
Leistungsaufnahme Kühlen W 20,00 20,00 20,00 20,00 25,00 35,00 40,00 40,00 95,00 95,00 105,00
Betriebsstrom Kühlen A 0,21 0,21 0,21 0,21 0,23 0,33 0,36 0,38 0,74 0,74 0,82
Nennheizleistung kW 2,5 3,2 4,2 5,0 6,3 7,1 8,0 10,0 14,0 16,0 18,0
Leistungsaufnahme Heizen W 20,00 20,00 20,00 20,00 25,00 35,00 40,00 40,00 90,00 90,00 100,00
Betriebsstrom Heizen A 0,20 0,20 0,20 0,20 0,22 0,32 0,35 0,37 0,72 0,72 0,80
Ventilatortyp Turbo Turbo Turbo Turbo Turbo Turbo Turbo Turbo Turbo Turbo Turbo

Luftmenge ni / mi / ho m³/h 690  1 / 
726  1 / 768  1

690  1 / 
726  1 / 768  1

690 / 780 / 
870

690 / 780 / 
930

690 / 810 / 
990

780 / 960 / 
1 260

780 / 960 / 
1 350

840 / 1 110 / 
1 380

1 200 / 1 560 / 
2 160

1 200 / 1 560 / 
2 160

1 440 / 1 680 / 
2 220

Schalldruckpegel ni / mi / ho dB(A) 28 / 29 / 30 28 / 29 / 30 28 / 29 / 30 28 / 29 / 31 28 / 30 / 32 29 / 32 / 36 29 / 32 / 37 32 / 35 / 38 35 / 39 / 45 35 / 39 / 45 38 / 40 / 46
Schall
leistungspegel ni / mi / ho dB(A) 43 / 44 / 45 43 / 44 / 45 43 / 44 / 45 43 / 44 / 46 43 / 45 / 47 44 / 47 / 51 44 / 47 / 52 47 / 50 / 53 50 / 54 / 60 50 / 54 / 60 53 / 55 / 61

Abmessungen  
(H x B x T)

Innengerät mm 256 x 840 
x 840

256 x 840 
x 840

256 x 840 
x 840

256 x 840 
x 840

256 x 840 
x 840

256 x 840 
x 840

256 x 840 
x 840

256 x 840 
x 840

319 x 840 
x 840

319 x 840 
x 840

319 x 840 
x 840

Decken-
blende mm 33,5 x 950 

x 950
33,5 x 950 

x 950
33,5 x 950 

x 950
33,5 x 950 

x 950
33,5 x 950 

x 950
33,5 x 950 

x 950
33,5 x 950 

x 950
33,5 x 950 

x 950
33,5 x 950 

x 950
33,5 x 950 

x 950
33,5 x 950 

x 950
Nettogewicht (Blende) kg 19 (5) 19 (5) 19 (5) 19 (5) 19 (5) 20 (5) 20 (5) 20 (5) 25 (5) 25 (5) 25 (5)
Leitungs
anschlüsse

Flüssigkeitsl. mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜)
Sauggasl. mm (Zoll) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝)

1) Wenn die Leitungsdurchmesser am Außengerät für die Flüssigkeitsleitung Ø 6,35 mm (¼“) und die Sauggasleitung Ø 12,7 mm (½“) betragen, muss auf der Innengeräteseite für die Flüssigkeitsleitung ein
Reduzierstück mit Ø 6,35 – 9,52 mm und für die Sauggasleitung ein Reduzierstück mit Ø 12,7 – 15,88 mm verwendet werden. Hinweis: Die angegebenen Werte gelten bei ausgeschalteter nanoe™ X-Funktion.

Zubehör

CZ-RTC6W CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), weiß

CZ-RTC6WBL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, weiß

CZ-RTC6 CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), schwarz

CZ-RTC6BL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, schwarz

CZ-RTC5B Kabelfernbedienung mit Econavi- und datanavi-
Funktion

Zubehör
CZ-RWS3 +  
CZ-RWRU3W Infrarot-Fernbedienung (mit Empfänger)

PAW-RE2C4-MOD-WH Modbus-Hotelregler, weiß
PAW-RE2C4-MOD-BK Modbus-Hotelregler, schwarz
PAW-RE2D4-WH Einzel-Hotelfernbedienung, weiß
PAW-RE2D4-BK Einzel-Hotelfernbedienung, schwarz
CZ-KPU3W Standard-Deckenblende
CZ-KPU3AW Econavi-Deckenblende
CZ-CENSC1 Econavi-Sensor
CZ-FDU3+CZ-ATU2 Außenluftanschluss-Set
CZ-CGLSC1 Panasonic R32-Kältemittelleckdetektor
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

Selbstdiagnose
Ventilator-
Automatik

Sanftes 
Entfeuchten

Autom. Lamellen-
steuerung

Automatischer
Wiederanlauf

Schwenk-
Automatik

Integrierte
Kondensatpumpe GLT KonnektivitätOptionales WLAN

28%

Econavi und Internet-Steuerung: Optional.

Produkthighlights
· �Integrierte Kondensatpumpe mit besonders leisem DC-

Motor und Schwimmerschalter
· �Serienmäßig integrierter nanoe X-Generator Version 3 

(48 Billionen Hydroxylradikale/Sek.) für höhere Raumluft-
qualität

· �Innenreinigungsfunktion und Trocknung durch das 
nanoe™ X-System

Kompakte Geräte in elegantem Design
· �Erforderliche Zwischendeckenhöhe von nur 250 mm 1

· �Flache Deckenblende mit nur 30 mm Höhe
1) Installationsabmessungen

Individuelle Lamellensteuerung
Durch vier individuell steuerbare 
Lamellenstellmotoren wird die Luft-
stromausrichtung optimiert.
So wird eine gleichmäßige Luftver-
teilung ohne unangenehm kühle 
Zuglufterscheinungen erreicht.

MY3 Rastermaß-Kassetten (60x60) | R32 / R410A
Rastermaß-Kassetten mit modernem Gehäusedesign 
und flacher Deckenblende für VRF-Systeme
Die MY3 Rastermaß-Kassetten haben die perfekten Maße 
(600 x 600 mm) für den einfachen Einbau in Eurorastermaß-
Decken und sorgen dank des integrierten nanoe™ X-Systems 
für eine höhere Raumluftqualität.

nanoe™ X serienmäßig im  
Lieferumfang enthalten

Innenreinigungsfunktion
Nach dem Kühl-/Entfeuchtungsbetrieb wird zur Trocknung 
und Innenreinigung des Geräts automatisch der kombinierte 
nanoe™ X- und Ventilatorbetrieb aktiviert, um Schimmel-
bildung im Inneren des Geräts (Luftstromkanal, Ventilator, 
Wärmeübertrager) 2 zu verhindern.
2) �Die Umgebungsbedingungen am Einbauort und die Betriebsdauer haben Einfluss auf die 

Ansiedlung und Ausbreitung von Schimmel.

Nach dem Kühl-/Entfeuchtungsbetrieb 
wird zur Trocknung und Innenreinigung des 
Geräts automatisch der kombinierte 
nanoe™ X- und Ventilatorbetrieb aktiviert, 
um Schimmelbildung im Inneren des 
Geräts zu verhindern.

Durch den Ventilatorbetrieb wird die Feuchtig-
keit aus dem Gerät ausgeblasen...

...und die nanoe™ X-Partikel im Inneren des 
Geräts verteilt.

Decken-
blende
CZ-KPY4

Modell S-15MY3E S-22MY3E S-28MY3E S-36MY3E S-45MY3E S-56MY3E
Nennkühlleistung kW 1,5 2,2 2,8 3,6 4,5 5,6
Nennleistungsaufnahme Kühlen W 19,00 20,00 21,00 22,00 30,00 42,00
Betriebsstrom Kühlen A 0,24 0,24 0,25 0,26 0,34 0,43
Nennheizleistung kW 1,7 2,5 3,2 4,2 5,0 6,3
Nennleistungsaufnahme Heizen W 17,00 18,00 19,00 20,00 28,00 40,00
Betriebsstrom Heizen A 0,21 0,21 0,22 0,23 0,31 0,40
Ventilatortyp Turbo Turbo Turbo Turbo Turbo Turbo

Luftmenge
Kühlen (ni/mi/ho) m³/h 360 / 420 / 510 360 / 420 / 522 360 / 450 / 540 360 / 468 / 570 390 / 540 / 690 480 / 630 / 810
Heizen (ni/mi/ho) m³/h 360 / 420 / 510 360 / 420 / 522 360 / 450 / 540 360 / 468 / 570 390 / 540 / 690 480 / 630 / 810

Schalldruckpegel ni / mi / ho dB(A) 25 / 30 / 33 28 / 30 / 33 28 / 30 / 34 28 / 31 / 35 30 / 34 / 39 33 / 37 / 42
Schallleistungspegel ni / mi / ho dB(A) 43 / 45 / 48 430 / 45 / 48 43 / 45 / 49 43 / 46 / 50 45 / 49 / 54 48 / 52 / 57
Abmessungen  
(H x B x T) 1

Innengerät mm 243x 575 x 575 243x 575 x 575 243x 575 x 575 243x 575 x 575 243x 575 x 575 243x 575 x 575
Blende mm 30 x 625 x 625 30 x 625 x 625 30 x 625 x 625 30 x 625 x 625 30 x 625 x 625 30 x 625 x 625

Nettogewicht kg 17,8 (15 + 2,8) 17,8 (15 + 2,8) 17,8 (15 + 2,8) 17,8 (15 + 2,8) 17,8 (15 + 2,8) 17,8 (15 + 2,8)

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Sauggasleitung mm (Zoll) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½)

Zubehör

CZ-RTC6W CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), weiß

CZ-RTC6WBL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, weiß

CZ-RTC6 CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), schwarz

CZ-RTC6BL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, schwarz

CZ-RTC5B Kabelfernbedienung mit Econavi- und datanavi-
Funktion

Zubehör
CZ-RWS3 + CZ-RWRY3 Infrarot-Fernbedienung (mit Empfänger)
PAW-RE2C4-MOD-WH Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, weiß
PAW-RE2C4-MOD-BK Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, schwarz
PAW-RE2D4-WH Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, weiß

PAW-RE2D4-BK Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, 
schwarz

CZ-KPY4 Deckenblende für MY3 Rastermaß-Kassetten (60x60)

CZ-CENSC1 Econavi-Sensor
CZ-CGLSC1 Panasonic R32-Kältemittelleckdetektor

1) Die Gerätehöhe beträgt 243 mm; für die Installation ist jedoch eine Zwischendeckenhöhe von 250 mm erforderlich.

VRF Systeme
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ML1 Zweiwege-Kassetten | R410A
Schlankes, kompaktes und leichtes Gerät
Durch besondere konstruktive Maßnahmen rund um das Ventilatorlaufrad haben die 
Geräte eine äußerst kompakte Bauform mit flachem Profil und ein maximales 
Gewicht von nur 30 kg.

Selbstdiagnose
Ventilator-
Automatik

Sanftes 
Entfeuchten

Autom. Lamellen-
steuerung

Automatischer
Wiederanlauf

Schwenk-
Automatik

Integrierte
Kondensatpumpe GLT KonnektivitätOptionales WLAN

Internet-Steuerung: Optional.

Produkthighlights
· �Luftstrom und Luftführung werden automatisch dem 

Betriebsmodus des Geräts angepasst
· �Kondensatförderhöhe bis 500 mm über Kondensataustritt 

möglich
· �Einfache Wartung

Einfache Wartung
Die Kondensatpumpe wird bauseitig verdrahtet und kann aus-
gebaut werden. Der Ventilatormotor kann leicht ausgebaut 
werden, wenn der untere Teil des zweigeteilten Ventilator-
gehäuses entfernt wird.

Automatische Luftlenklamelle
Luftstrom und Luftführung werden automatisch dem 
Betriebsmodus des Geräts angepasst

Kondensatförderhöhe bis 500 mm über Kondensat
austritt möglich
Die Wartung der Kondensatpumpe kann von zwei Seiten aus 
vorgenommen werden: von der Rohrleitungsseite (linke Seite) 
oder vom Inneren des Geräts aus.

max. 300 mm

max. 500 mm

310 mm

20°

40°

2,
7 

m

Luftlenklamelle

Kühlen / (Umluft) Heizen / (hoch, mittel)

Modell S-22ML1E5 S-28ML1E5 S-36ML1E5 S-45ML1E5 S-56ML1E5 S-73ML1E5
Nennkühlleistung kW 2,2 2,8 3,6 4,5 5,6 7,3
Nennleistungsaufnahme Kühlen W 90,00 92,00 93,00 97,00 97,00 145,00
Betriebsstrom Kühlen A 0,45 0,45 0,45 0,45 0,45 0,65
Nennheizleistung kW 2,5 3,2 4,2 5,0 6,3 8,0
Nennleistungsaufnahme Heizen W 58,00 60,00 61,00 65,00 65,00 109,00
Betriebsstrom Heizen A 0,29 0,29 0,29 0,29 0,29 0,48
Ventilatortyp Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad
Luftmenge ni / mi / ho m³/h 360 / 420 / 480 420 / 480 / 540 462 / 522 / 582 480 / 540 / 660 480 / 540 / 660 840 / 960 / 1 140
Schalldruckpegel ni / mi / ho dB(A) 24 / 27 / 30 26 / 29 / 33 28 / 31 / 34 29 / 33 / 35 29 / 33 / 35 33 / 35 / 38
Abmessungen  
(H x B x T)

Innengerät mm 350 x 840 x 600 350 x 840 x 600 350 x 840 x 600 350 x 840 x 600 350 x 840 x 600 350 x 1 140 x 600
Blende mm 8 x 1 060 x 680 8 x 1 060 x 680 8 x 1 060 x 680 8 x 1 060 x 680 8 x 1 060 x 680 8 x 1 360 x 680

Nettogewicht (Blende) kg 26,0 ( 8,0) 26,0 ( 8,0) 26,0 ( 8,0) 26,0 ( 8,0) 26,0 ( 8,0) 26,0 ( 8,0)

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 9,52 (⅜)
Sauggasleitung mm (Zoll) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 15,88 (⅝)

Zubehör

CZ-RTC6W CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), weiß

CZ-RTC6WBL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, weiß

CZ-RTC6 CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), schwarz

CZ-RTC6BL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, schwarz

CZ-RTC5B Kabelfernbedienung mit Econavi- und datanavi-
Funktion

Zubehör
CZ-RWS3 + CZ-RWRL3 Infrarot-Fernbedienung (mit Empfänger)
PAW-RE2C4-MOD-WH Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, weiß
PAW-RE2C4-MOD-BK Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, schwarz
PAW-RE2D4-WH Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, weiß

PAW-RE2D4-BK Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, 
schwarz

CZ-02KPL2 Blende für Zweiwege-Kassette ML1 (Baugr. 22 bis 56)

CZ-03KPL2 Blende für Zweiwege-Kassette ML1 (Baugr. 73)

R410A
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

Selbstdiagnose
Ventilator-
Automatik

Sanftes 
Entfeuchten

Autom. Lamellen-
steuerung

Automatischer
Wiederanlauf

Schwenk-
Automatik

Integrierte
Kondensatpumpe GLT KonnektivitätOptionales WLAN

Internet-Steuerung: Optional.

MD1 Einweg-Kassetten | R410A
Mit ihrer äußerst geringen Bauhöhe ist die Einweg-Kassette MD1 für den Ein-
bau in sehr flachen Zwischendecken geeignet, während die leisen, aber 
leistungsstarken Ventilatoren Installationshöhen bis 4,2 m ermöglichen.

Förderhöhe der KondensatpumpeProdukthighlights
· �Ultraflach
· �Für Räume mit Standarddeckenhöhe und größere Decken-

höhen geeignet
· �Kondensatpumpe für eine Förderhöhe bis 590 mm serien-

mäßig
· �Einfache Montage und Wartung
· �Einfache Feinjustierung der Einbautiefe
· �DC-Ventilatormotor für höhere Energieeffizienz

max. 300 mm

590 mm

Die Geräte sind aufgrund der zwei verschiedenen Luftausblas-Möglichkeiten sehr flexibel einsetzbar.

1. Luftausblas nach unten
Mit diesem nach unten gerichteten Luftausblas erreicht der Luftstrom den Boden selbst bei 
Einbau in hohen Decken (bis 4,2 m).

2. Luftausblas in zwei Richtungen
Kombinierte Luftführung mit Ausblas nach unten und nach vorne, um die Luft über eine 
große Fläche zu verteilen.

Zubehör

CZ-RTC6W CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), weiß

CZ-RTC6WBL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, weiß

CZ-RTC6 CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), schwarz

CZ-RTC6BL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, schwarz

Zubehör

CZ-RTC5B Kabelfernbedienung mit Econavi- und datanavi-
Funktion

CZ-RWS3 + CZ-RWRD3 Infrarot-Fernbedienung (mit Empfänger)
PAW-RE2C4-MOD-WH Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, weiß
PAW-RE2C4-MOD-BK Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, schwarz
PAW-RE2D4-WH Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, weiß

PAW-RE2D4-BK Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, 
schwarz

CZ-KPD2 Deckenblende

Modell S-28MD1E5 S-36MD1E5 S-45MD1E5 S-56MD1E5 S-73MD1E5
Nennkühlleistung kW 2,8 3,6 4,5 5,6 7,3
Nennleistungsaufnahme Kühlen W 51,00 51,00 51,00 60,00 87,00
Betriebsstrom Kühlen A 0,39 0,39 0,39 0,46 0,70
Nennheizleistung kW 3,2 4,2 5,0 6,3 8,0
Nennleistungsaufnahme Heizen W 40,00 40,00 40,00 48,00 76,00
Betriebsstrom Heizen A 0,35 0,35 0,35 0,41 0,65
Ventilatortyp Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad
Luftmenge ni / mi / ho m³/h 540 / 600 / 720 540 / 600 / 720 600 / 660 / 720 600 / 690 / 780 780 / 900 / 1 080
Schalldruckpegel ni / mi / ho dB(A) 33 / 34 / 36 33 / 34 / 36 34 / 35 / 36 34 / 36 / 38 36 / 40 / 45
Abmessungen  
(H x B x T)

Innengerät mm 200 x 1 000 x 710 200 x 1 000 x 710 200 x 1 000 x 710 200 x 1 000 x 710 200 x 1 000 x 710
Blende mm 20 x 1 230 x 800 20 x 1 230 x 800 20 x 1 230 x 800 20 x 1 230 x 800 20 x 1 230 x 800

Nettogewicht (Blende) kg 23,5 ( 7,5) 23,5 ( 7,5) 23,5 ( 7,5) 23,5 ( 7,5) 24,5 ( 7,5)

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 9,52 (⅜)
Sauggasleitung mm (Zoll) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 15,88 (⅝)

R410A VRF-Systeme
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Econavi und Internet-Steuerung: Optional.

Selbstdiagnose
Ventilator-
Automatik

Sanftes 
Entfeuchten

Automatischer
Wiederanlauf

Integrierte
Kondensatpumpe GLT KonnektivitätOptionales WLANIntegrierter Filter

28%

MF3 Kanalgeräte für flexible Installation | R32 / R410A
Intelligent konzipierte Konstruktion für MF3 Kanalgeräte
Die besondere Konstruktion der Geräte ermöglicht mehr Flexibilität bei der Instal-
lation: Sie können horizontal oder vertikal installiert werden und ihre hohe externe 
statische Pressung (max. 150 Pa) ermöglicht den Anschluss längerer Luftkanäle.

Optimierte Kondensat
wannenkonstruktion
Die Kondensatwanne mit opti-
mierter Konstruktion ist uni-
versell für die horizontale und 
die vertikale Installation ohne 
Umbau sofort einsatzbereit.

Vertikale Installation
Für maximale Flexibilität ist auch die 
vertikale Installation möglich. Die hohe 
statische Pressung ermöglicht zudem den 
Anschluss längerer Luftkanäle mit mehre-
ren Bögen.
Hinweis: �Bei vertikaler Installation sind zusätzliche Einstellungen vor Ort erforderlich (weitere 

Informationen hierzu finden Sie im Installationshandbuch).

Universelle 
Kondensat-
wanne

Vertikale Installation

Horizontale  
Installation

nanoe™ X serienmäßig im  
Lieferumfang enthalten

Produkthighlights
· �Flexible Installationsmöglichkeiten: horizontale oder vertikale 
Ausrichtung sowie Luftansaug von unten oder hinten möglich

· �Äußerst geräuscharmer Betrieb mit niedrigen Schallpegeln ab 
20 dB(A)

· �Besonders flache und leichte Geräte mit nur 250 mm Höhe und 
26 bis 40 kg Gewicht

· �Integrierte R32-Kältemittelleckdetektoren 1

· �Optimierte Kondensatwannenkonstruktion: universell für hori-
zontale und vertikale Installation geeignet

· �Kondensatpumpe im Lieferumfang enthalten 2

�· �nanoe X-Generator Version 3 (48 Billionen Hydroxylradikale/Sek.) 
serienmäßig integriert; wirksame Raumluftverbesserung selbst 
bei Luftkanälen mit 10 m Länge und bis zu drei 90°-Bögen 3

· �NEU Optionaler BION-Luftschadstofffilter für bestimmte Schad-
stoffe wie Stickstoffdioxid (NO2), Stickstoffoxide (NOX) und Ozon (O3)

1) Nur verfügbar für R32-Modelle 2) Kondensatpumpenbetrieb nur bei horizontaler Installation 
möglich 3) Untersuchung durch Panasonic mit nanoe X-Generator Version 2

R32-Modell S-***MF3E5BN� Baugröße 15 22 28 36 45 56 60 73 90 112 140 160
R410A-Modell S-***MF3E5AN� Baugröße 15 22 28 36 45 56 60 73 90 112 140 160
nanoe X-Generator Version 3 Version 3 Version 3 Version 3 Version 3 Version 3 Version 3 Version 3 Version 3 Version 3 Version 3 Version 3
Nennkühlleistung kW 1,5 2,2 2,8 3,6 4,5 5,6 6,0 7,3 9,0 11,2 14,0 16,0
Nennleistungsaufnahme Kühlen W 60,00 60,00 60,00 60,00 60,00 89,00 79,00 79,00 136,00 265,00 265,00 330,00
Betriebsstrom Kühlen A 0,45 0,45 0,45 0,45 0,45 0,63 0,52 0,52 0,90 1,76 1,76 2,14
Nennheizleistung kW 1,7 2,5 3,2 4,2 5,0 6,3 7,1 8,0 10,0 12,5 16,0 18,0
Nennleistungsaufnahme Heizen W 60,00 60,00 60,00 60,00 60,00 89,00 79,00 79,00 136,00 265,00 265,00 330,00
Betriebsstrom Heizen A 0,45 0,45 0,45 0,45 0,45 0,63 0,52 0,52 0,90 1,76 1,76 2,14
Anz. R32-Leckage-Sensoren 1 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2

Ventilatortyp Radial
laufrad

Radial
laufrad

Radial
laufrad

Radial
laufrad

Radial
laufrad

Radial
laufrad

Radial
laufrad

Radial
laufrad

Radial
laufrad

Radial
laufrad

Radial
laufrad

Radial
laufrad

Externe statische Pressung Pa 30 
(10–150)

30 
(10–150)

30 
(10–150)

30 
(10–150)

30 
(10–150)

30 
(10–150)

30 
(10–150)

30 
(10–150)

40 
(10–150)

50 
(10–150)

50 
(10–150)

50 
(10–150)

Luftmenge 2 ni / mi / ho m³/h 480 / 720 /  
840

480 / 720 /  
840

480 / 720 /  
840

480 / 720 /  
840

480 / 720 /  
840

600 / 840 /  
960

900 / 
1 080 /  
1 260

900 / 
1 080 /  
1 260

960 / 
1 380 /  
1 500

1 560 / 
1 920 / 
2 220

1 560 / 
1 920 /  
2 220

1 680 / 
2 040 /  
2 400

Schalldruckpegel ni / mi / ho dB(A) 20 / 28 / 31 20 / 28 / 31 20 / 28 / 31 20 / 28 / 31 20 / 28 / 31 24 / 32 / 35 23 / 28 / 31 23 / 28 / 31 25 / 33 / 35 32 / 36 / 41 32 / 36 / 41 33 / 37 / 43
Schallleistungs
pegel ni / mi / ho dB(A) 43 / 51 / 54 43 / 51 / 54 43 / 51 / 54 43 / 51 / 54 43 / 51 / 54 47 / 55 / 58 46 / 51 / 54 46 / 51 / 54 48 / 56 / 58 55 / 59 / 64 55 / 59 / 64 56 / 60 / 66

Abmessungen H x B x T mm 250 x 800 x  
730

250 x 800 x  
730

250 x 800 x  
730

250 x 800 x  
730

250 x 800 x  
730

250 x 800 x  
730

250 x 
1 000 x  

730

250 x 
1 000 x  

730

250 x 
1 000 x  

730

250 x 
1 400 x  

730

250 x 
1 400 x  

730

250 x 
1 400 x  

730

Nettogewicht kg 26 26 26 26 26 26 31 31 31 40 40 40
Leitungs
anschlüsse R32

Flüssigkeitsl. mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜)
Sauggasl. mm (Zoll) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝)

Leitungs
anschlüsse R410A

Flüssigkeitsl. mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜)
Sauggasl. mm (Zoll) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝)

Zubehör

CZ-RTC6W CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), weiß

CZ-RTC6WBL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, weiß

CZ-RTC6 CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-Funk-
tion), schwarz

CZ-RTC6BL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, schwarz

CZ-RTC5B Kabelfernbedienung mit Econavi- und datanavi-
Funktion

CZ-RWS3 + CZ-RWRC3 Infrarot-Fernbedienung (mit Empfänger)

Zubehör
PAW-RE2C4-MOD-WH Modbus-Hotelregler, weiß
PAW-RE2C4-MOD-BK Modbus-Hotelregler, schwarz
PAW-RE2D4-WH Einzel-Hotelfernbedienung, weiß
PAW-RE2D4-BK Einzel-Hotelfernbedienung, schwarz
CZ-CENSC1 Econavi-Sensor

PAW-APF800F NEU BION-Luftschadstofffilter für MF3 Kanalgeräte 
Baugr. 15, 22, 28, 36, 45 und 56

PAW-APF1000F NEU BION-Luftschadstofffilter für MF3 Kanalgeräte 
Baugr. 60 und 73

PAW-APF1400F NEU BION-Luftschadstofffilter für MF3 Kanalgeräte 
Baugr. 90, 106, 112, 140 und 160

1) Nur verfügbar für R32-Modelle. 2) Werte gelten für die Werkseinstellung der Luftmenge.
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

Selbstdiagnose
Ventilator-
Automatik

Sanftes 
Entfeuchten

Automatischer
Wiederanlauf

Integrierte
Kondensatpumpe GLT KonnektivitätOptionales WLANIntegrierter Filter

28%

Econavi und Internet-Steuerung: Optional.

MM1 Superflache Kanalgeräte | R32 / R410A
Ultraflaches Gehäuse
Wegen seiner geringen Höhe von nur 200 mm bietet das superflache Kanalgerät 
MM1 mehr Flexibilität und ist in einer Vielzahl von Anwendungen einsetzbar.

Kondensatpumpe mit größerer Leistung!
Die Förderhöhe der Kondensatpumpe beträgt ab 
Kondensatstutzen 500 mm.

Superflaches Profil  
für alle Modelle

Produkthighlights
· �Extrem flaches Gerät: nur 200 mm Bauhöhe für alle Modelle
· �DC-Ventilatormotor für deutlich geringeren Energiever-

brauch
· �Ideal für Hotels mit sehr engen Zwischendecken geeignet
· �Einfache Wartung und Bedienung durch außen liegenden 

Anschlusskasten
· �Externe statische Pressung von 40 Pa ermöglicht den 

Anschluss eines Luftkanals
· �Kondensatpumpe serienmäßig

Mit seiner hohen Energieeffizienz und dem 
äußerst niedrigen Schallpegel ist das superflache 
Kanalgerät unter anderem auch für den Einsatz in 
Hotels und Kleinbüros äußerst beliebt.

max. 300 mm

max. 500 mm

200 mm
Luftansaug- und -ausblaskammern

S-**MM1E5B Durchmesser Ausblaskammer Durchmesser Ansaugkammer

Baugr. 22, 28, 36 2 x Ø200 CZ-DUMPA22MMS2
2 x Ø200 CZ-DUMPA22MMR2 

Baugr. 45, 56 3 x Ø160 CZ-DUMPA45MMS3

Hinweis �In Kombination mit einem Mini-ECOi-System für R32 dürfen Luftansaug-/Luftausblaskam-
mern nur dann eingesetzt werden, wenn für die konkrete Einbausituation kein R32-Kälte-
mittelleckdetektor erforderlich ist.

Modell S-15MM1E5B S-22MM1E5B S-28MM1E5B S-36MM1E5B S-45MM1E5B S-56MM1E5B
Nennkühlleistung kW 1,5 2,2 2,8 3,6 4,5 5,6
Nennleistungsaufnahme Kühlen W 36,00 36,00 40,00 42,00 49,00 64,00
Betriebsstrom Kühlen A 0,26 0,26 0,30 0,31 0,37 0,48
Nennheizleistung kW 1,7 2,5 3,2 4,2 5,0 6,3
Nennleistungsaufnahme Heizen W 26,00 26,00 30,00 32,00 39,00 54,00
Betriebsstrom Heizen A 0,23 0,23 0,27 0,28 0,34 0,45
Ventilatortyp Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad
Externe statische Pressung 1 Pa 10 (30) 10 (30) 15 ( 30) 15 (40) 15 (40) 15 (40)
Luftmenge ni / mi / ho m³/h 360 / 420 / 480 360 / 420 / 480 390 / 450 / 510 420 / 480 / 540 480 / 570 / 630 600 / 690 / 750

Schalldruckpegel ni / mi / ho 2 dB(A) 25 / 27 / 28 
(27 / 29 / 30)

25 / 27 / 28 
(27 / 29 / 30)

27 / 29 / 30 
(29 / 31 / 32)

28 / 30 / 32 
(30 / 32 / 34)

30 / 32 / 34 
(32 / 34 / 36)

31 / 33 / 35 
(32 / 35 / 37)

Schallleistungspegel ni / mi / ho dB(A) 40 / 42 / 43 40 / 42 / 43 42 / 44 / 45 43 / 45 / 47 49 / 47 / 45 50 / 48 / 46
Abmessungen H x B x T mm 200 x 750 x 640 200 x 750 x 640 200 x 750 x 640 200 x 750 x 640 200 x 750 x 640 200 x 750 x 640
Nettogewicht kg 19 19 19 19 19 19

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Sauggasleitung mm (Zoll) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½)

Zubehör

CZ-RTC6W CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), weiß

CZ-RTC6WBL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, weiß

CZ-RTC6 CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), schwarz

CZ-RTC6BL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, schwarz

CZ-RTC5B Kabelfernbedienung mit Econavi- und datanavi-
Funktion

Zubehör
CZ-RWS3 + CZ-RWRC3 Infrarot-Fernbedienung (mit Empfänger)
PAW-RE2C4-MOD-WH Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, weiß
PAW-RE2C4-MOD-BK Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, schwarz
PAW-RE2D4-WH Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, weiß

PAW-RE2D4-BK Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, 
schwarz

CZ-CENSC1 Econavi-Sensor
CZ-CGLSC1 Panasonic R32-Kältemittelleckdetektor

1) Erhöhte statische Pressung per DIP-Schalter oder Fernbedienung einstellbar 2) Werte in Klammern gelten bei eingestellter erhöhter statischer Pressung.

VRF Systeme
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ME2 Kanalgeräte mit hoher statischer Pressung | R410A
Hohe externe statische Pressung und Außenluftanschluss
Die Kanalgeräte der Baureihe ME2 bieten aufgrund ihrer hohen externen statischen 
Pressung große Flexibilität für den Anschluss langer Luftkanäle und sorgen mit 
ihrem DC-Ventilatormotor für einen geringeren Energieverbrauch. Darüber hinaus 
ermöglichen sie den Betrieb mit 100 % Außenluft.

Selbstdiagnose
Ventilator-
Automatik

Sanftes 
Entfeuchten

Automatischer
Wiederanlauf

Integrierte
Kondensatpumpe GLT KonnektivitätOptionales WLAN

28%

Econavi und Internet-Steuerung: Optional.

Systembeispiel
An der Unterseite des Innengerätegehäuses ist bauseits eine 
Inspektionsöffnung vorzusehen (min. 450 x 450 mm).

Produkthighlights
· �Keine RAP-Ventile bei Standardanwendung erforderlich
· �Betrieb mit 100 % Außenluft möglich (Zubehör erforderlich)*
· �DC-Ventilatormotor für höhere Energieeinsparungen
· �Große Flexibilität bei der Auslegung des Kanalsystems
· �Kann zur Installation im Außenbereich in einem witterungs-

festen Gehäuse montiert werden
· �Luftaustrittsfühler verhindert Kaltluftaustritt
· �Konfigurierbare Raumtemperaturregelung
* RAP-Ventileinheiten erforderlich, siehe Hinweise zum Zubehör für Betrieb mit 100 % Außenluft

Wartungsblende (min. 450 x 450 mm)

Betrieb mit 100 % Außenluft
Die ME2-Kanalgeräte mit Außenluftfunktion erreichen 
hervorragende Zulufttemperaturen.

Zulufttemperaturbereich

min. max. Standard

Kühlen 15 °C 24 °C 18 °C

Heizen 17 °C 45 °C 40 °C

Zubehör für Betrieb mit 100 % Außenluft
Für 2-Leiter-Systeme Für 3-Leiter-Systeme
2 x CZ-P160RVK2 RAP-Ventileinheit 2 x CZ-P160HR3 WRG-Box

2 x CZ-CAPE2 WRG-Box-
Steuereinheit 2 x CZ-CAPE2 WRG-Box-

Steuereinheit
CZ-P680BK2BM Abzweigsatz CZ-P680BH2BM Abzweigsatz

1 x Fernbedienung 1 x Fernbedienung

Luftkammern
Ausblaskammer (geeignet für starre und flexible Luftkanäle)

Anz. Anschlüsse x Durchmesser (mm) Modell

S-224ME2E5 1 x 500 mm CZ-TREMIESPW705

S-280ME2E5 1 x 500 mm CZ-TREMIESPW706

Nenn-Bedingungen für Betrieb mit 100 % Außenluft: Außentemperatur Kühlen: 33 °C TK / 28 °C FK. Außentemperatur Heizen: 0 °C TK / -2,9 °C FK.
1) Bei Inbetriebnahme einstellbar. 2) Werte gelten bei Einstellung der externen statischen Pressung auf 140 Pa. Hinweise: Filter sind nicht enthalten. Nicht mit 3-Leiter-Systemen ECO G GF3 einsetzbar.

Anwendung mit 100 % Außenluft (Zubehör erforderlich) Standardanwendung
Modell S-224ME2E5 S-280ME2E5 S-224ME2E5 S-280ME2E5

Kühlen Heizen Kühlen Heizen Kühlen Heizen Kühlen Heizen
Nennleistung kW 22,4 21,2 28,0 26,5 22,4 25,0 28,0 31,5
Leistungsaufnahme W 290,00 290,00 350,00 350,00 440,00 440,00 715,00 715,00
Betriebsstrom A 1,85 1,85 2,20 2,20 2,45 2,45 3,95 3,95
Luftmenge ni / mi / ho m³/h – / – / 1 698 – / – / 2 100 2 640 / 3 060 / 3 360 3 180 / 3 780 / 4 320
Externe statische Pressung Pa 200 200 140 (60 – 270) 1 140 (72 – 270) 1

Schalldruckpegel 2 ni / mi / ho dB(A) – / – / 43 – / – / 44 41 / 43 / 45 43 / 47 / 49
Schallleistungspegel ni / mi / ho dB(A) – / – / 75 – / – / 76 73 / 75 / 77 75 / 79 / 81
Abmessungen H x B x T mm 479 x 1 453 x 1 205 479 x 1 453 x 1 205 479 x 1 453 x 1 205 479 x 1 453 x 1 205
Nettogewicht kg 102 106 102 106

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜)
Sauggasleitung mm (Zoll) 19,05 (¾) 22,22 (⅞) 19,05 (¾) 22,22 (⅞)

Zubehör

CZ-RTC6W CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), weiß

CZ-RTC6WBL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, weiß

CZ-RTC6 CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), schwarz

CZ-RTC6BL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, schwarz

Zubehör

CZ-RTC5B Kabelfernbedienung mit Econavi- und datanavi-
Funktion

CZ-RWS3 + CZ-RWRC3 Infrarot-Fernbedienung (mit Empfänger)
PAW-RE2C4-MOD-WH Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, weiß
PAW-RE2C4-MOD-BK Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, schwarz
PAW-RE2D4-WH Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, weiß

PAW-RE2D4-BK Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, 
schwarz

CZ-CENSC1 Econavi-Sensor

R410A
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

MT2 Deckenunterbaugeräte | R410A
Der DC-Ventilatormotor des Deckenunterbaugeräts MT2 sorgt für eine höhere 
Energieeffizienz und einen besonders geräuscharmen Betrieb
Um bei der Installation verschiedener Geräte einen einheitlichen optischen Ein-
druck zu erzielen, haben alle Geräte dieselbe Höhe und Tiefe. Außerdem sind sie 
zur Verbesserung der Luftqualität mit einer vorgestanzten Öffnung für einen Außen-
luftanschluss ausgestattet.

Produkthighlights
· �Niedriger Schallpegel
· �Besonders flaches Profil: alle Geräte nur 235 mm hoch
· �Breite Luftführung in horizontaler Richtung
· �Einfache Montage und Wartung
· �Vorgestanzte Öffnung für Außenluftanschluss

Die Luftführung wird automatisch der Betriebsart des 
Geräts angepasst

Komfortverbesserung durch die Luftführung
Die Breite der horizontalen Luftführung von bis zu 9,5 m 
eignet sich ideal für große Räume.
Die breite Luftaustrittsöffnung sorgt für eine Erweiterung des 
Luftstroms nach links und rechts. Um ein angenehmes 
Raumklima zu schaffen, kann der Schwenkbereich der Luft-
lenklamelle mit einer speziellen Einstellung so angepasst 
werden, dass unangenehme Zugluft verhindert wird.

max. 9,5 m

Selbstdiagnose
Ventilator-
Automatik

Sanftes 
Entfeuchten

Autom. Lamellen-
steuerung

Automatischer
Wiederanlauf

Schwenk-
Automatik GLT KonnektivitätOptionales WLAN

28%

Econavi und Internet-Steuerung: Optional.

Kühlbetrieb
Heizbetrieb

Modell S-36MT2E5A S-45MT2E5A S-56MT2E5A S-73MT2E5A S-106MT2E5A S-140MT2E5A
Kühlleistung kW 3,6 4,5 5,6 7,3 10,6 14,0
Nennleistungsaufnahme Kühlen W 35,00 40,00 40,00 55,00 80,00 100,00
Betriebsstrom Kühlen A 0,36 0,38 0,38 0,44 0,67 0,79
Nennheizleistung kW 4,2 5,0 6,3 8,0 11,4 16,0
Nennleistungsaufnahme Heizen W 35,00 40,00 40,00 55,00 80,00 100,00
Betriebsstrom Heizen A 0,36 0,38 0,38 0,44 0,67 0,79
Ventilatortyp Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad
Luftmenge ni / mi / ho m³/h 630 / 720 / 840 630 / 750 / 900 630 / 750 / 900 920 / 1 080 / 1 260 1 380 / 1 500 / 1 800 1 440 / 1 680 / 1 920
Schalldruckpegel ni / mi / ho dB(A) 30 / 32 / 36 30 / 33 / 37 30 / 33 / 37 33 / 35 / 39 36 / 37 / 42 37 / 40 / 46
Schallleistungspegel ni / mi / ho dB(A) 48 / 50 / 54 48 / 51 / 55 48 / 51 / 55 51 / 53 / 57 54 / 55 / 60 55 / 58 / 62
Abmessungen H x B x T mm 235 x 960 x 690 235 x 960 x 690 235 x 960 x 690 235 x 1 275 x 690 235 x 1 590 x 690 235 x 1 590 x 690
Nettogewicht kg 27 27 27 33 40 40

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜)
Sauggasleitung mm (Zoll) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝)

Zubehör

CZ-RTC6W CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), weiß

CZ-RTC6WBL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, weiß

CZ-RTC6 CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), schwarz

CZ-RTC6BL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, schwarz

Zubehör

CZ-RTC5B Kabelfernbedienung mit Econavi- und datanavi-
Funktion

CZ-RWS3 + CZ-RWRT3 Infrarot-Fernbedienung (mit Empfänger)
PAW-RE2C4-MOD-WH Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, weiß
PAW-RE2C4-MOD-BK Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, schwarz
PAW-RE2D4-WH Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, weiß

PAW-RE2D4-BK Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, 
schwarz

CZ-CENSC1 Econavi-Sensor

R410A VRF-Systeme
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MK2 Wandgeräte | R32 / R410A
Das Wandgerät hat eine formschöne Fronblende, die nicht nur gut aussieht, 
sondern auch leicht zu reinigen ist.
Das Gerät ist besonders klein, leicht und leise und daher ideal für Kleinbüros und 
andere gewerbliche Anwendungen geeignet.

Besonders leichte und 
kleine Geräte
Die kompakte Bauform und 
das geringe Gewicht sorgen 
für einen einfachen Einbau. Bei Abschaltung des Geräts wird 
die Luftlenklamelle vollständig geschlossen, um den Eintritt 
von Staub und anderen Verunreinigungen zu vermeiden.

Flexible Installation
Die Rohrleitungsanschlüsse 
können in sechs Richtungen 
aus dem Gerät herausgeführt 
werden (nach rechts, rechts 
hinten, rechts unten, links, links hinten oder links unten), was 
die Installation erheblich erleichtert.

Externes Expansionsventil (optional)
CZ-P56SVK2 (Baugrößen 15 bis 56).
CZ-P160SVK2 (Baugrößen 60 3 bis 106).

3) �Wenn die Leitungsanschlüsse am Außengerät für die Flüssigkeits-
leitung Ø 6,35 mm (¼“) und die Sauggasleitung Ø 12,70 mm (½“) 
betragen, muss CZ-P56SVK2 verwendet werden.

Selbstdiagnose
Ventilator-
Automatik

Sanftes 
Entfeuchten

Autom. Lamellen-
steuerung

Automatischer
Wiederanlauf

Schwenk-
Automatik GLT KonnektivitätOptionales WLAN

28%

Econavi und Internet-Steuerung: Optional.

29
0 

m
m

870 mm

Produkthighlights
· �Kompakte Bauform und geringes Gewicht für einen ein-

fachen Einbau
· �Geräuscharmer Betrieb
· �Formschönes und dennoch widerstandsfähiges Design
· �Flexible Installation
· �Die Luftführung wird automatisch dem Betriebsmodus des 

Geräts angepasst

Die Luftführung wird  
automatisch dem 
Betriebsmodus des Geräts 
angepasst

Geräuscharmer Betrieb
Die Geräte gehören zu den lei-
sesten am Markt und sind daher ideal für Hotels und 
Krankenhäuser geeignet.

Kühl 
betrieb Heiz 

betrieb

1) Wenn die Leitungsdurchmesser am Außengerät für die Flüssigkeitsleitung Ø 6,35 mm (¼") und die Sauggasleitung Ø 12,7 mm (½") betragen, muss auf der Innengeräteseite für die Flüssigkeitsleitung ein 
Reduzierstück mit Ø 6,35 – 9,52 mm und für die Sauggasleitung ein Reduzierstück mit Ø 12,7 – 15,88 mm verwendet werden.

Modell S-15MK2E5B S-22MK2E5B S-28MK2E5B S-36MK2E5B S-45MK2E5B S-56MK2E5B S-73MK2E5B S-106MK2E5B
Nennkühlleistung kW 1,5 2,2 2,8 3,6 4,5 5,6 7,3 10,6
Nennleistungsaufnahme Kühlen W 25,00 25,00 25,00 30,00 30,00 35,00 55,00 80,00
Betriebsstrom Kühlen A 0,20 0,21 0,23 0,25 0,32 0,35 0,51 0,70
Nennheizleistung kW 1,7 2,5 3,2 4,2 5,0 6,3 8,0 11,4
Nennleistungsaufnahme Heizen W 25,00 25,00 25,00 30,00 30,00 35,00 55,00 80,00
Betriebsstrom Heizen A 0,20 0,21 0,23 0,25 0,32 0,35 0,51 0,70
Ventilatortyp Querstrom Querstrom Querstrom Querstrom Querstrom Querstrom Querstrom Querstrom

Luftmenge
Kühlen (ni/mi/ho) m³/h 390 / 444 /  

474
390 / 450 /  

540
390 / 498 /  

570
390 / 540 /  

654
600 / 750 /  

870
720 / 840 /  

960
840 / 1 020 /  

1 170
900 / 1 110 /  

1 290

Heizen (ni/mi/ho) m³/h 408 / 462 /  
540

408 / 498 /  
552

408 / 510 /  
582

408 / 570 /  
672

600 / 750 /  
870

720 / 840 /  
960

840 / 1 020 /  
1 170

900 / 1 110 /  
1 290

Schalldruckpegel ni / mi / ho dB(A) 29 / 32 / 34 29 / 33 / 36 29 / 34 / 37 29 / 36 / 40 33 / 35 / 38 35 / 37 / 40 40 / 44 / 47 42 / 46 / 49
Schallleistungspegel ni / mi / ho dB(A) 44 / 47 / 49 44 / 48 / 51 44 / 49 / 52 44 / 51 / 55 48 / 50 / 53 50 / 52 / 55 55 / 59 / 62 57 / 61 / 64

Abmessungen H x B x T mm 290 x 870 x  
214

290 x 870 x  
214

290 x 870 x  
214

290 x 870 x  
214

302 x 1 120 x  
236

302 x 1 120 x  
236

302 x 1 120 x  
236

302 x 1 120 x  
236

Nettogewicht kg 9 9 9 9 13 13 14 14

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 9,52 (⅜) 1 9,52 (⅜)
Sauggasleitung mm (Zoll) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 15,88 (⅝) 1 15,88 (⅝)

Zubehör

CZ-RTC6W CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), weiß

CZ-RTC6WBL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, weiß

CZ-RTC6 CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), schwarz

CZ-RTC6BL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, schwarz

CZ-RTC5B Kabelfernbedienung mit Econavi- und datanavi-
Funktion

CZ-RWS3 2 Infrarot-Fernbedienung

Zubehör
PAW-RE2C4-MOD-WH Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, weiß
PAW-RE2C4-MOD-BK Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, schwarz
PAW-RE2D4-WH Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, weiß

PAW-RE2D4-BK Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, 
schwarz

CZ-CENSC1 Econavi-Sensor

CZ-P56SVK2 Externes Expansionsventil für Innengeräte mit 1,5 
bis 5,6 kW

CZ-P160SVK2 Externes Expansionsventil für Innengeräte mit 6,0 
bis 10,6 kW

CZ-CGLSC1 Panasonic R32-Kältemittelleckdetektor
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

MG1 Standtruhen | R410A
Das formschöne und kompakte Geräteprofil, das auch im Raumklimageräte-
bereich zum Einsatz kommt, passt sich hervorragend modernen Innenein-
richtungen an.
Das Gerät ist äußerst kompakt und daher so flexibel einsetzbar, dass es selbst dort 
installiert werden kann, wo nur wenig Platz zur Verfügung steht. Somit eignet es 
sich besonders zum Austausch von Heizkörpern einer Zentralheizung.

Selbstdiagnose
Ventilator-
Automatik

Sanftes 
Entfeuchten

Automatischer
Wiederanlauf GLT KonnektivitätOptionales WLAN

28%

Econavi und Internet-Steuerung: Optional.

nanoe™ X – Luftreinigung nach dem Vorbild der Natur
Die nanoe™ X-Technologie von Panasonic setzt das 
„Reinigungsmittel der Natur“ – die Hydroxylradikale – 
gezielt in Innenräumen ein, denn sie können die schäd-
liche Wirkung von bestimmten Bakterien, Viren, 
Schimmelsporen, Allergenen, Pollen und Schadstoffen 
inaktivieren und so den Schutz der Raumluftqualität 
rund um die Uhr verbessern.

Formschön und kompakt
· �Klares, modernes Design mit geringer Gehäusetiefe
· �Gehäuse in elegantem Mattweiß
· �Waschbarer Luftfilter
Das formschöne und kompakte Geräteprofil, das auch 
im Raumklimagerätebereich zum Einsatz kommt, passt 
sich hervorragend modernen Inneneinrichtungen an.

Flexible Montage mit 4 Einbaumöglichkeiten

Bodenaufstellung Wandmontage Teilweise 
eingelassen

In die Wand 
eingebaut

Montage
platte (bei
liegend)

Leiste

min. 
70 mm

Einfache und flexible Montage
Das Gerät kann auf vier verschiedene Arten montiert 
werden:
· �Vorwandmontage (Bodenaufstellung oder Wand-

montage)
· �Teilweise in die Wand eingelassen
· �In die Wand eingebaut

Komfortfunktionen
· �Zweifache Luftführung für maximalen Komfort
· �Selbstreinigungsfunktion
· �Kompatibel mit dem WLAN-Adapter für Internet-

Steuerung

Innenreinigungsfunktion
· �Die Innenreinigungsfunktion lässt sich an der Fern-

bedienung voreinstellen für eine maximale Dauer von 
90 Minuten im Anschluss an den Kühl- oder Ent-
feuchtungsbetrieb.

· �Während der Innenreinigung werden Personen im 
Raum nicht direkt dem Luftstrom ausgesetzt.

207

Abmessungen:
B x H x T = 750 x 600 x 207 mm

Gewicht:
14 kg

1 3

4

2

nanoe™ X serienmäßig im  
Lieferumfang enthalten

Modell S-22MG1E5N S-28MG1E5N S-36MG1E5N S-45MG1E5N S-56MG1E5N
Nennkühlleistung kW 2,2 2,8 3,6 4,5 5,6
Nennleistungsaufnahme Kühlen W 20,00 20,00 22,00 28,00 31,00
Betriebsstrom Kühlen A 0,20 0,20 0,23 0,25 0,28
Nennheizleistung kW 2,5 3,2 4,2 5,0 6,3
Nennleistungsaufnahme Heizen W 21,00 21,00 23,0 29,00 32,00
Betriebsstrom Heizen A 0,20 0,20 0,24 0,26 0,28
Ventilatortyp Querstrom Querstrom Querstrom Querstrom Querstrom
nanoe X-Generator Version 1 Version 1 Version 1 Version 1 Version 1

Luftmenge
Kühlen (ni/mi/ho) m³/h 360 / 450 / 552 360 / 450 / 552 360 / 492 / 582 390 / 540 / 630 390 / 570 / 720
Heizen (ni/mi/ho) m³/h 390 / 480 / 582 390 / 480 / 582 390 / 522 / 612 420 / 570 / 660 420 / 600 / 750

Schalldruckpegel ni / mi / ho dB(A) 29 / 34 / 38 29 / 34 / 38 29 / 35 / 39 30 / 37 / 42 30 / 38 / 44
Abmessungen H x B x T mm 600 x 750 x 207 600 x 750 x 207 600 x 750 x 207 600 x 750 x 207 600 x 750 x 207
Nettogewicht kg 14 14 14 14 14

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Sauggasleitung mm (Zoll) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½)

Zubehör

CZ-RTC6W CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), weiß

CZ-RTC6WBL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, weiß

CZ-RTC6 CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), schwarz

CZ-RTC6BL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, schwarz

Zubehör

CZ-RTC5B Kabelfernbedienung mit Econavi- und datanavi-
Funktion

CZ-RWS3 1 Infrarot-Fernbedienung
PAW-RE2C4-MOD-WH Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, weiß
PAW-RE2C4-MOD-BK Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, schwarz
PAW-RE2D4-WH Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, weiß

PAW-RE2D4-BK Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, 
schwarz

CZ-CENSC1 Econavi-Sensor

1) �Infrarot-Empfänger serienmäßig im Gerät integriert.

R410A VRF-Systeme
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Selbstdiagnose
Ventilator-
Automatik

Sanftes 
Entfeuchten

Automatischer
Wiederanlauf GLT KonnektivitätOptionales WLAN

Internet-Steuerung: Optional.

MP1 Truhen mit Verkleidung | R410A
Die kompakten Truhengeräte der Baureihe MP1 sind ideal für die Montage 
unter dem Fenster geeignet.

MR1 Truhen ohne Verkleidung | R410A
Mit einer Tiefe von nur 229 mm sind die leistungsstarken und energieeffizien-
ten Truhengeräte der Baureihe MR1 ideal für den versteckten Einbau geeignet.

Produkthighlights MP1
· �Rohrleitungen können von beiden Seiten, von unten oder von 

hinten an das Gerät angeschlossen werden
· �Einfache Installation
· �Frontblende lässt sich vollständig öffnen, um die Wartung zu 

erleichtern
· �Flexible Luftführung durch abnehmbares Luftausblasgitter
· �Genügend Raum für den Einbau einer Kondensatpumpe

Flexible Anschlussmöglichkeiten, einfach zu installieren

Produkthighlights MR1
· �Ideal für den versteckten Einbau zur perfekten Anpassung 

an die Inneneinrichtung
· �Serienmäßig mit herausnehmbaren Filtern
· �Rohrleitungen können von beiden Seiten, von unten oder von 

hinten an das Gerät angeschlossen werden
· �Einfache Installation

Ideal für den versteckten Einbau

MP1-Modelle

MR1-Modelle

Zubehör

CZ-RTC6W CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), weiß

CZ-RTC6WBL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, weiß

CZ-RTC6 CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), schwarz

CZ-RTC6BL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, schwarz

Zubehör

CZ-RTC5B Kabelfernbedienung mit Econavi- und datanavi-
Funktion

CZ-RWS3 + CZ-RWRC3 Infrarot-Fernbedienung (mit Empfänger)
PAW-RE2C4-MOD-WH Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, weiß
PAW-RE2C4-MOD-BK Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, schwarz
PAW-RE2D4-WH Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, weiß

PAW-RE2D4-BK Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen, 
schwarz

Modell MP1 (mit Verkleidung) S-22MP1E5 S-28MP1E5 S-36MP1E5 S-45MP1E5 S-56MP1E5 S-71MP1E5
Modell MR1 (ohne Verkleidung) S-22MR1E5 S-28MR1E5 S-36MR1E5 S-45MR1E5 S-56MR1E5 S-71MR1E5
Kühlleistung kW 2,2 2,8 3,6 4,5 5,6 7,1
Nennleistungsaufnahme Kühlen W 56,00 56,00 85,00 126,00 126,00 160,00
Betriebsstrom Kühlen A 0,25 0,25 0,38 0,56 0,56 0,72
Nennheizleistung kW 2,5 3,2 4,2 5,0 6,3 8,0
Nennleistungsaufnahme Heizen W 40,00 40,00 70,00 91,00 91,00 120,00
Betriebsstrom Heizen A 0,18 0,18 0,31 0,41 0,41 0,54
Ventilatortyp Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad Radiallaufrad
Luftmenge ni / mi / ho m³/h 300 / 360 / 420 300 / 360 / 420 360 / 420 / 540 480 / 540 / 720 660 / 780 / 900 720 / 840 / 1 020
Externe statische Pressung Pa 15 15 15 15 15 15
Schalldruckpegel ni / mi / ho dB(A) 28 / 30 / 33 28 / 30 / 33 29 / 35 / 39 31 / 35 / 38 31 / 36 / 39 35 / 38 / 41
Abmessungen MP1 H x B x T mm 615 x 1 065 x 230 615 x 1 065 x 230 615 x 1 065 x 230 615 x 1 380 x 230 615 x 1 380 x 230 615 x 1 380 x 230
Nettogewicht MP1 kg 29 29 29 39 39 39
Abmessungen MR1 H x B x T mm 616 x 904 x 229 616 x 904 x 229 616 x 904 x 229 616 x 1 219 x 229 616 x 1 219 x 229 616 x 1 219 x 229
Nettogewicht MR1 kg 21 21 21 28 28 28

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 9,52 (⅜)
Sauggasleitung mm (Zoll) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½) 15,88 (⅝)

R410A
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

MW1 Hydromodule für ECOi-3-Leiter-Systeme | R410A
Das Hydromodul kann mit weiteren Standard-Innengeräten in einem VRF-
System kombiniert werden
Die Wärmerückgewinnung von den Standard-Innengeräten erhöht die Energie-
effizienz des Gesamtsystems

Regelung des Hydromoduls / Fernbedienung CZ‑RTC5B
· �Die Fernbedienung CZ‑RTC5B kann zur Regelung sowohl von 

Hydromodulen als auch Standard-Innengeräten verwendet wer-
den. CZ‑RTC5B prüft, welcher Innengerätetyp angeschlossen ist 
und schaltet automatisch auf die Bildschirmanzeige für Hydro-
module bzw. für Standard-Innengeräte um.

· �Bei der Erstkonfiguration des Systems muss die Betriebsart 
des Hydromoduls festgelegt werden: Warmwasserbetrieb 
oder Heizbetrieb

Grundlagen und Vorzüge
Das Hydromodul nutzt die Abwärme von Standard-Innen-
geräten, die im Kühlbetrieb laufen, um warmes Wasser zu 
erzeugen.

Produkthighlights
· �Nur mit 3-Leiter-Außengeräten der Baureihe ECOi EX MF3 

kombinierbar
· �Für das Hydromodul wird die Design-Fernbedienung CZ-

RTC5B verwendet, die auch an Klimageräte angeschlossen 
werden kann.

Übersicht: Einsatz des Hydromoduls in VRF-Systemen
· �Der Einsatz mehrerer Hydromodule in einem System ist 

möglich.
· �Die Betriebsart jedes Hydromoduls muss bei der Inbetrieb-

nahme festgelegt werden: entweder Warmwasserbetrieb 
oder Heiz-/Kühlbetrieb (ein Wechsel der Betriebsart im lau-
fenden Betrieb ist nicht möglich).

· �Für jedes Standard-Innengerät und jedes Hydromodul muss 
je eine Wärmerückgewinnungsbox installiert werden.

3-Leiter-Außen
gerät ECOi EX 

MF3 Wärmerückgewinnung 
von Standard-Innen
geräten

Warmwasserbereitung bis 
max. 65 °C (mit Einsatz des 
Elektroheizstabs)

Heizbetrieb bis 
max. 45 °C

Warmwasser
versorgung

Hinweis: Kaltwasserbereitung ist ebenfalls möglich.

Modell S-80MW1E5 S-125MW1E5
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50
Nennkühlleistung kW 8,0 12,5
Nennheizleistung kW 9,0 14,0
Max. Wasseraustrittstemperatur °C 45 (65 1) 45 (65 1)
Abmessungen H x B x T mm 892 x 502 x 353 892 x 502 x 353
Wasserseitiger Anschluss Zoll R 1 ¼ R 1 ¼
Integrierte Umwälzpumpe Hocheffizienzpumpe mit DC-Motor Hocheffizienzpumpe mit DC-Motor

Wasservolumenstrom
Kühlen l/min 22,90 35,80
Heizen l/min 25,80 40,10

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜)
Sauggasleitung mm (Zoll) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝)
Kondensatleitung 15 bis 17 mm Innendurchmesser 15 bis 17 mm Innendurchmesser

Betriebsbereich  
(min./max.)

Kühlen
Außentemperatur °C -10  / +43 -10  / +43
Wassertemperatur °C +5  / +20 +5  / +20

Heizen
Außentemperatur °C -20  / +43 -20  / +43
Wassertemperatur °C +25  / +45 +25  / +45

Anschließbares System 3-Leiter-VRF-Systeme mit Wärmerückgewinnung (bis 135 kW)
Maximales Leistungsverhältnis Ges. Innengeräteleistung + Hydromodulleistung ≤ 130 % der Außengeräteleistung

Zubehör

CZ-RTC5B Kabelfernbedienung mit Econavi- und datanavi-
Funktion

1) Max. 45 °C kältetechnisch, über 45 °C mittels Elektro-Heizstab.
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MAH4M DX-Kit für den Anschluss von Fremdverdampfern an ECOi 2-Leiter-Systeme
Platzsparendes Kompaktgehäuse
Direkte Einbindung in Modbus-Kommunikation ohne zusätzliches Interface
Präzise Regelung mithilfe eines Druckmesswertgebers.

Integrierter 
c.pCO-Regler

Produkthighlights
· �Max. Leistung: 45 kW* (16 PS)
· �Zur Außengeräteleistung passende EEV-Sätze als Zubehör 

verfügbar
· �12-V-Signalausgang verfügbar ohne optionales Interface
· �Max. Höhenunterschied zwischen Innen- und Außengerät: 10 m
· �Höhenunterschied DX-Kit / DX-Kit: 4 m
· �Anschlussverhältnis DX-Kit / AG: 50 bis 100 %
· �Max. Anzahl DX-Kits: 1
· �Außentemperatur-Grenzwerte im Heizbetrieb: -20 bis +15 °C
· �Anströmtemperaturbereich des Verdampfers 

Kühlbetrieb: +18 bis +32 °C / Heizbetrieb: +16 bis +30 °C
· �Als Solltemperatur zur Regelung der Anlage kann entweder 

die Zulufttemperatur (Standardeinstellung) oder die Abluft-
temperatur festgelegt werden.

· �Präzise Regelung mithilfe eines Druckmesswertgebers
· �Ein integrierter S-Link-Adapter ermöglicht die direkte Ein-

bindung in die Modbus-Kommunikation.
· �Verschiedene technische Parameter über Modbus verfügbar
· �Smart-Grid-Steuerung möglich. Einstellung des Eingangs 

zur Leistungssteuerung auf „Thermostat AUS“ oder 
40 –200 % der Nennleistung durch den Anwender möglich.

· �Betriebsausgänge für Abtaubetrieb und Verdichter EIN / AUS 
verfügbar

· �Anzeige einer Störmeldung bei Kondensatüberlauf
· �Einbindung in das P-LINK-Kommunikationssystem
· �Ansteuerung des externen Ventilators (EIN / AUS) mittels 

Steuersignal
· �Störmeldungsausgang
* Nennkühlleistung

1

4

5

6
7

9

8

10

11

2 3

Systemaufbau
	 1|	�RLT-System (bauseits)
	 2|	�Fühler für Gasleitung (E3)
	 3|	�Druckmesswertgeber
	 4|	�Zuluft-/Luftaustritts-Temperaturfühler (BL)
	 5|	�Fühler für Flüssigkeitsleitung (E1)
	 6|	�Abluft-/Lufteintritts-Temperaturfühler (TA)
	 7|	�Expansionsventil (Zubehör)
	 8|	�Ventilator (bauseits)
	 9|	�DX-Kit-Steuereinheit
	10|	�Optionale Fernbedienung
	11|	�Außengerät (Mini-ECOi- oder ECOi EX-2-Leiter-Modelle)

Systemkombinationen der DX-Fremdverdampferkits
Kühlleistung Mini-ECOi LZ2 (R32) ECOi EX ME2 (R410A) DX-Kit EEV-Satz

4 – 6 PS 16,0 kW
U-4LZ2E5/8
U-5LZ2E5/8
U-6LZ2E8

— PAW-P+100MAH4M PAW-P+116EEVPACK

8 – 12 PS 33,5 kW U-8LZ2E8
U-10LZ2E8

U-8ME2E8
U-10ME2E8
U-12ME2E8

PAW-P+100MAH4M PAW-P+133EEVPACK

14 – 16 PS 45,0 kW — U-14ME2E8
U-16ME2E8 PAW-P+100MAH4M PAW-P+145EEVPACK

Zubehör

PAW-P+102SENSPACK
Sensorensatz 1 für DX-Fremdverdampferkits 
(2 Temperatursensoren (PT1000, HT, IP67, -50/250) 
mit je 6 m Kabel)

PAW-P+116EEVPACK EEV-Satz 1 (1 elektronisches Expansionsventil (EEV) 
≤ 16 kW (R410A / R32) und 1 unipolarer Stator)

PAW-P+133EEVPACK EEV-Satz 2 (1 elektronisches Expansionsventil (EEV) 
≤ 33 kW (R410A / R32) und 1 unipolarer Stator)

Zubehör

PAW-P+145EEVPACK EEV-Satz 3 (1 elektronisches Expansionsventil (EEV) 
≤ 45 kW (R410A / R32) und 1 unipolarer Stator)

PAW-P+100PGNEPACK
Fernbedienungssatz (1 Fernbedienung PGNE 
(132 x 64 mm), Montageplatte und 1,5 m Kabel mit 
Telefonsteckern)

PAW-P+100MAH4M 6 PS 12 PS 16 PS
Nennkühlleistung   kW 16,0 33,5 45,0
Nennheizleistung   kW 17,0 37,5 50,0
Luftmenge min. / max. m³/h 1 800 / 4 400 2 000 / 10 000 3 500 / 12 000
Abmessungen H x B x T mm 300 x 400 x 150 300 x 400 x 150 300 x 400 x 150
Gewicht kg 11 11 11
Leitungslänge (min./max.) m 10 / 100 10 / 100 10 / 100
Höhenunterschied IG/AG (max.) m 10 10 10

Leitungsanschlüsse bei 
Leitungslängen ≤ 90 m

Flüssigkeitsl. mm (Zoll) 9,52 (⅜) 12,70 (½) 12,70 (½)
Sauggasl. mm (Zoll) 15,88 (⅝) 25,40 (1) 28,57 (1⅛)

Leitungsanschlüsse bei 
Leitungslängen > 90 m 1

Flüssigkeitsl. mm (Zoll) — 15,88 (⅝) 15,88 (⅝)
Sauggasl. mm (Zoll) — 28,57 (1⅛) 31,75 (1¼)

1) Gilt nur für Modelle mit R410A.
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Produkthighlights

Systemaufbau
	 1|	�RLT-System (bauseits)
	 2|	�RLT-Steuerung (bauseits)
	 3|	�DX-Kit-Steuereinheit
	 4|	�Zuluft-/Luftaustritts-

Temperaturfühler
	 5|	�Elektronisches 

Expansionsventil
	 6|	�Fühler für Gasleitung (E3)

	 7|	�Fühler für Flüssigkeits-
leitung (E1)

	 8|	�Abluft-/Lufteintritts-
Temperaturfühler

	 9|	�Verdrahtung zwischen 
Geräten

	10|	�Außengerät (ECOi oder 
ECO G)

· �Max. Leistung: 224 kW (80 PS)
· �Max. Leitungslänge: 100 m effektiv, 120 m gleichwertig
· �Höhenunterschied DX-Kit / DX-Kit: 4 m
· �Anschlussverhältnis DX-Kit / AG: 50 bis 100 %
· �Max. Anzahl DX-Kits: 4*
· �Außentemperatur-Grenzwerte im Heizbetrieb: –20 bis +15 °C
· �Anströmtemperaturbereich des Verdampfers 

Kühlbetrieb: +18 bis +32 °C / Heizbetrieb: +16 bis +30 °C
· �Das System wird wie bei Standard-Innengeräten mit Hilfe 

der Ablufttemperatur geregelt. Einstellbare Betriebsarten: 
Automatik, Kühlen, Heizen, Umluft, Entfeuchten (entspricht 
dem Kühlbetrieb)

· �Die Ausblastemperatur wird ebenfalls geregelt, um im Kühl-
betrieb zu geringe und im Heizbetrieb zu hohe Ausblas-
temperaturen zu vermeiden (bei VRF-Systemen)

· �Lastabwurfsteuerung durch externe Ansteuerung
· �Betriebsausgänge für Abtaubetrieb und Thermostat EIN/AUS
· �Kondensatpumpensteuerung (Kondensatpumpe und 

Schwimmerschalter bauseits)
· �Über den Schnittstellenadapter CZ-CAPBC2 wird eine 

Temperaturvorgabe per 0–10-V-Signal ermöglicht
· �Lastabwurf einstellbar von 40 bis 120 % (in 5-%-Schritten) 

durch 0–10-V-Eingangssignal
· �Einbindung in das S-Link-Kommunikationssystem
· �Die Ansteuerung des externen Ventilators erfolgt mittels 

Steuersignal durch die Steuereinheit.
* Gleichzeitiger Betrieb über eine gemeinsame Ansteuerung
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Optionale Bedieneinheit
Kabelfernbedienung mit Timer
CZ-RTC5B

MAH3M DX-Kits für den Anschluss von Fremdverdampfern an ECOi und ECO G

Systemkombinationen der DX-Fremdverdampferkits
Nennleistung Baureihe ECOi DX-Kit-Kombination Nennleistung Baureihe ECO G DX-Kit-Kombination
5 PS 16 kW Alle ECOi-Außengeräte 160MAH3M — — — 5 PS 16 kW Alle ECO G-Außengeräte 160MAH3M
10 PS 28 kW U-10ME2E8 — — 280MAH3M — — — 10 PS 28 kW Alle ECO G-Außengeräte 280MAH3M
20 PS 56 kW U-20ME2E8 — — 560MAH3M — — — 20 PS 56 kW U-20GE3E5 560MAH3M
30 PS 84 kW U-16ME2E8 U-14ME2E8 — 560MAH3M 280MAH3M — —
40 PS 112 kW U-20ME2E8 U-20ME2E8 — 560MAH3M 560MAH3M — —
50 PS 140 kW U-18ME2E8 U-16ME2E8 U-16ME2E8 560MAH3M 560MAH3M 280MAH3M —
60 PS 168 kW U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 560MAH3M 560MAH3M 560MAH3M —
70 PS 196 kW U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 560MAH3M 560MAH3M 560MAH3M 280MAH3M
80 PS 224 kW U-20ME2E8 U-20ME2E8 U-20ME2E8 560MAH3M 560MAH3M 560MAH3M 560MAH3M

Integrierte CONEX-
Kabelfernbedienung 
mit Bluetooth®-
Funktion
CZ-RTC6BL

5 PS 10 PS 20 PS 30 PS 40 PS 50 PS 60 PS 70 PS 80 PS
Modell PAW- 160MAH3M 280MAH3M 560MAH3M 280MAH3M 560MAH3M 560MAH3M 560MAH3M 560MAH3M 560MAH3M

560MAH3M 560MAH3M 560MAH3M 560MAH3M 560MAH3M 560MAH3M
280MAH3M 560MAH3M 560MAH3M 560MAH3M

280MAH3M 560MAH3M
Nennkühlleistung kW 14,0 28,0  56,0  84,0  112,0  140,0  168,0  196,0 224,0
Nennheizleistung kW 16,0 31,5  63,0  95,0  127,0  155,0  189,0  219,0 252,0
Luftmenge (min./max.) Kühlen m³/h 1 140 / 2 598 3 498 / 4 998 7 002 / 10 002 10 500 / 15 000 13 998 / 19 998 17 496 / 24 996 21 000 / 30 000 35 000 / 24 000 40 000 / 28 000
Beipassfaktor (empfohlen) 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9

Abmessungen H x B x T mm 500 x 400 x 
150

500 x 400 x 
150

500 x 400 x 
150

500 x 400 x 
150

500 x 400 x 
150

500 x 400 x 
150

500 x 400 x 
150

500 x 400 x 
150

500 x 400 x 
150

Nettogewicht kg 11,5 11,5 11,5 11,5 11,5 11,5 11,5 11,5 11,5
Leitungslänge (min./max.) m 10 / 100 10 / 100 10 / 100 10 / 100 10 / 100 10 / 100 10 / 100 10 / 100 10 / 100
Höhenunterschied IG/AG (max.) m 10 10 10 10 10 10 10 10 10

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsl. mm (Zoll) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 15,88 (⅝) 19,05 (¾) 19,05 (¾) 19,05 (¾) 19,05 (¾) 22,22 (⅞) 22,22 (⅞)
Sauggasl. mm (Zoll) 15,88 (⅝) 22,22 (⅞) 28,58 (1⅛) 31,75 (1¼) 38,15 (1½) 38,15 (1½) 38,15 (1½) 41,28 (1 ⅝) 44,45 (1¾)

Anströmtemperatur am 
Verdampfer (min./max.)

Kühlen °C TK +18 / +32 +18 / +32 +18 / +32 +18 / +32 +18 / +32 +18 / +32 +18 / +32 +18 / +32 +18 / +32
Kühlen °C FK +13 / +23 +13 / +23 +13 / +23 +13 / +23 +13 / +23 +13 / +23 +13 / +23 +13 / +23 +13 / +23
Heizen °C +16 / +30 +16 / +30 +16 / +30 +16 / +30 +16 / +30 +16 / +30 +16 / +30 +16 / +30 +16 / +30

Außentemperaturbereich 
(min./max.)

Kühlen °C -10 / +43 -10 / +43 -10 / +43 -10 / +43 -10 / +43 -10 / +43 -10 / +43 -10 / +43 -10 / +43
Heizen °C -20 / +15 -20 / +15 -20 / +15 -20 / +15 -20 / +15 -20 / +15 -20 / +15 -20 / +15 -20 / +15

VRF-Systeme
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Lüftungseinheiten mit Energierückgewinnung
Die Raumluftqualität ist ein entscheidendes Kriterium, um in Unternehmen ein angenehmes und gesun-
des Raumklima für Kunden und Mitarbeiter zu schaffen. 
Lüftungseinheiten mit Energierückgewinnung, so genannte ERV-Anlagen (Energy Recovery Ventilation), tauschen die verbrauchte Raumluft 
gegen gefilterte Außenluft, sorgen für den nötigen Zuluft- und Abluftmengenausgleich und erzielen durch Wärme- und Feuchterück-
gewinnung zwischen diesen Luftströmen eine ausgewogene und energieeffiziente Lüftung. Im Winter halten ERV-Anlagen die Wärme und 
Luftfeuchte im Gebäude. Im Sommer sorgen sie bei schwül-heißem Außenklima für kühle, trockene Raumluft.

Leistungsstarke Baureihe ZY
· �Umfangreiche Baureihe mit 9 Modellen und Nennluft-

mengen bis 2 000 m³/h
· �DC-Motoren
· �Bis 150 Pa externe statische Pressung
· �Serienmäßig integrierte Feinstaubfilter (F7)
· �Neue intuitiv bedienbare Fernbedienung
· �Einbindung in GLT-Systeme über integrierte RS485-

Schnittstelle

Baureihe ZDY
· �Einfache Baureihe mit 5 Modellen
· �AC-Motoren
· �Filter aus Vliesstoff
· �Leicht bedienbare Kabelfernbedienung mit schwarzem 

Bedienfeld
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1HZY1G und 2KZY1G  1

15ZY1G bis 1KZY1G 1

ZY Leistungsstarke Lüftungseinheiten mit 
Energierückgewinnung

4) Für diese Lüftungseinheiten sind jeweils zwei Filter dieses Typs erforderlich.

FY-250ZDY8R FY-500ZDY8RFY-350ZDY8R FY-800ZDY8R FY-01KZDY8R

ZDY Lüftungseinheiten mit Energierückgewinnung

Nennluftmenge 150 m³/h 250 m³/h 350 m³/h 500 m³/h 650 m³/h 800 m³/h 1 000 m³/h 1 500 m³/h 2 000 m³/h
Innengerät FV-15ZY1G FV-25ZY1G FV-35ZY1G FV-50ZY1G FV-65ZY1G FV-80ZY1G FV-1KZY1G FV-1HZY1G FV-2KZY1G
Spannungsversorgung (1 Ph, 50 Hz) V 220 / 240 220 / 240 220 / 240 220 / 240 220 / 240 220 / 240 220 / 240 220 / 240 220 / 240
Motortyp DC DC DC DC DC DC DC DC DC
Energierückgewinnungsbetrieb (ERV)
Luftmenge max. m³/h 150 250 350 500 650 800 1 000 1 500 2 000
Externe statische Pressung max. Pa 100 120 140 130 150 150 150 130 130
Schallleistungspegel 2 max. dB(A) 37 38 39 43 45 45 46 49 51

Leistungsaufnahme 
bei 220 / 240 V max. W 76 / 84 106 / 117 141 / 155,5 180 / 198 420 / 462 470 / 517 550 / 605 940 / 1 034 1 100 / 1 210

Rückwärmzahl 3

Kühlen max. % 68,0 69,0 71,0 65,0 64,0 63,0 65,0 63,0 65,0
Heizen max. % 83,0 82,0 83,0 81,0 82,0 83,0 82,0 83,0 82,0
Rückfeuchtzahl
Kühlen max. % 66,0 66,0 67,0 62,5 62,5 63,5 63,0 63,5 63,0
Heizen max. % 76,0 74,0 75,0 73,0 72,0 73,0 74,0 73,0 74,0
Anschlussdurchmesser mm 100 150 150 200 200 250 250 250 250

Abmessungen 3 H x B x T mm 289 x 610 x  
860

289 x 735 x  
860

331 x 874 x  
968

331 x 1 016 x  
968

404 x 954 x  
1 008

404 x 1 004 x  
1 224

404 x 1 231 x  
1 224

808 x 1 004 x  
1 224

808 x 1 231 x  
1 224

Nettogewicht kg 23 27 37 40 48 60 64 119 142

1) Unterschiedliche Abmessungen je nach Modell. 2) Messposition: in 1,5 m Abstand mittig unter dem Gerät in einem schalltoten Raum. 3) Messung der Rückwärmzahl gemäß JIS B 8628 (2003); Messumgebung 
gemäß JIS B 8628 (2017). Hinweis:  Eine Bedieneineheit ist im Lieferumfang enthalten.

Nennluftmenge 250 m³/h 350 m³/h 500 m³/h 800 m³/h 1.000 m³/h

Modell FY-250ZDY8R FY-350ZDY8R FY-500ZDY8R FY-800ZDY8R FY-01KZDY8R

Spannungsversorgung (1 Ph, 50 Hz) V 220 / 240 220 / 240 220 / 240 220 / 240 220 / 240

s. hoch hoch niedrig s. hoch hoch niedrig s. hoch hoch niedrig s. hoch hoch niedrig s. hoch hoch niedrig

Leistungsaufnahme 
bei 220 / 240 V W 112,0 / 

128,0
108,0 / 
123,0

87,0 / 
96,0

182,0 / 
190,0

178,0 / 
185,0

175,0 / 
168,0

263,0 / 
289,0

204,0 / 
225,0

165,0 / 
185,0

387,0 / 
418,0

360,0 / 
378,0

293,0 / 
295,0

437,0 / 
464,0

416,0 / 
432,0

301,0 / 
311,0

Luftmenge m³/h 250 250 190 350 350 240 500 500 440 800 800 630 1 000 1 000 700

Externe statische Pressung Pa 105 95 45 140 60 45 120 60 35 140 110 55 105 80 75

Schallleistungs
pegel

Energierück
gewinnungsbetrieb 
(ERV)

dB(A) 30,0 / 
31,5

29,5 / 
30,5

23,5 / 
26,5

32,5 / 
33,0

30,5 / 
31,0

22,5 / 
25,5

36,5 / 
37,5

34,5 / 
35,5

31,0 / 
32,5

37,0 / 
37,5

36,5 / 
37,0

33,5 / 
34,5

37,5 / 
38,5

37,0 / 
37,5

33,5 / 
34,5

Normalbetrieb dB(A) 30,0 / 
31,5

29,5 / 
30,5

23,5 / 
26,5

32,5 / 
33,0

30,5 / 
31,0

22,5 / 
25,5

37,5 / 
38,5

37,0 / 
38,0

31,0 / 
32,5

37,0 / 
37,5

36,5 / 
37,0

33,5 / 
34,5

39,5 / 
40,5

39,0 / 
39,5

35,5 / 
36,5

Rückwärmzahl

Energierück
gewinnungsbetrieb 
(ERV)

% 75 75 77 75 75 78 75 75 76 75 75 76 75 75 79

Normalbetrieb % — — — — — — — — — — — — — — —

Abmessungen H x B x T mm 270 x 882 x 599 317 x 1 050 x 804 317 x 1 090 x 904 388 x 1 322 x 884 388 x 1 322 x 1 134

Nettogewicht kg 29 49 57 71 83

Hinweise: Leistungsaufnahme, Betriebsstrom und Wirkungsgrade basieren auf den angegebenen Luftmengen. Die Schallpegelangaben wurden in einem schalltoten Raum gemessen, und zwar in 1,5 m Ent-
fernung unter der Gerätemitte. Die Rückwärmzahl entspricht dem Durchschnittswert von Kühl- und Heizbetrieb.

Zubehör UVP* (€)
FV-FP15ZY1G Ersatz-Hochleistungsfilter für FV-15ZY1G
FV-FP25ZY1G Ersatz-Hochleistungsfilter für FV-25ZY1G
FV-FP35ZY1G Ersatz-Hochleistungsfilter für FV-35ZY1G
FV-FP50ZY1G Ersatz-Hochleistungsfilter für FV-50ZY1G
FV-FP65ZY1G Ersatz-Hochleistungsfilter für FV-65ZY1G

Zubehör UVP* (€)

FV-FP80ZY1G Ersatz-Hochleistungsfilter für FV-80ZY1G und FV-
1HZY1G 4

FV-FP1KZY1G Ersatz-Hochleistungsfilter für FV-1KZY1G und FV-
2KZY1G 4

VRF-Systeme
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HRPT Lüftungseinheiten mit Energierückgewinnung (ERV) und Direkt
verdampfung (DX) | R32 / R410A
· �Lüftungseinheiten mit separaten EC-Ventilatoren für Zu- und Abluft und hohen 

Rückwärmzahlen (η >85 %).
· �Aus Polystyrol gefertigte Gegenstromwärmeübertrager mit serienmäßig integrier-

tem Bypass in zwei verschiedenen Ausführungen: mit Hocheffizienz-Enthalpie-
rückgewinnung (HX) oder mit Wärmerückgewinnung.

· �Einbindung in GLT-Systeme über Modbus möglich.

Ventilator-
Automatik

Sanftes 
Entfeuchten

Automatischer
Wiederanlauf

Integrierte
Kondensatpumpe GLT Konnektivität

Panasonic
AC Smart Cloud

Produkthighlights
· �Lüftungseinheiten mit separaten EC-Ventilatoren für Zu- 

und Abluft und hohen Rückwärmzahlen (η >85 %).
· �Fünf Modelle mit Luftmengen von 480, 800, 1 100, 1 500 und 

1 750 m³/h
· �Aus Polystyrol gefertigte Gegenstromwärmeübertrager mit 

serienmäßig integriertem Bypass in zwei verschiedenen Aus-
führungen: mit Hocheffizienz-Enthalpierückgewinnung (HX) 
oder mit Wärmerückgewinnung.

· �Automatische Abtauung des Wärmeübertragers
· �Energiesparende EC-Ventilatormotoren mit elektronischer 

Drehzahlregelung für eine hohe, effektive statische Pres-
sung, die den Anschluss runder Luftkanäle ermöglicht

· �Großer Außenlufttemperaturbereich von -15 °C bis +50 °C
· �Einbindung in GLT-Systeme über Modbus möglich

Kommunikationsleitung zwischen Innen- und Außen
geräten

Lufttechnische Leistung
Die EC-Motoren mit elektronischer Drehzahlregelung ermög-
lichen eine hohe, effektive statische Pressung für den 
Anschluss von Luftkanälen.
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S-Link-Kommunikationsleitung

CZ-RTC6W Innengeräte-Klemmen

Lüftungs
einheit 

(ERV+DX)

Zubehör

CZ-RTC6W CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), weiß

CZ-RTC6WBL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, weiß

CZ-RTC6 CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-Funk-
tion), schwarz

CZ-RTC6BL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, schwarz

Zubehör

CZ-RTC5B Kabelfernbedienung mit Econavi- und datanavi-
Funktion

CZ-RWS3 + CZ-RWRC3 Standard-Fernbedienung mit Empfänger für alle 
Innengeräte

PAW-RE2C4-MOD-WH Modbus-Hotelregler, weiß
PAW-RE2C4-MOD-BK Modbus-Hotelregler, schwarz
PAW-RE2D4-WH Einzel-Hotelfernbedienung, weiß
PAW-RE2D4-BK Einzel-Hotelfernbedienung, schwarz

Innengerät mit Hocheffizienz-Enthalpierückgewinnung PAW-HRPT40HX PAW-HRPT80HX PAW-HRPT120HX PAW-HRPT160HX PAW-HRPT200HX
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 400 / 3 / 50
Energierückgewinnungsbetrieb (ERV) 1 Kühlen Heizen Kühlen Heizen Kühlen Heizen Kühlen Heizen Kühlen Heizen
Rückwärmzahl % 63,4 76,7 60,0 73,5 61,4 75,0 62,2 76,0 59,4 73,2
Rückfeuchtzahl % 52,3 53,2 47,8 49,2 49,5 50,7 50,0 51,2 46,8 48,3
Gewicht kg 70 120 135 150 180

Innengerät mit Wärmerückgewinnung PAW-HRPT40 PAW-HRPT80 PAW-HRPT120 PAW-HRPT160 PAW-HRPT200
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 380 / 3 / 50
Wärmerückgewinnungsbetrieb 1 Kühlen Heizen Kühlen Heizen Kühlen Heizen Kühlen Heizen Kühlen Heizen
Rückwärmzahl % 84,6 84,9 84,3 84,7 84,8 85,2 84,7 85,1 83,8 84,2
Gewicht kg 67 117 132 147 177

Für beide Modelle geltende Daten
Direktverdampfungsbetrieb (DX) 2 Kühlen Heizen Kühlen Heizen Kühlen Heizen Kühlen Heizen Kühlen Heizen
Gesamte / sensible Leistung kW 3,0 / 2,4 3,2 6,0 / 4,1 6,2 8,0 / 5,5 8,3 10,0 / 7,1 11,0 12,5 / 8,6 12,8
Maximale Stromaufnahme A 1,5 2,2 4,1 4,4 3,3
Schalldruckpegel in 1 m / 3 m dB(A) 41 / 35 51 / 43 42 / 36 49 / 41 57 / 49
Luftmenge hoch m³/h 480 800 1 100 1 500 1 750
Externe statische Pressung hoch Pa 150 150 150 150 150
Abmessungen H x B x T mm 283 x 975 x 1 400 408 x 1 180 x 1 720 408 x 1 580 x 1 720 408 x 1 980 x 1 720 408 x 1 980 x 1 720

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsl. mm (Zoll) 6,35 (¼) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜) 9,52 (⅜)
Sauggasl. mm (Zoll) 12,70 (½) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝) 15,88 (⅝)

1) Angaben gelten gemäß EN 13141-7 für folgende Bedingungen: Nennluftmenge / Außenluft 5 °C, 72 % r. F. / Fortluft 25 °C, 28 % r. F. 2) Angaben gelten für folgende Bedingungen: Nennluftmenge / Luftein-
trittstemperatur am Wärmeübertrager bei Kühlbetrieb (Sommer) 27 °C, 48 % r. F. / bei Heizbetrieb (Winter) 20 °C, 50 % r. F. Hinweis: Die Abbildung zeigt das Gerät PAW-HRPT40.
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Nennbedingungen: Raumtemperatur Kühlen: 27 °C TK / 19 °C FK. Außentemperatur Kühlen: 35 °C TK / 24 °C FK. Raumtemperatur Heizen: 20 °C TK. Außentemperatur Heizen: 7 °C TK / 6 °C FK. (TK: Trockenkugeltemperatur; FK: Feuchtkugeltemperatur).
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

Selbstdiagnose
Ventilator-
Automatik

Sanftes 
Entfeuchten

Automatischer
Wiederanlauf

Integrierte
Kondensatpumpe GLT KonnektivitätOptionales WLAN

Nennbedingungen Kühlen: Außentemperatur: 32 °C TK, 50 % r. F. Raumtemperatur: 26 °C TK, 50 % r. F. Nennbedingungen Heizen: Außentemperatur: -5 °C TK, 80 % r. F. Raumtemperatur: 20 °C TK, 50 % r. F. 
Lufteintrittsbedingungen Kühlen: 28,5 °C TK, 50 % r. F.; Verdampfungstemperatur 7 °C. Lufteintrittsbedingungen Heizen: 13 °C TK, 40 % r. F. (11 °C TK, 45 % r. F.); Verflüssigungstemperatur: 40 °C. TK: Trocken-
kugeltemperatur; r.F.: relative Feuchte.
1) Werte gelten bei Nennluftmenge nach dem Filter und Plattenwärmeübertrager. 2) Schalldruckpegel berechnet in 1 m Entfernung auf der Serviceseite bei Nennbedingungen, alle Anschlüsse mit Kanälen ver-
sehen. 3)  Vorläufige Angaben.

Produkthighlights
· �Selbsttragendes Gehäuse aus verzinktem Stahlblech, innen 

und außen gedämmt
· �Kreuzstrom-Wärmeübertrager mit hohen Rückfeuchtzahlen, 

bestehend aus einer Membran mit hoher Feuchtedurch-
dringung, extrem luftdicht, extrem abriebfest und alters-
beständig, Konstruktion aus Platten mit glatter und 
gewellter Oberfläche. Rückwärmzahl von max. 76 % und 
Rückfeuchtzahl von max. 67 % im Energie-Rückgewinnungs-
betrieb.

· �Hochleistungsfilter Filterklasse ISO16890 ePm2,5 95 % (F9 
gemäß EN 779) aus reinigungsfähigem Synthetikmaterial 
mit Vorfilter 50 % (G3 gemäß EN 779) im Außenluftkanal und 
Grobfilter 50 % im Abluftkanal

· �Seitliche Inspektionsöffnung erleichtert bei der regel-
mäßigen Wartung den Zugang zu Filtern und Wärmeüber-
tragerelementen

· �Ventilatoren mit Direktantrieb, niedrigem Energieverbrauch, 
hoher Energieeffizienz und niedrigen Schallpegeln

· �Lieferumfang komplett mit R410A-Direktverdampfer (DX), 
Expansionsventil, Filtertrockner, Temperaturfühler in Flüs-
sigkeits- und Heißgasleitung, NTC-Fühler in Zuluft- und 
Abluftkanal

· �Integrierter Anschlusskasten mit Steuereinheit für interne 
Ventilatordrehzahlregelung und Anbindung an 
Kommunikationsleitung zwischen Innen- und Außengeräten

· �Runde Luftkanalanschlussstutzen aus Kunststoff
· �Optionale Design-Kabelfernbedienung mit Timer (CZ‑RTC5B)

Kommunikationsleitung zwischen Innen- und 
Außengeräten

S-Link-Kommunikationsleitung

CZ-RTC5B Innengeräte-Klemmen

Lüftungs
einheit 

(ERV+DX)

ZDX3 Lüftungseinheiten mit Energierückgewinnung (ERV) und Direkt
verdampfung (DX) | R410A
Die Geräte verfügen über einen Außenluft-Bypass mit automatisch 
gesteuertem Klappenstellmotor zur Nutzung der freien Kühlung.

Internet-Steuerung: Optional.

Zubehör

CZ-RTC6W CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), weiß

CZ-RTC6WBL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, weiß

CZ-RTC6 CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-
Funktion), schwarz

CZ-RTC6BL CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-
Funktion, schwarz

Zubehör

CZ-RTC5B Kabelfernbedienung mit Econavi- und datanavi-
Funktion

PAW-RE2C4-MOD-WH Modbus-Hotelregler, weiß
PAW-RE2C4-MOD-BK Modbus-Hotelregler, schwarz
PAW-RE2D4-WH Einzel-Hotelfernbedienung, weiß
PAW-RE2D4-BK Einzel-Hotelfernbedienung, schwarz

Modell PAW-500ZDX3N PAW-800ZDX3N PAW-01KZDX3N
Spannungsversorgung V / Ph / Hz 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50 230 / 1 / 50
Luftmenge m³/h 500 800 1 000
Externe statische Pressung 1 Pa 90 120 115
Maximale Stromaufnahme bei Volllast A 0,6 1,4 2,1
Leistungsaufnahme W 150 320 390
Schalldruckpegel 2 dB(A) 39 42 43

Leitungsanschlüsse
Flüssigkeitsleitung mm (Zoll) 6,35 (¼) 6,35 (¼) 6,35 (¼)
Sauggasleitung mm (Zoll) 12,70 (½) 12,70 (½) 12,70 (½)

Energierückgewinnungsbetrieb (ERV) Kühlen Heizen Kühlen Heizen Kühlen Heizen
Rückwärmzahl % 76 76 76 76 76 76
Rückfeuchtzahl % 63 67 63 65 60 62
Eingesparter Primärenergiebedarf Heizen 3 kW 1,70 4,30 (4,80) 2,50 6,50 (7,30) 3,20 8,20 (9,00)
Direktverdampfungsbetrieb (DX)
Gesamte / sensible Leistung kW 3,00 / 2,10 2,50 / 2,70 5,10 / 3,50 4,40 / 4,80 5,80 / 4,10 5,20 / 6,70
Luftaustrittstemperatur °C 15,9 28,0 (27,3) 15,5 29,6 (29,0) 16,2 28,5 (27,8)
Rel. Feuchte am Luftaustritt (%) % 90 16 (15) 90 14 (13) 89 15 (14)

R410A VRF-Systeme
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GLT Konnektivität

Systemkombinationen LS / VRF-Außengerä 5 Systemkombinationen HS / VRF-Außengerät 5

Außentemperatur-Grenzwert 40 °C 35 °C 30 °C Außentemperatur-Grenzwert 40 °C 35 °C 30 °C
PAW-15EAIRC-LS U-4 U-4 U-4 PAW-10EAIRC-HS U-6 U-5 U-4
PAW-15EAIRC-LS U-6 U-5 U-4 PAW-15EAIRC-HS U-8 U-6 U-4
PAW-20EAIRC-LS U-8 U-6 U-4 PAW-20EAIRC-HS U-8 U-8 U-8
PAW-25EAIRC-LS U-8 U-8 U-5 PAW-25EAIRC-HS U-12 U-10 U-8

Internet-Steuerung
Mit einer App auf Ihrem Tablet, Smartphone oder PC können 
Sie das System per Internet steuern. Darüber hinaus besteht 
die Möglichkeit zur direkten Integration in GLT-Systeme über 
optionale Interfaces von Panasonic.

Türluftschleier mit Direktverdampfung für den Anschluss an VRF-Systeme
Komfort: Einfache Luftlenkung durch manuell verstellbaren Deflektor
Anwenderfreundlicher Regler: Luftmengeneinstellung (hoch/niedrig) am Gerät 
selbst
Einfache Wartung und Montage: Einfache Montage // Kompakte Bauform für eine 
problemlose Installation // Einfache Reinigung des Gitters ohne das Gerät zu öffnen

Produkthighlights
· �Mit Kältemittel R32 oder R410A einsetzbar
· �Bis zu 40 % Energieeinsparung durch EC-Ventilatortechno-

logie: höhere Energieeffizienz als herkömmliche AC-Ventila-
toren, Sanftanlauf, längere Motorbetriebszeiten

· �4 Türluftschleierbreiten: 1,0, 1,5, 2,0 und 2,5 m
· �Montagehöhe bis 3,0 m (HS) bzw. 2,7 m (LS)
· �Ausrichtung der Deflektoren in 5 unterschiedlichen Positio-

nen je nach Innenraum- und Montageanforderungen
· �Steuerung mit Bedienungssystemen von Panasonic (optional)
· �Direkte Integration in GLT-Systeme über optionale Interfaces 

von Panasonic
· �Kondensatablauf im Lieferumfang enthalten
· �Kondensatpumpe für den Kühlbetrieb (optional)

Funktionsweise
Beispiel: Heizbetrieb
Warme Raumluft wird angesaugt und nahe der Tür in einem 
bestimmten Winkel gegen die Außenluft ausgeblasen. 
Dadurch entsteht eine Luftwalze, die den Türbereich gegen 
die von außen eindringende Kaltluft abschirmt und sich in 
gewissem Maß mit ihr vermischt (Mischluft mit Außenluft). 
Am Boden wird der Luftstrom zurück in den Raum 
umgelenkt, und ein Teil der Luft wird wieder angesaugt. So 
wird eine effektive Luftbarriere gegen den Energieverlust 
gebildet und gleichzeitig die Raumluft mit einem gewissen 
Anteil an Außenluft gemischt.

1) Kühlleistung des Direktverdampfers, Luftein-/-austrittstemperatur +27/+18 °C, R32 und R410A. 2) Heizleistung des Verflüssigers, Luftein-/-austrittstemperatur +20/+33 °C, R32 und R410A. Bei niedrigeren 
Außentemperaturen kann ein Außengerät mit höherer Leistung erforderlich sein. 3) Messposition: 5,0 m Entfernung, Richtungsfaktor 2, Hüllfläche 200 m². 4) Bei Installation des Anschlusskastens auf der Ober-
seite sind zur Höhe 140 mm hinzuzuaddieren. 5) Auch kompatibel mit den ECO G-Baureihen (GE3 und GF3) sowie dem Gas/Strom-Hybridsystem.

Nennbedingungen: Außentemperatur Kühlen: +35 °C TK; Raumtemperatur Kühlen: +27 °C TK/+19 °C FK; Ausblastemperatur: 16 °C. Nennbedingungen für alle Kombinationen: Außentemperatur Heizen: +7 °C TK/+6 °C FK. Raumtemperatur Heizen: +20 °C TK. Bei niedrige-
ren Außentemperaturen kann ein Außengerät mit höherer Leistung erforderlich sein. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ausführliche Informationen zur Ökodesign-Richtlinie (ErP) finden Sie auf unseren Websites www.aircon.panasonic.de bzw. www.ptc.panasonic.eu.

Außengeräteleistung 4 4 5 8
LS-Modell (max. Montagehöhe: 2,7 m) PAW-10EAIRC-LS PAW-15EAIRC-LS PAW-20EAIRC-LS PAW-25EAIRC-LS
Kühlleistung 1 max. kW 6,1 9,7 13,0 17,0
Heizleistung 2 max. kW 7,9 12,0 15,0 19,0
Luftmenge hoch m³/h 1 800 2 700 3 600 4 500
Wärmeübertrager Volumen l 1,67 2,85 3,94 5,03
Leistungsaufnahme Ventilator 230 V / 1 Ph / 50 Hz kW 0,30 0,50 0,60 0,80
Betriebsstrom 230 V / 1 Ph / 50 Hz A 2,10 3,10 4,10 5,10
Schalldruckpegel 3 max. dB(A) 65 66 67 69
HS-Modell (max. Montagehöhe: 3,0 m) PAW-10EAIRC-HS PAW-15EAIRC-HS PAW-20EAIRC-HS PAW-25EAIRC-HS
Kühlleistung 1 max. kW 9,1 13,0 19,5 23,7
Heizleistung 2 max. kW 11,8 15,8 23,6 27,6
Luftmenge hoch m³/h 2 700 3 600 5 400 6 300
Wärmeübertrager Volumen l 1,67 2,85 3,94 5,12
Leistungsaufnahme Ventilator 230 V / 1 Ph / 50 Hz kW 0,75 1,00 1,50 1,75
Betriebsstrom 230 V / 1 Ph / 50 Hz A 4,10 5,50 8,20 9,60
Schalldruckpegel 3 max. dB(A) 66 67 68 68
Für LS- und HS-Modelle geltende Daten
Abmessungen 4 H x B x T mm 260 (+140) x 1 000 x 460 260 (+140) x 1 500 x 460 260 (+140) x 2 000 x 460 260 (+140) x 2 500 x 460

Nettogewicht
LS-Modell (max. Montagehöhe: 2,7 m) kg 50 65 80 95
HS-Modell (max. Montagehöhe: 3,0 m) kg 55 65 85 110

Ventilatortyp EC EC EC EC
Leitungsdurchmesser Flüssig / Sauggas mm (Zoll) 9,52 (⅜) / 15,88 (⅝) 9,52 (⅜) / 19,05 (¾) 9,52 (⅜) / 22,22 (⅞) 9,52 (⅜) / 22,22 (⅞)
Luftstrombreite m 1,0 1,5 2,0 2,5
Kältemittel R32 / R410A R32 / R410A R32 / R410A R32 / R410A
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air-e nanoe X-Generator als Deckeneinbaugerät
· �nanoe™ X-Technologie (Generator Version 1: 4,8 Billionen 

Hydroxylradikale/Sek.)
· Niedriger Schalldruckpegel: flüsterleise mit nur 25,5 dB(A)*
· Geringer Stromverbrauch: nur 4 W
· Einfache Montage
· Kompaktes und zeitloses Design
* Bei 230 V.

Ein Gerät ausreichend für 20 m² Fläche  
(bei 3 m Deckenhöhe)
Anwendungsbeispiel: Für einen Raum mit 60 m² Fläche wer-
den drei air-e-Geräte benötigt.

nanoe™ X-Simulator
Entdecken Sie, wie sich nanoe™ X im Raum verteilt

3 m

3 air-e-
Geräte

60 m²

Effektivität der nanoe™ X-Technologie
Bakterien und Viren
SARS-CoV-2: 99,9 % inaktiviert 1

Influenzavirus (Typ H1N1): 99,9 % inaktiviert 2

Gerüche
Der nanoe X-Generator kann die Geruchsintensität von 
Tabakrauch innerhalb von 12 Minuten um 2,4 Stufen senken.

1) �Neuartiger Coronavirus (SARS-CoV-2) | Prüflabor: Texcell (Frankreich). Zielsubstanz: Anhaftende 
neuartige Coronaviren (SARS-CoV-2). Prüfkammergröße: 45 l. Prüfergebnis: 99,9 % inaktiviert in 
2 Stunden. Prüfbericht Nr.: 1140-01 A1.

2) �Influenzavirus (Typ H1N1) | Prüflabor: Kitasato Research Center for Environmental Science. Ziel-
substanz: Anhaftende Influenzaviren (Typ H1N1). Prüfkammergröße: 1 000 l. Prüfergebnis: 99,9 % 
inaktiviert in 2 Stunden. Prüfbericht Nr.: 21_0084_1.

3) �Effektivität der Geruchsentfernung (z. B. anhaftender Geruch von Tabakrauch) | Prüflabor: 
Panasonic Product Analysis Center. Zielsubstanz: Anhaftender Geruch von Zigarettenrauch. Prüf-
kammergröße: ca. 24 m³. Prüfergebnis: Senkung der Geruchsintensität um 2,4 Stufen innerhalb 
von 12 Minuten. Prüfbericht Nr.: 4AA33-160615-N04.

Die Leistung der nanoe™ X-Funktion kann nur für den Raum erwartet werden, in dem sich der 
nanoe X-Generator befindet, und hängt stets von der Größe, Beschaffenheit und Nutzung des 
Raums ab. Außerdem kann es mehrere Stunden dauern, bis die vollständige Wirkung erreicht wird. 
Der nanoe X-Generator ist kein medizintechnisches Gerät.

Effektivität der Geruchsentfernung (z. B. anhaftender Geruch von Tabakrauch) 3.

Weitere Informationen und 
Validierungsdaten finden Sie  
auf folgender Website:
https://www.panasonic.com/de/nanoe/all/verification/evidence.html
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nanoe™ X kann die Geruchsintensität innerhalb 
von 12 Minuten um 2,4 Stufen senken

Der air-e nanoe X-Generator ist ein eigenständiges Deckeneinbaugerät zur effektiven Verbesserung der 
Raumluftqualität. Dank einfacher Montage ist der air-e für vielfältige Anwendungen im privaten und 
gewerblichen Bereich sowie als Nachrüstung einsetzbar.

Modell FV-15CSD1G
Spannungsversorgung (1 Ph, 50 Hz) V 220 230 240
Luftmenge m³/h 15 16 17
Leistungsaufnahme W 4
Schalldruckpegel dB(A) 23,5 25,5 27,0
Nettogewicht kg 1,1

Hinweise: 
Die Angaben für Luftmenge, Leistungsaufnahme und Schalldruckpegel gelten bei 0 Pa statischer Pressung. Die Luftmengenangaben sind Mittelwerte; die zulässige Toleranz beträgt +/-10 %. Die Schallpegel-
angaben sind gewichtete Schalldruckpegel-Mittelwerte, wobei der Mittelwert durch Panasonic gemessen wird. Die zulässige Toleranz beträgt +3 dB/-7 dB. Der Schalldruckpegel wird in einem Abstand von 1 m 
auf der linken Seite, der Vorderseite und der Unterseite des getesteten Produkts gemessen. 
Voraussetzungen für die Erzeugung von nanoe™ X-Partikeln: Raumtemperatur ca. 5 – 40 °C (Taupunkttemperatur höher als 2 °C), relative Luftfeuchte ca. 30 – 85 %. Da zur Erzeugung der nanoe™ X-Partikel 
allein die Raumluft verwendet wird, hängt die erzeugte Menge der Partikel von der Temperatur und relativen Feuchte der Raumluft ab.

VRF-Systeme
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Zubehör und Steuerungen
Abzweigsätze

ECOi 2-Leiter-Abzweig für Außengeräte (max. 68,0 kW) CZ-P680PH2BM

ECOi 2-Leiter-Abzweig für Außengeräte (von 68,0 bis 
168,0 kW)

CZ-P1350PH2BM

ECOi 2-Leiter-Abzweig für Innengeräte (max. 22,4 kW 1) CZ-P224BK2BM

ECOi 2-Leiter-Abzweig für Innengeräte (von 22,4 bis 
68,0 kW 1)

CZ-P680BK2BM

ECOi 2-Leiter-Abzweig für Innengeräte (von 68,0 bis 
168,0 kW 1)

CZ-P1350BK2BM

ECOi 3-Leiter-Abzweig für Außengeräte (max. 68,0 kW) CZ-P680PJ2BM

ECOi 3-Leiter-Abzweig für Außengeräte (von 68,0 bis 
135,0 kW)

CZ-P1350PJ2BM

ECOi 3-Leiter-Abzweig für Innengeräte (max. 22,4 kW) CZ-P224BH2BM

ECOi 3-Leiter-Abzweig für Innengeräte (von 22,4 bis 
68,0 kW)

CZ-P680BH2BM

ECOi 3-Leiter-Abzweig für Außengeräte (von 68,0 bis 
135,0 kW)

CZ-P1350BH2BM

2-Leiter-Verteiler CZ-P4HP4C2BM

3-Leiter-Verteiler CZ-P4HP3C2BM

1) �Falls die Gesamtleistung der angeschlossenen Innengeräte die Gesamtleistung der 
Außengeräte übersteigt, ist die Hauptleitung entsprechend der Gesamtleistung der 
Außengeräte zu dimensionieren.

Wärmerückgewinnungsboxen

WRG-Box (bis 5,6 kW Innengeräteleistung) CZ-P56HR3

WRG-Box für 5,6 bis 16,0 kW Innengeräteleistung CZ-P160HR3

WRG-Box-Steuereinheit (für alle Innengeräte außer 
Wandgeräte)

CZ-CAPE2

WRG-Box-Steuereinheit für Wandgeräte CZ-CAPEK2

WRG-Kit bis 5,6 kW Innengeräteleistung
CZ-P56HR3 + CZ-CAPE2

KIT-P56HR3

WRG-Kit für 5,6 bis 16,0 kW Innengeräteleistung
CZ-P160HR3 + CZ-CAPE2

KIT-P160HR3

Multi-WRG-Box mit 4 Geräteanschlüssen (bis 5,6 kW 
Innengeräteleistung je Anschluss)

CZ-P456HR3

Multi-WRG-Box mit 4 Geräteanschlüssen (von 5,6 bis 
16,0 kW Innengeräteleistung je Anschluss)

CZ-P4160HR3

Multi-WRG-Box mit 6 Geräteanschlüssen (bis 5,6 kW 
Innengeräteleistung je Anschluss)

CZ-P656HR3

Multi-WRG-Box mit 8 Geräteanschlüssen (bis 5,6 kW 
Innengeräteleistung je Anschluss)

CZ-P856HR3

Deckenblenden

Standard-Deckenblende für Vierwege-Kassetten (90x90) CZ-KPU3W

Econavi-Deckenblende für Vierwege-Kassetten (90x90) CZ-KPU3AW

Deckenblende für MY3 Rastermaß-Kassetten (60x60) CZ-KPY4

Deckenblende für Zweiwege-Kassetten (Baugr. 22 bis 56) CZ-02KPL2

Deckenblende für Zweiwege-Kassetten (Baugr. 73) CZ-03KPL2

Deckenblende für Einweg-Kassetten CZ-KPD2
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Sensoren

Panasonic R32-Kältemittelleckdetektor für VRF-Innen
geräte MU2, MY3, MM1 und MK2

CZ-CGLSC1

Econavi-Sensor CZ-CENSC1

Temperatur-Fernsensor CZ-CSRC3

Außenluftanschluss-Set CZ-FDU3+CZ-ATU2

NEU Raumluftfilter  
für Kanalgeräte für flexible Installation

BION-Luftschadstofffilter für MF3 Kanalgeräte Baugr. 15, 
22, 28, 36, 45 und 56

PAW-APF800F

BION-Luftschadstofffilter für MF3 Kanalgeräte Baugr. 60 
und 73

PAW-APF1000F

BION-Luftschadstofffilter für MF3 Kanalgeräte Baugr. 90, 
106, 112, 140, und 160

PAW-APF1400F

Luftkammern 2

Luftansaugkammer für MF3 Kanalgeräte Baugr. 60, 73 
und 90

CZ-DUMPA90MF2

Luftansaugkammer für MF3 Kanalgeräte Baugr. 106, 112, 
140 und 160

CZ-DUMPA160MF2

Luftansaugkammer für MM1 Kanalgeräte Baugr. 22, 28, 
36, 45 und 56

CZ-DUMPA22MMR2

Luftausblaskammer für MM1 Kanalgeräte Baugr. 22, 28 
und 36

CZ-DUMPA22MMS2

Luftausblaskammer für MM1 Kanalgeräte Baugr. 45 und 
56

CZ-DUMPA45MMS3

Luftausblaskammer für ME1 Kanalgeräte Baugr. 224 CZ-TREMIESPW705

Luftausblaskammer für ME1 Kanalgeräte Baugr. 280 CZ-TREMIESPW706

2) �In Kombination mit einem Mini-ECOi-System für R32 dürfen Luftansaug-/Luftaus-
blaskammern nur dann eingesetzt werden, wenn für die konkrete Einbausituation 
kein R32-Kältemittelleckdetektor erforderlich ist. Weitere Informationen zu den 
Installationsanforderungen für die sichere Handhabung von R32 finden Sie im tech-
nischen Handbuch.

Ventile

Externes Expansionsventil für Innengeräte mit 1,5 bis 
5,6 kW

CZ-P56SVK2

Externes Expansionsventil für Innengeräte mit 6,0 bis 
10,6 kW

CZ-P160SVK2

RAP-Ventileinheit (für Betrieb der ME Kanalgeräte mit 
100 % Außenluft)

CZ-P160RVK2

VRF Smart Connectivity+

Kabelgebundener Raumregler mit integriertem 
Temperatur-/Luftfeuchtesensor, ohne PIR-Sensor

SER8150R0B1194

Kabelgebundener Raumregler mit integriertem 
Temperatur-/Luftfeuchtesensor, mit PIR-Sensor

SER8150R5B1194

ZigBee-Pro Green Com-Funkplatine VCM8000V5094P

Hotelzimmer-Regler mit 28 E/A HRCPBG28R

Hotelzimmer-Regler mit Display und 42 E/A HRCPDG42R

Hotelzimmer-Regler-Erweiterungsmodul mit 14 E/A HRCEP14R

Kabelloser Tür-/Fensterkontakt SED-WDC-G-5045

Kabelloser Bewegungs-, Temperatur- und Feuchtesensor SED-MTH-G-5045

Zubehör
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Kabelloser CO2-Sensor SED-CO2-G-5045

Kabelloser Temperatur- und Feuchtefühler SED-TRH-G-5045

Kabelloser Wasserleckage-Sensor SED-WLS-G-5045

Raumcontroller-Rahmen Silber FAS-00

Raumcontroller-Rahmen Mattweiß FAS-01

Raumcontroller-Rahmen Glanzweiß FAS-03

Raumcontroller-Rahmen Leichtholz FAS-05

Raumcontroller-Rahmen Braunholz FAS-06

Raumcontroller-Rahmen Grauholz FAS-07

Raumcontroller-Rahmen Stahl gebürstet FAS-10

Bedieneinheiten für Hotelanwendungen

Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, 4 Eingängen, 
4 Ausgängen und Modbus RS-485, weiß

PAW- 
RE2C4-MOD-WH

Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen und 2 Ein-
gängen, weiß

PAW-RE2D4-WH

Modbus-Hotelregler mit Touchscreen, 4 Eingängen, 
4 Ausgängen und Modbus RS-485, schwarz

PAW- 
RE2C4-MOD-BK

Einzel-Hotelfernbedienung mit Touchscreen und 2 Ein-
gängen, schwarz

PAW-RE2D4-BK

Hotelsensoren mit potenzialfreien Kontakten

Geräuschloser Bewegungssensor (Wand), 24 V DC PAW-WMS-DC

Geräuschloser Bewegungssensor (Wand), 230 V AC PAW-WMS-AC

Geräuschloser Bewegungssensor (Decke), 24 V DC PAW-CMS-DC

Geräuschloser Bewegungssensor (Decke), 230 V AC PAW-CMS-AC

24-V-Stromversorgung PAW-24DC

Tür- bzw. Fensterkontakt PAW-DWC
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Zentrale Bedieneinheiten

Zentrale Bedienstation mit integriertem Programmtimer CZ-64ESMC3

Schalt-/Statustafel zur zentralen Ein/Aus-Schaltung von 
bis zu 16 Gruppen bzw. 64 Innengeräten

CZ-ANC3

Intelligenter Touch-Screen zur Steuerung von bis zu 
256 Innengeräten und mietparteibezogenen Energiever-
brauchsabrechnung

CZ-256ESMC3

Panasonic AC Smart Cloud

Cloud-Adapter für cloudbasierte Internet-Steuerung mit 
Panasonic AC Smart Cloud zur Ansteuerung von bis zu 
128 Gruppen bzw. 128 Innengeräten

CZ-CFUSCC1

GLT-Interfaces mit S-Link-Anschluss

Universal-Interface mit Unterstützung der Modbus-, 
BACnet- und KNX-Protokolle für bis zu 16 Innengeräte

PAW-AC2-BMS-16

Universal-Interface mit Unterstützung der Modbus-, 
BACnet- und KNX-Protokolle für bis zu 64 Innengeräte

PAW-AC2-BMS-64

Universal-Interface mit Unterstützung der Modbus-, 
BACnet- und KNX-Protokolle für bis zu 128 Innengeräte

PAW-AC2-BMS-128

Interfaces

WLAN-Interface für kommerzielle Produkte CZ-CAPWFC2

KNX-Interface (Intesis) PAW-RC2-KNX-1i

Modbus-RTU-Interface (Intesis) PAW-RC2-MBS-1

Modbus-RTU-Interface zur Steuerung von vier Innen-
geräten/Gruppen (Intesis)

PAW-RC2-MBS-4

BACnet-IP/MSTP-Interface (Intesis) PAW-RC2-BAC-1

KNX-Interface (Airzone) PAW-AZRC-KNX-1

Modbus-RTU-Interface (Airzone) PAW-AZRC-MBS-1

BACnet-IP/MSTP-Interface (Airzone) PAW-AZRC-BAC-1

Weitere Informationen zu  
Panasonic AC Smart Cloud

Zubehör
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S-Link-Adapter für die Einbindung von Raumklima-
geräten in die S-Link-Kommunikation mit PACi- und VRF-
Klimasystemen, mit externen Eingängen und Betriebs-/
Störmeldungsausgängen

CZ-CAPRA1

LonWorks®-Interface zur Steuerung von bis zu 16 Gruppen 
bzw. 64 Innengeräten

CZ-CLNC2

Zentrale Steuereinheiten für den Anschluss an 
bauseitige Steuerungen

Lokaler Schnittstellenadapter zur Ein/Aus-Schaltung 
externer Geräte

CZ-CAPC3

Leistungssteuerung für PACi- und Mini-ECOi-Außen
geräte

CZ-CAPDC3

Seriell-paralleler Mini-Schnittstellenadapter zur Steue-
rung von max. 1 Gruppe bzw. 8 Innengeräten

CZ-CAPBC2

Kommunikationsadapter zur Steuerung von bis zu 
128 Gruppen bzw. 128 Innengeräten.

CZ-CFUNC2

Einzel-Fernbedienungen

CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-Funk-
tion), weiß

CZ-RTC6W

CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-Funktion, 
weiß

CZ-RTC6WBL

CONEX-Kabelfernbedienung (Standard, ohne IoT-Funk-
tion), schwarz

CZ-RTC6

CONEX-Kabelfernbedienung mit Bluetooth®-Funktion, 
schwarz

CZ-RTC6BL

Design-Kabelfernbedienung mit Econavi- und datanavi-
Funktion.

CZ-RTC5B

Infrarot-Fernbedienung mit Empfänger für Rastermaß-
Kassetten (60x60) (Deckenblende erforderlich)

CZ-RWS3 +  
CZ-RWRY3

Infrarot-Fernbedienung mit Empfänger für Vierwege-
Kassetten (90x90)

CZ-RWS3 +  
CZ-RWRU3W
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Infrarot-Fernbedienung mit Empfänger für Zweiwege-
Kassetten

CZ-RWS3 +  
CZ-RWRL3

Infrarot-Fernbedienung mit Empfänger für Einweg-
Kassetten

CZ-RWS3 +  
CZ-RWRD3

Infrarot-Fernbedienung mit Empfänger für Deckenunterbau-
geräte

CZ-RWS3 +  
CZ-RWRT3

Infrarot-Fernbedienung für Wandgeräte und Standtruhen CZ-RWS3

Standard-Fernbedienung mit Empfänger für alle Innen-
geräte

CZ-RWS3 +  
CZ-RWRC3

Zusatzplatinen

Platine mit digitalen Ein-/Ausgängen u. Relaiskontakten 
für T10

PAW-T10

Platine für Drehzahlregelung für externen EC-Ventilator PAW-ECF

Steckverbinder

Anschlussstecker mit Litzen (500 mm) für alle T10-Funk-
tionen

CZ-T10

Anschlussstecker mit Litzen (2 000 mm) zur Ansteuerung 
eines externen Lüftungsgeräts oder EC-Ventilators

PAW-FDC

Anschlussstecker mit Litzen (1 300 mm) zur Bereit-
stellung von Signalausgängen

PAW-OCT

Anschlussstecker mit Litzen (2 000 mm) für Thermostat-
AUS- bzw. Leckdetektor-Eingang

PAW-EXCT

Zubehör für Wasserwärmeübertrager

Stapelbausatz zum Übereinanderstellen von Wasser
wärmeübertragern

PAW-3WSK

Zubehör
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Leitungsdurchmesser (einschl. Dämmung)
1. CZ-P680PH2BM: Für Außengeräte (Leistung nach Abzweig max. 68,0 kW)

3. CZ-P224BK2BM: Für Innengeräte (Leistung nach Abzweig max. 22,4 kW)

Abzweige und Verteiler  
für 2-Leiter-Systeme ECOi EX ME2 und Mini-ECOi LZ/LE

4 5 6

420

1003
5 4 36 2

4 3 25

300

90
2 31 2 13

2 13

Sauggasleitung Flüssigkeitsleitung

Einheit: mm

2. CZ-P1350PH2BM: Für Außengeräte (Leistung nach Abzweig von 68,0 bis 168,0 kW)

Optionale Abzweigsätze
Die Installationsanweisungen finden 
Sie in der Installationsanleitung, die 
zum Lieferumfang des jeweiligen 
Abzweigsatzes gehört.

Einheit: mm
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Modell Kühlleistung hinter Abzweig Anmerkungen
1. CZ-P680PH2BM Max. 68,0 kW Für Außengeräte
2. CZ-P1350PH2BM Von 68,0 bis 168,0 kW Für Außengeräte
3. CZ-P224BK2BM* Max. 22,4 kW Für Innengeräte
4. CZ-P680BK2BM* Von 22,4 bis 68,0 kW Für Innengeräte
5. CZ-P1350BK2BM* Von 68,0 bis 168,0 kW Für Innengeräte
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5. CZ-P1350BK2BM: Für Innengeräte (Leistung nach Abzweig von 68,0 bis 168,0 kW)

4. CZ-P680BK2BM: Für Innengeräte (Leistung nach Abzweig von 22,4 bis 68,0 kW)
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Einheit: mm
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Einheit: mm

Verteilersatz für 2-Leiter-Systeme ECOi EX ME2
CZ-P4HP4C2BM: Verteilersatz für 2-Leiter-Systeme
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8 97

4
3

576

3

2

1

54

56910

Innendurchmesser der Anschlüsse der jeweiligen Rohrleitungsteile
Teilstück Nr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Abmessungen
mm 6,35 9,52 12,70 15,88 19,05 22,40 25,40 28,57 31,75 34,92 38,10
Zoll ¼ ⅜ ½ ⅝ ¾ ⅞ 1 1⅛ 1¼ 1⅜ 1½

Innendurchmesser der Anschlüsse der jeweiligen Rohrleitungsteile
Teilstück Nr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Abmessungen
mm 6,35 9,52 12,70 15,88 19,05 22,40 25,40 28,57 31,75 34,92 38,10 41,28 44,45 50,80
Zoll ¼ ⅜ ½ ⅝ ¾ ⅞ 1 1⅛ 1¼ 1⅜ 1½ 1⅝ 1¾ 2

VRF-Systeme
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3. CZ-P224BH2BM: Für Innengeräte (Leistung nach Abzweig max. 22,4 kW)

Abzweigsätze für 3-Leiter-Systeme ECOi EX MF3
1. CZ-P680PJ2BM: Für Außengeräte (Leistung nach Abzweig max. 68,0 kW)

2. CZ-P1350PJ2BM: Für Außengeräte (Leistung nach Abzweig von 68,0 bis 135,0 kW)
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Sauggasleitung FlüssigkeitsleitungHeißgasleitung

Abzweige und Verteiler  
für 3-Leiter-Systeme ECOi EX MF3

Optionale Abzweigsätze
Die Installationsanweisungen finden 
Sie in der Installationsanleitung, die 
zum Lieferumfang des jeweiligen 
Abzweigsatzes gehört.
* �Falls die Gesamtleistung der angeschlossenen Innengeräte 

die Gesamtleistung der Außengeräte übersteigt, ist die 
Hauptleitung entsprechend der Gesamtleistung der Außen-
geräte zu dimensionieren.

Modell Kühlleistung hinter Abzweig Anmerkungen
1. CZ-P680PJ2BM Max. 68,0 kW Für Außengeräte
2. CZ-P1350PJ2BM Von 68,0 bis 135,0 kW Für Außengeräte
3. CZ-P224BH2BM Max. 22,4 kW Für Innengeräte
4. CZ-P680BH2BM Von 22,4 bis 68,0 kW Für Innengeräte
5. CZ-P1350BH2BM Von 68,0 bis 135,0 kW Für Innengeräte
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4. CZ-P680BH2BM: Für Innengeräte (Leistung nach Abzweig von 22,4 bis 68,0 kW)
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Verteilersätze für 3-Leiter-Systeme ECOi EX MF3
CZ-P4HP3C2BM: Verteilersatz für 3-Leiter-Systeme
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Innendurchmesser der Anschlüsse der jeweiligen Rohrleitungsteile
Teilstück Nr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Abmessungen
mm 6,35 9,52 12,70 15,88 19,05 22,40 25,40 28,57 31,75 34,92 38,10 41,28 44,45 50,80
Zoll ¼ ⅜ ½ ⅝ ¾ ⅞ 1 1 ⅛ 1 ¼ 1 ⅜ 1 ½ 1 ⅝ 1 ¾ 2

Innendurchmesser der Anschlüsse der jeweiligen Rohrleitungsteile
Teilstück Nr. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Abmessungen
mm 6,35 9,52 12,70 15,88 19,05 22,40 25,40 28,57 31,75 34,92 38,10
Zoll ¼ ⅜ ½ ⅝ ¾ ⅞ 1 1 ⅛ 1 ¼ 1 ⅜ 1 ½

5. CZ-P1350BH2BM: Für Innengeräte (Leistung nach Abzweig von 68,0 bis 135,0 kW)

VRF-Systeme

127

VRF-Systeme | Übersicht



Nach Eurovent zertifizierte technische Daten: 2-Leiter-Systeme Mini-ECOi LZ2 | 12,1 bis 28,0 kW | R32
Leistungsklasse (PS) 4 5 6 8 10
Außengeräte U-4LZ2E5 U-4LZ2E8 U-5LZ2E5 U-5LZ2E8 U-6LZ2E5 U-6LZ2E8 U-8LZ2E8 U-10LZ2E8
Innengerätekombination MU2 MU2 MU2 MU2 MU2 MU2 MU2 MU2

Kühlen
Pc out 1 kW 12,1 12,1 14,0 14,0 15,5 15,5 22,4 28,0
Pec out 2 kW 2,95 2,95 3,68 3,68 4,43 4,43 6,79 9,66
EERout 4,1 4,1 3,8 3,8 3,5 3,5 3,3 2,9

Saisonale Energieeffizienz im Kühl-
betrieb

SEER 8,5 8,5 8,1 8,1 7,7 7,7 7,6 7,1
ηs,c % 337 337 322 322 305 305 299 280

Energieeffizienz im Kühlbetrieb bei 
Teillast, Bedingung B

PcB kW 8,9 8,9 10,3 10,3 11,4 11,4 16,5 20,6
EERB 6,5 6,5 5,9 5,9 5,4 5,4 5,2 4,6

Energieeffizienz im Kühlbetrieb bei 
Teillast, Bedingung C

PcC kW 5,7 5,7 6,6 6,6 7,3 7,3 10,6 13,2
EERC 11,3 11,3 10,8 10,8 10,2 10,2 9,6 8,7

Energieeffizienz im Kühlbetrieb bei 
Teillast, Bedingung D

PcD kW 5,4 5,4 5,6 5,6 5,8 5,8 9,0 9,5
EERD 15,6 15,6 15,2 15,2 15,0 15,0 16,6 18,0

Saisonale Energieeffizienz im Heiz-
betrieb

Pdesign,h kW 10,0 10,0 11,2 11,2 11,6 11,6 17,5 19,6
SCOP 5,1 5,1 4,6 4,6 4,6 4,6 4,6 4,6
ηs,h % 199,0 199,0 181,4 181,4 180,6 180,6 180,6 181,0

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast, Bedingung A

PhA kW 8,8 8,8 9,9 9,9 10,3 10,3 15,4 17,3
COPA 3,1 3,1 2,9 2,9 2,9 2,9 2,9 2,8

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast, Bedingung B

PhB kW 5,4 5,4 6,0 6,0 6,2 6,2 9,4 10,5
COPB 4,8 4,8 4,1 4,1 4,1 4,1 4,2 4,2

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast, Bedingung C

PhC kW 3,5 3,5 3,9 3,9 4,0 4,0 6,2 6,7
COPC 7,2 7,2 7,2 7,2 7,1 7,1 6,9 7,1

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast, Bedingung D

PhD kW 4,0 4,0 4,0 4,0 4,0 4,0 6,7 6,9
COPD 9,1 9,1 9,3 9,3 9,3 9,3 8,7 9,2

Bivalenztemperatur 
Tbiv °C -10 -10 -7 -7 -7 -7 -7 -7
PhTbiv kW 10 10 10 10 10 10 15 17
COPTbiv 2,5 2,5 2,9 2,9 2,9 2,9 2,9 2,8

Psbc W 14 14 14 14 14 14 18 18
Psbh W 18 18 18 18 18 18 26 26
Poffc W 14 14 14 14 14 14 18 18
Poffh W 18 18 18 18 18 18 26 26
Ptoc W 14 14 14 14 14 14 18 18
Ptoh W 18 18 18 18 18 18 26 26
Pckc W 14 14 14 14 14 14 18 18
Pckh W 18 18 18 18 18 18 26 26
Schallleistungspegel Kühlen dB(A) 69 69 70 70 72 72 72 74
Schallleistungspegel Heizen dB(A) 72 72 74 74 75 75 74 75

Nach Eurovent zertifizierte technische Daten: 2-Leiter-Systeme Mini-ECOi | LE1 / LE2 | R410A | 4 bis 10 PS
Leistungsklasse (PS) 4 5 6 8 10
Außengeräte U-4LE2E5 U-4LE2E8 U-5LE2E5 U-5LE2E8 U-6LE2E5 U-6LE2E8 U-8LE1E8 U-10LE1E8
Innengerätekombination MF2 MU2 MF2 MU2 MF2 MU2 MF2 MU2 MF2 MU2 MF2 MU2 MF2 MU2 MF2 MU2

Nennleistung im Kühlbetrieb
Pc out 1 kW 12,1 12,1 12,1 12,1 14 14 14 14 15,5 15,5 15,5 15,5 22,4 22,4 28 28
Pec out 2 kW 2,88 2,88 2,88 2,88 3,68 3,68 3,68 3,68 4,56 4,56 4,56 4,56 7,23 7,23 10,77 10,77
EERout 4,2 4,2 4,2 4,2 3,8 3,8 3,8 3,8 3,4 3,4 3,4 3,4 3,1 3,1 2,6 2,6

Saisonale Energieeffizienz im Kühl-
betrieb

SEER 7,8 7,8 7,8 7,8 7,5 7,5 7,5 7,5 7,2 7,2 7,2 7,2 6,3 6,3 6,4 6,4
ηs,c % 311 311 311 311 296,2 296,2 296,2 296,2 286,8 286,8 286,8 286,8 247,9 247,9 251,8 251,8

Energieeffizienz im Kühlbetrieb bei 
Teillast, Bedingung B

PcB kW 8,9 8,9 8,9 8,9 10,3 10,3 10,3 10,3 11,4 11,4 11,4 11,4 16,5 16,5 20,6 20,6
EERB 6,7 6,7 6,7 6,7 5,9 5,9 5,9 5,9 5,4 5,4 5,4 5,4 4,8 4,8 4,4 4,4

Energieeffizienz im Kühlbetrieb bei 
Teillast, Bedingung C

PcC kW 5,7 5,7 5,7 5,7 6,6 6,6 6,6 6,6 7,3 7,3 7,3 7,3 10,6 10,6 13,2 13,2
EERC 12,1 12,1 12,1 12,1 11 11 11 11 10,2 10,2 10,2 10,2 7,8 7,8 8,2 8,2

Energieeffizienz im Kühlbetrieb bei 
Teillast, Bedingung D

PcD kW 2,7 2,7 2,7 2,7 2,9 2,9 2,9 2,9 3,4 3,4 3,4 3,4 8 8 9 9
EERD 9,6 9,6 9,6 9,6 10,3 10,3 10,3 10,3 11,7 11,7 11,7 11,7 12,8 12,8 15,4 15,4

Saisonale Energieeffizienz im Heiz-
betrieb

Pdesign,h kW 10 10 10 10 12,5 12,5 12,5 12,5 13 13 13 13 17,5 17,5 19,6 19,6
SCOP 4,9 4,9 4,9 4,9 4,4 4,4 4,4 4,4 4,2 4,2 4,2 4,2 4,2 4,2 4,3 4,3
ηs,h % 191,8 191,8 191,8 191,8 172,9 172,9 172,9 172,9 166,7 166,7 166,7 166,7 166,4 166,4 169,5 169,5

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast, Bedingung A

PhA kW 8,8 8,8 8,8 8,8 11 11 11 11 11,5 11,5 11,5 11,5 15,4 15,4 17,3 17,3
COPA 3,5 3,5 3,5 3,5 2,8 2,8 2,8 2,8 2,6 2,6 2,6 2,6 2,7 2,7 2,6 2,6

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast, Bedingung B

PhB kW 5,3 5,3 5,3 5,3 6,7 6,7 6,7 6,7 7 7 7 7 9,4 9,4 10,5 10,5
COPB 4,1 4,1 4,1 4,1 3,7 3,7 3,7 3,7 3,6 3,6 3,6 3,6 3,8 3,8 3,9 3,9

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast, Bedingung C

PhC kW 3,4 3,4 3,4 3,4 4,3 4,3 4,3 4,3 4,5 4,5 4,5 4,5 6 6 6,7 6,7
COPC 7,7 7,7 7,7 7,7 7,5 7,5 7,5 7,5 7,4 7,4 7,4 7,4 6,6 6,6 6,8 6,8

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast, Bedingung D

PhD kW 4,4 4,4 4,4 4,4 4,4 4,4 4,4 4,4 4,4 4,4 4,4 4,4 6,4 6,4 6,6 6,6
COPD 9,8 9,8 9,8 9,8 9,8 9,8 9,8 9,8 9,8 9,8 9,8 9,8 8,1 8,1 8,9 8,9

Bivalenztemperatur 
Tbiv °C -10 -10 -10 -10 -9 -9 -9 -9 -7 -7 -7 -7 -7 -7 -7 -7
PhTbiv kW 10 10 10 10 12 12 12 12 11,5 11,5 11,5 11,5 15,4 15,4 17,3 17,3
COPTbiv 2,9 2,9 2,9 2,9 2,6 2,6 2,6 2,6 2,6 2,6 2,6 2,6 2,7 2,7 2,6 2,6

Psbc W 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 18 18 18 18
Psbh W 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 48 48 48 48
Poffc W 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 9 18 18 18 18
Poffh W 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 48 48 48 48
Ptoc W 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 48 48 48 48
Ptoh W 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 48 48 48 48
Pckc W 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 48 48 48 48
Pckh W 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 48 48 48 48
PSB W 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 33 48 48 48 48
Schallleistungspegel Kühlen dB(A) 69 69 69 69 71 71 71 71 73 73 73 73 79 79 83 83
Schallleistungspegel Heizen dB(A) 72 72 72 72 75 75 75 75 75 75 75 75 83 83 84 84

Nach Eurovent zertifizierte technische Daten
Die PACi- und VRF-Systeme von Panasonic wurden von Eurovent 2 zertifiziert.  
Bei der Eurovent-Zertifizierung werden u. a. die Leistungsangaben für Heiz- und Kühlsysteme in unabhängigen Laboren nach europäischen Nor-
men überprüft. Anhand der Ergebnisse können Kunden und Fachplaner die Energieeffizienz der Geräte vollkommen transparent miteinander ver-
gleichen.

128

R32 R410A Gesamtübersicht



1) Pc out = Leistungsabgabe des Außengeräts. 2) Pec out = Leistungsaufnahme des Außengeräts.  
Hinweis: Erläuterungen zu den Prüfbedingungen finden Sie auf der offiziellen Eurovent-Website unter https://www.eurovent-certification.com/de.

Nach Eurovent zertifizierte technische Daten: 2-Leiter-Systeme ECOi EX | ME2 | 8 bis 20 PS
Leistungsklasse (PS) 8 10 12 14 16 18 20
Außengeräte U-8ME2E8 U-10ME2E8 U-12ME2E8 U-14ME2E8 U-16ME2E8 U-18ME2E8 U-20ME2E8
Innengerätekombination MF2 MU2 MF2 MU2 MF2 MU2 MF2 MU2 MF2 MU2 MF2 MU2 MF2 MU2

Nennleistung im Kühlbetrieb
Pc out 1 kW 19,7 19,7 24,6 24,6 33,5 33,5 40 40 45 45 50 50 56 56
Pec out 2 kW 5,79 5,79 8,79 8,79 11,55 11,55 13,33 13,33 18,75 18,75 17,86 17,86 23,33 23,33
EERout 3,4 3,4 2,8 2,8 2,9 2,9 3 3 2,4 2,4 2,8 2,8 2,4 2,4

Saisonale Energieeffizienz im Kühl-
betrieb

SEER 7,4 7,4 7 7 6,7 6,7 7,2 7,2 6,4 6,4 7,6 7,6 7 7
ηs,c % 294,3 294,3 275,4 275,4 266,6 266,6 286 286 254,3 254,3 299,2 299,2 278,2 277

Energieeffizienz im Kühlbetrieb bei 
Teillast, Bedingung B

PcB kW 14,5 14,5 18,1 18,1 24,6 24,6 29,4 29,4 33,1 33,1 36,8 36,8 41,2 41,2
EERB 5,7 5,7 4,8 4,8 4,6 4,6 4,9 4,9 4,2 4,2 5 5 4,6 4,6

Energieeffizienz im Kühlbetrieb bei 
Teillast, Bedingung C

PcC kW 9,3 9,3 11,6 11,6 15,8 15,8 18,9 18,9 21,3 21,3 23,6 23,6 26,5 26,5
EERC 11,8 11,8 9,6 9,6 8,1 8,1 9,4 9,4 8,2 8,2 9,8 9,8 9 9

Energieeffizienz im Kühlbetrieb bei 
Teillast, Bedingung D

PcD kW 8,2 8,2 9,3 9,3 8,2 8,2 8,4 8,4 9,4 9,4 10,5 10,5 11,7 11,7
EERD 13,7 13,7 18,9 18,9 18,4 18,4 22,6 22,6 22,1 22,1 25,2 25,2 24,6 24,6

Saisonale Energieeffizienz im Heiz-
betrieb

Pdesign,h kW 17,5 17,5 22 22 26,2 26,2 31,5 31,5 35 35 39,2 39,2 44,1 44,1
SCOP 4,8 4,8 4,3 4,3 4,7 4,7 4,3 4,3 4,1 4,1 4,3 4,3 4,1 4,1
ηs,h % 188,4 188,4 167,6 167,6 185,8 185,8 168,2 168,2 159 159 168,7 168,7 160,4 161

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast Bedingung A

PhA kW 15,4 15,4 19,4 19,4 23,1 23,1 27,8 27,8 30,9 30,9 34,6 34,6 39 39
COPA 2,8 2,8 2,6 2,6 2,8 2,8 2,5 2,5 2,3 2,3 2,6 2,6 2,4 2,4

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast Bedingung B

PhB kW 9,4 9,4 11,8 11,8 14,1 14,1 16,9 16,9 18,8 18,8 21,1 21,1 23,7 23,7
COPB 4,5 4,5 3,6 3,6 4,2 4,2 3,7 3,7 3,6 3,6 3,7 3,7 3,5 3,5

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast Bedingung C

PhC kW 6 6 7,6 7,6 9 9 10,9 10,9 12,1 12,1 13,5 13,5 15,2 15,2
COPC 7,2 7,2 7,7 7,7 7,7 7,7 7,4 7,4 6,6 6,6 7,1 7,1 6,9 6,9

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast Bedingung D

PhD kW 7,1 7,1 7 7 7,2 7,2 6,7 6,7 6,6 6,6 7,4 7,4 7,4 7,4
COPD 8,9 8,9 9,6 9,6 9,3 9,3 10,2 10,2 10 10 10,3 10,3 10,3 10,3

Bivalenztemperatur 
Tbiv °C -9 -9 -7 -7 -9 -9 -7 -7 -7 -7 -7 -7 -7 -7
PhTbiv kW 16,8 16,8 19,4 19,4 25,1 25,1 27,8 27,8 30,9 30,9 34,6 34,6 39 39
COPTbiv 2,6 2,6 2,6 2,6 2,6 2,6 2,5 2,5 2,3 2,3 2,6 2,6 2,4 2,4

Psbc W 48 48 48 48 48 48 88 88 88 88 88 88 88 88
Psbh W 48 48 48 48 48 48 88 88 88 88 88 88 88 88
Poffc W 48 48 48 48 48 48 88 88 88 88 88 88 88 88
Poffh W 48 48 48 48 48 48 88 88 88 88 88 88 88 88
Ptoc W 48 48 48 48 48 48 88 88 88 88 88 88 88 88
Ptoh W 48 48 48 48 48 48 88 88 88 88 88 88 88 88
Pckc W 48 48 48 48 48 48 88 88 88 88 88 88 88 88
Pckh W 48 48 48 48 48 48 88 88 88 88 88 88 88 88
PSB W 48 48 48 48 48 48 88 88 88 88 88 88 88 88
Schallleistungspegel Kühlen dB(A) 80 80 81 81 85 85 86 86 87 87 86 86 86 86
Schallleistungspegel Heizen dB(A) 81 81 84 84 85 85 85 85 89 89 89 89 89 89

Nach Eurovent zertifizierte technische Daten: 3-Leiter-Systeme ECOi EX | MF3 | 8 bis 16 PS
Leistungsklasse (PS) 8 10 12 14 16
Außengeräte U-8MF3E8 U-10MF3E8 U-12MF3E8 U-14MF3E8 U-16MF3E8
Innengerätekombination MF2 MU2 MF2 MU2 MF2 MU2 MF2 MU2 MF2 MU2

Nennleistung im Kühlbetrieb
Pc out 1 kW 22,4 22,4 28 28 33,5 33,5 40 40 45 45
Pec out 2 kW 7,23 7,23 10,77 10,77 12,88 12,88 15,38 15,38 19,57 19,57
EERout 3,1 3,1 2,6 2,6 2,6 2,6 2,6 2,6 2,3 2,3

Saisonale Energieeffizienz im Kühl-
betrieb

SEER 7 7 7 7 6,4 6,4 6,7 6,7 6 6
ηs,c % 277 277,7 278,9 278,9 252,7 252,7 264,4 264,4 237,7 237,7

Energieeffizienz im Kühlbetrieb bei 
Teillast, Bedingung B

PcB kW 16,5 16,5 20,6 20,6 24,6 24,6 29,4 29,4 33,1 33,1
EERB 4,9 4,9 4,6 4,6 4,3 4,3 4,4 4,4 3,9 3,9

Energieeffizienz im Kühlbetrieb bei 
Teillast, Bedingung C

PcC kW 10,6 10,6 13,2 13,2 15,8 15,8 18,9 18,9 21,3 21,3
EERC 9,1 9,1 9,3 9,3 7,7 7,7 8,3 8,3 7,4 7,4

Energieeffizienz im Kühlbetrieb bei 
Teillast, Bedingung D

PcD kW 7,2 7,2 8,5 8,5 7,1 7,1 8,5 8,5 9,4 9,4
EERD 16,5 16,5 19,7 19,7 15,7 15,7 19,7 19,7 17,4 17,4

Saisonale Energieeffizienz im Heiz-
betrieb

Pdesign,h kW 17,5 17,5 22 22 26,2 26,2 31,5 31,5 35 35
SCOP 4,8 4,8 4,2 4,2 4,3 4,3 4,1 4,1 3,8 3,8
ηs,h % 189 190,9 166,8 166,8 167,8 167,8 162,1 162,1 149,3 149,3

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast Bedingung A

PhA kW 15,4 15,4 19,4 19,4 23,1 23,1 27,8 27,8 30,9 30,9
COPA 2,9 2,9 2,5 2,5 2,7 2,7 2,4 2,4 2,2 2,2

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast Bedingung B

PhB kW 9,4 9,4 11,8 11,8 14,1 14,1 16,9 16,9 18,8 18,8
COPB 4,6 4,6 3,7 3,7 3,7 3,7 3,6 3,6 3,3 3,3

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast Bedingung C

PhC kW 6 6 7,6 7,6 9 9 10,9 10,9 12,1 12,1
COPC 7,1 7,1 7,4 7,4 6,9 6,9 7,1 7,1 6,5 6,5

Energieeffizienz im Heizbetrieb bei 
Teillast Bedingung D

PhD kW 6,7 6,7 6,9 6,9 6,5 6,5 6,6 6,6 6,6 6,6
COPD 8,7 8,7 9,4 9,4 9 9 9,6 9,6 9,6 9,6

Bivalenztemperatur 
Tbiv °C -9 -9 -7 -7 -9 -9 -7 -7 -7 -7
PhTbiv kW 16,8 16,8 19,4 19,4 25,1 25,1 27,8 27,8 30,9 30,9
COPTbiv 2,6 2,6 2,5 2,5 2,3 2,3 2,4 2,4 2,2 2,2

Psbc W 17 17 17 17 17 17 25 25 25 25
Psbh W 50 50 50 50 50 50 91 91 91 91
Poffc W 17 17 17 17 17 17 25 25 25 25
Poffh W 50 50 50 50 50 50 91 91 91 91
Ptoc W 17 17 17 17 17 17 25 25 25 25
Ptoh W 50 50 50 50 50 50 91 91 91 91
Pckc W 50 50 50 50 50 50 91 91 91 91
Pckh W 50 50 50 50 50 50 91 91 91 91
PSB W 50 50 50 50 50 50 91 91 91 91
Schallleistungspegel Kühlen dB(A) 79 79 80 80 84 84 86 86 86 86
Schallleistungspegel Heizen dB(A) 77 77 82 82 86 86 86 86 88 88

R410A
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Regelung und 
Konnektivität
Panasonic hat eine breite Palette von Bedien-
einheiten entwickelt, um für jeden Bedarf die 
optimale Lösung anbieten zu können. Die 
Bandbreite reicht von der Einzelfernbedienung 
für ein einzelnes Klimagerät im Privathaushalt 
bis hin zur modernsten Technologie für die 
Regelung aller Geräte an verschiedenen 
Standorten weltweit mit einer leicht bedien-
baren, cloudbasierten Software, die sogar auf 
Mobilgeräten ausgeführt werden kann.
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CONNECTIVITY

Übersicht über Panasonic Lösungen für Regelung und  
Konnektivität in kommerziellen Anwendungen� → 132

VRF Smart Connectivity+� → 134

Smart-Cloud-Lösung für mehrere Standorte� → 138

Panasonic AC Smart Cloud� → 140

Panasonic AC Service Cloud� → 142

Nutzungspakete für Panasonic AC Smart Cloud� → 144

WLAN-Interface für kommerzielle Produkte� → 146

CONEX-Kabelfernbedienungen und damit einsetzbare Apps� → 148

Design-Kabelfernbedienung mit Econavi-Funktion� → 152

datanavi� → 154

Intelligenter Touch-Screen� → 156

Econavi-Sensor� → 158

Bedieneinheiten für Hotelanwendungen� → 160

GLT-Interfaces mit S-Link-Anschluss� → 162

Regelung und Konnektivität� → 164

Kabelgebundene Einzel-Fernbedienungen� → 166

CONEX-Kabelfernbedienungen� → 166

Design-Kabelfernbedienung� → 166

Modbus-Hotelregler� → 167

Einzel-Hotelfernbedienung� → 167

Kabellose Einzel-Fernbedienungen� → 168

Infrarot-Fernbedienungen� → 168

Fernsensor� → 168

Zentrale Bedieneinheiten� → 169

Zentrale Bedienstation mit integriertem Programmtimer� → 169

Schalt-/Statustafel� → 169

Intelligenter Touch-Screen� → 170

Lokaler Schnittstellenadapter� → 171

Leistungssteuerung für PACi- und Mini-ECOi-Außengeräte� → 171

Seriell-paralleler Mini-Schnittstellenadapter� → 172

Kommunikationsadapter� → 172

Konnektivität für PACi und VRF� → 173

Konnektivität der ECOi-, ECO G- und  
PACi-Innengeräte� → 174

Optionaler Stecker mit Litzen für Steckanschluss T10� → 174

Optionaler Stecker mit Litzen für externen Ventilator� → 175

Optionaler Stecker mit Litzen für Signalausgänge� → 175

Optionaler Stecker mit Litzen für thermostatische  
Ausschaltung� → 175
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CONEX-Kabelfernbedienungen
Zwei der drei intuitiv bedienbaren Kabelfernbedienungen 1 sind 
mit verschiedenen benutzerspezifischen Apps kompatibel, die 
speziell für die Alltagsanforderungen von Endanwendern und/
oder Fachkräften der Heizungs- und Klimabranche ausgelegt 
sind. Sie ermöglichen die Verbindung eines Innengeräts oder 
einer Innengerätegruppe mit der Panasonic Comfort Cloud-App, 
welche die Überwachung, Steuerung und Zeitsteuerung der 
Geräte ermöglicht sowie Fehlermeldungen ausgibt.
Die Bedienung per Sprachsteuerung 2 ist ebenfalls möglich.

1) �App-Konnektivität gilt für CZ-RTC6WBL, CZ-RTC6BL, CZ-RTC6WBLW2 and CZ-RTC6BLW2.
2) ��Beispiele für gängige Sprachassistenten sind Alexa und Google Home. Die Verfügbarkeit der Sprachassistenzdienste kann je nach Land und Sprache unterschiedlich sein.
3) �Panasonic AC Smart Cloud ist Voraussetzung für die Nutzung von Panasonic AC Service Cloud.
4) �Einzel-Hotelfernbedienung mit zwei digitalen Eingängen und Modbus-Hotelregler mit je vier digitalen Ein-/Ausgängen
5) �Standardmäßig max. 128 Innengeräte, jedoch mit einem zusätzlichen Kommunikationsadapter max. 256 Innengeräte anschließbar.

Weitere Informationen auf S. 148

Übersicht über Panasonic Lösungen für Regelung und 
Konnektivität in kommerziellen Anwendungen
Für eine breite Palette von Anwendungsmöglichkeiten steht eine ebenso breite Palette von Regelungs- 
und Konnektivitätslösungen bereit. Mit vielfältigen Integrationsmöglichkeiten, skalierbaren Systemen 
und intelligenten Konnektivitätsoptionen bietet dieses einmalige Portfolio für jeden Kundenbedarf eine 
passende Lösung.

Integration in Hausautomatisierungs-  
oder KNX-Systeme

Einfache und flexible Lösung zur Integration von  
Panasonic Heiz- und Kühlsystemen in  

Smart-Home-Energiemanagementsysteme.

Luxuriöse Eigenheime

Eigentumswohnungen

Kleinere Einzelhandelsgeschäfte
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Hotels

Panasonic AC Smart Cloud /  
AC Service Cloud
Mit der skalierbaren Smart-Cloud-Lösung für 
mehrere Standorte haben Betreiber und Service-
betriebe über ihre sämtlichen Anlagen an allen 
Standorten stets die volle Kontrolle:
Panasonic AC Smart Cloud für kommerzielle 
Betreiber und Panasonic AC Service Cloud 3 für 
Servicebetriebe der Heizungs- und Klimabranche.

Weitere Informationen auf S. 138

Weitere Informationen auf S. 134

Weitere Informationen auf S. 160

Weitere Informationen auf S. 156

Integration in BACnet- oder Modbus-Systeme
Einfache und zuverlässige Lösung zur Integration von 
Panasonic Heiz- und Kühlsystemen in Gebäudeleitsysteme 
(GLT) für den jeweiligen Anwendungsbereich.

Supermärkte

Bürogebäude und andere 
große Gebäude

VRF Smart Connectivity+
Überwachung der Raumluftqualität in Hotelzimmern 
durch CO2- und Feuchtesensoren. Einfache Integration 
in GLT-Systeme für ein umfassendes Gebäude-
Energiemanagement.

Bedieneinheiten für Hotelanwendungen
Intuitive Bedieneinheiten mit bis zu 4 digitalen Ein- und 
Ausgängen 4. Einfache Konfiguration der wichtigsten 
Regelungsfunktionen für Hotelzimmer, wie z. B. 
Kartenschalter- und Fensterkontaktfunktionen.

Intelligenter Touch-Screen
Zentrale Bedieneinheit mit großem Touch-Screen.  
Optimal für große Gebäude geeignet, da bis zu 
256 Innengeräte 5 Innengeräte anschließbar sind.

Regelung
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VRF Smart Connectivity+
VRF Smart Connectivity+ ist eine innovative, zukunftsorientierte und ganzheitliche 
Energiemanagementlösung, die einfach zu installieren und zu bedienen ist und 
Energieeinsparungen sowie höchsten Komfort ermöglicht..
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VRF Smart Connectivity+ bietet ein effizientes Energiemanagement, 
eine ausgereifte Klimatisierungsregelung und hohe Raumluftqualität.

Luftqualitätsüberwachung
Durch CO2- und Feuchte-
sensoren wird eine optimale 
Raumluftqualität geschaffen. Die 
Atmosphäre ist angenehm, wäh-
rend die Kosten für Heizung und 
Klimatisierung gering gehalten 
werden. Mit dem CO2-Sensor 
lassen sich Lüftungsgeräte 
steuern, um eine hohe Raum-
luftqualität zu gewährleisten.

1 Einfache Installation und 
Integration
Ein einzelner Regler ist alles, was für 
die Überwachung der Raumbelegung 
und die optimale Regelung der 
Raumluftqualität benötigt wird. Die 
einfache Bedienung des Reglers 
erhöht die Energieeffizienz und die 
Produktivität, sodass die Investitions- 
und Betriebskosten erheblich 
gesenkt werden können.

2 Steuerung weiterer Geräte 
und Funktionen
Über einen Raumregler lassen 
sich unterschiedlichste Dinge 
wie Beleuchtung und Jalousien 
steuern.
Auch Lüftungssysteme oder 
andere externe Geräte können 
einfach mit diesem Gebäude-
Energiemanagementsystem 
(GEMS) gesteuert werden.

3

Energiemanagementsystem für 
einzelne Räume

Jeder Raum wird durch Präzisions
sensoren überwacht, um ein hohes Maß 

an Klimakomfort zu erreichen, ohne 
Energie zu vergeuden.

Managementsystem für das gesamte 
Gebäude

Nach dem Plug-and-Play-Prinzip kann 
auch ein Gebäude-Energiemanagement-
system (GEMS) angeschlossen werden, 

um den gesamten Energiebedarf des 
Gebäudes zentral zu überwachen und zu 

steuern.

VRF Smart Connectivity+: 
Regler SER8150

Tür-/Fensterkontakt
Der Sensor überwacht die 
Stellung von Türen oder 
Fenstern.

Bewegungs-, Temperatur- 
und Feuchtesensor
Der Bewegungssensor 
kann an der Wand oder der 
Decke montiert werden und 
erfasst, ob sich Personen 
im Raum befinden.

CO2-, Temperatur- und 
Feuchte-Sensor
Der Sensor überwacht die 
Raumluftqualität und 
unterstützt bei der Ver-
sorgung mit Außenluft.

Wasserleckage-Sensor
Der Sensor erfasst durch 
entsprechende Kontakte, 
ob im Raum Wasser aus-
getreten ist und gibt einen 
Alarm an den Raumregler 
und das GLT- bzw. GEM-
System weiter. 

Hotelzimmer-Regler (HRC)
Der Hotelzimmer-Regler 
überwacht angeschlossene 
Geräte im Hotelzimmer, 
sammelt die Daten und 
bringt sie in Hotel- und 
Verwaltungssystemen zur 
Anzeige.

Senkung der Investitions-
kosten durch einfache Pla-
nung sowie Plug-and-Play
Einfache Schnellintegration der 

VRF-Systeme in Gebäude-
Energiemanagementsysteme 
(GEMS) durch Plug-and-Play-

Prinzip
Als eigenständiges System oder 
als integrierter Teil eines GEM-

Systems einsetzbar
Einfache Schnellintegration von 

ZigBee-Sensoren

Anwenderfreundlich
Display-Hintergrundfarbe indivi-

duell konfigurierbar
Einfache Bedienung

Display-Anzeigen in 22 Sprachen
Leicht verständliche 

Störmeldungen.

Erhebliche Senkung der 
Betriebskosten und 

herausragende Raumluft-
qualität

Drei serienmäßig integrierte 
Sensoren: Temperatur-, Luft-

feuchte- und Bewegungssensor
Optionale kabellose ZigBee-

Sensoren: Fenster-/Türkontakt, 
CO2-, Temperatur-, Luftfeuchte-, 

Bewegungs- und Wasser-
leckage-Sensoren

Smart Terminal-Controller, 
Hotelzimmer-Regler

Individuell konfigurierbar
Konfigurierbare Display-

Hintergrundfarbe
Konfigurierbare Anzeige-
elemente, Symbole und 

Meldungstexte
Programmierbare Logik (auch 
bei eigenständigem System)

Verschiedene Regel- und 
Steuerungskomponenten 

anschließbar

Regelung
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Batterien beiliegend; Lebensdauer der Batterien bis zu 5 Jahre. Lebensdauer des CO2-Sensors bis 10 Jahre. Batterieladezustand wird als Datenpunkt angezeigt.

ZigBee® Pro-Funkplatine
VCM8000V5094P

* PIR-Sensor: passiver Infrarot-Bewegungssensor

Raumregler, R1/R2, Feuchte, Temperatur, ohne PIR*
SER8150R0B1194

Raumregler, R1/R2, Feuchte, Temperatur, mit PIR*
SER8150R5B1194

Hinweis: �Für diese Zubehörteile ist die Unterstützung durch einen Systemintegrator erforderlich.

Hotelzimmer-Regler-Erweiterungsmodul mit 14 E/A
HRCEP14R

Hotelzimmer-Regler mit Display und 42 E/A
HRCPDG42R

Hotelzimmer-Regler mit 28 E/A
HRCPBG28R

Kabelloser CO2-, Temperatur- und 
Feuchtesensor

SED-CO2-G-5045

Tür-/Fensterkontakt
SED-WDC-G-5045

Kabelloser Temperatur- und 
Feuchtesensor

SED-TRH-G-5045

Bewegungs-, Temperatur- und 
Feuchtesensor

SED-MTH-G-5045

Wasserleckage-Sensor
SED-WLS-G-5045

Raumcontroller-Rahmen
Braunholz

FAS-06

Raumcontroller-Rahmen
Silber
FAS-00

Raumcontroller-Rahmen
Leichtholz

FAS-05

Raumcontroller-Rahmen
Grauholz
FAS-07

Raumcontroller-Rahmen
Mattweiß

FAS-01

Raumcontroller-Rahmen
Stahl gebürstet

FAS-10

Raumcontroller-Rahmen
Glanzweiß

FAS-03

VRF Smart Connectivity+
Energiemanagementsystem für einzelne Räume

R1

R2

R1

R2

Bewegungs-, Temperatur- 
und Feuchtesensor

Tür-/Fensterkontakt

Hotelzimmer-Regler 
(HRC)

CO2-, Temperatur- und 
Feuchte-Sensor

Wasserleckage-Sensor

Kabelgebundene 
Verbindung

Kabelgebundene 
Verbindung

SER8150

SER8150 ZigBee

PACi oder VRFDurch den Einsatz von 
Bewegungs-, Temperatur-, 
CO2- und Feuchtesensoren 
sowie Tür-/Fenster-
kontakten wird eine opti-
male, kostengünstige 
Klimatisierung ermöglicht.

1 | �Fensterkontakt (optional)
2 | �Raumregler

3 | �Bewegungssensor (optional)
4 | �Türkontakt (optional)

Integrierter 
Bewegungs-/

Feuchtesensor

ZigBee

1

3

4

5

6

2

Modernste Regelungstechnologie
Durch die Verwendung von Schneider Sensoren wird eine optimale 
Überwachung der Raumbelegung und automatische Regelung der 
Raumluftqualität ermöglicht. Die Sensoren erfassen, ob sich Perso-
nen im Raum befinden oder nicht und ob Türen und Fenster 
geschlossen oder geöffnet sind, um einen möglichst energieeffizien-
ten Betrieb und höchste Raumluftqualität zu gewährleisten.

Die Montageposition der Sensoren kann in Abhängigkeit von 
Anwendung und Raumbedingungen (d. h. Beschaffenheit und Aus-
richtung von Wänden und Decken sowie Nähe zu Türen und Fenstern) 
gewählt werden. Die kabellose Funktechnologie ermöglicht größt-
mögliche Flexibilität bei der Montage.
Die Batterien haben eine Lebensdauer von bis zu 5 Jahren (CO2-Sensor 10 Jahre) und sind leicht zu 
wechseln.

5 | �CO2-Sensor (optional)
6 | �Wasserleckage-Sensor (optional)
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Programmierbare Steuerlogik
Der Raumregler kann mit Hilfe 
frei erstellbarer Steuer-
programme exakt an die jewei-
ligen Voraussetzungen 
angepasst werden.

Innovativ und konkurrenzlos

VRF Smart Connectivity+
Smarte Hotelmanagement-Lösungen

Supermärkte
Feuchtesensoren
Feuchtesensoren sorgen ungeachtet der klima
tischen Bedingungen für eine automatische Ent
feuchtung und eine optimale Raumluftqualität. 
Somit werden ideale Bedingungen für Kunden und 
Angestellte geschaffen.

Kleine bis mittelgroße Büros
CO2- und Feuchtesensoren
Optionale CO2-Sensoren (Messwerte in ppm) und 
Luftfeuchtesensoren sorgen für eine hervorragende 
Raumluftqualität. So werden Komfort und Wohl
befinden der Gebäudenutzer, z. B. der Hotelgäste 
oder Büromitarbeiter, erhöht.

Hotels
Hotellösungen mit und ohne Schlüsselkarten
Der Raumregler SER8150 bietet in Verbindung mit 
den ZigBee-Sensoren ideale Bedienmöglichkeiten für 
die Klimaanlage, ganz gleich ob mit oder ohne die 
Verwendung von Hotel-Schlüsselkarten. Die Senso-
ren erfassen, ob sich Personen im Raum befinden 
und ob Türen und Fenster geschlossen oder geöffnet 
sind, um dem Hotelgast die Raumbedingungen zu 
bieten, die er erwartet. Die automatische Regelung 
sorgt bei Abwesenheit der Gäste oder geöffneten 
Fenstern für einen möglichst effizienten Betrieb. Dies 
trägt erheblich zur Senkung der Betriebskosten bei.

Zur Büroeinrichtung passende 
Farben und Oberflächen
Die Raumregler sind in zahlreichen 
Ausführungen mit verschiedenen 
Farben und Oberflächen lieferbar.

Leicht verständliche Stör-
meldungen
Bei Störungen angezeigte Fehler-
meldungen sind in leicht verständ
lichem Klartext formuliert, damit 
die Mitarbeiter sofort darauf reagie-
ren und viele Störungen selbst 
beheben können.

Display-Anzeige in 22 Sprachen
Als besondere Geste der Gast
freundschaft und für eine bessere 
Kommunikation können die Display-
Texte angepasst und in den Spra-
chen der Gäste angezeigt werden.
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Smart-Cloud-Lösung für mehrere Standorte
Moderne und skalierbare Energiemanagementlösung für Heiz- und Kühlsysteme an mehreren Standorten
Unzählige Möglichkeiten auf einem Bildschirm 
Mit der neuen Smart-Cloud-Lösung für mehrere Standorte von Panasonic, einem cloudbasierten Überwachungs- und 
Steuerungssystem für Heiz- und Kühlsysteme, haben Sie über all Ihre Anlagen an allen Standorten stets die volle Kon
trolle. Zur Vermeidung von Ausfällen und zur Kostenoptimierung können Sie per Mausklick den Status aller Anlagen an 
unterschiedlichen Standorten in Echtzeit abrufen.

Konnektivität
Internetzugang über 
eine kabelgebundene 
oder kabellose LAN-

Verbindung

Installation
Einfache Installation 

und Konfiguration

Zuverlässigkeit
Lückenlose Über-

wachung als 
24-Stunden-
Dauerservice

Bedienung
Anwenderfreundliche 
Echtzeitsteuerung – 
jederzeit und überall

Rollen und 
Berechtigungen
Einfache Konfigura-

tion unterschiedlicher 
Rollen und Zugriffs-
berechtigungen für 

die Benutzer

Sicherheit
Sichere Kommunika-
tion in Einklang mit 

der EU-Datenschutz-
Grundverordnung 

(DSGVO)
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Vorteile der Smart-Cloud-Lösung für mehrere Standorte von Panasonic

Gesundheit und Komfort
Fehler beim Klimaanlagenbetrieb ver-

meiden für ein sicheres und komfortables 
Raumklima

Falsche Temperatureinstellungen können 
den Komfort von Mitarbeitern, Besuchern 
oder Kunden beeinträchtigen oder sogar 
ungesund sein. Anhand einer Analyse des 
Soll- und Ist-Temperaturprotokolls kann 

für jeden Raum die richtige Betriebsart und 
Temperatur festgelegt werden.

Energieeinsparung
Heizen und Kühlen kann 40 bis 60 % der 

Gesamtenergiekosten ausmachen
Selbst kleine Änderungen der Ein-

stellungen können große Einsparungen für 
das ganze Unternehmen bewirken.

Panasonic AC Smart Cloud stellt Energie-
verbrauchsdaten je Standort bereit und 

umfasst Energiesparfunktionen wie z. B. 
die Einschränkung der Regelungs-

funktionen, automatische Ausschaltung, 
Energiespartimer, Begrenzung des Soll-

temperaturbereichs usw.

Kürzere Reaktionszeiten
Durchschnittlich sind 2 bis 3 Serviceein-
sätze vor Ort nötig, um eine Störung an 

einem Klimasystem zu beheben
Durch die Fernanalyse des Betriebsver-

haltens eines Klimasystems können 
Serviceeinsätze vor Ort auf das notwendige 

Minimum reduziert werden.

Verkürzte Ausfallzeiten
Systemausfälle können Kunden verprellen 

oder die Produktivität schmälern
Das Risiko von Systemausfällen kann mini-

miert werden, damit der Betrieb weiter-
laufen kann. Mögliche Störungen können 
frühzeitig erkannt und schneller behoben 

werden.

Wartung
Eine vorsorgliche Wartungsplanung ver-

hindert zukünftige Störungen und ermög-
licht Energieeinsparungen

Die Fernanalyse der detaillierten System-
parameter ermöglicht eine sorgfältige 
Festlegung der Wartungspläne. Dies 

erleichtert auch die Auswahl des optimal 
passenden Mitarbeiters für den jeweiligen 

Serviceeinsatz.

Systemlebensdauer
Der Austausch eines Klimasystems 

bedeutet eine große Investition
Der sorgfältige Umgang mit dem Klima-

system, frühzeitige Maßnahmen bei 
Anzeichen für Störungen und regelmäßige 

Wartungsmaßnahmen verlängern die 
Systemlebensdauer und erhalten dauerhaft 

die Leistungsfähigkeit des Systems.

Volle Kontrolle über Standorte und Benutzer
Das Nutzungssystem von Panasonic AC Smart & Service Cloud basiert auf Betriebsstandorten. Jedem Betriebsstandort kann 
eine beliebige Anzahl von Benutzern zugeordnet werden, die das System entweder direkt im Gebäude vor Ort oder per Fern
zugriff von überall bedienen können. Das System ist beliebig skalierbar, d. h. Sie können weitere Standorte hinzufügen und die 
Zugriffsberechtigungen Ihres Teams vor Ort sowie des von Ihnen beauftragten Servicebetriebs anpassen.

Betreiber
Einfache Verwaltung der Benutzer
rollen und Zugriffsberechtigungen

Standort Standort Standort

Wartung
Servicebetriebe können vom 

jeweiligen Betreiber mit nur einem 
Klick Zugriff auf einen bestimmten 

Standort erteilt bekommen

Betreiber 1 Betreiber 2 ... Betreiber n

Wartung

Landes-/Gebietsmanager
Verwaltet alle Standorte  

eines bestimmten Gebiets

Landes-/Gebietsmanager
Verwaltet alle Standorte  

eines bestimmten Gebiets

Betreiber
Verwaltet alle Standorte

Standortmanager
Verwaltet einen 

bestimmten Standort

Standortmanager
Verwaltet einen 

bestimmten Standort

Standortmanager
Verwaltet einen 

bestimmten Standort

Anderer Benutzer
Eingeschränkter Zugriff

Anderer Benutzer
Eingeschränkter Zugriff

Anderer Benutzer
Eingeschränkter Zugriff

Anderer Benutzer
Eingeschränkter Zugriff

Anderer Benutzer
Eingeschränkter Zugriff

Anderer Benutzer
Eingeschränkter Zugriff

60 % X3
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Panasonic AC Smart Cloud
Steuern Sie Ihre Anlage rund um die Uhr von wo immer Sie möchten. Weder Anzahl und Ort der Filialen 
noch Ihr aktueller Aufenthaltsort spielen dabei eine Rolle.
Mit dem cloudbasierten Überwachungs- und Steuerungssystem AC Smart Cloud von Panasonic haben Sie mittels Tablet 
oder Computer immer die volle Kontrolle über all Ihre Anlagen. Mit nur einem Klick können Sie in Echtzeit den Status 
aller Geräte an unterschiedlichen Standorten abrufen und so eventuelle Ausfälle vermeiden und Ihre Kosten optimieren.

Jederzeit Für Klein- und 
Großunternehmen

Überall Für 1 oder beliebig 
viele Standorte

Internetbasiert Für RAC 2 / PACi / 
ECOi / ECO G

Geräteunabhängig Update-Funktionen 1

Flexible Lösung für jedes Unternehmen Skalierbare Lösung für jedes Unternehmen

1) Fortwährend bedarfsgerecht angepasste oder neue Funktionen. 2) S-Link-Adapter CZ-CAPRA1 erforderlich.

Senkung der Betriebskosten
Anpassungen der Einstellungen 
in Echtzeit sowie die Über-
wachung des Energieverbrauchs 
können zur Senkung der 
Energiekosten beitragen.

Herausragende Vorzüge

1 2 3

Wartungsbenachrichtigung
Versand von Störmeldungen mit 
Darstellungen von Stockwerks-
grundrissen per E-Mail:
· �Wartungsmeldungen für PACi- 

oder ECOi/ECO G-Außengeräte
· �Ferndiagnose-Funktion

Komfort
Ein angenehmes Raumklima 
sorgt bei Mitarbeitern, 
Besuchern und Kunden für 
mehr Komfort und Zufrieden-
heit und kann zur Steigerung 
der Produktivität beitragen.

Investitionsrendite
Mit der Optimierung des Betriebs 
Ihres Heiz- und Kühlsystems und 
der Möglichkeit zur Fernüber-
wachung kann die Lebensdauer 
Ihrer Anlage verlängert werden.

Grafische Energieverbrauchs
statistik
· �Grafische Darstellung von 

Stromverbrauch, Leistung und 
Energieeffizienz pro Jahr / 
Monat / Woche / Tag zum 
Vergleich mit vorherigem Zeit-
raum

Programmierung von Zeit
plänen
· �Festlegung von Jahres-, 

Wochen- und Feiertags- 
Schaltprogrammen nach 
Bedarf

Überwachung zahlreicher 
Standorte
· �Überwachung einer beliebigen 

Anzahl von Standorten/Filialen 
einschließlich Steuerung und 
Vergleich auf Geräteebene
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Betreiber

Gebietsmanager für  
Gebiet „Norden“

Gebietsmanager für  
Gebiet „Süden“

Standort 1

Standort 2

Standort 3

Standort X

Servicebetrieb A

Servicebetrieb B

Servicebetrieb X

Benutzer A

Benutzer B

Benutzer C

Benutzer D

Benutzer E

Benutzer F

Benutzer Y

Benutzer Z

Benutzer und Profile
Flexibel Profile definieren und 
Benutzer unterschiedlichen Stand-
orten zuweisen.

Ihr Servicepartner
Sie können je nach Gebiet oder Standort 
unterschiedliche Servicepartner beauf-
tragen, indem Sie über AC Service Cloud 
dem am besten geeigneten Servicebetrieb 
für den jeweiligen Standort ent-
sprechenden Zugriff erteilen.

Zentrale Steuerung für mehrere Standorte
Dank optimaler Skalierbarkeit ist AC Smart Cloud mit allen Vorzügen für einen einzelnen Standort auch für die Verwaltung 
mehrerer Standorte hervorragend geeignet.

Funktionen

AC-Smart-Cloud-Funktion Beschreibung

Startbildschirm Übersicht mit Anzeige von Betriebsstatus, Kartenansicht der Standorte, Wetterdaten, Benachrichtigungen, 
Energieverbrauch, Effizienzangaben, Gebäudeliste zur Umweltverträglichkeit

Klimaanlagen-Einstellungen Überwachung und Bedienung der Innengeräte, Daten zu Außengeräten, Daten zum Cloud-Adapter, 
Grundriss-Ansicht, Wartungsbenachrichtigungen (für Servicebetriebe)

Visualisierung Statistikdaten und Rangliste bzgl. Energieverbrauch, Leistung und Energieeffizienz je Innengerät, Geräte
gruppe oder Kältekreis

Benachrichtigungen Warnungen und Störmeldungen, Wartungsintervalle

Zeitplan Zeitplaneinstellungen und -ergebnisse

Energiesparfunktionen Begrenzung des Solltemperaturbereichs, automatische Ausschaltung, Rückkehr zur Standardtemperatur, 
Energiespartimer, zeitgesteuerte Leistungsbegrenzung

Strombegrenzung (Lastabwurf) Lastabwurfeinstellungen für Innen- und Außengeräte

Ereignissteuerung Signaleingänge: Störmeldungen, digitale Eingänge, Innengeräte. Signalausgänge: digitale Ausgänge, Innen-
geräte.

Systemeinstellungen CO2-Emissionsfaktor, Abrechnungsgruppen, Bereichszuordnung, Abrechnungsanforderungen, Standort
verwaltung, Gruppenanzeige, Standortposition, Softwareversion

Benutzerkonto Registrierung neuer Benutzer, Aktualisierung von Benutzerdaten, Erstellen von Benutzerlisten, Verwalten 
von Benutzerrollen

Grundriss-Editor Import von Grundrisszeichnungen und Zuordnen von Geräten

Hilfe

Kontaktdaten der Servicebetriebe, E-Mail-Einstellungen für Störmeldungen, Benutzerdaten, Benutzer-
kontenverwaltung, Unternehmens-/Kundeninformationen, Nutzungsbedingungen, Datenschutzerklärung, 
Cookie-Richtlinie, Bedienungsanleitung, häufig gestellte Fragen Für Servicebetriebe: Bedienungs-
anleitungen, technische Daten, Installationsanleitungen

Weitere Funktionen für Service
betriebe

Installationsprozess für Cloud-Adapter, Aufzeichnung und Download von Daten durch Ferndiagnose-Funktion, 
Firmware-Updates für Cloud-Adapter per Fernzugriff
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Reaktionszeiten und Ausfallzeiten für Wartungs
arbeiten minimieren
Systemparameter können per Ferndiagnose auf-
gezeichnet und ausgewertet werden, sodass Service
betriebe Probleme erkennen und beheben können, 
bevor Störungen auftreten.

Unnötige Kundendiensteinsätze vermeiden
Durch Ferndiagnose können nicht notwendige Kunden-
diensteinsätze vermieden werden; das ermöglicht 
Zeit-, Kosten- und CO2-Einsparungen für die Reise
tätigkeit.

Serviceeinsätze besser planen
Mithilfe der Diagnosefunktionen können Sie mit einem 
Mausklick das Risikopotenzial frühzeitig erkannter 
Probleme einstufen, eine Priorisierung der Ressourcen 
vornehmen und notwendige Serviceeinsätze besser 
planen, indem Sie den optimal passenden Mitarbeiter 
an den jeweiligen Einsatzort schicken.

Mit der skalierbaren Lösung den Überblick 
behalten
Mit Panasonic AC Service Cloud behalten Sie alle von 
Ihnen betreuten Anlagen mühelos im Blick. Dank der 
skalierbaren Lösung können Sie die Anzahl der 
Anlagen und Standorte weiter erhöhen sowie von 
zukünftigen Softwareupdates und Funktions-
erweiterungen profitieren.

1

2

3

4

Hauptfunktionen

Panasonic AC Service Cloud
Panasonic AC Service Cloud bietet Servicebetrieben erweiterte Servicefunktionen, mit denen sie ihre 
Diagnose- und Reaktionszeiten verkürzen, Zeit und Kosten bei Kundendiensteinsätzen einsparen und 
ihre Ressourcen besser einsetzen können.

Topologie

Grundriss-Ansicht Störmeldestatus

Alle Standorte auf 
einen Blick
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Die in Panasonic AC Service Cloud verfügbare Selbstdiagnose
funktion unterstützt die automatische Erkennung von vorher-
sehbaren potenziellen Störungen, sodass die Servicearbeiten 
beschleunigt werden können.
· �Fortlaufende automatische Überwachung im 15-Minuten-

Intervall
· �Benachrichtigung bei Erkennung von potenziellen Störungen
· �Darstellung von 2D-Diagrammen für detaillierte Analysen
· �Einfache Anpassung der Schwellenwerte
Hinweis: Informationen zu kompatiblen Modellen erhalten Sie von Ihrem Panasonic Fachhändler.

Selbstdiagnosefunktion

Störung Überwachung

Technische Anforderungen
· �CZ-CFUSCC1 – AC-Smart-Cloud-Adapter
· �Internetzugang über eine kabellose oder 

kabelgebundene LAN-Verbindung

Optionale Hardware
· �CZ-CAPRA1 – S-Link-Adapter für die Integra-

tion von Raumklimageräten
· �Energieverbrauchszähler (von Dritt-

anbietern): bis zu 3 Zähler (für Gas- oder 
Stromverbrauch) an den Cloud-Adapter 
anschließbar (erweiterbar durch zusätzliche 
Kommunikationsadapter (CZ-CFUNC2))

· �CZ-CAPC3 – EIN/AUS-Überwachung und 
-Steuerung

Vom AC-Smart-Cloud-Adapter unterstützte 
Systeme
· �ECOi
· �ECO G
· �PACi / PACi NX
· �Raumklimageräte (S-Link-Adapter 

CZ-CAPRA1 erforderlich)
· �Enthalpie-Wärmetauscher (Interface 

CZ-CAPC3 erforderlich)

Systembeispiel

AC-Smart-Cloud-Adapter  
(CZ-CFUSCC1)

Internetzugang (über LAN-Kabel oder 
4G-Router)

Panasonic Cloud-
Server

Hinweis: Alle Daten sind durch unser sicheres Netzwerk geschützt.

Enthalpie-Wärmetauscher (ERV)
Anschluss einzelner Innengeräte oder 

eines beliebigen externen Geräts  
(max. 250 V AC, 10 A)

CZ-CAPC3

Betreiber können für jeden Standort unterschiedliche Servicepartner beauftragen, indem sie die Zugriffs
berechtigung mit einem Klick aktivieren oder deaktivieren. Servicebetriebe können Zugriffsberechtigungen 
für alle Standorte haben, selbst wenn sie von unterschiedlichen Betreibern erteilt wurden.

Funktionen

AC-Service-Cloud-Funktion Beschreibung
Startbildschirm Kartenansicht und Standortansicht mit Standortnamen, Verbindungsstatus und Störmeldestatus

Status Störmeldestatus, Standorttopologie, Ferndiagnose, Überwachung und Bedienung der Innengeräte, Daten zu 
Außengeräten, Grundriss-Ansicht, Downloadmöglichkeit für das Service-Handbuch

Statistik Kältekreis-Ansicht (aktuelle Daten und aufgezeichnete Daten), Datentabellen-Ansicht, 2D-Diagramm-Ansicht

Wartungseinstellungen Benachrichtigungen und Störmeldungen, Wartungsintervalleinstellung (Betriebsstunden)

Kundenliste Liste der verbundenen Kunden, Anfragen für Serviceeinsätze an Kundenstandorten

Cloud-Adapter Installationsassistent für den AC-Smart-Cloud-Adapter, Firmware-Update per Fernzugriff

Grundriss-Editor Import von Grundrisszeichnungen und Zuordnen von Geräten

Hilfe
E-Mail-Einstellungen für Störmeldungen, Benutzerdaten, Benutzerkontenverwaltung, Unternehmens-/
Kundeninformationen, Nutzungsbedingungen, Datenschutzerklärung, Cookie-Richtlinie, Bedienungs-
anleitungen, technische Daten, Installationsanleitungen, häufig gestellte Fragen

Selbstdiagnosefunktion 1
Die in Panasonic AC Service Cloud verfügbare Selbstdiagnosefunktion unterstützt die automatische 
Erkennung von vorhersehbaren potenziellen Störungen, sodass die Servicearbeiten beschleunigt werden 
können.

1) Optional.
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1  Nutzungspakete für Panasonic AC Smart Cloud
Zunächst das passende AC-Smart-Cloud-Basiskit (AC-Smart-Cloud-Adapter 
CZ-CFUSCC1 + Startpaket) und dann die Jahresnutzungsgebühr wahlweise ohne 
oder mit inkludiertem Datenvolumen auswählen.
Die Auswahl des richtigen Nutzungspakets für Panasonic AC Smart Cloud hängt von der Größe der 
Installation, d. h. von der Anzahl der Innengeräte ab.

Produkt Bezeichnung Inkludierte Elemente Beschreibung

Bis zu 
32 Innen
geräte

AC-Smart-Cloud-Basiskit KIT-ACSCBASE32
CZ-CFUSCC1 AC-Smart-Cloud-Adapter 1 für PACi, ECOi und ECO G

SR-ACSCSTART32 Startpaket für Panasonic AC Smart Cloud für bis zu 32 Innengeräte

AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr SR-ACSC1Y32 AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr für 1 Jahr

AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr inkl. 
Datenvolumen SR-ACSC1Y32CNT AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr für 1 Jahr inkl. Datenvolumen

Bis zu 
64 Innen
geräte

AC-Smart-Cloud-Basiskit KIT-ACSCBASE64
CZ-CFUSCC1 AC-Smart-Cloud-Adapter 1 für PACi, ECOi und ECO G

SR-ACSCSTART64 Startpaket für Panasonic AC Smart Cloud für bis zu 64 Innengeräte

AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr SR-ACSC1Y64 AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr für 1 Jahr

AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr inkl. 
Datenvolumen SR-ACSC1Y64CNT AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr für 1 Jahr inkl. Datenvolumen

Bis zu 
128 Innen
geräte

AC-Smart-Cloud-Basiskit KIT-ACSCBASE128
CZ-CFUSCC1 AC-Smart-Cloud-Adapter 1 für PACi, ECOi und ECO G

SR-ACSCSTART128 Startpaket für Panasonic AC Smart Cloud für bis zu 128 Innengeräte

AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr SR-ACSC1Y128 AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr für 1 Jahr

AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr inkl. 
Datenvolumen SR-ACSC1Y128CNT AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr für 1 Jahr inkl. Datenvolumen

Bis zu 
512 Innen
geräte

AC-Smart-Cloud-Basiskit KIT-ACSCBASE512
4 x CZ-CFUSCC1 AC-Smart-Cloud-Adapter 1 für PACi, ECOi und ECO G

SR-ACSCSTART512 Startpaket für Panasonic AC Smart Cloud für bis zu 512 Innengeräte

AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr SR-ACSC1Y512 AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr für 1 Jahr

AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr inkl. 
Datenvolumen SR-ACSC1Y512CNT AC-Smart-Cloud-Nutzungsgebühr für 1 Jahr inkl. Datenvolumen

1) Der Adapter ist nur zusammen mit einem Startpaket erhältlich. Hinweise: An jeden AC-Smart-Cloud-Adapter können max. 128 Innengeräte angeschlossen werden. Es sind auch Pakete/Modellbezeichnungen 
für 192 / 256 / 320 Innengeräte verfügbar.

2  Panasonic AC Service Cloud
Produkt Bezeichnung Beschreibung

Service
funktion

Panasonic AC Service Cloud SR-ACSC1Y32M AC-Service-Cloud-Nutzungsgebühr für 1 Jahr für bis zu 32 Innengeräte

Systemdiagnosefunktion (System 
Health Check) 2 SR-ACSC1Y32SHC Systemdiagnosefunktion-Nutzungsgebühr für 1 Jahr für bis zu 32 Innengeräte

2) AC Service Cloud ist Voraussetzung für die Nutzung dieser Funktion.

3  Optionale Zusatzservices
Produkt Bezeichnung Inkludierte Elemente Beschreibung

Grundriss-Upload 3 SR-ACSC1FLRUP 1 Grundriss bzw. max. 32 Innengeräte hochladen

Grundriss-Erstellung 3 SR-ACSC1FLRCP 1 Grundriss bzw. max. 32 Innengeräte erstellen

Innengerätezuordnung 3 SR-ACSC32ASSIGN Bis zu 32 Innengeräte zuordnen

4G-Konnektivitätspaket 4 KIT-ACSC4GCNT
PAW-ACSCRTR4G

4G-Konnektivitätspaket für AC Smart Cloud einschl. 4G-Router und SIM-Karte
PAW-ACSCSIM

4G-Router PAW-ACSCRTR4G 4G-Router für Panasonic AC Smart Cloud

SIM-Karte PAW-ACSCSIM SIM-Karte ohne Datenvolumen

3) Grundrisse und Innengerätezuordnungen können vom Kunden ohne zusätzliche Gebühren genutzt werden. 4) Datenvolumen für SIM-Karte nicht inbegriffen.
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Auswahlschritte
Welche Services benötigen Sie? Die zwei folgenden unterschiedlichen Optionen stehen zur Auswahl.

AC Smart Cloud + AC Service CloudNur AC Smart Cloud

Folgende Schritte ausführen: 1 Folgende Schritte ausführen: 1   2
Hinweis: AC Smart Cloud ist Voraussetzung für die Nutzung von Panasonic AC Service Cloud.

AC Service Cloud 
konfigurieren

Das AC-Service-Cloud-Nutzungspaket 
(SR-ACSC1Y32) gilt jeweils für bis zu 
32 Innengeräte. Für Anlagen mit einer 
größeren Anzahl von Innengeräten sind 
entsprechend mehrere Nutzungspakete 
erforderlich.
Beispiel: Für eine Anlage mit 33 bis 
64 Innengeräten wird das Serviceprodukt 
SR-ACSC1Y32 zwei Mal benötigt.
Damit die Selbstdiagnosefunktion genutzt 
werden kann, ist zusätzlich das Paket 
SR-ACSC1Y32SHC erforderlich.

Weitere optionale Zusatzservices nach Bedarf auswählen
· �Grundriss-Upload
· �Grundriss-Erstellung
· �Innengerätezuordnung
· �Stromverbrauchszähler
· �4G-Konnektivitätsoptionen

2

3

AC Smart Cloud konfigurieren

AC-Smart-Cloud-Adapter
(CZ-CFUSCC1)

1 | Anzahl der Innen-
geräte bestimmen

2 | Passendes AC-Smart-Cloud-Basiskit auswählen

Startpaket
Abhängig von der Größe der Anlage (d. h. 

von der Anzahl der Innengeräte)
SR-ACSCSTART

Hinweis: Für jeden Standort ist mindestens ein AC-Smart-Cloud-Adapter (CZ-CFUSCC1) erforderlich.

3 | Jahresnutzungsgebühr 
wahlweise ohne oder mit 

inkludiertem Datenvolumen 
auswählen

Nutzungs-
gebühr  

für 1 Jahr

1
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JETZT BEI

WLAN-Interface für kommerzielle Produkte
Das Panasonic WLAN-Interface CZ-CAPWFC2 ermöglicht die Verbindung eines 
Innengeräts oder einer Innengerätegruppe mit der Panasonic Comfort Cloud-App, 
welche die Überwachung, Steuerung und Zeitsteuerung der Geräte ermöglicht 
sowie Fehlermeldungen ausgibt.
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Einfache Timersteuerung
Komplexe Wochenschaltpläne können über das Smart-
phone auf ganz einfache Weise nicht nur für Einzel
geräte, sondern auch für mehrere Standorte realisiert 
werden.

Energiemonitor
Der berechnete Energieverbrauch kann abgerufen und 
mit anderen Zeiträumen verglichen werden, um zu 
erkennen, wie sich weiter Energie sparen lässt.
Hinweis: �Welche Geräte diese Funktion bieten, ist modellabhängig.

Störungscodes
Störungscodes werden unmittelbar in der App angezeigt, 
so dass eine rasche Störungsbeseitigung möglich wird.

Bis zu 200 Geräte
Es können bis zu 20 Geräte bzw. Gruppen pro Standort an 
bis zu 10 verschiedenen Standorten gesteuert werden.

Kompatibel mit Sprachsteuerung
Nachdem ein Gerät in der App „Panasonic Comfort 
Cloud“ registriert wurde, kann es mit den gängigsten 
Sprachassistenten gesteuert werden.

Mehrere Benutzer
Die App „Panasonic Comfort Cloud“ ermöglicht die 
Einrichtung mehrerer Benutzer, wobei der Zugriff auf 
einzelne Geräte beschränkt werden kann.

1 4

2 5

3 6

Kostenfreie App  
herunterladen
App „Panasonic Comfort Cloud“

Weitere Hardwareanforderungen (vom Kunden 
bereitzustellen): Router und Internetzugang

Der Panasonic Cloud-Server wird allein von 
Panasonic bereitgestellt, betrieben und ver-
waltet.

JETZT BEI

FB-Anschluss 
R1/R2

T10
Verbindungs
leitung: 1,9 m WLAN

Startbildschirm Grundeinstellungen Statistik Wochentimer nanoe™ X-Simulation

Modernste Steuerung mittels Smartphone
Steuern Sie Innengeräte für PACi-, ECOi- und ECO G-Systeme von überall auf der Welt mit Ihrem Smartphone über die Panasonic 
Comfort Cloud und das WLAN-Interface für kommerzielle Geräte. Die Steuerung kann nicht nur für ein System genutzt werden, 
sondern ist erweiterbar auf einen oder gar mehrere Standorte. Durch die Verbindung des Interfaces mit den funktionsreichen 
Systemen erhält man eine perfekte Steuerzentrale für gewerbliche und private Anwendungen.

Eingangsspannung 12 V DC (über T10-Steckanschluss)

Leistungsaufnahme max. 2,4 W

Abmessungen (H x B x T) 120 x 70 x 25 mm

Gewicht 190 g (einschl. Verbindungsleitung)

Interface 1 x WLAN

WLAN-Standard IEEE 802.11b/g/n

Frequenzbereich 2,4-GHz-Frequenzband
Einsatzgrenzwerte:  
Temperatur / Luftfeuchte 0 – 55 °C, 20 – 80 % r. F.

Anzahl anschließbarer  
Innengeräte 1 Gerät bzw. 1 Gruppe

Länge der Verbindungsleitung 1,9 m (im Lieferumfang enthalten)

Anschlussdiagramm
Der Anschluss des WLAN-Interfaces an das Innengerät erfolgt über ein 1,9 m langes Kabel an den T10-Stecker und den R1/R2-
Anschluss des Innengeräts.
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CONEX-Kabelfernbedienungen und 
damit einsetzbare Apps
Diese Palette moderner Kabelfernbedienungen erfüllt die Anforderungen unter-
schiedlicher Benutzer. Die unterschiedlichen Kabelfernbedienungsmodelle sind 
mit verschiedenen Apps kompatibel, um die unterschiedlichen Anforderungen 
von Endkunden, Installateuren und Servicebetrieben zu erfüllen.
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Weitere Informationen auf S. 166
Intuitive Bedienung und klares, modernes Design
Das kompakte Gehäuse der Kabelfernbedienung mit flacher, 
weißer oder schwarzer LCD-Anzeige passt perfekt zu modernen 
Inneneinrichtungen in Wohn- und Geschäftsräumen. In der klar 
strukturierten Anzeige sind alle Funktionen auf einen Blick 
erkennbar.

1 2

3

Intuitive Bedienung und elegantes Design
· �Einfache Bedienung auf einen Blick
· �Gut lesbare LCD-Anzeige
· �Kompaktes Gehäuse (nur 86×86 mm)

Einfache Wartung mit der Panasonic App für 
Servicepartner
· �Schnelle, einfache App-Konfiguration für System

einstellungen 
· �Abruf detaillierter Systembetriebsdaten mit der 

Panasonic H&C Diagnosis-App (Ferndiagnose)
Hinweis: Die Kompatibilität mit den verschiedenen Apps hängt vom jeweiligen Kabelfern-
bedienungsmodell ab.

Bequeme Bedienung per Smartphone
· �Flexible Bedienungsmöglichkeiten durch IoT-Lösungen
· �Neue Panasonic H&C Control-App (Fernwartung) für 

Servicebetriebe
· �Panasonic Comfort Cloud-App für Endkunden zur 

Bedienung von unterwegs rund um die Uhr

CONEX-Kabelfern
bedienungen für  
IoT-Integration
Die Kabelfernbedienungen können naht-
los in die von Panasonic entwickelten 
IoT-Lösungen integriert werden.
Alle Bedienungs- und Serviceeinstellun
gen können bequem über ein Smartphone 
oder Tablet vorgenommen werden.

https://youtu.be/xCHF1BpbqrU

Kabelfern
bedienung

Bluetooth®

Bluetooth®

WLAN

Panasonic Servicepartner Endkunde
Endkunde

PA
Ci
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m
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ng

en
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on
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an
as

on
ic

Ferndiagnose-
Interface

Panasonic Comfort Cloud-App 3

Detaillierte Betriebseinstellungen.
Bedienung von unterwegs per WLAN.

Neue Panasonic H&C Control-App 2 
(Fernwartung)
Detaillierte Betriebseinstellungen.
Detaillierte Wartungseinstellungen.

Neue Panasonic H&C Diagnosis-App 1 
(Ferndiagnose)
Ferndiagnosefunktion (detaillierte 
Betriebsdaten usw.)
1) Für die Nutzung dieser App auf der Außengeräteseite ist das Ferndiagnose-Interface erforderlich. Für die Nutzung dieser App auf der Innengeräteseite 
ist die Kabelfernbedienung CZ-RTC6(W)BL oder CZ-RTC6(W)BLW2 erforderlich. Kompatibel mit den PACi-Außengeräten der Baureihen PZ3 und PZH3. 
2) CZ-RTC6(W)BL oder CZ-RTC6(W)BLW2 erforderlich. 3) CZ-RTC6(W)BLW2 erforderlich.

Ferndiagnose-Interface
Das Ferndiagnose-Interface ermöglicht per Bluetooth® einfachen Zugriff auf Fernwartungsdaten und 
-einstellungen.
· �Ferndiagnose-Interface 1 für PACi NX-Systeme
· �Bluetooth®-Verbindung
· �Panasonic H&C Diagnosis-App (Ferndiagnose)
1) �Als Zubehör lieferbar. Kompatibel mit der Baureihe PACi NX.

Eingangsspannung 220 – 240 V, 50 – 60 Hz (über Außengerät)

Leistungsaufnahme max. 2,4 W (einschl. Außengerät)

Abmessungen (H x B x T) 175 x 125 x 50 mm

Gewicht —

Interface Bluetooth® 4.2 oder höher

Frequenzbereich 2,4-GHz-Frequenzband

Einsatzgrenzwerte: Temperatur / Luftfeuchte 0 – 40 °C / 20 – 80 % r. F.
Hinweise: �Frequenzbereich für die Funkübertragungen: 2.402 – 2.480 MHz. 

Maximale Signalstärke im Frequenzbereich für die Funkübertragungen: +0 dBm.
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CONEX-Kabelfernbedienungen und damit einsetzbare Apps
Flexible Bedienungsmöglichkeiten durch IoT-Lösungen. Drei verschiedene Apps für unterschiedliche 
Bedürfnisse.

Panasonic H&C Control-App (Fernwartung)  
für Endkunden, Servicebetriebe und Installateure
Detaillierte Betriebseinstellungen. Detaillierte Wartungseinstellungen.

Verfügbare Funktionen:
· �EIN/AUS, Betriebsart, Solltemperatur, Luftmenge, Luftausblasrichtung
· �Wochentimer
· �Energiesparfunktionen
· �Störungsanzeige und Alarmhistorie
· �Filterreinigungsanzeige
· �Testbetrieb
· �Anzeige der Fühlerwerte
· �Modus für einfache Einstellungen
· �Modus für erweiterte rweiterte Einstellungen
· �Funktionssperren
· �Steuerung eines Lüftungsgeräts
· �Einstellung des Displaykontrasts
· �Grundlast-Umschaltung (Sequenzsteuerung),  

Redundanzbetrieb bei Störung
· �Flüsterbetrieb
· �nanoe™ X
· �Stromverbrauchsüberwachung
· �Automatische Geräte-Adressierung

Startbildschirm Grundeinstellungen Statistik Wochentimer Erweiterte Ein-
stellungen

Panasonic H&C Diagnosis-App (Ferndiagnose)  
für Servicebetriebe und Installateure
Ferndiagnose und Abruf detaillierter Betriebsdaten

Verfügbare Funktionen:
· �Klimagerätesteuerung (Ansicht des Gesamt

systems und des Kältekreislaufs)
· �Echtzeitdatenabruf für Innen- und Außengerät
· �Kältekreislaufdiagramm und -kennlinie
· �Datenprotokollierung
· �Alarmhistorie
· �Tabelle der Störungscodes

Hauptbildschirm Betriebsdaten Alarmhistorie Gerätesteuerung

Panasonic Comfort Cloud-App (Internet-Steuerung)  
für Endkunden
Bedienung von unterwegs per WLAN.

Verfügbare Funktionen:
· �EIN/AUS
· �Betriebsart
· �Unterstützungsbetrieb (zum Erreichen der Soll-

temperatur bei hoher Last)
· �Luftmenge
· �Luftausblasrichtung
· �Wochentimer
· �Begrenzung des Sollwertbereichs
· �Überwachung des Energieverbrauchs
· �Störungsanzeige
· �nanoe™ X

Startbildschirm Grundeinstellungen Statistik Wochentimer nanoe™ X-Simulator
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Konnektivitätsübersicht

Weißes Modell CZ-RTC6W CZ-RTC6WBL CZ-RTC6WBLW2

Schwarzes Modell CZ-RTC6 CZ-RTC6BL CZ-RTC6BLW2

Kompatible Klimasysteme PACi, PACi NX, ECOi, ECO G PACi, PACi NX, ECOi, ECO G nur PACi NX

IoT-Funktionen Standard (ohne IoT-Funktion) mit Bluetooth®-Funktion mit Bluetooth®- und WLAN-
Funktion

Kompatible Apps

Panasonic Comfort Cloud-App — — ✔

Panasonic H&C Control-App (Fernwartung) — ✔ PACi, PACi NX, ECOi, ECO G ✔ nur PACi NX

Panasonic H&C Diagnosis-App (Ferndiagnose) 1 — ✔ nur PACi NX 2 ✔ nur PACi NX 2

Außengeräteeinstellungen (Kabelfernbedienung am Innen-
gerät angeschlossen) ✔ nur PACi NX 2 ✔ nur PACi NX 2 ✔ nur PACi NX 2

1) Kompatibel mit U-71/100/125/140PZH3E5/8 und U-100/125/140PZ3E8. 2) Bei Anschluss an Innen-/Außengerätekombinationen der Baureihe PACi NX.

Funktionsübersicht
Darstellung des Funktionsumfangs für:
a) die jeweiligen Bedieneinheiten
b) die jeweiligen Apps

Bedieneinheiten Panasonic 
H&C Control-App 

(Fernwartung)

Panasonic Comfort Cloud-App

CZ-RTC5B CZ-RTC6(W) CZ-RTC6(W)BL /  
CZ-RTC6(W)BLW2

+ App

CZ-CAPWFC2
+ App

CZ-RTC6(W)BLW2
+ App

Grund
funktionen

EIN/AUS, Betriebsart, Solltemperatur, 
Luftmenge, Luftausblasrichtung ✔ ✔ ✔ ✔ ✔

Timer
funktionen

Zeitanzeige ✔ — ✔ ✔ ✔

Einfacher EIN/AUS-Timer ✔ — ✔ — —
Wochentimer ✔ — ✔ ✔ ✔

Energiespar-
funktionen

Außer-Haus-Funktion ✔ ✔ ✔ — —
Rückkehr zur Standardtemperatur ✔ — ✔ — —
Begrenzung des Sollwertbereichs ✔ — ✔ ✔ ✔

Ausschalterinnerung ✔ — ✔ — —
Energiesparbetrieb ✔ — ✔ — —
Timergesteuerte Leistungssteuerung ✔ — ✔ — —
Überwachung des Energieverbrauchs ✔ — ✔ ✔ ✔

Econavi ✔ ✔ ✔ ✔ ✔

Wartungs
funktionen

Alarmhistorie ✔ ✔ ✔ — —
Störungsanzeige ✔ ✔ ✔ ✔ ✔

Eingabe eines Servicekontakts ✔ — ✔ — —
Filterreinigungsanzeige ✔ ✔ ✔ — —
Testbetrieb ✔ ✔ ✔ — —
Anzeige der Fühlerwerte ✔ ✔ ✔ — —
Modus für einfache Einstellungen ✔ ✔ ✔ — —
Modus für erweiterte Einstellungen ✔ ✔ ✔ — —

Sonstiges

Funktionssperren ✔ ✔ ✔ — —
Steuerung eines Lüftungsgeräts ✔ — ✔ — —
Einstellung des Displaykontrasts ✔ ✔ ✔ — —
Grundlast-Umschaltung (Sequenz
steuerung) ✔ — ✔ — —

Flüsterbetrieb ✔ — ✔ — —
nanoe™ X ✔ ✔ ✔ ✔ ✔
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Übersichtliche Darstellung
Die angezeigten Informationen werden hauptsächlich 
durch leicht verständliche Piktogramme dargestellt. 
Die wenigen Angaben in Textform sind in 6 Sprachen 
verfügbar (Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch, 
Italienisch und Polnisch). Dank Hintergrundbe-
leuchtung ist die Anzeige auch nachts gut zu erkennen.

Einfacher Zugang zu den Menüs
Die leicht verständlichen Piktogramme erleichtern die 
Navigation sowie die Auswahl und Einstellung der 
Funktionen.

Design
Mit ihrem edlen Design fügt sich die neue Kabelfern
bedienung CZ-RTC5B auch in die anspruchsvollste 
Raumarchitektur ein.  
Das „kleine aber feine“ Display mit Touchscreen-
Funktion misst nur 120 x 120 x 16 mm.

Hauptfunktionen
· �Einfache Konfiguration des Timers und der Ein-

stellungen für das Innengerät
· �Begrenzung des Energieverbrauchs durch timer

gesteuerten Lastabwurf
· �Energieverbrauchsanzeige (nur für PACi-Geräte mit 

R32)

1 3

2 4

Design-Kabelfernbedienung mit 
Econavi-Funktion
Das klare, elegante Design, die einfache Bedienung und die neuen 
Regelungsfunktionen machen diese neue Kabelfernbedienung mit 
Touch-Screen einzigartig.
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1 | �Raumbezeichnung 
(max. 16 Zeichen)

2 | �Uhrzeit und Wochentag
3 | �Betriebsart: Heizen / 

Kühlen / Entfeuchten / 
Ventilatorautomatik

4 | �Betriebsstatus: Warm
luftstart im Heizen / 
Abtaubetrieb / Standby

5 | �Solltemperatur
6 | �Lamellenstellung
7 | �Ventilatordrehzahl: 

hoch / mittel / niedrig / 
Automatik

8 | nanoe™ X-Einstellung

1 2

3
5 7

4 68

Weitere Informationen auf S. 166Grundfunktionen (Bedienung und Anzeige)
Alle Funktionen der Fernbedienung sind über den Touch-
screen rasch zugänglich.
· �EIN/AUS-Timer 
· �Wochentimer 
· �Flüsterbetrieb 
· �Temperaturfühler in Fernbedie

nung 
· �EIN/AUS-Sperre 
· �Filteranzeige 
· �Energiesparmodus 
· �Anzeige: Gerätesteuerung durch 

zentrale Bedieneinheit aktiv 

· �Sperre für Änderung der 
Betriebsart 

· �Rückkehr zur Standard
temperatur 

· �Begrenzung des Sollwert
bereichs 

· �Ausschalterinnerung 
· �Timergesteuerte Leistungs-

steuerung 
· �Steuerung eines Lüftungsgeräts 
· �Außer-Haus-Funktion

1 2 3
Beispiel für das Einstellen der Luftrichtung
1. �„Luftrichtung“ auswählen und Taste „Bestätigen“ drücken.
2. �Mit den Pfeiltasten  Gerätenummer auswählen.
3. �Zur Klappeneinstellung wechseln und mit den Pfeiltasten 

 Klappenstellung auswählen.
4. �Taste „Zurück“ drücken, um zur Menüanzeige zurück

zukehren.

System 1 System 2

CZ-RTC5B

Redundanzschaltungen mit der Kabelfernbedienung  
CZ-RTC5B
Die Bedieneinheit CZ-RTC5B ermöglicht in Verbindung mit 
zwei PACi-Systemen einen Rotations-, Redundanz- und 
Unterstützungsbetrieb.

Funktionen der Kabelfernbedienung CZ-RTC5B
Funktionen Einstellungen Innengeräte

PACi VRF
Grund-
funktionen

EIN/AUS, Betriebsart, Solltemperatur, Luft-
menge, Luftausblasrichtung ✔ ✔

Timerfunktion
Zeitanzeige ✔ ✔

Einfacher EIN/AUS-Timer ✔ ✔

Wochentimer ✔ ✔

Energie
einsparung

Außer-Haus-Funktion ✔ ✔

Rückkehr zur Standardtemperatur ✔ ✔

Begrenzung des Sollwertbereichs ✔ ✔

Ausschalterinnerung ✔ ✔

Energiesparbetrieb ✔ ✔

Timergesteuerte Leistungssteuerung ✔ 1) ✔

Überwachung des Energieverbrauchs (R32-
Geräte) ✔ —

Funktionen Einstellungen Innengeräte
PACi VRF

Wartungs
funktionen

Alarmhistorie ✔ ✔

Eingabe eines Servicekontakts ✔ ✔

Filteranzeige und -reset ✔ ✔

Automatische Adressierung, Testbetrieb ✔ ✔

Anzeige der Fühlerwerte ✔ ✔

Einfache und erweiterte Einstellungen ✔ ✔

Sonstiges

Funktionssperren ✔ ✔

Steuerung eines Lüftungsgeräts ✔ ✔

Einstellung des Displaykontrasts ✔ ✔

Temperaturfühler in Fernbedienung ✔ ✔

Flüsterbetrieb ✔ 1) —

Sperre durch zentrale Regelung ✔ ✔

1) Nicht in PACi Standard-Geräten mit R410A verfügbar.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Einfacher Zugang zu allen Menüs
1. Solltemperatureinstellung aufrufen: Taste  drücken.
2. �Anzeigeelement auswählen („Betriebsart“ oder „Ventilator

drehzahl“): Pfeiltasten „Links/Rechts“   drücken.
3. Einstellung ändern: Pfeiltasten „Auf/Ab“  drücken.
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datanavi
datanavi – innovative Technologie zur Datenübermittlung 
Produkt- und Serviceinformationen mit datanavi schnell 
und einfach auf Mobilgeräte übertragen.
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Kostenfreie Apps herunterladen und  
datanavi sofort ausprobieren!

JETZT BEI

Panasonic Cloud-
Server

Benutzer

Hauptfunktionen
· �Informationen zum Klimasystem erfassen 

und speichern
· �Schneller, einfacher Zugriff auf technische 

Dokumente in der Online-Datenbank
· �Schneller, einfacher Zugriff auf Inbetrieb

nahme- und F-Gase-Prüfprotokolle

Funktionsweise der datanavi-
Technologie
Von der LED-Anzeige der datanavi-
fähigen Bedieneinheit CZ-RTC5B 
werden Daten als nicht sichtbare, 
hochfrequente LED-Lichtsignale 
schnell und einfach auf das Mobil
gerät übertragen.

Einfache Bedienung der datanavi-Funktion
Die Kamera eines Smartphones (mit datanavi-App) einfach auf die LED-Anzeige der Panasonic-
Bedieneinheit (CZ-RTC5B) richten, um Produktinformationen und technische Daten des Klima-
systems direkt auf das Mobilgerät abzurufen. Über die Verbindung zum Panasonic Cloud-Server 
erhält man schnellen Zugriff auf die Dokumentation der Klimasysteme sowie die Möglichkeit 
zum Speichern abgerufener Daten.

Innovative Light 
ID-Technologie 
von Panasonic

Aktuelle 
Systemdaten 

auf dem 
Mobilgerät

Direkter 
Zugriff auf 
technische 
Dokumente

Einfache 
intuitive 

Bedienung

Funktionen für Endkunden
· �Intuitiv bedienbar: Abruf der Betriebsdaten im Normalbetrieb, Anzeige des 

Energieverbrauchs usw.
· �Zugriff auf die Online-Datenbank: Anzeige von Anleitung und technischen Doku-

menten.
· �Was tun bei einer Störung? Direktkontakt zum Kundendienst, einfache Weitergabe 

der Störmeldungsdaten.

Funktionen für Servicebetriebe
· �Abruf spezifischer technischer Daten: 

technische Dokumente, Wartungs
anleitung, Testbetriebsdaten usw.

· Exakte Störmeldungsdaten
· Einfache F-Gase-Checkliste
· Reparaturanleitung und -checkliste

Normalbetriebsdaten Energiemanagement Störmeldungsdaten Bedienungsanleitung Testbetriebsdaten Servicedaten

* Tatsächliche Bedienoberfläche kann von der Abbildung abweichen.

PACi
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Intelligenter Touch-Screen
Die clevere Lösung für hohe Anforderungen im Gebäudemanagement
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Weitere Informationen auf S. 170

Funktionen

Bedienung mittels Wischgesten (Tippen, Streichen, Wischen) ✔

Grafische Darstellung von Daten (Trends, Vergleiche) ✔

Netzwerkfunktionen (max. 64 Benutzer) ✔

Störmeldungsversand an max. 8 E-Mail-Empfänger ✔

Automatische Rückkehr zur Standardtemperatur ✔

Einstellung der Sollwertbereiche ✔

Automatische Ausschaltung ✔

Betrieb bei reduziertem Außengeräte-Geräuschpegel ✔

Anschluss eines Personen-Aktivitätssensors ✔

Leistungsbegrenzung (Lastabwurf) ✔

Energiekostenabrechnung ✔

Ereignisprotokollanzeige (Warnungen: max. 10.000 Einträge, Statusänderungen: max. 50.000 Einträge) ✔

Programmierung ereignisgesteuerter Abläufe (max. 50 Ereignisse definierbar) ✔

Ignorieren in Wartung befindlicher Innengeräte ✔

Zahlreiche Energiesparfunktionen serienmäßig integriert
· �Rückkehr zur Standardtemperatur, automatische Ausschaltung, Einstellung der Sollwertbereiche
· Leistungsbegrenzung (Lastabwurf)

Bildschirmanzeige zum Festlegen der 
Einstellung für die Rückkehr zur 
Standardtemperatur

Automatische Ausschaltung Bildschirmanzeige für Leistungs
begrenzung (Lastabwurf) des Außen
geräts.

· �Leistungsbegrenzung der Innen
geräte über Steuereingänge sowie 
über Timer-Einstellungen möglich

· �Leistungsbegrenzung der Innen
geräte über Steuereingänge:  
± 1 K / ± 2 K / thermostatische 
Abschaltung

· �Innengeräte werden mittels 
Sequenzsteuerung in vorgege
benen zeitlichen Abständen ein- 
und ausgeschaltet

Um Energieeinsparungen zu erleichtern, werden viele nütz
liche Parameter dargestellt.
Beispiel Säulendiagramm

Innengeräte: �Gesamtbetriebsdauer, Betriebsdauer mit 
Anforderung 
Verbrauch (Strom, Gas) 
Kosten (Strom / Gas)

Außengerät: �Anzahl Betriebszyklen des Außengeräts 
Verdichterlaufzeit

Anzeige unterschiedlicher Betriebsintervalle (1 Stunde / 1 Tag 
/ 1 Monat) für Vergleich mit dem Vorjahreszeitraum möglich.

Grafische Auswertung
· �Anschauliche Diagramme zur Unterstützung von Energie

sparplänen
· �Anzeige der Verteilung von Strom- und Gasverbrauch auf die 

einzelnen Mietparteien

Grafische Darstellungen

Intuitive Bedienung
Für optimale Lesbarkeit und Bedienbarkeit sind alle Bildschirmanzeigen des 
Reglers nach demselben Prinzip aufgebaut
· Touch-Screen mit 10,4-Zoll-Farbdisplay
· Bedienung mittels Wischgesten wie bei Smartphones

10,4 Zoll 

Einfache Bedienung mittels WischgestenGroßer Touch-Screen mit 10,4-Zoll-Bild-
schirm

Streichen –
Mit aufgesetztem Finger langsam auf- 
oder abwärts über den Bildschirm strei-
chen, um die Bildschirmanzeige ent-
sprechend nach oben oder unten zu ver-
schieben.

Listeneintrag auswählen –
Den Finger in der Bildschirmanzeige 
auf ein Drehfeld (Listenfeld mit Auf- 
und Ab-Pfeil) setzen und kurz nach 
oben oder unten wischen, um einen 
Listeneintrag auszuwählen.

Wischen –
Mit dem Finger rasch auf- oder abwärts 
über den Bildschirm wischen, um schnell 
durch die Bildschirmanzeige zu blättern.

Regelung
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Econavi-Sensor
Der Econavi-Sensor erfasst die Anwesenheit von Personen im Raum und passt 
die Leistung der PACi- oder ECOi-Geräte automatisch an, um den Komfort zu 
verbessern und die Energieeinsparungen zu maximieren.
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Econavi-Sensor: CZ-CENSC1

Beispiel einer Montage in 2,5 m Höhe bei 30°-Winkel

1 m 3 m 5 m 7 m7 m

-60°

-40°

-20°

40°

20°
0°

60°

5 m 3 m 1 m

Montageposition des Sensors

2,5 m

b (m)
1,8 m Totzone

ca. 1 m

Erfassungs-
bereich 6 m

Vormittags:
Leistungsstarker Kühlbetrieb, wenn sich viele Personen mit hohem 
Aktivitätsgrad im Raum aufhalten.

Nachmittags:
Reduzierter Kühlbetrieb, wenn sich weniger Personen im Raum 
aufhalten.

Abends:
Automatische thermostatische Abschaltung, wenn alle Personen 
den Raum verlassen haben.

· �Erfasst den Aktivitätsgrad von Personen im Raum und passt 
die Solltemperatur entsprechend um 2 °C nach oben bzw. 
unten an, um Komfort und Energieeffizienz zu optimieren.

· �Bei Abwesenheit von Personen für eine bestimmte Dauer 
schaltet Econavi das System ab oder führt die eingestellte 
Temperaturverschiebung aus.

· �Für eine optimale Erfassung ist die Montageposition des 
externen Econavi-Sensorgehäuses im Raum unabhängig 
vom Innengerät frei wählbar.

Anwendungen
Energieeinsparungen in Büros: Nachdem der letzte Mit
arbeiter das Büro verlassen hat, passt Econavi automatisch 
die Solltemperatur an oder schaltet das System aus.
Komfortklimatisierung in Hotelzimmern: Bei Erfassung von 
Personen im Raum wird die Solltemperatur automatisch 
angepasst, um optimalen Komfort zu gewährleisten.

Hauptvorzüge
· �Kompatibel mit Kassetten-, Wand-, Kanal- und Decken

unterbaugeräten
· �Erhöhte Energieeffizienz
· �Erhöhter Komfort
· �Montageposition des externen Sensorgehäuses frei wählbar 

für optimale Erfassung

In Kombination mit dem Econavi-Sensor können die Inverter
systeme von Panasonic noch energieeffizienter arbeiten, 
indem unnötiger Energieverbrauch erkannt und vermieden 
wird. Der Econavi-Sensor erfasst anhand von Wärme und 
Bewegung die Anwesenheit und den Aktivitätsgrad von Perso-
nen im Raum. Entsprechend den erfassten Parametern wird 
die Leistung des Klimageräts in Echtzeit an den tatsächlichen 
Kühl- bzw. Heizbedarf im Raum angepasst.

Erfassung des Aktivitätsgrads für präzise Energie
einsparungen
Die An- bzw. Abwesenheit von Personen und deren Aktivitäts
grad werden in Echtzeit erfasst. Daraufhin wird die Soll
temperatur automatisch nach oben oder unten angepasst, 
um höchsten Komfort bei möglichst geringem Energie
verbrauch zu erreichen.

Auswahl der Montageposition für den Sensor
Damit das Energiesparpotential voll ausgenutzt werden 
kann, muss bei Auswahl der Montageposition darauf 
geachtet werden, dass der Erfassungsbereich des Sensors 
nicht durch Säulen, Wände, Raumteiler oder andere Ein-
bauten im Raum eingeschränkt wird.
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2 4 5

2
3

4

5

1

1

3 Ein Regler für alle Geräte im Hotelzimmer:
Kartenschalter, Klimagerät, Beleuchtung, Fenster-
kontakt. Möglichkeit zum Anschließen an Modbus.

Beleuchtung Innengerät, z B. Kanal
gerät

Tür- bzw. Fensterkontakt 
PAW-DWC

Bewegungssensor (Decke) 
PAW-CMS-AC / -DC

Bewegungssensor (Wand) 
PAW-WMS-AC /-DC

Kartenschalter 
(bauseits)

Bedieneinheiten für Hotelanwendungen
Innovative Bedieneinheiten, die speziell für den Einsatz in Hotelanwendungen 
ausgelegt sind: mit einem zum Hotelinterieur passenden, modernen Design und 
einer vereinfachten Bedienung für Hotelgäste.
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Weitere Informationen auf S. 167

· Einfache Installation
· �Kosteneffektiver Einbau, denn alle Elektrokabel werden zum 

zentralen Regler geführt: Beleuchtung, Kartenschalter, 
Bewegungssensor und Fensterkontakt können alle an 
diesen einen Regler angeschlossen werden

· �Elegantes Design in zwei Farben: Schwarz oder Weiß
· �Sonderausführungen mit verschiedenen Farben und Ober-

flächen auf Anfrage lieferbar
· Als Einzel-Fernbedienung oder über Modbus anschließbar

Energiesparfunktionen
· �Ausschalten von Klimagerät und Beleuchtung bei Abwesen

heit 
· �Sperren des Klimageräts bei geöffnetem Fenster 
· �Konfigurierbare Höchst- und Mindest-Solltemperatur

Vereinfachte Bedienung:
Dem Hotelgast steht nur ein eingeschränkter Funktions
umfang des Klimageräts zur Verfügung – Ein/Aus, Soll
temperatur und Ventilatordrehzahl

Einfache Konfiguration
Einfaches Konfigurationsmenü für Zugriff auf alle Parameter 
bei Anschluss als Einzel-Fernbedienung. Um die Inbetrieb
nahme zu vereinfachen, kann eine vorkonfigurierte Funktions
belegung von einem angeschlossenen Computer auf den 
Hotelregler geladen werden (nur bei Modbus-Modellen).

Schnelle, einfache Konfiguration mit NFC-fähigem 
Smartphone
Bei den Hotelreglern und Hotelfernbedienungen mit Touch-
screen können die Einstellungen auf einem Smartphone mit 
NFC-Funktion (Near Field Communication) gespeichert und 
von dort auf andere Hotelregler übertragen werden. Diese 
Funktion ist auch verfügbar, solange der Regler noch nicht 
angeschlossen ist, sodass die Konfiguration sogar bereits vor 
der Installation vorgenommen werden kann.

5       6 1       2 3       4 7       8 

16     15       14     13       12     11       10     9 

A    B 
MODBUS

R1    R2 

N

L

Modbus-RS-485-Interface 
mit Zweidrahtleiter
anschluss

Innengerät
Bel. 

Eing-
Bel.  

Raum

Beispiel: Funktionsbelegung für Option 2 beim Modbus-Hotelregler

Modbus-Hotelregler mit je 4 digitalen Ein- und Ausgängen
Um die Konfiguration zu erleichtern, sind bei den Modbus-Hotelreglern (PAW-RE2C4-MOD-WH (weiß) / PAW-RE2C4-MOD-BK 
(schwarz)) vier Funktionsbelegungen vorkonfiguriert.

Vorkonfigurierte Funktionsbelegungen für die Eingänge Vorkonfigurierte Funktionsbelegungen für die Ausgänge

Konfigu
rationen

Digital Digital Digital Analog Relais Relais Relais Relais
1-2 3-4 5-6 7-8 15-16 13-14 11-12 9-10

Option 1 Karte Fenster Beleuchtung Temperatur Bel. Eingang Beleuchtung n. verwendet Ventilstellglied

Option 2 Karte Fenster Jalousie auf Jalousie ab Bel. Eingang Beleuchtung Jalousie auf Jalousie ab

Option 3 Beweg.sensor Fenster Türkontakt Temperature Bel. Eingang Beleuchtung n. verwendet Ventilstellglied

Option 4 Beleuchtung Fenster Jalousie auf Jalousie ab n. verwendet Beleuchtung Jalousie auf Jalousie ab

Typ Modell Farbe Digitale Eingänge Digitale Ausgänge GLT-Protokoll Konfiguration Temperatursensor

Einzel-Hotelfernbedienung mit 
Touchscreen

PAW-RE2D4-WH Weiß 2 – – NFC-Funktion integriert
PAW-RE2D4-BK Schwarz 2 – – NFC-Funktion integriert

Modbus-Hotelregler mit Touch-
screen

PAW-RE2C4-MOD-WH Weiß 4 4 Modbus NFC-Funktion integriert
PAW-RE2C4-MOD-BK Schwarz 4 4 Modbus NFC-Funktion integriert

Hotelsensoren mit potenzialfreien Kontakten
PAW-WMS-DC Bewegungssensor (Wand), 24 V DC
PAW-WMS-AC Bewegungssensor (Wand), 230 V AC
PAW-CMS-DC Bewegungssensor (Decke), 24 V DC
PAW-CMS-AC Bewegungssensor (Decke), 230 V AC
PAW-24DC 24-V-Stromversorgung.
PAW-DWC Tür- bzw. Fensterkontakt

Hotelregler und Hotelfernbedienungen
PAW-RE2C4-MOD-WH Hotelregler mit Touch-Screen, E/A und Modbus RS-485, weiß
PAW-RE2C4-MOD-BK Hotelregler mit Touch-Screen, E/A und Modbus RS-485, schwarz
PAW-RE2D4-WH Hotelfernbedienung mit 2 digitalen Eingängen, weiß
PAW-RE2D4-BK Hotelfernbedienung mit 2 digitalen Eingängen, schwarz

1       2 3       4 

R1 
R2

IN2IN1       Innengerät

Beispiel: Funktionsbelegung für Einzel-Hotelfernbedienung mit TouchscreenEinzel-Hotelfernbedienung mit 2 digitalen Eingängen
Über die zwei digitalen Eingänge der Einzel-Hotelfern
bedienung (PAW-RE2D4-WH (weiß) / PAW-RE2D4-BK 
(schwarz)) können die für Hotelzimmer wichtigsten 
Bedienungsaktionen ausgeführt werden.

Digitale Eingänge
Konfigu
rationen IN1 (1-2) IN2 (3-4)

Option 1 Karte Fenster
Option 2 Beweg.sensor Fenster
Option 3 Beweg.sensor Tür
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Universelle GLT-Interfaces mit S-Link-Anschluss
NEU 2024

Haus
automatisierung

Die neuen universellen GLT-Interfaces (PAW-AC2-BMS-16/-64/-128) 
bieten Unterstützung der Modbus-, BACnet- und KNX-Protokolle für die 
jeweilige Anzahl von Innengeräten.
Die GLT-Interfaces mit direktem Panasonic P-Link-Anschluss helfen Kosten zu 
reduzieren. Alle diese Vorzüge sorgen für eine problemlose Integration sowie für 
einen zuverlässigen Betrieb.
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PAW-AC2-BMS-16 Universal-Interface mit Unterstützung der Modbus-, BACnet- 
und KNX-Protokolle für bis zu 16 Innengeräte

PAW-AC2-BMS-64 Universal-Interface mit Unterstützung der Modbus-, BACnet- 
und KNX-Protokolle für bis zu 64 Innengeräte

PAW-AC2-BMS-128 Universal-Interface mit Unterstützung der Modbus-, BACnet- 
und KNX-Protokolle für bis zu 128 Innengeräte

Ausführung Max. Anzahl  
Innengeräte

Max. Anzahl  
Außengeräte

Anzahl  
S-Link-Anschlüsse

16 1 - 16 1 - 16 1
64 1 - 64 1 – 30 1

128 128 (1 - 64 pro 
S-Link-Anschluss)

60 (1 - 30 pro S-Link-
Anschluss) 2

Es sind Treiber verfügbar für:
· �AMX
· �Control4
· �eedomus
· �Elan
· �Fibaro
· �iRidium
· �Eedom
· �RTI
· �Savant
· �Creston
· �Kuju
· �Vera

Einbindung in verschiedene Smart-Home-Managementsysteme zur Hausautomatisierung über  
PAW-AC2-BMS-***-Interfaces möglich

Multifunktions-
Kommunikationsanschlüsse

USB-Speicherport

Kleinspannung: 24 V DC

Ethernet-Anschluss

Schneller, günstiger und einfacher – 
für ein erfolgreiches Projektgeschäft!
· �Kein Kommunikationsadapter  

(CZ-CFUNC2) erforderlich
· �Bis zu 50 % Kostenersparnis gegen-

über herkömmlichen GLT-Interfaces 1

· �Verringerte Konfigurationsdauer, Ver-
meidung möglicher Fehler

1) ��Gemäß Panasonic Berechnung für PAW-AC2-BMS-16.
2) �Je ein GLT-Protokoll pro Interface verfügbar.

Systembeispiel mit universellem GLT-Interface

U1/U2-Kommunikationsleitung direkt mit der IntesisBox verbunden. 16 bis 128 Innengeräte pro Interface.

U1/U2

Ein Interface 
für alle drei 
Protokolle! 2

Direkter Anschluss an die S-Link-Kommunikationsleitung1

Verbesserte Leistungen
· �Stromverbrauchsberechnung basierend auf drei Eingängen von Impulszählern oder Modbus-Zählern
· �BACnet: Firmware-Revision 14, BTL-zertifiziert
· �Unterstützung der IP- und RTU/MSTP-Protokolle für Modbus und BACnet durch das Interface für 128 Innengeräte

3

Einfache Konfiguration
· �Nur ein Universal-Interface mit Unterstützung für alle drei GLT-Protokolle: Modbus, BACnet und KNX
· �Speziell konzipiertes Konfigurationstool (MAPS für Panasonic)
· �Firmware-Updates mit neuen und verbesserten Funktionen
· �Scanfunktion zur automatischen Erkennung der angeschlossenen Geräte im VRF-System

2

Beispiele für Bildschirmanzeigen in MAPS für Panasonic

Regelung
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Regelung und Konnektivität
Für die unterschiedlichsten Anwendungen steht eine Vielzahl von Bedieneinheiten zur Verfügung.

Einfache Anbindung an KNX, Modbus, LonWorks, BACnet und proprietäre 
Smart-Home-Managementsysteme zur Hausautomatisierung
Einfache und zuverlässige Lösung zur Integration von  
Panasonic Heiz- und Kühlsystemen in vielfältige Gebäude- 
oder Energiemanagementsysteme.
Bidirektionale Überwachung und Steuerung aller not-
wendigen Parameter.

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Panasonic

CZ-CLNC2Interface

Zentrale Bedieneinheiten
Intelligenter Touch-Screen

Intelligenter Touch-Screen
Bis zu 256 Innengeräte  

(mit zusätzlichem Kommunikationsadapter)
CZ-256ESMC3

Panasonic AC Smart Cloud

Cloudbasierte Internet-Steuerung
Ansteuerung von bis zu 128 Gruppen  

bzw. 128 Innengeräten.
CZ-CFUSCC1

Anschluss an bauseitige Steuerungen

Leistungssteuerung für PACi- und Mini-
ECOi-Außengeräte

Bis zu 4 Außengeräte.
CZ-CAPDC3

Seriell-paralleler Mini-Schnittstellenadapter
für die Steuerung eines Innengeräts oder einer 

Innengeräte-Gruppe (max. 8 Innengeräte)
CZ-CAPBC2

Kommunikationsadapter
Ansteuerung von bis zu 128 Gruppen  

bzw. 128 Innengeräten
CZ-CFUNC2

Lokaler Schnittstellenadapter zur  
EIN/AUS-Schaltung

eines externen Geräts (z. B. Lüftungseinheit)
CZ-CAPC3

S-Link-Adapter für Raumklimageräte
CZ-CAPRA1
Adapter zur Einbindung von Raumklimageräten in die S-Link-Kommunikation, für die volle Kontrolle der Raum-
klimageräte.

Erweiterte Projektmöglichkeiten
· �Einbindung von EDV-Räumen mit YKEA-Wandgeräten
· �Einbindung von Kleinbüros mit Raumklimageräten
· �Vereinigung von getrennten Bestandssystemen mit Raumklimageräten einerseits und VRF-Systemen anderer-

seits
· �Zentrale Bedieneinheiten: 64 Innengeräte
· �Intelligenter Touch-Screen +Kommunikationsadapter: 256 Innengeräte
· �Panasonic AC Smart Cloud
Hinweis: �Wenn die Grundlast-Umschaltung (Sequenzsteuerung) über die Fernbedienung aktiviert wird, kann CZ-CAPRA1 nicht angeschlossen werden

Grundfunktionen: Ein/Aus-Schaltung, Betriebsartenwahl, Soll-
temperatur, Ventilatordrehzahl, Lamelleneinstellung, Sperre der 
Fernbedienung.

Externe Eingänge: EIN/AUS-Schaltung, Störungsabschaltung.

Externe Relaisausgänge 1: Betriebsmeldung (EIN/AUS), 
Störmeldung.
1) �Da über den CN-CNT-Anschluss derzeit keine Stromversorgung für das externe Relais 

möglich ist, muss eine eigene 12-V-DC-Stromversorgung für das Relais vorgesehen werden.

CZ-CAPRA1

Zentral gesteuertes  
VRF-/PACi-System

In die zentrale 
Klimasteuerung 
eingebundenes 

Raumklimagerät
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Einzel-Fernbedienungen

Kabelfern
bedienung

CZ-RTC6W (weiß)
CZ-RTC6 (schwarz)
Standard (ohne IoT-
Funktion)

✔ ✔

1 Gruppe,  
8 �Innen

geräte

· �Anschluss von bis zu 2 Bedien
einheiten pro Gruppe ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ — — —

CZ-RTC6WBL (weiß)
CZ-RTC6BL (schwarz)
mit Bluetooth®-Funktion

✔ ✔

1 Gruppe,  
8 �Innen

geräte

· �Anschluss von max. 1 Bedieneinheit 
pro Gruppe ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ — ✔ —

CZ-RTC6WBLW2 2 (weiß)
CZ-RTC6BLW2 2 (schwarz)
mit Bluetooth®- und 
WLAN-Funktion

✔ ✔

1 Gruppe,  
8 �Innen

geräte

· �Anschluss von max. 1 Bedieneinheit 
pro Gruppe ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ — ✔ —

Design-
Kabelfern
bedienung

CZ-RTC5B ✔ ✔

1 Gruppe,  
8 �Innen-

geräte

· �Anschluss von bis zu 2 Bedien
einheiten pro Gruppe ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ — ✔ —

Modbus-
Hotelregler 
mit Touch-
screen, 
potenzial-
freien Kontak-
ten und Mod-
bus

PAW-RE2C4-MOD-WH
PAW-RE2C4-MOD-BK

WH: weiß, BK: schwarz
Sonderausführungen auf 
Anfrage.

— ✔ 1 Innengerät — ✔ ✔ ✔ ✔ — ✔ —
Modbus +  
4 digitale  
Ein-/Ausgänge

Einzel-
Hotelfern
bedienung mit 
Touchscreen 
und potenzial
freien Kontak-
ten

PAW-RE2D4-WH
PAW-RE2D4-BK

WH: weiß, BK: schwarz
Sonderausführungen auf 
Anfrage.

— ✔ 1 Innengerät — ✔ ✔ ✔ ✔ — ✔ — Eigenständig +  
2 digitale Eingänge

Infrarot-Fern
bedienung

CZ-RWS3 + CZ-RWRU3W
CZ-RWS3 + CZ-RWRY3
CZ-RWS3
CZ-RWS3 + CZ-RWRL3
CZ-RWS3 + CZ-RWRD3
CZ-RWS3 + CZ-RWRT3
CZ-RWS3 + CZ-RWRC3

✔ —
1 Gruppe,  
8 �Innen

geräte

· �Anschluss von bis zu 2 Bedien
einheiten pro Gruppe ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ 1 — — —

Zentrale Bedieneinheiten

Zentrale 
Bedienstation 
mit int. Pro-
grammtimer

CZ-64ESMC3 ✔ —
64 Gruppen, 
64 �Innen

geräte

· �Anschluss von bis zu 10 Bedien
stationen an ein System

· �Möglichkeit der Kombination von 
Haupt- und Nebenstation

· �Möglichkeit der Nutzung ohne 
Fernbedienungen

✔ ✔ ✔ ✔ ✔ 1 ✔ ✔ —

Schalt-/
Statustafel CZ-ANC3 — —

16 Gruppen, 
64 �Innen

geräte

· �Anschluss von bis zu 8 Schalt-/
Statustafeln (4 Haupt- und 
4 Nebenstationen)

· �Keine Möglichkeit der Nutzung 
ohne Fernbedienungen

✔ — — — — ✔ — —

Intelligenter 
Touch-Screen CZ-256ESMC3 ✔ —

128 Innen-
geräte 
(256 IGs mit 
zusätzl. 
Kommu
nikations
adapter)

· �Für mehr als 128 Systeme muss 
ein Kommunikationsadapter  
(CZ-CFUNC2) vorgesehen werden

✔ ✔ ✔ ✔ ✔ 1 ✔ ✔ —

1) Eine Einstellung ist nicht möglich, wenn eine Fernbedienung vorhanden ist. Für die Einstellung ist die Fernbedienung zu verwenden. 2) Nur in Kombination mit Innen-/Außengerätekombinationen der 
Baureihe PACi NX einsetzbar. Hinweis: Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
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CONEX-Kabelfernbedienungen
CZ-RTC6W / CZ-RTC6 // CZ-RTC6WBL / CZ-RTC6BL // CZ-RTC6WBLW2 / CZ-RTC6BLW2 1

· �Kabelfernbedienungen in 3 unterschiedlichen Ausführungen:  
CZ-RTC6W / CZ-RTC6 – Standardausführung (ohne IoT-Funktion) 
CZ-RTC6WBL / CZ-RTC6BL – mit Bluetooth®-Funktion 
CZ-RTC6WBLW2 / CZ-RTC6BLW2 – mit Bluetooth®- und WLAN-Funktion

· �Farbe: RTC6W – Weiß; RTC6 – Schwarz
· �Intuitive Bedienung und elegantes Design
· �Gut lesbare LCD-Anzeige
· �Abmessungen (H x B x T): 86 x 86 x 25 mm

Panasonic H&C Control-App 2 (Fernwartung)
· �Erleichterung der täglichen Fernwartungsroutine über Bluetooth®
· �Schnelle, einfache App-Konfiguration für Systemeinstellungen

Panasonic H&C Diagnosis-App 3 (Ferndiagnose)
· �Einfacher Zugriff auf Fernwartungsdaten und -einstellungen über Bluetooth®

Panasonic Comfort Cloud-App
· �Speziell für die Bedürfnisse von Endkunden entwickelt
· �Bedienung von unterwegs per WLAN

Grundfunktionen
· �Betriebsartenwahl: Heizen / Kühlen / Entfeuchten / Umluft / Automatik
· �Temperatureinstellung
· �Ventilatordrehzahl: 5 Stufen 
· �Luftausblasrichtung
· �nanoe™ X- / Econavi-Einstellung
· �Wochentimer 4

1) �Kompatibel mit der Baureihe PACi NX.
2) �CZ-RTC6(W)BL oder CZ-RTC6(W)BLW2 erforderlich.
3) �Ferndiagnose-Interface erforderlich. Kompatibel mit derBaureihe PACi NX.
4) �Einstellbar über die Panasonic H&C Control-App.

Kabelgebundene Einzel-Fernbedienungen

Design-Kabelfernbedienung
CZ-RTC5B

· �Energieverbrauchsanzeige (nur mit PACi)
· �Glatte Frontblende mit Touch-Screen in modernem Design für einfache Bedienung
· �Praktische Funktionen, z. B. Überwachung und Begrenzung des Energieverbrauchs und Wartungs-

funktionen – alle rasch zugänglich über das 3,5-Zoll-Display mit Touch-Screen-Funktion
· �Gut erkennbare Anzeige dank Hintergrundbeleuchtung
· �Störmeldung durch blinkende Anzeige

datanavi
· �Informationen zum Klimasystem erfassen und speichern
· �Schneller, einfacher Zugriff auf technische Dokumente in der Online-Datenbank
· �Schneller, einfacher Zugriff auf Inbetriebnahme- und F-Gase-Prüfprotokolle
Hinweis: �Für die datanavi-Funktion ist eine kostenfreie Panasonic-App erforderlich.

Grundfunktionen
· �EIN/AUS
· �Betriebsart
· �Solltemperatur
· �Luftmenge
· �Luftausblasrichtung

Timerfunktion
· �Wochentimer
· �Einfacher EIN/AUS-Timer
· �Zeitanzeige

Energieeinsparung
· �Außer-Haus-Funktion
· �Begrenzung des Sollwert

bereichs
· �Rückkehr zur Standard-

temperatur
· �Ausschalterinnerung
· �Timergesteuerte Leistungs-

steuerung
· �Energiesparbetrieb
· �Überwachung des Energie

verbrauchs

Sonstiges
· �Funktionssperren
· �Steuerung eines Lüftungs

geräts
· �Einstellung des Display

kontrasts
· �Temperaturfühler in Fern-

bedienung
· �Flüsterbetrieb
· �Sperre durch zentrale Rege-

lung
· �Redundanz-/Rotations-

schaltung

Hinweise:
1) �Die Energieverbrauchsanzeige ist bei allen 

PACi-Systemen verfügbar mit Ausnahme 
der PACi Standard-Geräte mit R410A.

2) �Notbetrieb, Grundlastumschaltung und 
Kaskadenschaltung sind bei allen PACi-
Außengeräten verfügbar.
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Modbus-Hotelregler
PAW-RE2C4-MOD-WH // PAW-RE2C4-MOD-BK

· �Einfache Installation
· �Kosteneffektiver Einbau: alle Elektrokabel werden zum zentralen Regler geführt
· �Elegantes Design
· �Einstellen aller Hauptfunktionen über die direkte Verbindung zum Innengerät
· �Zwei Möglichkeiten: als Einzel-Fernbedienung oder über Modbus anschließbar
· �Farbe: WH: Weiß. BK: Schwarz
· �Je 4 digitale Eingänge und Ausgänge für vielfältige Funktionsbelegungen

Ein Regler für alles
Beleuchtung, Kartenschalter, Bewegungssensor und Fensterkontakt können alle an diesen einen 
Regler angeschlossen werden.

Energiesparfunktionen
· �Ausschalten von Klimagerät und Beleuchtung bei Abwesenheit.
· �Sperren des Klimageräts bei geöffnetem Fenster
· �Konfigurierbare Höchst- und Mindest-Solltemperatur

Schnelle, einfache Konfiguration
Drei Möglichkeiten für eine schnelle, einfache Inbetriebnahme:
· �Eingeben aller Parameter über das einfache Konfigurationsmenü
· �Übertragen einer vorkonfigurierten Funktionsbelegung von einem angeschlossenen Computer über 

Modbus
· �Übertragen der Einstellungen von einem Smartphone mit NFC-Funktion (Near Field Communica-

tion); so kann die Konfiguration sogar bereits vor der Installation vorgenommen werden.

Einzel-Hotelfernbedienung
PAW-RE2D4-WH // PAW-RE2D4-BK

· �Einfache Installation
· �Kosteneffektiver Einbau: alle Elektrokabel werden zum zentralen Regler geführt
· �Elegantes Design
· �Einstellen aller Hauptfunktionen über die direkte Verbindung zum Innengerät
· �Als Einzel-Fernbedienung anschließbar
· �Farbe: WH: Weiß. BK: Schwarz
· �2 digitale Eingänge für grundlegende Hotelzimmerfunktionen

Ein Regler für alles
Kartenschalter, Bewegungssensor und Fensterkontakt können alle an diesen einen Regler angeschlossen werden.

Energiesparfunktionen
· �Sperren des Klimageräts bei geöffnetem Fenster
· �Konfigurierbare Höchst- und Mindest-Solltemperatur

Schnelle, einfache Konfiguration
Zwei Möglichkeiten für eine schnelle, einfache Inbetriebnahme:
· �Eingeben aller Parameter über das einfache Konfigurationsmenü
· �Übertragen der Einstellungen von einem Smartphone mit NFC-Funktion (Near Field Communication); so kann die 

Konfiguration sogar bereits vor der Installation vorgenommen werden.
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Kabellose Einzel-Fernbedienungen

Infrarot-Fernbedienungen
CZ-RWS3 + CZ-RWRU3W // CZ-RWS3 + CZ-RWRY3 // CZ-RWS3 // CZ-RWS3 + CZ-RWRL3 //  
CZ-RWS3 + CZ-RWRD3 // CZ-RWS3 + CZ-RWRT3 // CZ-RWS3 + CZ-RWRC3

· �Einfacher Einbau des Empfängers bei Vierwege-Kassetten im Eckbereich der Frontabdeckung.
· �24-Stunden-Timerfunktion.
· �Möglichkeit zur Steuerung über Haupt- und Nebenfernbedienung (Anschluss von max. 2 Fernbedienungen pro 

Innengerät (je 1 Haupt- und Nebenfernbedienung)).
· �Die Infrarot-Fernbedienung CZ-RWS3 kann mit allen Innengerätemodellen verwendet werden. (Wenn ein sepa

rater Empfänger in einem anderen Raum installiert wird, kann das Gerät auch vom anderen Raum aus bedient 
werden. Bei Verlust der Fernbedienung oder leeren Batterien kann über die Notbetriebstaste der Automatik
betrieb aktiviert werden.)

· �Verbindung zu Lüftungseinheiten (Lüftungs- oder Wärmerückgewinnungseinheiten können ebenfalls mit dieser 
Fernbedienung gesteuert werden. Dabei kann ihr Betrieb mit dem des Innengeräts gekoppelt werden, oder sie 
können getrennt ein- und ausgeschaltet werden.)

Infrarot-Fernbedienung 
mit Empfänger für 
Zweiwege-Kassetten
CZ-RWS3 + CZ-RWRL3

Infrarot-Fernbedienung 
mit Empfänger für Vier-
wege-Kassetten (90x90)
CZ-RWS3 + CZ-RWRU3W

Infrarot-Fernbedienung 
mit Empfänger für PY3 
Rastermaß-Kassetten 
(60x60) (Deckenblende 
erforderlich)
CZ-RWS3 + CZ-RWRY3

Infrarot-Fernbedienung 
für Wandgeräte, PY2 
Rastermaß-Kassetten 
(Deckenblende erforder-
lich) und Standtruhen
CZ-RWS3

Infrarot-Fernbedienung 
mit Empfänger für 
Einweg-Kassetten
CZ-RWS3 + CZ-RWRD3

Standard-Fernbedienung 
mit Empfänger für alle 
Innengeräte
CZ-RWS3 + CZ-RWRC3

Infrarot-Fernbedienung 
mit Empfänger für 
Deckenunterbaugeräte
CZ-RWS3 + CZ-RWRT3

Fernsensor
CZ-CSRC3

· �Dieser Fernsensor kann an ein beliebiges PACi- oder VRF-Innengerät angeschlossen werden und dient zur 
Erfassung der Raumtemperatur an geeigneter Stelle, wenn weder der Sensor im Innengerät noch der Sensor in 
der Fernbedienung verwendet werden soll oder kann

· �Der Sensor kann zusammen mit der Kabelfernbedienung verwendet werden, kann aber auch alleine an ein 
Innengerät angeschlossen werden

· �Max. 8 Innengeräte können gemeinsam als Gruppe gesteuert werden
· Modernes Design
· Abmessungen (H x B x T): 120 x 70 x 17 mm, Gewicht: 70 g
· �Einsatzgrenzwerte Temperatur / Luftfeuchte: 0 bis 40 °C / 20 bis 80 % (keine Kondensation). Nur für den Einsatz 

in Innenräumen vorgesehen
· Spannungsversorgung: 16 V DC (über Innengerät)
· Max. Anzahl anschließbarer Innengeräte: max. 8

Steuermöglichkeiten Bezeichnung
Einzel
steuerung

· �Steuerung der verschiedenen Funktionen des Innengeräts über 
Kabelfernbedienung oder Infrarot-Fernbedienung.

· �Autom. Umschalten des Außengeräts zwischen Kühlen/Heizen.
· �Möglichkeit zum Umschalten zwischen dem Temperaturfühler an 

der Fernbedienung und am Gerät.

Design-Kabelfernbedienung:	 CZ-RTC5B
CONEX-Kabelfernbedienung:	 CZ-RTC6(W) // CZ-RTC6(W)BL // CZ-RTC6(W)BLW2
Infrarot-Fernbedienung:	� CZ-RWS3 + CZ-RWRU3W // CZ-RWS3 + CZ-RWRL3 // CZ-RWS3 + CZ-RWRY3 // 

CZ-RWS3 + CZ-RWRD3 // CZ-RWS3 + CZ-RWRT3 // CZ-RWS3 + CZ-RWRC3 //CZ-
RWS3

Gruppen-
steuerung

· �Bis zu 8 Innengeräte anschließbar.
· �Betrieb aller Innengeräte in der gleichen Betriebsart.

Design-Kabelfernbedienung:	 CZ-RTC5B
CONEX-Kabelfernbedienung:	 CZ-RTC6(W) // CZ-RTC6(W)BL // CZ-RTC6(W)BLW2
Infrarot-Fernbedienung:	� CZ-RWS3 + CZ-RWRU3W // CZ-RWS3 + CZ-RWRL3 // CZ-RWS3 + CZ-RWRY3 // 

CZ-RWS3 + CZ-RWRD3 // CZ-RWS3 + CZ-RWRT3 // CZ-RWS3 + CZ-RWRC3 //CZ-
RWS3

Steuerung 
mit Haupt-/
Nebenfern-
bedienung

· �Anschluss von max. 2 Fernbedienungen pro Innengerät.
· �Die jeweils zuletzt vorgenommene Einstellung hat Vorrang.
· �Timer-Einstellungen sind auch über die Nebenfernbedienung 

möglich.

Haupt- oder Nebenfernbedienung.
Design-Kabelfernbedienung:	 CZ-RTC5B 
CONEX-Kabelfernbedienung:	 CZ-RTC6(W) // CZ-RTC6(W)BL // CZ-RTC6(W)BLW2 
Infrarot-Fernbedienung:	� CZ-RWS3 + CZ-RWRU3W // CZ-RWS3 + CZ-RWRL3 // CZ-RWS3 + CZ-RWRY3 // 

CZ-RWS3 + CZ-RWRD3 // CZ-RWS3 + CZ-RWRT3 // CZ-RWS3 + CZ-RWRC3 //CZ-
RWS3
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Zentrale Bedieneinheiten

Schalt-/Statustafel
CZ-ANC3

Zentrales Ein/Aus-Schalten
· Steuerung von bis zu 16 Innengerätegruppen
· �Auswahl zwischen Gruppensteuerung und Einzelgerätesteuerung
· �Anschluss von bis zu 8 Schalt-/Statustafeln (4 Haupt- und 4 Nebenstationen) je S-Link
· Der Betriebsstatus kann sofort ermittelt werden
· �Abmessungen (H x B x T): 121 x 122 x 14 + 52 mm (Einbau)

Spannungsversorgung: 220 bis 240 V AC
Ein-/Ausgänge: �Eingang: alle Geräte EIN/AUS (max. Spannung 24 V DC). 

Ausgang: Sammelbetriebsmeldung, Sammelstörmeldung (max. Spannung 30 V DC).
Hinweis: Da mit der Schalt-/Statustafel keine Einstellung der Solltemperatur und Betriebsart möglich ist, muss sie zusammen mit einer Fern-
bedienung, zentralen Bedienstation usw. verwendet werden.

Beispiel: Anzeige des 
Steuermodus

Steuermodus „alle Innengeräte“

Steuermodus „Zone“

Steuermodus „Gruppe“

Zentrale Bedienstation mit integriertem 
Programmtimer
CZ-64ESMC3

Digitale Bedieneinheit mit vielseitigen Funktionen
Die zentrale Bedienstation ist einfach zu bedienen und vereint in sich die Vorzüge von gleich drei älteren Panasonic-
Bedieneinheiten: die Vorteile einer zentralen Steuerung für bis zu 64 Geräte oder Gruppen, die Funktionen eines 
Programmtimers für die Festlegung von Wochen-Schaltplänen und „Pausenzeiten“ zur Berücksichtigung von Feier
tagen und Urlaubszeiten, um so Energie zu sparen, sowie die moderne Optik und Bedienung einer Design-Kabelfern-
bedienung mit ihren vielfältigen Energiespar-, Wartungs-, Anzeige- und Einstellfunktionen.

Kombination aus zentraler Bedienstation und 
Programmtimer
Die zentrale Bedienstation bietet unter anderem fol-
gende herausragende Produktfeatures:
· �gleiches Bedienkonzept wie bei der Design-Kabelfern-

bedienung
· gute Lesbarkeit durch Hintergrundbeleuchtung
· einfache Bedienung durch intuitive Menüführung
· �Steuerung von 64 Innengeräten, aufgeteilt auf 

4 Zonen, wobei eine Zone aus bis zu 16 Gruppen und 
eine Gruppe aus bis zu 8 Innengeräten bestehen kann

· �Funktionen zur Begrenzung des Energieverbrauchs 
(basierend auf CZ-RTC5B)

· �6 Schaltvorgänge pro Tag können in einem Wochen-
Schaltprogramm festgelegt werden (insg. 42 Schalt-
vorgänge/Woche)

· �einfaches Festlegen der folgenden Grundeinstellungen 
über das Menü: Uhrzeit und Zeitformat, Zonen- und 
Gruppennamen, Bediensperre, Tastenton, Bildschirm-
kontrast, Hintergrundbeleuchtung, Anzeigesprache 
(Deutsch / Englisch / Französisch / Italienisch / Spa-
nisch), Kennwort

Funktionsübersicht
Zentrale Steuerungsfunktionen:
· �Einstellen des Bedienungsmodus: Zentral

bedienungsmodus oder Fernbedienungsmodus 
- Sperre der Funktion Ein/Aus über die Fernbedienung 
- Sperre der Funktionen Ein/Aus, Betriebsartenwahl 
und Solltemperatureinstellung über die Fern-
bedienung 
- Sperre der Funktionen Betriebsartenwahl und Soll-
temperatureinstellung über die Fernbedienung 
- Sperre der Funktion Betriebsartenwahl über die 
Fernbedienung 
- Festlegung der gesperrten Funktionen

· �Filteranzeige 
- Filterreinigungsanzeige 
- Anzeige der Zeit bis Filterreinigung 
- Quittieren der Filterreinigungsanzeige

· Einstellen der Ventilatordrehzahl

Programmtimer-Funktionen:
· �„Pausenfunktion“ zum Aussetzen des Wochen-

Schaltprogramms z. B. an Feiertagen und in Urlaubs-
zeiten 
- Timer-Einstellungen aktivieren/deaktivieren 
- Timer-Einstellungen kopieren

· �Wartungsfunktionen 
- Filteranzeige 
- Service-Kontakt 
- Störmeldeprotokoll

· �Grundeinstellung 
- Uhrzeit und Zeitformat

Energiespar-, Wartungs- und Bedienungs
funktionen:
· �Energiesparende Regelung 

- Econavi-Funktion ein-/ausschalten
· �Filteranzeige 

- �Filterreinigungsanzeige und Anzeige der Zeit bis zur 
Filterreinigung

· �Wartungsfunktionen 
- Service-Kontakt

· �einfaches Festlegen der folgenden Grundeinstellungen 
über das Menü: 
- Uhrzeit und Zeitformat 
- Zonen- und Gruppennamen 
- Bediensperre 
- Tastenton 
- Bildschirmkontrast 
- Hintergrundbeleuchtung 
- �Anzeigesprache (Deutsch / Englisch / Französisch / 

Italienisch / Spanisch)
· Liste der aktuellen Einstellungen anzeigen

Regelung
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Zentrale Bedieneinheiten

Busleitung (keine Polarität) Link 1

Link 3

Link 2

Link 4

Busleitung (keine Polarität)

Busleitung (keine Polarität)

Busleitung (keine Polarität)

Impulszähler x 3

Impulszähler x 3

Kommunikationsadapter 
(CZ-CFUNC2)

Intelligenter Touch-Screen

Signaleingang x 3
Signalausgang x 2

Signaleingang x 3
Signalausgang x 2

Bereichs-
gruppe

Abrechnungs
gruppe

Bus-System  
(RS-485, polar)

Bus-System  
(RS-485, polar)

Systembeispiel

Funktionen
· �Grafische Darstellung von Daten (Trends, Vergleiche)
· �Econavi-Funktion ein-/ausschalten
· �Reduzierung des Außengeräte-Geräuschpegels ein-/ausschalten
· �Energiesparfunktionen: Rückkehr zur Standardtemperatur, automatische 

Ausschaltung, Einstellung der Sollwertbereiche, Energiesparbetrieb mit 
reduzierter Stromaufnahme usw. 

· �Programmierung ereignisgesteuerter Abläufe (einschließlich Steuerung 
über Ein- und Ausgänge)

· �Erstellung einer Energiekostenabrechnung pro Mietpartei am Ende des 
festgelegten Abrechnungszeitraums

Betriebsstatus und Bedienung
· �Abruf des Betriebsstatus (Ein/Aus, Betriebsart, Störmeldungen usw.) aller 

Innen- und Außengeräte in Echtzeit
· �Möglichkeit zum Ändern der Einstellungen von Innengeräten

Timerfunktionen
· �Einstellen des Wochentimers für den Gerätebetrieb von einzelnen Innen-

geräten oder von Innengerätegruppen (EIN/AUS-Timer, Betriebsarten, 
Solltemperaturen usw.)

· �Festlegung des zeitgesteuerten Gerätebetriebs für bis zu 2 Jahre im vor-
aus

Mietpartei-bezogene Energieverbrauchsabrechnung
Die Laufzeiten von Innengeräten und Außengeräteverdichtern im Kühl- und 
Heizbetrieb werden als Gesamtbetriebsstundenzahlen in einer Liste auf-
geführt. Anhand dieser Daten kann der anteilige Strom- bzw. Gasverbrauch 
(kWh, m³) je Innengerät oder Bereichsgruppe berechnet und die Ergebnisse 
in einer Liste angezeigt werden.

Bedienung per Fernzugriff
Der integrierte LAN-Anschluss ermöglicht die Einbindung in ein lokales 
Netzwerk. Über eine Internetverbindung kann die Bedieneinheit von einem 
entfernten PC aus bedient und überwacht werden.

Hinweis: �Fernzugriffsberechtigungen und zusätzliche IT-Infrastruktur oder Programmierung 
können ggf. erforderlich sein.

Sicherungsfunktion zur Vereinfachung der Inbetriebnahme
Mit der Sicherungsfunktion können verschiedene Daten in einer CSV-Datei 
gespeichert werden, z. B. Abrechnungsgruppen, Einstellungen, Protokolle 
usw. Die Daten bzw. Einstellungen in der CSV-Datei können bearbeitet und 
erneut in den Regler geladen werden. Durch die bequeme Änderung der 
Daten/Einstellungen am Computer wird die Inbetriebnahme neuer Geräte 
erleichtert und beschleunigt.
· �Bearbeitung von Daten/Ein-

stellungen
· �Wiederherstellung von Daten/

Einstellungen 
Die bearbeiteten Daten/Einstellun
gen können über eine USB-
Schnittstelle erneut auf das Gerät 
importiert werden.

Intelligenter Touch-Screen
CZ-256ESMC3

Vereinfachte Energiekostenabrechnung pro Mieter
· �Abmessungen (H x B x T): 240 x 280 x 20 (+65) mm
· �Spannungsversorgung: 230 V / 1 Ph / 50/60 Hz
· �Max. Anzahl anschließbarer Geräte pro S-Link 1: 

Insgesamt 100 Geräte wie folgt:
	 - Innengeräte: max. 64 2

	 - Außengeräte: max. 30
	 - Zentrale Bedienstationen: max. 10

· �Touch-Screen mit 10,4-Zoll-Farbdisplay für optimale 
Lesbarkeit und Bedienbarkeit.

· �USB-Anschluss am Touch-Screen ermöglicht die Spei-
cherung der Daten auf einen herkömmlichen USB-
Speicherstick.

· �Systemerweiterung durch Anschluss eines zusätz-
lichen Kommunikationsadapters (CZ-CFUNC2) möglich.

1) �Insgesamt an diese Bedieneinheit anschließbare Anzahl von Geräten: 
· An die Bedieneinheit alleine: Innengeräte: 128, Außengeräte: 60 
· An die Bedieneinheit mit Kommunikationsadapter: Innengeräte: 256, Außengeräte: 120

2) In der Anzahl der Innengeräte ist das GLT-Interface inbegriffen.
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CZ-CAPC3

Leistungssteuerung für PACi- und Mini-ECOi-Außengeräte
CZ-CAPDC3

Anschluss an bauseitige Steuerungen
· �Kompatibel mit Mini-ECOi- und PACi-Außengeräten
· �Über die zentrale Steuereinrichtung ist die Leistungssteuerung und die Not-AUS-Schaltung möglich

Eingänge: �Leistungssteuerung (potenzialfreier Kontakt / 24-V-DC-Signal / statisches 2-mA-Signal) 
Not-AUS-Schaltung (potenzialfreier Kontakt / 24-V-DC-Signal / statisches 10-mA-Signal)

Not-AUS-Schaltung ermöglicht ein Ausschalten bei Feueralarm.
Dreistufige Leistungssteuerung für Teillastregelung durch Strombegrenzung (Lastabwurf).

1(L) 2(N) 3 4 1(L) 2(N) 3 41(L) 2(N) 3 4 1(L) 2(N) 3 4

FeuermeldeanlageLastabwurf

Leistungssteuerung Not-AUS-Schaltung

Zentrale Steuer
einrichtung

Feuermeldeanlage CZ-CAPDC3

CZ-CAPDC3

CZ-CAPDC3

CZ-CAPDC3 CZ-CAPDC3

Schalt-/Statustafel Beispiel: Gebläsekonvektor, Lüftungseinheit usw.

Lokaler Schnittstellenadapter
CZ-CAPC3

Anschluss an bauseitige Steuerungen
· �Steuerung und Statusüberwachung für ein einzelnes Innengerät (oder ein externes Lüftungsgerät bis 

250 V AC, 10 A) durch ein Kontaktsignal

Regelung
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Externe Steuereinrichtung

Zentrale Steuereinrichtung

CZ-CAPBC2

Seriell-paralleler Mini-Schnittstellenadapter
CZ-CAPBC2

Anschluss an bauseitige Steuerungen
· �Steuerung und Statusüberwachung für ein einzelnes Innengerät (1 Gruppe)
· �Zusätzlich zu EIN/AUS stellt der digitale Eingang die Möglichkeit zum Einstellen der Ventilatordreh-

zahl und der Betriebsart bereit
· �Einstellung und Messung der Raumlufteintrittstemperatur am Innengerät können von der zentralen 

Steuereinrichtung vorgenommen werden
· �Die Stromversorgung erfolgt über die Klemme T10 der Innengeräte
· �Lastabwurffunktion: Die Leistungsaufnahme des Außengeräts kann mit einem 0–10-V-Signal am 

Analogeingang in 20 Stufen (40 bis 120 %) begrenzt werden
· �Der Analogeingang für die Temperatureinstellung arbeitet mit einem 0–10 V-Signal oder einem 

0–140 Ohm-Signal
· �Eine getrennte Stromversorgung ist (im Falle der Lufteintrittstemperaturmessung) ebenfalls möglich
Hinweis: �Weitere Informationen auf Anfrage bei Ihrem Panasonic Fachhändler.

Zentrale Bedieneinheiten

Kommunikationsadapter
CZ-CFUNC2

Kommunikationsadapter sind für den Anschluss an ein GLT-System erforderlich. Für die Kommunika-
tion mittels KNX-, Modbus- oder BACnet-Protokoll wird ein zusätzliches Interface benötigt. Der 
Kommunikationsadapter wird an das Bus-System von Panasonic (S-Link) angeschlossen und ist leicht 
zu bedienen. 

Alle Innen- und Außengeräte lassen sich mit dem Kommunikationsadapter steuern. An einen 
Kommunikationsadapter können jeweils zwei Verbindungsleitungen angeschlossen werden.
Abmessungen (H x B x T): 260 x 200 x 68 mm
Hinweis: �Da es sich um keine spritzwassergeschützte Konstruktion handelt, ist eine Installation in Innenräumen oder in der Schalttafel usw. 

erforderlich.
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GLT Konnektivität

Konnektivität für PACi und VRF
Steuerung und Konnektivität sind Schlüsselbegriffe für Komfort und Kostenersparnis. 
Panasonic bietet seinen Kunden modernste Technologie zur Leistungsoptimierung 
zu einem günstigen Preis. Die Bedienungssysteme von Panasonic bieten umfassende 
Überwachungs- und Regelungsfunktionen sowie bei Internet-Anschluss auch einen 
vollumfänglichen Zugriff auf die Klimasysteme von überall auf der Welt.

Konnektivität für ECOi, ECO G und PACi
Die nachfolgend aufgeführten Interfaces wurden entwickelt, um umfassende Überwachungs- und Steuerungsfunktionen über 
KNX, BACnet und Modbus zu ermöglichen.
Bis auf das LonWorks-Interface sind diese Produkte Konnektivitätslösungen eines Drittanbieters. Weitere Informationen erhalten 
Sie auf Anfrage bei Panasonic.

Raumregler Interface GLT-Protokoll Max. Anzahl anschließbarer Innengeräte

Anschluss an  
PACi- und VRF-
Innengeräte

SER8150R0B1194 / 
SER8150R5B1194 Modbus / BACnet 1 (1 Innengerätegruppe)

PAW-RE2C4-MOD-WH / 
PAW-RE2C4-MOD-BK Modbus 1 (1 Innengerätegruppe)

PAW-RC2-KNX-1i KNX 1 (1 Innengerätegruppe)

PAW-RC2-MBS-1 Modbus RTU 1 1 (1 Innengerätegruppe)

PAW-RC2-MBS-4 Modbus 4 (4 Innengerätegruppen)

PAW-RC2-BAC-1 BACnet 1

PAW-AZRC-KNX-1 KNX 1 (1 Innengerätegruppe)

PAW-AZRC-MBS-1 Modbus RTU 1 1 (1 Innengerätegruppe)

PAW-AZRC-BAC-1 BACnet 1

Anschluss an 
S-Link für PACi / 
ECOi / ECO G

NEU PAW-AC2-BMS-16 KNX, Modbus und BACnet 16

NEU PAW-AC2-BMS-64 KNX, Modbus und BACnet 64

NEU PAW-AC2-BMS-128 KNX, Modbus und BACnet 128

CZ-CLNC2 LonWorks 16 Gruppen mit je max. 8 Innengeräten, 
insgesamt max. 64 Innengeräte

1) Im Falle einer Modbus-TCP-Verbindung ist ein Modbus-RTU/TCP-Interface erforderlich.

Regelung
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Konnektivität der ECOi-, ECO G- und PACi-Innengeräte

Anschlussstecker und Zusatzplatinen für ECOi-, ECO G- und PACi-Innengeräte
Anschlussstecker Funktion Beschreibung
CZ-T10 Alle T10-Funktionen Bauseitiges Zubehör erforderlich
PAW-FDC Ansteuerung eines externen Lüftungsgeräts oder Ventilators Bauseitiges Zubehör erforderlich
PAW-OCT Bereitstellung von Signalausgängen Bauseitiges Zubehör erforderlich
CZ-CAPE2 WRG-Box-Steuereinheit für alle übrigen Innengerätemodelle Zusätzliche Elektroleitungen erforderlich.
PAW-EXCT Thermostat-AUS- bzw. Leckdetektor-Eingang. Bauseitiges Zubehör erforderlich

Zusatzplatinen Funktion Beschreibung
PAW-T10 Alle T10-Funktionen Einfacher Plug-and-Play-Anschluss

PAW-PACR3 Redundanzschaltung von 2 bzw. 3 Systemen, für PACi, PACi NX 
und ECOi

Redundanzschaltung von 2 bzw. 3 ECOi- oder PACi-
Systemen einschließlich Temperaturüberwachung, 
Störmeldungsanzeige, Sicherung und Alternativbetrieb

PAW-PACR4 1 Redundanzschaltung von PACi- und VRF-Systemen für EDV-
Anwendungen

Interface für Redundanzschaltung für bis zu 4 Innen
geräte oder Gruppen

1) Verfügbar ab August 2023 als Ersatz für PAW-PACR3.

Optionaler Stecker mit Litzen für Steckanschluss T10 
(CN061)
CZ-T10

Das Anschließen eines Innengeräts an ein externes Gerät ist kinderleicht. Der auf der Platine aller 
Innengeräte befindliche T10-Steckanschluss ermöglicht mit Hilfe des Steckers mit Litzen CZ-T10 eine 
digitale Verbindung zu externen Geräten.

Betriebsausgang
· �Funktionalität 

4-5 (statischer Ausgang): 12-V-Ausgangssignal bei ein-
geschaltetem Gerät, kein Signal bei ausgeschaltetem Gerät

· Verdrahtungsbeispiel

Hinweise:
1) �Die Leitungslänge zwischen Innengerät und Relais darf max. 2 m betragen. Der Impulsein-

gang kann durch Durchtrennen der Kontaktbrücke JP001 zum statischen Eingang gemacht 
werden.

2) �Nicht kompatibel mit der Baureihe PACi NX.

1

2

3

4

5

6

1

2

3

4

5

6

Zentrale 
Regelung

Platine des Innengeräts 2 m

Relais (bauseits)T10 (orange)

Anwendungsbeispiele
Kartenschalter
Die Kartenschalterfunktion kann über einen einzigen potenzial
freien Kontakt hergestellt werden, und zwar über den EIN/AUS-
Eingang des T10-Steckkontakts.
Wird die Karte eingesteckt, kann anschließend das Klimagerät 
über die Fernbedienung eingeschaltet werden. Beim Heraus
ziehen der Karte wird das Gerät ausgeschaltet und kann nicht 
mehr über die Fernbedienung eingeschaltet werden. Um diese 
Funktionalität zu ermöglichen, ist in den erweiterten Ein-
stellungen der Parameter 2E auf 0001 zu stellen.

1
2
3
4
5
6

EIN/AUS
Gemeinsamer

FB-Sperre
Betriebsausgang +12 V DC

Gemeinsamer
Alarmausgang +12 V DC

Steckanschluss T10

1

2

3

4

5

COM

COM
+12 V

6T10 (orange)

· Funktionsweise:
1. �1-2 (Impulseingang): Ein/Aus-Schalten des Geräts (1 Impuls

signal mit einem Kontaktschluss von min. 300 ms. Eingang 
umstellbar auf statischen Eingang durch Durchtrennen einer 
Kontaktbrücke)

2. �2-3 (statischer Eingang): Kontakt offen (Normalstellung): 
Fernbedienung freigegeben; Kontakt geschlossen: Fern-
bedienung gesperrt.

3. �4-5 (statischer Ausgang): 12-V-Aus-
gangssignal, wenn Gerät EIN; kein 
Signal, wenn Gerät AUS.

4. �5-6 (statischer Ausgang): 12-V-Aus
gangssignal bei Störung; kein Aus-
gang im Normalbetrieb.

Klemmenbelegung des T10-Steckanschlusses CN061

· Funktionen: �1. EIN/AUS-Eingang 
2. Eingang für Fernbedienungssperre 
3. Betriebssignal-Ausgang 
4. Störmeldesignal

min. 300 ms

EIN EINAUS

+12

HINWEIS: �Die Leitungslänge zwischen Innengerät und Relais darf max. 2 m betragen. Der 
Impulseingang kann durch Durchtrennen der Kontaktbrücke JP001 zum statischen 
Eingang gemacht werden.

Betriebsstatus

1-2 (Impulseingang)

4-5 (statischer Ausgang)

174

Gesamtübersicht



Optionaler Stecker mit Litzen für externen Ventilator 
(CN032)
PAW-FDC

Zur Ansteuerung eines externen Lüftungsgeräts oder Ventilators ist für den Anschluss an den Steck-
anschluss FAN DRIVE ein Stecker mit Litzen lieferbar (PAW‑FDC).

Ansteuerung eines Ventilators oder einer Lüftungseinheit über die Fernbedienung
· �Ein-/Ausschalten des externen Ventilators bzw. der Lüftungseinheit.
· �Funktion auch bei ausgeschaltetem Gerät gewährleistet.
· �Bei Gruppensteuerung werden alle entsprechenden externen Ventilatoren angesteuert, eine Einzel-

steuerung ist nicht möglich.

1

2

1

2

Platine des Innengeräts

Relais (bauseits)

Ansteuerung des externen Ventilators 
bzw. der externen Lüftungseinheit

12 V DC

FAN DRIVE
(2-polig (weiß))

EIN/AUS eines externen Ventilators

Optionaler Stecker mit 
Litzen für Signalausgänge 
(CN060)
PAW-OCT

Zur Bereitstellung von Signalausgängen ist für 
den Anschluss an den Steckanschluss OPTION 
ein Stecker mit Litzen lieferbar (PAW‑OCT).

Mit Hilfe der Steckanschlüsse T10 und OPTION 
kann eine externe Steuerung des Innengeräts 
realisiert werden.

6
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2

1

6

5

4

3

2

1

6-polig (weiß): Externe Signalausgänge:

Relais (12 V DC, 
bauseitig)*

Innengeräteplatine 
(CR1)

OPTION  
(weiß)

Ventilator
signal

Signal Heizen

Signal Kühlen

Thermostat
signal

Abtausignal

* �Das Relais darf sich maximal 2 m von der Platine entfernt befinden.

12 V DC

Optionaler Stecker mit Litzen für thermostatische Ausschaltung 
(CN073)
PAW-EXCT

Für den Anschluss an den Steckanschluss EXCT ist ein Stecker mit Litzen lieferbar (PAW-EXCT).

B) Beispiel: Kombination mit einem Leckdetektor
· Signal des Leckdetektors: potenzialfrei, statisch.
· Einstellung am Innengerät: Code 0b ➔ 1
· Anschluss für Leckdetektor: EXCT
· �Einstellung am Außengerät:  

Code C1 ➔ 1: Ausgangssignal, wenn Leckagealarm = 230 V 
Code C1 ➔ 2: Ausgangssignal, wenn Leckagealarm = 0 V

· Anzeige des Störungscodes P14

CN073

S

Ventile werden geschlossen

Signal

Signal

Si
gn

al

Kältemittel-
Leckdetektor

Raum 1 Raum 2

Leckage

A) Lastabwurf
➔ Statischer Eingang ➔ Thermostat AUS
2-poliger Steckkontakt (rot) für Lastabwurfsteuerung. Bei 
geschlossenem Eingang erfolgt eine thermostatische Abschaltung 
des Geräts.
Hinweis: Die Leitungslänge zwischen Innengerät und Relais darf max. 2 m betragen.

2

1

2

1

Relais (bauseits)

Platine des Innengeräts

EXCT
2-poliger Steck-
kontakt (rot)

Relaisansteuerung

Regelung
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VRF-Systeme
2-Leiter-Außengeräte Mini-ECOi LZ2� → 177

2-Leiter-Außengeräte Mini-ECOi LE2� → 178

2-Leiter-Außengeräte Mini-ECOi LE1� → 178

2-Leiter-Außengeräte ECOi EX ME2� → 179

3-Leiter-Außengeräte ECOi EX MF3� → 179

2-Leiter-Außengeräte ECO G GE3� → 180

3-Leiter-Außengeräte ECO G GF3� → 181

Wärmerückgewinnungsboxen  
für 3-Leiter-Systeme� → 182

2-Leiter-Hybridsystem� → 183

Wasserwärmeübertrager� → 184

MU2 Vierwege-Kassetten� → 185

MY3 Rastermaß-Kassetten (60x60)� → 186

ML1 Zweiwege-Kassetten� → 187

MD1 Einweg-Kassetten� → 187

MF3 Kanalgeräte f. flexible Installation� → 188

MM1 Superflache Kanalgeräte� → 189

ME2 Kanalgeräte mit hoher Pressung� → 189

MT2 Deckenunterbaugeräte� → 190

MK2 Wandgeräte� → 191

MG1 Standtruhen� → 192

MP1 Standtruhen� → 192

MR1 Standtruhen� → 193

MW1 Hydromodul für ECOi-3-Leiter- 
Systeme� → 193

DX-Fremdverdampferkits  
für ECOi und ECO G� → 194

ZY Lüftungseinheiten� → 194

ZDY Lüftungseinheiten� → 195

HRPT Lüftungseinheiten� → 196

ZDX3 Lüftungseinheiten� → 197

Türluftschleier  
mit Direktverdampfung� → 197

air-e nanoe X-Generator� → 198

Abmessungen
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2-Leiter-Außengeräte Mini-ECOi LZ2 | 12,1 bis 15,5 kW

Einheit: mm

99
6

980 370

29

160160

41
2,

5

45
0

(10)

37
0

20

45

24
,5

(1
8)

36

660

980

Draufsicht Frontansicht Seitenansicht

2-Leiter-Außengeräte Mini-ECOi LZ2 | 22,4 und 28,0 kW

Einheit: mm
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Abmessungen: Aquarea
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Mini-ECOi Außengeräte LE2 – 12,1 bis 15,5 kW

Einheit: mm
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Öffnungen 4 x Ø 32 (für Kondensatablauf)
Wenn ein Kondensatschlauch angeschlossen werden soll,  
muss an eine der Öffnungen bauseites ein Ablaufstutzen angebracht werden. 
Die übrigen Öffnungen sind mit Gummistopfen zu verschließen.

1 Montagebohrungen (4 x R6.5) für Ankerschrauben M10
2 Flüssigkeitsleitung Ø 9,52 mm (Bördel)
3 Sauggasleitung Ø 19,05 mm (Bördel)
4 Durchführung Kältemittelleitungen
5 Kabeldurchführung (Ø 13)
6 Kabeldurchführung (Ø 22)
7 Kabeldurchführung (Ø 27)
8 Kabeldurchführung (Ø 35)

Mini-ECOi Außengeräte LE1 – 22,0 und 28,0 kW
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Öffnungen 4 x Ø 32 (für Kondensatablauf)
Wenn ein Kondensatschlauch angeschlossen werden soll, muss an 
eine der Öffnungen bauseites ein Ablaufstutzen angebracht werden. 
Die übrigen Öffnungen sind mit Gummistopfen zu verschließen.

1 Montagebohrungen (4 x R6.5) für Anker­
schrauben M10

2 Flüssigkeitsleitung Ø 9,52 mm (Bördel)
3 Sauggasleitung Ø 19,05 mm (Bördel)
4 Durchführung Kältemittelleitungen

5 Kabeldurchführung (Ø 13)
6 Kabeldurchführung (Ø 22)
7 Kabeldurchführung (Ø 27)
8 Kabeldurchführung (Ø 35)

Einheit: mm

Die sauggasseitige Hauptleitung erfordert einen Durchmesser von 22,22 mm, aber der Anschluss am Service-
Ventil verfügt über einen Bördelanschluss mit 19,05 mm. Daher sind die Leitungsstücke A bzw. B zu 
verwenden, um den Übergang mit einer Lötverbindung herzustellen.
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2-Leiter-Außengeräte ECOi EX ME2 | 22,4 und 28,0 kW
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Je nach Einbausituation vor Ort können für die Position der Ankerschrauben die Maße A, B oder C verwendet 
werden.

A: 964 (Abstand Montagebohrungen). Rohraustritt vorne.
B: 730 (Abstand Montagebohrungen)*. Rohraustritt unten.
C: 730 (Abstand Montagebohrungen).

* Breite der Montageschiene.  

Frontansicht Seitenansicht Draufsicht

740 (Abstand Montagebohrungen)

Montagebohrung (4)

Einheit: mm
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2-Leiter-Außengeräte ECOi EX ME2 | 33,5 bis 45,0 kW 
3-Leiter-Außengeräte ECOi EX MF3 | 22,4 bis 45,0 kW

Je nach Einbausituation vor Ort können für die Position der Ankerschrauben die Maße A, B oder C verwendet 
werden.

A: 964 (Abstand Montagebohrungen). Rohraustritt vorne.
B: 730 (Abstand Montagebohrungen)*. Rohraustritt unten.
C: 730 (Abstand Montagebohrungen).

* Breite der Montageschiene.  

Frontansicht Seitenansicht Draufsicht

1 150 (Abstand Montagebohrungen)

Montagebohrung (4)

Einheit: mm

Abmessungen: VRF-Systeme
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2-Leiter-Außengeräte ECOi EX ME2 | 50,0 und 56,0 kW
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Je nach Einbausituation vor Ort können für die Position der Ankerschrauben die Maße A, B oder C verwendet 
werden.

A: 964 (Abstand Montagebohrungen). Rohraustritt vorne.
B: 730 (Abstand Montagebohrungen)*. Rohraustritt unten.
C: 730 (Abstand Montagebohrungen).

* Breite der Montageschiene.  

Frontansicht Seitenansicht Draufsicht

1 510 (Abstand Montagebohrungen)

Montagebohrung (4)

Einheit: mm

2-Leiter-Außengeräte ECO G GE3 | 45,0 und 56,0 kW
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Draufsicht
Gerätegröße 16 PS 20 PS

1 Sauggasleitung 28,58
2 Flüssigkeitsleitung 12,70 15,88

3 Abgas-Kondensatanschluss Schlauch-Außendurchmesser: 
Ø 25 (Zubehör)

4 Netzkabeldurchführung 28,0

5 Kabeldurchführung für 
Busleitung 28,0

6 Brenngasanschluss 19,05 (R3/4)
7 Kondensatablauföffnung 20,0
8 Regen- und Kondensatablauföffnung

Gerätegröße 16 PS 20 PS
9 Motorabgasöffnung
10 Transportösen 4 x Ø 20x30
11 Montagebohrungen 4 x Ø 22x30
12 Digitalanzeige
13 Kühlmittelbefüllung (oben)
14 Luftansaug
15 Kühlmittel-Befüllung (oben)
16 Wassereintritt (WRG) Rp 3/4
17 Warmwasseraustritt Rp 3/4
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2-Leiter-Außengeräte ECO G GE3 | 71,0 und 85,0 kW

Einheit: mm
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Draufsicht
Gerätegröße 25 PS 30 PS

1 Sauggasleitung 28,58 31,75
2 Flüssigkeitsleitung 15,88 19,05

3 Abgas-Kondensatanschluss Schlauch-Außendurchmesser: 
Ø 25 (Zubehör)

4 Netzkabeldurchführung 28,0

5 Kabeldurchführung für 
Busleitung 28,0

6 Brenngasanschluss 19,05 (R3/4)
7 Kondensatablauföffnung 20,0
8 Regen- und Kondensatablauföffnung

Gerätegröße 25 PS 30 PS
9 Motorabgasöffnung
10 Transportösen 4 x Ø 20x30
11 Montagebohrungen 4 x Ø 22x30
12 Digitalanzeige
13 Kühlmittelbefüllung (oben)
14 Luftansaug
15 Kühlmittel-Befüllung (oben)
16 Wassereintritt (WRG) Rp 3/4
17 Warmwasseraustritt Rp 3/4

3-Leiter-Außengeräte ECO G GF3 | 45,0 und 56,0 kW
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Seitenansicht links FrontansichtRückansichtSeitenansicht rechts

Draufsicht
Gerätegröße 16 PS 20 PS

1 Sauggasleitung 28,58
2 Heißgasleitung 22,22 25,40
3 Flüssigkeitsleitung 19,05

4 Abgas-Kondensatanschluss
Schlauch-

Außendurchmesser: Ø 25 
(Zubehör)

5 Netzkabeldurchführung 28,0

6 Kabeldurchführung für 
Busleitung 28,0

7 Brenngasanschluss 19,05 (R3/4)
8 Kondensatablauföffnung 20,0

9 Regen- und Kondensatablauföffnung
10 Motorabgasöffnung
11 Transportösen 4 x Ø 20x30
12 Montagebohrungen 4 x Ø 22x30
13 Digitalanzeige
14 Kühlmittelbefüllung (oben)
15 Luftansaug
16 Kühlmittel-Befüllung (oben)
17 Wassereintritt (WRG) Rp 3/4
18 Warmwasseraustritt Rp 3/4

Abmessungen: VRF-Systeme
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Wärmerückgewinnungsboxen für 3-Leiter-Systeme 

4451
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D E D E D E D
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1

Multi-Wärmerückgewinnungsboxen

B (Abstand Montageschrauben)

1) Bei Anschluss auf der rechten Seite.
2) Einschl. Schutzrohren bei Anschluss auf der linken Seite.

Linke Seite Rechte Seite Ansicht AA

Ansicht AA

Ansicht BB
Ansicht BB

4 x Langloch 31x12
(für Montageschrauben)
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L Ø Heißgasleitung (ID)
K Ø Sauggasleitung (ID)

M Ø Flüssigkeitsleitung (ID)

P Ø Saugasleitung (ID)
N Ø Flüssigkeitsleitung (ID)
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220 149
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149
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24
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Einzel-Wärmerückgewinnungsbox
9-poliger Stecker

Frontseite

WartungsblendeVerbindungskabel 
(5 m)

Aufhängehaken

Heißgasleitung 
Ø 12,7 mm (ID)

Sauggasleitung 
Ø 15,88 mm (ID)

Flüssigkeitsleitung 
Ø 9,52 mm (ID) Flüssigkeitsleitung

Größe 160: Ø 9,52 mm (ID)
Größe 56: Ø 6,35 mm (ID)

Gasleitung
Größe 160: Ø 15,88 mm (ID)
Größe 56: Ø 12,7 mm (ID)

Einheit: mm

A B C D E F G H J K L M N P
P456HR3 919 874 807 67 113 213 51 51 117 19,05 15,88 9,52 6,35 12,70
P4160HR3 919 874 807 67 113 207 55 54 113 9,52 15,88 28,58 25,40 15,88
P656HR3 1 297 1 253 1 185 67 113 213 54 55 115 25,40 19,05 12,70 6,35 12,70
P856HR3 1 675 1 631 1 563 67 113 213 53 53 115 28,58 22,22 12,70 6,35 12,70

3-Leiter-Außengeräte ECO G GF3 | 71,0 kW

Einheit: mm
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Draufsicht
1 Sauggasleitung 28,58
2 Heißgasleitung 25,40
3 Flüssigkeitsleitung 19,05

4 Abgas-Kondensatanschluss Schlauch-Außendurchmesser: 
Ø 25 (Zubehör)

5 Netzkabeldurchführung 28,0

6 Kabeldurchführung für 
Busleitung 28,0

7 Brenngasanschluss 19,05 (R3/4)
8 Kondensatablauföffnung 20,0

9 Regen- und Kondensatablauföffnung
10 Motorabgasöffnung
11 Transportösen 4 x Ø 20x30
12 Montagebohrungen 4 x Ø 22x30
13 Digitalanzeige
14 Kühlmittelbefüllung (oben)
15 Lufteintritt
16 Kühlmittel-Befüllung (oben)
17 Wassereintritt (WRG) Rp 3/4
18 Warmwasseraustritt Rp 3/4
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2-Leiter-Hybridsystem | Strombetriebenes VRF-System (EHP) | U-10MES2E8

Einheit: mm

460
5

5

5

5
68

39

81

355
220

55

219

354

450

489

552

624

222

14
9

13
4

92
74

56

32
2 34

8

a

18
42

95
3

76
0 90

1

353

583

618

9

10

12

75* 75*

11

E

D

8 6

12357

15 18
23

4

1000

10
00

C:
 73

0 B:
 73

0

A:
 96

4
18

770

15 4

Z

Luftansaug

Luftansaug

Ø 60 (vorgestanzte Öffnung)

Ø 100 (vorgestanzte Öffnung)

Luftansaug

740 (Abstand 
Montagebohrungen)

189 (Breite der Öffnung)

(Breite der Öffnung)
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Montagebohrungen (8 – 15 x 21 Langlöcher) für Ankerschrauben

Anschlusskasten

* �Breite der Montageschiene 
Montageseite

Montagebohrungen (8 – 15 x 21 Langlöcher)

SeitenansichtFrontansicht Detailansicht D

Detailansicht E

Position der Kälteanschlüsse

Draufsicht

Ansicht Z

1 Sauggasleitung Ø 22,22 mm (Löt)
2 Flüssigkeitsleitung Ø 9,52 mm (Bördel)
3 Ausgleichleitung, Ø 6,35 mm (Bördel)
4 Montagebohrungen (8 – 15 x 21 Langlöcher) für Ankerschrauben, min. M12
5 Leitungsdurchführung (Vorderseite / vorgestanzte Öffnung)
6 Leitungsdurchführung (Unterseite / Langloch)
7 Kabeldurchführung (Vorderseite: Ø 60 mm + Ø 29 mm vorgestanzte Öffnung für Kabelkanalanschluss)
8 Kabeldurchführung (Unterseite: Ø 60 mm + Ø 29 mm vorgestanzte Öffnung für Kabelkanalanschluss)
9 Druckmessanschluss (Hochdruckleitung: Ø 7,94 Schraderventil).
10 Druckmessanschluss (Niederdruckleitung: Ø 7,94 Schraderventil).
11 Klemmenleistenhalterung
12 Klemmenleistenhalterung für Kommunikationsverbindung zwischen IG und AG bzw. zwischen AG und AG

Zur Montage der Ankerschrauben können je nach Aufstellungsort in der Tiefe die Montagebohrungen an Position A, B 
oder C mit dem entsprechenden Abstand gewählt werden.
A: 964 (Abstand Montagebohrungen). Rohraustritt vorne.
B: 730 (Abstand Montagebohrungen). Rohraustritt vorne.
C: 730 (Abstand Montagebohrungen).

Abmessungen: VRF-Systeme
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2-Leiter-Hybridsystem | Gasbetriebenes VRF-System (GHP) | U-20GES3E5

Einheit: mm
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Draufsicht
1 Kältemittelleitung (Sauggasleitung), Ø 28,58
2 Kältemittelleitung (Flüssigkeitsleitung), Ø 15,88
3 Ausgleichleitung (vorgestanzte Öffnung)
4 Abgas-Kondensatanschluss Schlauch-Außendurchmesser: Ø 25 (Zubehör)
5 Netzkabeldurchführung, Ø 28
6 Kabeldurchführung für Busleitung, Ø 28
7 Brenngasanschluss, R3/4
8 Kondensatablauföffnung, Ø 20
9 Regen- und Kondensatablauföffnung

10 Motorabgasöffnung
11 Transportösen 4 x Ø 20x30
12 Montagebohrungen 4 x Ø 22x30
13 Digitalanzeige
14 Kühlmittelbefüllung (oben)
15 Luftansaug
16 Kühlmittelfüllstand
17 Warmwassereintritt, Rp3/4
18 Warmwasseraustritt, Rp3/4

Wasserwärmeübertrager

 10
00

 

 1110 

 21
5 

 120  210  135 

 11
5 

 14
5 

 =  = 

Seitenansicht links

Draufsicht

FrontansichtRückansicht

Sauggasleitung (Löt)
Ø 1 3/8" (710)
Ø 1 3/8" (500)
Ø 7/8" (250)

580 (Außenverkleidung, 
Rahmenbreite)
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Hebeösen 4 x Ø 30
Kondensatablauföffnung 
(R1 Außengewinde)

Wasservorlauf
(Rp2 Innengewinde)

Wassereintritt
(Rp2 Innengewinde)

1 020 (Außenkante)

1 056 (Abstand Hebeösen)

1 060 (Abstand Montagebohrungen)Montagebohrungen 4 x Ø 25

Kabeldurchführungen

Kabeldurchführungen
Flüssigkeitsleitung (Löt)
Ø 3/4" (710)
Ø 3/4" (500)
Ø 1/2" (250)

Anschlusskasten

Einheit: mm
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MU2 Vierwege-Kassetten (90x90)
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860 – 910 (Abmessung Deckenöffnung)

4 Bohrungen M4 für Blechschrauben

4 Bohrungen M4 für Blechschrauben
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780 (Abstand Aufhängungen)

Luftansaug

Ansicht X

Ansicht XX

Detailansicht Y

Detailansicht Z

Luftansaug

max. 35max. 35
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Die Länge der Gewindestangen ist so zu wählen, dass der Abstand zur Deckenunterkante mindestens 30 mm (bzw. der 
Abstand zur Geräteunterkante mindestens 18 mm) beträgt, wie in der Abbildung dargestellt. Wenn die Gewindestange zu 
lang ist, berührt sie die Deckenblende, sodass eine Installation des Geräts nicht möglich ist.
Filtergröße: 520 x 520 x 15 mm.

*  319 mm bei S-106MU2E5B / S-140MU2E5B / S-160MU2E5B.
** 187 mm bei S-106MU2E5B / S-140MU2E5B / S-160MU2E5B.

Gerätegröße 22 – 56 60 – 160
1 Luftansaug
2 Luftausblas
3 Flüssigkeitsleitung Ø 6,35 (Bördel) Ø 9,52 (Bördel)
4 Sauggasleitung Ø 12,70 (Bördel) Ø 15,88 (Bördel)
5 Kondensatstutzen VP25 AD: 32 mm
6 Netzkabeldurchführung
7 Hängelasche 4 x Langloch 12x30
8 Außenluftanschluss Ø 100 1

9 Hängelasche 4 x Langloch 12x30
10 Econavi-Sensor (nur CZ-KPU3A)

1) Außenluftansaugstutzen erforderlich (bauseits)
Einheit: mm

max. 300
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Abmessungen: VRF-Systeme
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4 x Ø 3 vorgestanzte Öffnung
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Ansicht A

Detailansicht X

* Länge des vorhandenen Kondensatanschlusses: 250 mm

Typ 25 – 50 60
1 Luftansauggitter
2 Luftausblas
3 Kältemittelleitung (Flüssigkeitsleitung) Ø 6,35 (Bördel) Ø 9,52 (Bördel) 1

4 Kältemittelleitung (Sauggasleitung) Ø 12,70 (Bördel) Ø 15,88 (Bördel) 2

5 Kondensatanschluss VP20
6 Netzkabeldurchführung
7 Bohrung für Montageschraube (4 x Langloch 11 x 26)
8 Durchführung Außenluftanschluss (Ø 100) 1

1) �Außenluftansaugstutzen erforderlich (bauseits)

Filtergröße: 362 x 362 x 15 mm.

Einheit: mm

max. 300 mm  
(so kurz wie möglich)
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Innengerät

Deckenunterkante

MY3 Rastermaß-Kassetten (60x60)
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ML1 Zweiwege-Kassetten

1 Flüssigkeitsleitung 9,52
2 Sauggasleitung 15,88
3 Kondensatstutzen AD: 32 mm
4 Netzkabeldurchführung

Wartungsblende für Kondensatpumpe

Mittelpunkt Deckenblende

Wartungsblende für 
Expansionsventil, 
Kondensatwanne

Hängelaschen

Deckenöffnung (1 320 x 640)

Anschluss für Zuluftkanal (Öffnung 2 x Ø 150)

Außenlufteinlass 
(für Kanal Ø 125, 
Flansch)

Einheit: mm
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MD1 Einweg-Kassetten

28 – 56 73
1 Luftansauggitter
2 Luftausblas
3 Flüssigkeitsleitung Ø 6,35 (Bördel) Ø 9,52 (Bördel)
4 Sauggasleitung Ø 12,70 (Bördel) Ø 15,88 (Bördel)
5 Kondensatstutzen VP25 Außendurchmesser (AD): 32 mm
6 Netzkabeldurchführung
7 Zuluftkanalanschluss (für Zwischendecke)
8 Außenluftanschluss Ø 100
9 Infrarot-Empfänger (optional)
10 Hängelasche 4 x 12x30 mm

1 190 (Abmessung Deckenöffnung)
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1 060 (Abstand Aufhängungen)

FrontansichtMindest-Platzbedarf

Außenluftanschluss 
(Detailansicht)
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Einheit: mm

Abmessungen: VRF-Systeme
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MF3 Kanalgeräte für flexible Installation

Einheit: mm

71

25
5

25

54

33,5
D C

154

D 33,5
18

6

(200)
63

6

B

96

40
0

26

55

55

14
0

23

34
0

30
73

0

250

2286

140 23

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Typ 15 – 90MF3E5B 106 – 160MF3E5B 15 – 56MF3E5A 60 – 160MF3E5A
1 Kältemittelleitung (Flüssigkeitsleitung) Ø 6,35 (Bördel) Ø 9,52 (Bördel) Ø 12,70 (Bördel) Ø 15,88 (Bördel)
2 Kältemittelleitung (Sauggasleitung)
3 Oberer Kondensatanschluss VP20 AD: 26 mm; 200 mm Schlauch im Lieferumfang enthalten
4 Unterer Kondensatanschluss VP20 AD: 26 mm
5 Hängelasche 4 x 12x30 mm
6 Netzkabeldurchführung
7 Außenluftanschluss Ø 100 mm*
8 Flansch für flexiblen Zuluftkanal
9 Anschlusskasten

* Außenluftansaugstutzen erforderlich (bauseits)

A B C D E F
mm mm mm mm mm Anz.

S-15MF3E5B, S-22MF3E5B, S-28MF3E5B, S-36MF3E5B, S-45MF3E5B, S-56MF3E5B
S-15MF3E5A, S-22MF3E5A, S-28MF3E5A, S-36MF3E5A, S-45MF3E5A, S-56MF3E5A 867 800 450 (Abstand 150 x 3) 71 592 12

S-60MF3E5B, S-73MF3E5B, S-90MF3E5B
S-60MF3E5A, S-73MF3E5A, S-90MF3E5A 1067 1000 750 (Abstand 150 x 5) 21 792 16

S-106MF3E5B, S-140MF3E5B, S-160MF3E5B
S-106MF3E5A, S-140MF3E5A, S-160MF3E5A 1467 1400 1050 (Abstand 150 x 7) 71 1192 20

A (Abstand Aufhängungen)

E (Flansch-Außenabmessungen)

F Bohrungen (Ø 3)

Wartungsblende 
450 x 450 
(bauseits)
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ME2 Kanalgeräte mit hoher Pressung
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224 280
1 Flüssigkeitsleitung Ø 9,52 (Bördel)
2 Sauggasleitung Ø 19,05 (Löt) Ø 22,22 (Löt)
3 Netzkabeldurchführung
4 Durchführung für Kommunikationsleitung
5 Kabeldurchführung
6 Kondensatanschluss
7 Kanalanschluss Ansaugseite
8 Kanalanschluss Aublasseite

1 170 (Abstand Aufhängungen)
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28 Bohrungen Ø 3,2

26 Bohrungen Ø 3,2

Anschlusskasten

Einheit: mm
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MM1 Superflache Kanalgeräte

1 Anschluss Flüssigkeitsleitung
2 Anschluss Sauggasleitung

3 Oberer und unterer Kondensat
anschluss AD: 26 mm

4 Hängelasche
5 Netzkabeldurchführung 2 x Ø 30
6 Flansch für flexiblen Luftansaugkanal
7 Abdeckung
8 Anschlusskasten
9 Rahmenfilter
10 Signalausgangsplatine  

56
4 

(A
bs

ta
nd

 A
uf

hä
ng

un
ge

n)

824 (Abstand Aufhängungen)

Ansicht A
Rahmenfiltereinheit (ausgebaut)

2 x Ø 3,1 Öffnung

5 x Ø 3,1 Öffnung

Wassereintritt

10 x Ø 3,1 Öffnung

Wartungsblende 
450 x 450 
(bauseits)

Einheit: mm

Abmessungen: VRF-Systeme
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MT2 Deckenunterbaugeräte
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7
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1590
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7

19
0 73
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4

123 61

1 8

23
519
313
1

80

216

186

690

9

15 4

43

2 21
6

Luftansaug

Luftausblas

911 (Abstand Aufhängungen)

90 (bei Lieferung 
mit Gummistopfen 
verschlossen) 
(Kondensatstutzen 
links)

min. 250 min. 250

Service-
Freiraum

Service-
Freiraum

86 (Sauggasleitung)
70 (Flüssigkeitsleitung)
90 (Kondensatstutzen rechts)

26
5 

(A
bs

ta
nd

 
Au

fh
än

gu
ng

en
)

ca
. 2

°

m
in

. 5
0 

cm

Luftansaug

Luftansaug

Luftausblas

Luftausblas

1 226 (Abstand Aufhängungen)

1 541 (Abstand Aufhängungen)

90 (bei Lieferung 
mit Gummistopfen 
verschlossen) 
(Kondensatstutzen 
links)

90 (bei Lieferung 
mit Gummistopfen 
verschlossen) 
(Kondensatstutzen 
links)

min. 250

min. 250

min. 250

min. 250

Service-
Freiraum

Service-
Freiraum

Service-
Freiraum

Service-
Freiraum

86 (Sauggasleitung)
70 (Flüssigkeitsleitung)
90 (Kondensatstutzen rechts)

86 (Sauggasleitung)
70 (Flüssigkeitsleitung)
90 (Kondensatstutzen rechts)

26
5 

(A
bs

ta
nd

 
Au

fh
än

gu
ng

en
)

26
5 

(A
bs

ta
nd

 
Au
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ng
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)
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. 2

°
ca

. 2
°

m
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. 5
0 

cm
m

in
. 5

0 
cm

1 Kondensatanschluss VP20 ID: 26 mm; Kondensatschlauch im Lieferumfang enthalten
2 Kondensatstutzen links
3 Flüssigkeitsleitung Ø 9,52 (Bördel)
4 Sauggasleitung Ø 15,88 (Bördel)
5 Kondensatleitungsdurchführung links (vorgestanzte Öffnung)

6 Leitungsdurchführung rechts Ø 100 mm
7 Leitungsdurchführung oben
8 Kondensatleitungsdurchführung rechts (vorgestanzte Öffnung)
9 Einbauplatz für Empfänger der Infrarot-Fernbedienung

S-36MT2E5A / S-45MT2E5A / S-56MT2E5A

S-73MT2E5A

S-106MT2E5A / S-140MT2E5A

Einheit: mm
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0
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128 128
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0
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24

3
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,5

233,5(223,5)

128,5 (570)
(50)(415)
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11460 60114

4747
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Ø 10,
5

+0
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18,5

Ø2
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1+2
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1551

30
2

236

61

2

A

MK2 Wandgeräte

1 Flüssigkeitsleitung Ø 6,35 (Bördel)
2 Kondensatschlauch Außendurchmesser: 16 mm
3 Montageplatte Stahlblech
4 Sauggasleitung Ø 12,70 (Bördel)
5 Montagebohrungen für Montageplatte
6 Leitungs- und Kabeldurchführungen Ø 70

S-45MK2E5B / S-56MK2E5B / S-73MK2E5B / S-106MK2E5B

S-15MK2E5B / S-22MK2E5B / S-28MK2E5B / S-36MK2E5B

Einheit: mm

Gerätegröße 45 – 56 73 – 106
1 Flüssigkeitsleitung Ø 6,35 (Bördel) Ø 9,52 (Bördel)
2 Sauggasleitung Ø 12,70 (Bördel) Ø 15,88 (Bördel)
3 Kondensatschlauch
4 Montageplatte
5 Montagebohrungen für Montageplatte (Bohrungen Ø 5,3 mm oder gemäß Detail „C“)
6 Wanddurchführungen (Ø 80 mm)

Mindestabstände  
für die Montage

Detailansicht B Detailansicht C

Ansicht A

Außenkante 
des Geräts

Anschluss 
Flüssigkeitsleitung 

(400)

Anschluss 
Sauggasleitung (450)

Leitungsendposition 
bei Durchführung von 
links

4 x Ø
 5,3 Bohrung

Ø 80
 (L

eit
un

gs


du
rch

füh
ru

ng
 lin

ks
) Ø 80 (Leitungs

durchführung  

rechts)

Abmessungen: VRF-Systeme
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MG1 Standtruhen

Einheit: mm

96,5 (156)

(4
0)

750
631

72

70
80 30

10
1

8040
80

Ø2
8,

5 ±
2

(19,4)

Ø1
6,

2 
+ -0,

3
0,

2

2

1 3

40
0

(1
00

)

23
0

32
0

26
5

720

A

B

10
6

207

60
0

50

60
45

1 Kältemittelleitung (Flüssigkeitsleitung) Ø 6,35 (Bördel)
2 Kältemittelleitung (Sauggasleitung) Ø 12,70 (Bördel)
3 Kondensatschlauch

min. 50 mm

min. 70 mm max. 30 mm

min. 50 mm

Detailansicht BAnsicht A

61
5

107

50

70
11

0

C

B

A

161 26

15
17

7

23
010

0
57

60
,5

10
9

(6
0,

5)

156

67

205

110

53
9

40
2

25
5

138

7

1

27

8

4

3

5

6

9

MP1 Truhen mit Verkleidung

1 4 x Ø 12 Bohrungen (für Bodenmontage)

2 Luftfilter
3 Flüssigkeitsleitung
4 Sauggasleitung
5 Höhennivellierungsschraube
6 Kondensatanschluss
7 Netzkabeldurchführung (unten oder hinten)

8 Kältemittelleitungsdurchführung (unten oder 
hinten)

9 Einbauplatz für Kabel-Fernbedienung (Kabel-FB 
kann auch im Raum montiert werden)

A B C
Flüssig

keits
leitung

Sauggas
leitung

22  – 36 1 065 665 632
6,35 12,7045

1 380 980 94756
71 9,52 15,88

Luftausblas

Luftansaug

Einheit: mm
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B 46

(B-60)
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D184,5
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0
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0
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20 85 20
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5

3

4

7

1

2

MR1 Truhen ohne Verkleidung

1 4 x Ø 12 Bohrungen (für Bodenmontage)

2 Luftfilter
3 Flüssigkeitsleitung
4 Sauggasleitung
5 Höhennivellierungsschraube
6 Kondensatanschluss
7 Flanschanschluss für Luftausblaskanal

A B C D E F
Flüssig

keits
leitung

Saug
gas

leitung
22  – 36 904 692 672 665 500 86

6,35 12,7045
1 219 1 007 1 002 980 900 5156

71 9,52 15,88

C (Innenabmessung)

125 (Innenabmessung)

E (Abstand je 100)

Luftausblas

Luftansaug

Netzkabeldurchführung

Einheit: mm

502

1
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4
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4
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5
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213,5213,5
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13 71200160
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MW1 Hydromodul für ECOi-3-Leiter-Systeme
Decke

Boden

Wand Wand

min. 551 min. 551
m

in
. 3

00
m

in
. 1

 55
0

Einheit: mm

Abmessungen: VRF-Systeme
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DX-Fremdverdampferkits für ECOi und ECO G (14,0 bis 189,0 kW)

Einheit: mm

305,5
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4
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0
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A
F

N

M

L L
KK

H

H

JJ

>25

>25

GG

HJ

E

F

D

ZY Leistungsstarke Lüftungseinheiten mit Energierückgewinnung

Einheit: mm

FV-15ZY1G / FV-25ZY1G / FV-35ZY1G / FV-50ZY1G / FV-65ZY1G / FV-80ZY1G / FV-1KZY1G

A B C D E F G H J K L M N Durchmesser Kanal­
anschluss

FV-15ZY1G 860 666 786 610 289 144,5 102 Ø 97,6 Ø 150 395 107,5 116 168 Ø 100
FV-25ZY1G 860 791 786 735 289 144,5 102 Ø 145 Ø 200 470 132,5 116 168 Ø 150
FV-35ZY1G 968 930 895 874 331 165,5 102 Ø 145 Ø 200 609 132,5 115 168 Ø 150
FV-50ZY1G 968 1 072 895 1 016 331 165,5 114 Ø 195 Ø 250 665 175,5 115 168 Ø 200
FV-65ZY1G 1 008 1 010 934 954 404 202 114 Ø 195 Ø 250 638 158 121 168 Ø 200
FV-80ZY1G 1 224 1.060 1 148 1 004 404 202 122 Ø 245 Ø 300 633 185,5 121 168 Ø 250
FV-1KZY1G 1 224 1 287 1 148 1 231 404 202 122 Ø 245 Ø 300 860 185,5 121 168 Ø 250

C (Abstand Aufhängungen)

Fortluft Abluft

Außenluft Zuluft

Dachfläche

Decke

Dachfläche

Decke

B 
(A

bs
ta

nd
 A

uf
hä

ng
un

ge
n)

B 
(A

bs
ta

nd
 A

uf
hä

ng
un

ge
n)
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H J
H J

HJ

HJ

D
M

AE
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E

>25

>25

GG

Einheit: mm

FV-1HZY1G / FV-2KZY1G

A B C D E F G H J K L M N Durchmesser Kanal­
anschluss

FV-1HZY1G 1 224 1 141 1 127 1 004 808 202 122 Ø 245 Ø 300 663 185,5 121 168 Ø 250
FV-2KZY1G 1 224 1 368 1 127 1 231 808 202 122 Ø 245 Ø 300 860 185,5 121 168 Ø 250

C (Abstand Aufhängungen)

Fortluft

Zusatzgerät Zusatzgerät

Zusatzgerät Zusatzgerät

Hauptgerät Hauptgerät

Hauptgerät

Hauptgerät

Abluft

Außenluft Zuluft

Dachfläche

Decke

Dachfläche

Decke

B 
(A

bs
ta

nd
 A

uf
hä

ng
un

ge
n)

B 
(A

bs
ta

nd
 A

uf
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n)

ZDY Lüftungseinheiten mit Energierückgewinnung

A

K

M M

I

J

L

B C F
G

G

D
O N

D

E

EA

OA

H

Wartungsfreiraum

Inspektionsöffnung

FY-250ZDY8R FY-350ZDY8R FY-500ZDY8R FY-800ZDY8R FY-01KZDY8R
A 810 978 1 018 1 250 1 250
B 599 804 904 884 1 134
C 315 580 640 428 678
D 142 112 132 228 228
E 600 600 600 600 600
F 655 860 960 940 1 190
G 19 19 19 19 19
H 270 317 317 388 388
I 135 159 159 194 194
J 159 182 182 218 218
K 882 1 050 1 090 1 322 1 322
L 414 470 470 612 612
M 95 70 70 85 85
N 164 164 210 258 258
O 144 144 194 242 242

Einheit: mm

Abmessungen: VRF-Systeme
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HRPT Lüftungseinheiten mit Energierückgewinnung und Direktverdampfung: PAW-HRPT40HX

Einheit: mm

33

3 3

4 4

1 1
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4 4

230 435 230 1400

1400 65
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hQE
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9
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30
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Unteransicht

Frontansicht

Draufsicht

Seitenansicht (sx) RückansichtSeitenansicht (dx)

1 Kältemittelleitungsanschlüsse
2 Netzanschluss
3 Kondensatablauf Ø18
4 Filtereinschub

Fortluft (Ø200)Zuluft (B x H)

Außenluft (Ø200)Fortluft (Ø200)

33

3 3

4 4

1 1
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230 435 230 1400
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0
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1 2
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Einheit: mm

HRPT Lüftungseinheiten mit Energierückgewinnung und Direktverdampfung  
PAW-HRPT80HX / PAW-HRPT120HX / PAW-HRPT160HX / PAW-HRPT200HX

Unteransicht

Frontansicht

Draufsicht

Seitenansicht (sx) RückansichtSeitenansicht (dx)

Außenluft (Ø)Fortluft (Ø)

Fortluft (Ø)Zuluft (B x H)

80 – 100 160 200
A 1 180 1 580 1 980
Ø 250 315 355
B x H 450 x 330 450 x 330 550 x 330
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PAW-10EAIRC-LS PAW-15EAIRC-LS PAW-20EAIRC-LS PAW-25EAIRC-LS
PAW-10EAIRC-HS PAW-15EAIRC-HS PAW-20EAIRC-HS PAW-25EAIRC-HS

A 1,0m 1,5m 2,0m 2,5m

A

46
0

26
0

40

35

29
5

25

70
75

60

100

10
0

50

15
14

0

Türluftschleier mit Direktverdampfung

Einheit: mm

Frontansicht

Draufsicht

Panasonic DX- 
Fremdverdampferkit

KRM

DX-Kit

Unteransicht

Seitenansicht

ZDX3 Lüftungseinheiten mit Wärmerückgewinnung und Direktverdampfung

 K
 

 M
 

 P
 

 R
 

 T 

 A 

 D 

 B 

 F 

 C 

 G
 

 F1
  N
 

 T 
 S

 

 E 

 E1 

 N 

 Z 

 Y 

 L 

 C 

A B C D E E1 F F1 G L T K M N P R S Y Z Nettogewicht
PAW‑500ZDX3N 904 1400 107 200 825 1 395 960 830 19 955 500 135 270 350 135 135 202 350 135 90 – 98

PAW‑800ZDX3N 1 134 1 695 85 250 1 115 1 685 1 190 1 060 19 1 200 678 170 388 500 170 170 228 415 195 100 – 110

PAW‑01KZDX3N 1 216 1 700 85 250 1 130 1 700 1 273 1 140 19 1 290 621 171 388 550 146 241 151 415 195 105 – 120

Inspektionsöffnung Hauptplatine

Direktverdampfermodul

Seitenansicht (Außenseite)

Seitenansicht (Direktverdampferseite)

Steuerungsplatine (Ventilatoren) 

Einheit: mm

Abmessungen: VRF-Systeme
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air-e nanoe X-Generator als Deckeneinbaugerät

4

8 9

1 2 3

5

6

7

170

12
8

Ø2
00

14
7,

5

18

Ø145

Bei offener Montageplatte 1

LED-Leuchte (blau)

Fixierschraube

Einheit: mm

Anzahl
1 Luftausblasabdeckung 1
2 Rahmen 1
3 Elektronische Baugruppe 1
4 Motor 1
5 Ventilator 1
6 Luftausblasvorrichtung 1
7 nanoe X-Generator 1
8 Montageschraube 2
9 Montageplatte 2

1) Initial position of install plate is closed.
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Abmessungen: VRF-Systeme
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Anschlusspläne

VRF-Systeme
Mini-ECOi-Systeme� → 201

ECOi EX- und ECO G-Systemee� → 201

Gas/Strom-Hybridsysteme� → 202

Hinweis: Die hier dargestellten Verdrahtungsschemata geben die Mindestanforderungen wieder, die in den Installationsanleitungen für die 
jeweiligen Geräte angegeben sind; weitere Informationen sind in den Installationsanleitungen aufgeführt. Die Vorschriften für 
Kabeldurchmesser und Installationsanforderungen sind örtlich unterschiedlich. Bei der Verdrahtung sind die örtlichen Elektrovorschriften 
einzuhalten.
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U2U1

NL

U2 U1 U2 U1

R1 R2 NL R1 R2 NL
ENL3L2L1

N E321

Mini-ECOi-Systeme

Geschirmtes Verbindungskabel: 2 x 0,75 mm²

Einphasig
Spannungsversorgung
230 V / 50 Hz / 3 A

Einphasig
Spannungsversorgung
230 V / 50 Hz / 3 A

Einphasig
Spannungsversorgung

230 V / 50 Hz / *

Dreiphasig
Spannungsversorgung

3 x 400 V + 1 N / **

Die maximale Anzahl anschließbarer Innengeräte hängt von der 
Auswahl der Innengerätemodelle und -leistungen ab.

Außengerät

Einphasig
Außengerät Spannungsversorgung Trennschalter*
U-4LZ2E5

230 V
20 A

U-5LZ2E5 25 A

Dreiphasig
Außengerät Spannungsversorgung Trennschalter**
U-4LZ2E8

400 V

10 A
U-5LZ2E8 16 A
U-6LZ2E8 16 A
U-8LZ2E8 16 A
U-10LZ2E8 20 A

1) �Die Verwendung einer optionalen Infrarot-Fernbedienung ist ebenso möglich. Dazu kann je nach 
Innengerätemodell ein entsprechender Infrarot-Empfänger erforderlich sein.

Innengerät 1 Innengerät 2

CZ-RTC6W 1

CONEX-Kabel
fernbedienung 
(Standard, ohne 
IoT-Funktion)

CZ-RTC6W 1

CONEX-Kabel
fernbedienung 
(Standard, ohne 
IoT-Funktion)

Kabel: 2 x 0,75 mm² Kabel: 2 x 0,75 mm²

U2U1

NL

U2 U1 U2 U1

R1 R2 NL R1 R2 NL
ENL3L2L1

N E321

ECOi EX- und ECO G-Systeme

Geschirmtes Verbindungskabel: 2 x 0,75 mm²

Einphasig
Spannungsversorgung
230 V / 50 Hz / 3 A 2

Einphasig
Spannungsversorgung
230 V / 50 Hz / 3 A 2

Dreiphasig
Spannungsversorgung

3 x 400 V +1 N / 50 Hz / **

Die maximale Anzahl anschließbarer Innengeräte hängt von der 
Auswahl der Innengerätemodelle und -leistungen ab.

Außengerät

ECOi EX
2-Leiter-Systeme 3-Leiter-Systeme
Außengerät Spannungs

versorgung
Trenn
schalter**

Außengerät Spannungs
versorgung

Trenn
schalter**

U-8ME2E8

400 V

16 A U-8MF3E8

400 V

16 A
U-10ME2E8 16 A U-10MF3E8 20 A
U-12ME2E8 20 A U-12MF3E8 25 A
U-14ME2E8 25 A U-14MF3E8 40 A
U-16ME2E8 30 A U-16MF3E8 30 A
U-18ME2E8 40 A
U-20ME2E8 40 A

Einphasig
Spannungsversorgung

230 V / 50 Hz / *

1) �Die Verwendung einer optionalen Infrarot-Fernbedienung ist ebenso möglich. Dazu kann je nach 
Innengerätemodell ein entsprechender Infrarot-Empfänger erforderlich sein.

2) �10 A bei Kombination eines einzelnen Innengeräts vom Typ S-224ME2E5 / S-280ME2E5 mit einem 
Außengerät.

Innengerät 1 Innengerät 2

CZ-RTC6W 1

CONEX-Kabel
fernbedienung 
(Standard, ohne 
IoT-Funktion)

CZ-RTC6W 1

CONEX-Kabel
fernbedienung 
(Standard, ohne 
IoT-Funktion)

Kabel: 2 x 0,75 mm² Kabel: 2 x 0,75 mm²

Anschlusspläne
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U2U1

NL

ENL3L2L1

N E321

U1 U2 U1 U2

NL NL

U2U1

NL

R1 R2 R1 R2

Gas/Strom-Hybridsysteme

Geschirmtes Verbindungskabel: 2 x 0,75 mm²

Einphasig
Spannungsversorgung
230 V / 50 Hz / 3 A 2

Einphasig
Spannungsversorgung
230 V / 50 Hz / 3 A 2

Dreiphasig
Spannungsversorgung

3 x 400 V + 1 N / 50 Hz / 16 A

CZ-256ESMC3
Intelligenter 
Touch-Screen

Die maximale Anzahl anschließ
barer Innengeräte hängt von der 
Auswahl der Innengerätemodelle 
und -leistungen ab.

Gasbetriebenes  
VRF-Außengerät
(U-20GES3E5)

Strombetriebenes  
VRF-Außengerät
(U-10MES2E8)

Einphasig
Spannungsversorgung

230 V / 50 Hz / 15 A

1) �Die Verwendung einer optionalen Infrarot-Fernbedienung ist ebenso möglich. Dazu kann je nach 
Innengerätemodell ein entsprechender Infrarot-Empfänger erforderlich sein.

2) �10 A bei Kombination eines einzelnen Innengeräts vom Typ S-224ME2E5 / S-280ME2E5 mit einem 
Außengerät.

Innengerät 1 Innengerät 2

CZ-RTC6W 1

CONEX-Kabel
fernbedienung 
(Standard, ohne 
IoT-Funktion)

CZ-RTC6W 1

CONEX-Kabel
fernbedienung 
(Standard, ohne 
IoT-Funktion)

Kabel: 2 x 0,75 mm² Kabel: 2 x 0,75 mm²
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Kundenservice von 
Panasonic Heating & Cooling Solutions

Der Kundenservice von Panasonic bietet folgende Kontaktmöglichkeiten für Endkunden und Fachkräfte.

Nutzen Sie unsere europäische Website www.aircon.panasonic.eu,  
um Kontakt mit uns aufzunehmen.

Wir haben auf der Website von Panasonic Heating & Cooling Solutions eine Kontaktseite  
für Interessenten und Panasonic-Bestandskunden eingerichtet.

Panasonic Support
Panasonic Support möchte Sie in jeder Hinsicht bestmöglich unterstützen.

Das mit hochqualifizierten Technikfachkräften und Ingenieuren besetzte Serviceteam von Panasonic  
unterstützt die Kunden schnell, professionell, effizient und kosteneffektiv mit Serviceleistungen  

auf höchstem Qualitäts- und Sicherheitsniveau.
Weitere Informationen zu Panasonic Heating & Cooling Solutions finden Sie auf unserer Website www.aircon.panasonic.eu.

Wartung
Um die Anforderungen für die gesetzlich 

vorgeschriebene Gewährleistung zu 
erfüllen, muss das Produkt jährlich von 
einer entsprechend qualifizierten und 

geschulten Fachkraft gewartet werden. Auf 
diese Weise kann eine längere Lebens-

dauer des Produkts erreicht werden.

Reparatur
Zur Maximierung der Produktlebensdauer 

bietet Panasonic eine breite Palette von 
Servicevereinbarungen an, wie z. B. Pana-
sonic Service+. Überlassen Sie die Service-

arbeiten an Ihren Panasonic Produkten 
ruhig den Fachleuten. Und falls doch ein-
mal Störungen auftreten, können Sie dar-
auf vertrauen, dass die hochqualifizierten 

und von Panasonic geschulten Service-
kräfte die Ursachen rasch und zuverlässig 

beheben können.

Gewährleistung
Panasonic übernimmt im Rahmen der 
gesetzlichen Vorschriften die Gewähr-

leistung für seine Produkte. Dabei gilt die 
gesetzliche Gewährleistungsregelung, 

soweit in unseren Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen nicht anders bestimmt und 
sofern alle Vorgaben für die Installation 

und den bestimmungsgemäßen Gebrauch 
der Produkte eingehalten werden.

Oder wenden Sie sich an unsere kompetenten Ansprechpartner in den Panasonic Servicecentern, die mit 
ihrem Fachwissen die Panasonic Kunden in ganz Europa in 13 verschiedenen Sprachen unterstützen.

Unsere Servicecenter für Endkunden in Deutschland, Österreich und der Schweiz:

Land Telefonnummer Öffnungszeiten
Deutschland +49 611 71187211 Mo – Sa: 7:00 – 18:00

Österreich +43 1 253 22 120 Mo – Sa: 7:00 – 18:00

Schweiz DE +41 41 561 53 66 Mo – Fr: 9:00 – 17:00
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www.aircon.panasonic.eu
Besuchen Sie auch die Panasonic Homepage. 
Hier finden Sie umfangreiche Informationen 

zu unseren Heiz- und Kühlsystemen.

www.panasonicproclub.com
Plattform und Kommunikationskanal für Fachfirmen 

und Fachinstallateure der Heizungs- und 
Klimabranche. Aktuellste Auslegungssoftware, 
Neuigkeiten zu unseren Heizungs- und Klima

systemen, neuste Kataloge und Fotos u.v.m.
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Schiessl Kälteges.m.b.H
Plainbachstraße 1
5101 Bergheim

Tel.: +43 (0) 662 455 777-0  I Fax: +43 (0) 662 455 777-2340
Email: office@schiessl.at    I  Internet: www.schiessl-kaelte.com
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